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Vorwort. 



Nur für den Lokalhistoriker im engsten Sinne 
kann die vorliegende Veröffentlichung des Casseler 
Bärgerbuches bestimmt sein, und da ist es nicht 
schwer, schon jetzt vorauszusehen, daß vor allem die 
Familienforschung aus ihm verhältnißmäßig den meisten 
Gewinn ziehen wird, mehr wie jeder andere Zweig der 
Lokalforschung. Aber auch für den kommenden Mann, 
der in hoffentlich nicht allzu ferner Zeit die Geschichte 
Cassels schreiben wird, wird, wie ich hoffe, das Bürger- 
buch für manche Einzelheiten eine benutzbare Quelle 
sein können, zumal da es bis jetzt — was bei der 
gegenwärtigen kümmerlichen Aufstellung des Casseler 
Stadtarchivs nicht zu verwundern ist — fast noch gar 
nicht*) eingehend benutzt worden ist. Vielleicht kann 
auch die Eigennamenforschung aus den vorliegenden 
Blättern einigen Vorteil ziehen. 

Da ich bei der Herausgabe des Bürgerbuches 
hauptsächlich familiengeschichtliche Zwecke ins Auge 
gefaßt habe, so sind auch die erläuternden Anmerkungen, 
die ich mit emsigem Sammelfleiße zusammengesucht 
habe, ganz überwiegend biographischer und genealogischer 

*) Stölxel hat es bei seiner Zusammenstellung der Casseler 
Bürgermeister und Ratsherren bis zum Jahre 1650 (siehe unten 
S. XX) benutzen müssen, auch Nebelthau hat, wie es scheint, das 
Bürgerbuch zu Rate gezogen (bei seiner Arbeit: Die ältesten und 
älteren Gebäude Kassels, Kassel 1884). 
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Natur. Daß ich bei meiner Vorliebe für genealogische 
Dinge hin und wieder eine Stammtafel *) eingefügt 
habe, wo eine einfachere Notiz vielleicht genügt hätte, 
wird man mir wohl ebenso gern verzeihen wie den 
Abdruck der beiden Bürgereide, des Vormünder- 
eids u. s. w., die vielleicht, wie ich denke, für den 
einen oder den andern von Interesse sind. 

Das Bürger buch (Signatur des Stadtarchivs 
E 215, der Murhardschen Stadtbibliothek 21292) ist, 
trotz der langen Benutzung, sehr gut erhalten, es be- 
steht aus 64 Pergamentblättern in folio, die in einen 
starken Holzeinband mit gepreßtem Lederüberzug (mit 
Messingbeschlägen an den Ecken und Messingschließen) 
dauerhaft eingebunden sind. Auf der Vorderseite des 
Einbandes ist (unpassender Weise) mit schwarzer Tinte 
aufgemalt: (oben) BVRGER-BVCH | DE ANO 15Z0, 
(unten) RENOVAT : & AUCT | ANNO 1696. Das Wort 
BVRGER-BVCH scheint, der Tinte nach zu urteilen, 
zur Zeit der Anlegung des Buches, also im Jahre 1570 
(siehe unten) aufgeschrieben worden zu sein. Nach- 
dem dann durch die lange Benutzung die Blätter sich 
wahrscheinlich aus dem Einbände gelockert hatten, 
wurden sie im Jahre 1696 von neuem in den alten 
Einband gebunden, was durch das Wort renovaium 
ausgedrückt ist. Das Wasserzeichen im Vorsatzblatte 
(Monogramm des Landgrafen Carl aus C L mit der 
Krone) bestätigt dies. In diesem Jahre wurde der Rest 
der Aufschrift (auch das DE ANO 15Z0) hinzugefügt. 
Für das aticium weiß ich freilich keinen rechten Grund. 

Die Einteilung des Codex ist folgende: auf 
Seite 1 ist das Casseler Stadtwappen aufgemalt, rechts 

*) Ich bemerke gleich, daß keine einzige dieser Stamm- 
tafeln irgendwie den Anspruch erhebt, vollständig zu sein. Es 
finden sich auch sicherlich in den Daten Irrtümer, deren Vorhanden* 
sein sich aus der Art der Quellen von selbst erklärt, 
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von einem Wilden Manne, links von einem Engel ge- 
halten^ inmitten zweier Säulen, die durch einen ziemlich 
geschmacklosen Bogen verbunden sind ; auf dem Bogen 
steht STADT*) CASSEL. 1570**). Seite 2 ist leer, 
auf Seite 3 bis 5 folgt der Bürgereid vom Jahre 1561, 
dann auf Seite 6 bis 8 der vom Jahre 1578. Die 
Seiten 9 bis 107***) enthalten die Bürgerverzeichnisse, 
insgesammt 3008 Eintragungen, ohne die in den Über- 
schriften der einzelnen Jahre genannten Bürgermeister 
u. 8. w. Die Seiten 108 bis 117 sind unbeschrieben, 
auf Seite 118 steht nur „Anno Domini | 1578"; Seite 
119 bis 120 enthält die „Ernstliche und schreckliche 
bedeutung eines unrechten falschen eides" etc., während 
auf Seite 121 der Vormündereid niedergeschrieben ist. 
Die Seiten 122 bis 128 sind unbeschrieben. Das 
Manuskript ist durchweg — namentlich bis zum Jahre 
1668 — sehr sauber und schön geschrieben. 

Die Bürgerlisten beginnen mit dem Jahre 
1520 ; das Bürgerbuch in seiner jetzigen Gestalt stammt 
aber ohne Zweifel erst aus dem Ende(?) des Jahres 
1570. Diese Jahreszahl steht, wie oben erwähnt^ auf 
dem bunten Titelblatte, außerdem ist die Handschrift 
von 1520 an bis zu der Eintragung des Jahres 1570: 
Lticas Frisch, nagelsckmidt von Nurmberg, wo der 
Pergamentbogen endigt, ganz dieselbe, es sieht fast 
aus, als sei dies alles in einem Gusse niederge- 
schrieben ; mit dem folgenden Bogen (von Hanns Edel- 
mann u. s. w. an) ändert sich die Schrift. Es ist 

*) Urspi-ÜDglioh hatte hier 8TAT gestanden, die Änderung 
ist von einer andern Hand. 

♦♦) An der ist eine spätere Rasur vorgenommen worden. 
***) Diese Seiten sind im Original in zwei Spalten geteilt, 
was im Dmcke beibehalten ist. Die Paginirang des Manuskripts 
ist im Drucke dadurch bezeichnet, dass von den am Rande 
stehenden Zahlen die voranstehende größere Zahl die Seite des 
Manuskript«, die folgende kleinere die Spalte angiebt. 



vielleicht nicht zu kühn, einen ursächlichen Zusammen- 
hang anzunehmen zwischen der Anlegung des Bürgei>- 
buches und der bald darauf (Pfingsten 1571) erfolgten 
Neuordnung der Amtsdauer der Bürgermeister, (die von 
da an mit dem Kalenderjahre zusammenfiel, statt daß 
sie, wie bisher, von Pfingsten zu Pfingsten lief). Wahr- 
scheinlich sind damals erst die vorhandenen, bis zum 
Jahre 1520 zurückreichenden, Aufzeichnungen in ein 
dazu angefertigtes Buch im Zusammenhange eingetragen 
worden. ^ 

Die Eintragungen sind nicht etwa einzeln, 
sondern gewiß immer für eine Reihe von Jahren nach 
Concepten nachträglich bewirkt worden, und zwar, je 
nach der Genauigkeit der gleichzeitigen Notizen, bald 
mehr, bald weniger ausführlich. Aus diesem Verfahren 
erklären sich mancherlei Nachlässigkeiten, wie etwa 
die, daß der Schreiber beim Jahre 1672 zu spät an 
die neue Jahresüberschrift erinnert wurde, daß er sie 
beim Jahre 1690 ganz vergaß und sie erst nachträglich 
durch eine Randbemerkung ersetzte, während sie bei 
den Jahren 1686 und 1697 zweimal steht; ferner, daß 
Personen, die doch wohl identisch sind, unter ver- 
schiedenen Jahren vorkommen*), wodurch es zweifelhaft 
bleibt, welchem von beiden Jahren diese Personen zu- 
zuweisen seien. Die Glaubwürdigkeit der einzelnen 
Eintragungen steigt dadurch sicherlich nicht, es mögen 
noch manche andere, jetzt gar nicht mehr nachweisbare 



*) So Albertt Mengemhatisen (Mengershausen) 1531 und 
1533, Hans R&ichwedn 1604 und 1605, Johann Oeorg Striegel 1651 
und 1656, Arend Kltphausen 1672 zweimal, Eans Sundheim 1681 
und 1682, Jjyrenz Oöixe 1681 und 1682, Hans Peter Hoffmann 
1683 und 1684, Hans Ulrich Persinger 1690 und 1693, Johann 
Conrad Baur 1690 und 1693, (Johann) Jacob Hmckell 1692 und 
1693. Nachträglich sehe ich, daß auch noch HannQ George Ziegeier 
(1691 und 1693) hierher gehört. 
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Fehler vorhanden sein, wie auch manche spätere Än- 
derungen und Zusätze beweisen. 

Die Handschrift des Manuskripts wechselt oft, 
der Schreiber ist aber nur dreimal durch Randbe- 
merkungen sicher bezeugt: von 1590 bis einschließlich 
1625 schreibt der Stadtwagemeister Reinhard Giese, 
von 1626 bis 1659 der Sekretär Joachim Schew, von 
1660 ab (bis 1668, wie es scheint) Michel Surtorie, 
msdtre d'ecole. — Der Wechsel der Handschrift ist 
jedesmal in einer Fußnote angegeben. 

Was die Wiedergabe des Textes betrifft, so 
bemerke ich darüber folgendes: 

Es ist ein großer Unterschied zwischen zu- 
sammenhängenden Texten aus älterer Zeit, bei deren 
Wiedergabe man vor allem aus sprachlichem Interesse 
niemals konservativ genug verfahren kann, und Schrift- 
stücken aus dem sechzehnten und siebzehnten Jahr- 
hundert, also aus einer Zeit des gänzlichen Verfalls der 
Orthographie, die oft in die tollste Zuchtlosigkeit aus- 
artet. Hier versteht es sich wol von selbst, daß man 
nach heute sehr verbreiteter Methode den Text von 
allen Extravaganzen der Schreibung säubern muß. 
Da außerdem das Bürgerbuch nur dem Lokalhistoriker 
(allenfalls auch dem Statistiker) Material bieten will, 
während es für den Germanisten nur bei den Eigennamen 
in Betracht kommen kann, sonst aber sprachlich kaum 
irgend welches Interesse bietet, so habe ich in Analogie 
der namentlich von Julius Weizsäcker für die Edition 
der Reichstagsakten aus der Zeit Kaiser Wenzels und 
Rupprechts von der Pfalz beobachteten und bestimmter 
formulirten Grundsätze — ohne mich ihm jedoch in 
allen Punkten anzuschließen — eine Vereinfachung 
der Schreibweise durchgeführt, wobei aber der 
lautliche Wert jedes einzelnen Wortes nicht im 
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geringsten angetastet worden ist. — Folgendes sind 
die Sätze, nach denen ich verfahren habe: 

I. Namm der Personen, Orte, Landschaften, 

a) Es werden durchweg große Anfangsbuchstaben 
geschrieben. 

b) Schreibung in e i n Wort, also z. B. StoUerjohann 
statt Stotter Johann. 

c) Alle vokalischen v und j sind durch u und i 
wiedergegeben, umgekehrt alle konsonantischen 
u und i durch v und j (vokalisches w blieb 
stehen). 

d) Alle fs und ß sind ohne unterschied = ß, 

ff = SS. 

Abgesehen von diesen geringfügigen, rein graphi- 
sehen Änderungen sind die Eigennamen streng diplo- 
matisch wiedergegeben. 

II. AUe übrigen Worte, 

a) Der Gleichmäßigkeit wegen sind überall kleine 
Anfangsbuchstaben angewandt. 

b) Schreibung in ein Wort, z. B. widderiefufer 
statt toidder Teuffer, dagegen 

c) Trennung eines Wortes in zwei Wörter, wie 
z. B. XU halten statt txuhalUenn, 

d) Statt der vokalischen v, w, j steht überall u 
und i; statt der konsonantischen u und i überall 
V und j (z. B. XU statt txw), 

e) Vereinfachung der Doppelkonsonanz nach Diph- 
thongen ; ich setze ein statt einn^ meuterey statt 
meutterey, auf statt auff (dagegen bleibt ff in 
uff im Gegensatze zu Weizsäcker stehen, weil 
dadurch die dialektische Kürze des u ganz be- 
stimmt ausgedrückt wird). 

f) Vereinfachung der Doppelkonsonanz in tonloser 
Endsilbe, also: gnedigen statt gnedigenn^ volget 
statt volgett. 
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g) Vereinfachung der Konsonantenhänfung in Sil- 
benanfang: zwanzigsten statt txwanizigstenn, 
h) Vereinfachung der Konsonantenhäufung in ge- 
schlossener Silbe: erweU statt ErweUi, vrird 
statt toirdt^ und statt vnnd^ von statt vonn. 
i) ß ohne Unterschied für fs und ß. 
m. Die Interpunktion des Originals ist gar nicht 
berücksichtigt worden, sondern nach moderner Sitte 
umgestaltet worden. 

IV. Geringfügige Abkürzungen, deren Deutung zwei- 
fellos ist, sind meist stillschweigend aufgelöst worden, 
andere Abkürzungen und eigene Zusätze des Heraus- 
gebers in eckige Klammen gesetzt. Der bessern Über- 
sicht wegen sind auch den Jahren 1520 bis 1626 und 
dem Jahre 1690 die Jahreszahlen über den Überschriften 
der einzelnen Jahre in [ ] zugefügt worden. 

Noch möchte ich einige Worte über die Per- 
sonennamen des Bürgerbuches sagen, deren Identi- 
ficirung mit den Namen anderer Quellen, namentlich 
der Casseler Stadtrechnungen, mitunter Schwierigkeiten 
bereitet hat. In einer kleinen Stadt "*") des sechzehnten 
Jahrhunderts, wo der Einzelne nach Name und Stand 
bei seinen Mitbürgern allgemein bekannt war, und zu 
einer Zeit, wo man von Personenstandsgesetzen noch 
nichts wußte, war die Bezeichnung des Einzelnen oft 
der Willkür seiner Mitmenschen überlassen. Sogar in 
officiellen Schriftstücken, wie es das Bürgerbuch und 
die Casseler Stadtrechnungen sind, nannte man nach 
der humorvollen Sitte der Zeit viele Leute kurzerhand 
mit dem landläufigen Spott- oder Scherznamen, oder 
mit dem Vornamen mit Hinzufügung von Stand und 



*) Cassel hatte nach Stölxds Berechnung (öass, St,'R 
Seite 224, vgl. a, S. 245) im Jahre 1553 kaum 800 steuerzahlende 
seßhafte Bürger, reichte also in seiner Einwohnerzahl kaum über 
eine heutige mäßige Landstadt hinaus. 
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Gewerbe, oder nur nach dem Gewerbe ohne jeden 
Namen, oder schließlich mit dem Vornamen und fol- 
gender Angabe der Herkunft. Es genügte also voll- 
kommen zu sagen: der gro&e Heinrick, der taube 
Rensei — Hans und Ourd die schmide in der hell- 
moelen, meyster Luca>s der zymmermann — der kohlvogt, 
der lüirt zum Schwan — Hans der Polacke, Hans von 
Ziegenhain*) u. s. w. Jeder, den es anging, wußte 
genau, wer darunter zu verstehen sei. Man muß aller- 
dings dabei berücksichtigen, daß in solchen Fällen 
nicht immer der erbliche Familienname weggelassen 
ist ; zahlreiche Leute namentlich niedern Standes, hatten 
noch zu Beginn des sechzehnten Jahrhunderts keinen 
unzweifelhaft erblichen Vatersnamen, und da lag es dann 
sehr nahe, entweder den Stand oder die Herkunft als 
unterscheidendes Merkmal dem Vornamen beizufügen. 
Z. B. jemand, der etwa in der einen Quelle Tebes von 
Schweitx genannt wird, heißt vielleicht in einer andern 
Tebes Eisenkramer genannt Brost. In allen derartigen 
Fällen ist die Feststellung solcher Personen recht 
schwer, oft ganz unmöglich. Nur da, wo etwas sicher 
oder doch mit Wahrscheinlichkeit festzustellen war,^ 
habe ich es in den Anmerkungen berücksichtigt, in 
allen anderen Fällen habe ich mich mit meiner Un- 
wissenheit begnügen müssen. 

Was die Hilfsmittel anbelangt, die ich für die 
an den Text angefügten erläuternden Anmerkungen 
benutzt habe **), so möchte ich dazu folgendes be- 
merken. Die Casseler Kirchenbücher habe ich nicht 



*) Diese Beispiele sind sämtlioh den Casseler Stadtrech - 
nungen entnommen. 

*'") Die häufiger benutzten und daher in abgekürzter Form 
citirten Werke und Manuskripte sind S. XVIH ff. zusammenge- 
stellt. 



XV 

durchgesehen*), dafür habe ich mich mit Schminckes 
Auszügen (in der Landesbibliothek), der sehr reichhaltigen 
Jrwo/flfechen Chronik, Strieders CoUectaneen u. a. be- 
gnügt, (auch das sehr interessante Gildebuch der Hanse- 
greben hat mir in vielen Fällen die Stelle der Kirchen- 
bücher vertreten). So lange nicht die ältesten Kirchen- 
bücher des ganzen Regierungsbezirks — etwa bis zum 
Jahre 1700 — an einer oder an mehreren leicht zu- 
gänglichen Gentralstellen (Staatsarchiv oder öffentlichen 
Bibliotheken) vereinigt sind, kann meines Erachtens 
von einer zweckmäßigen und wirklich ausgiebigen Be- 
nutzung dieser Bücher nicht die Rede sein. — Die 
achtzehn Bände der Striederachen Gelehrtengeschichte 
habe ich von Anfang bis zu Ende durchgesehen **), 
ich hoffe, daß mir nichts zu meinem Zwecke Dien- 
liches entgangen ist. 

Die vorkommenden, sehr zahlreichen Ortsnamen 
mit geographischen Erläuterungen zu versehen, hielt 
ich schon aus räumlichen Gründen für wenig zweck- 
mäßig, abgesehen davon, daß die bekannten Ortslexica 



*) Hätte ich mich dieser Riesenarbeit unterziehen wollen, 
so würde die Zahl der Anmerkungen und namentlich der Stamm - 
bäume sich sicher gewaltig vermehrt haben, zur Freude des ge- 
neigten Benutzers, aber „wer wagt es, Rittersmann oder Knapp, 
zu tauchen in diesen Schlund** der Kirchenbücher? — Vielleicht 
kann diesem Mangel später einmal in einem Nachtrage abgeholfen 
werden, wenn der in unserer unstäten Zeit so sehr geschwundene 
Sinn für Familiengeschichte sich auch in bürgerlichen Familien 
wieder mehr als bisher geregt haben wird, wenn man überhaupt 
diese Hoffnung noch hegen darf. 

**) Richtiger durchsehen müssen, denn das Register am 
Schlüsse des achtzehnten Bandes berücksichtigt nur das Wichtigere, 
während die ungezählten beiläufigen Erwähnungen nicht 
gelehrter Personen ins Register leider nicht aufgenommen sind. 
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von Förstemann *), Oesterley **), Neumann ***), Rudolph f), 
Äi/ferft) ^nd BrwwtoM; f ff), auch Engeümrds Erdbe- 
schreibung '^f), in den allermeisten Fällen genügende 
Auskunft geben. Nur hin und wieder habe ich bei 
schwerer zu erkennenden Oiisnamen eine Anmerknng 
hinzugefügt. Freilich muß ich bei einer ganzen Anzahl 
von Namen meine Unfähigkeit, sie zu erklären, ein- 
gestehen. 

Das alphabetische Beg ister der Personennamen 
wird hoffentlich Beifall finden. Es sind alle Schreib- 
arten (auch die orthographisch unsinnigsten) berück- 
sichtigt worden, und zwar so, daß unter mehreren, 
lautlich meist identischen, aber graphisch verschiedenen 
Formen eine Form ausgewählt und an den Anfang 
gestellt wurde *tt)) d^r die Abweichungen folgen. Der 
nahe liegenden Versuchung, aus Bücksichten der Be- 
quemlichkeit und Kürze eine große Menge Lesarten 
kurzerhand über Bord zu werfen, nachzugeben schien 
mir zu gewagt, es ist da zu schwer, eine bestimmte 
Grenze zu ziehen. Doch habe ich, um ein möglichst 



*) Försteniann^ Altdeutsches namenbach. Zweiter band : 
Ortsnamen. Nordhausen 1872. 

**) Oesterley^ Historisch-geographisches Wörterbuch des 
deutschen Mittelalters. Gotha 1883. 

***) Neunumitf Geographisches Lexikon des Deutschen Reichs. 
2 Bände. Leipzig 1883. 

t) Budolpk, Vollständigstes geographisch-topographisch-stati- 
stisches Ortslexikon von Deutschland 2 Bände. Zürich 

1868. 

tt) Ritter^ Geographisch-statistisches Lexikon 7. Aufl. 

unter Redaction von Heinrich Lagai. 2 Bde. Leipzig 1883. 

ttt) Brunkow, Die Wohnplätze des Deutschen Reiches. 2 
Abteilungen in 8 Bänden. Berlin 1880 und 1882—1883. 

**f-) Regnerus Engdhard^ Erdbeschreibung der Hessischen 

Lande Casselischen Antheiles Zwei Theile. Cassel 1778. 

*tt) Meist nahm ich die dem heutigen Leser geläufigste 
Form, um das Aufsuchen zu erleichtern. 
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schnelles Aufsuchen der Namen zu ermöglichen und die 
Übersicht zu erleichtern, wo es irgend dienlich erschien, 
zwischen nahe verwandten, aber an verschiedenen Stellen 
stehenden Namen durch Hinweise die Verbindung her- 
gestellt. 

Zum Schlüsse möchte ich den Herren, die mich 
bei meiner Arbeit durch Mitteilung von Material freund- 
lich unterstützt haben, an dieser Stelle danken; es 
sind die Herren Medizinalassessor Dr. S ch o tte n, Biblio- 
thekar Dr. B r u n n e r, Dr. med. von Wild, Posthalter 
Nebelthau in Cassel, Senator Dr. Gerland in 
Hildesheim (bezw. Geh. Staatsrat Dr. Schomburg in 
Weimar), Oberst a. D. Nebelthau in Marburg. 
Ferner bin ich Herrn Stadtbibliothekar Dr. Ühlworm 
in Cassel für die freundliche Zuvorkommenheit bei der 
Benutzung des Stadtarchivs und der Stadtbibliothek, 
und meinem lieben Freunde Herrn Rechtskandidaten 
Ernst Koch in Marburg für mancherlei praktische 
Mithilfe zu Dank verpflichtet, nicht minder dem Herrn 
Bibliothekar Fey, der mir die Benutzung der Schätze 
der Casseler Landesbibliothek durch seine nie ermüdende 
Unterstützung erleichterte. 

^ 1 1. August 1893. _. _ 

Cassel, am g_ ö^^ter r894. ^- G- 
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Erklärung der Oitate. 



Arnold = Auszüge aus Hans Henrich Arnolds Haus- 
chronik (die Jahre 1639 bis 1688 umfassend). In 
der Stand. Landesbibliothek, Mscr. Hass. 4^. 11. 
(Blatt 94 bis 199 dieses Manuskripts). 

Callmann = der im Jahre 1773 von dem (23. VIII. 
1778, 59 Jahre 7 Monate alt, f) Hofbaumeister 
Christoph Philipp*Diede zu Cassel niedergeschriebene 
Stammbaum der zu der Callmannischen Familien- 
stiftung vom Jahre 1418 berechtigten Familien. 
Ein sehr schwer zu bewältigendes Manuskript (es 
ist auf' ein einziges Stück Leinwand von über 2^/a 
Meter Länge aufgezogen). Es befindet sich im Besitze 
des Herrn Medizinalassessors Dr. Ernst Schotten in 
Cassel, eines Callmannischen Nachkommen, der es 
dem ^[Herausgeber freundlichst zur Benutzung über- 
lassen hat. 

Cass. St-R. = Casseler Stadtrechnungen aus 
der Zeit von 1468 bis 1553. Herausgegeben von 
Adolf S t ö 1 z e 1. Zeitschrift des Vereins für hessische 
Geschichte und Landeskunde. N. F. Drittes Supple- 
ment. Cassel 1871. — Benutzt sind die fünf Rech- 
nungen von 1513, 1520, 1526, 1553, 1526—1545 
(Seite 134 bis 269), und zwar nach dem Texte selbst, 
das Register war für die Aufsuchung der Personen- 
namen unbrauchbar. — Pie citirten Zahlen bedeuten 
die Seite des Drucks. 



XIX 

Hansegrebenbuch = das Gildebuch des Hansegreben 
zu Cassel (mit der Aufschrift auf dem Einbanddeckel 
Qüdebrüder Buch de Anno 1531). (Stadtarchiv 
in Cassel J 70 k, Murhardsche Stadtbibliothek 
Nr. 20709). Es besteht aus 307 (!) nummerirten 
Seiten in folio, wovon 75 unbeschrieben sind, und 
enthält vom Jahre 1531 an bis zum Jahre 1800 die 
Namen der Gildemeister jeden Jahres, der neu auf- 
genommenen Gildebrüder, ferner Angaben über den 
Tod von Gildebrüdern, über Wiederverheiratung 
oder den Tod von deren Witwen u. s. w. — Es ist 
trotz der 270jährigen Benutzung noch in ganz 
brauchbarem Zustande *). 

Hoffmeister = Jacob Ho ff meist ers gesammelte 
Nachrichten über Künstler und Kunsthandwerker in 
Hessen seit etwa 300 Jahren. Herausgegeben von 
G. Prior. Hannover 1885. 8«. 

Hoffmeister Münxbeschr. = Hoff m eiste r. Historisch- 
kritische Beschreibung aller .... hessischen Mün- 
zen ... . Bd. n, Cassel und Paris 1857, Bd. Hl, 
Cassel 1866. 4». 

Könnecke = Hessisches Buchdruckerbuch. Im Auftrage 
des Marburger 6 eschichts Vereins bearbeitet und 
herausgegeben von Dr. Gustav Könnecke. Mit 
Abbildung von 96 Buchdruckerzeichen. Marburg 
1894. 8«. 

Landesbibl. mit folgender Signatur = meist Leichen- 
predigten, Leichencarmina u. ä.; die sich in ziem- 
licher Menge auf der Ständischen Landes- 



*) loh habe nicht das Original des Hansegreben buohs un- 
mittelbar benutzt, sondern eine von Herrn Bibliothekar Dr. Brunner 
angefertigte und von mir mit dem Originale zuvor sorgfältig ver- 
glichene vortreffliche jÄbschrift, für deren gütige Überlassung ich 
Herrn Dr. Brunner sehr zu Dank verpflichtet bin. 



bibliothek in Cassel befinden. Den genauen 
Titel einer jeden dieser schwülstigen und redseligen 
Litaneien anzugeben erschien schon aus Gründen 
der Raumersparnis überflüssig. 

Nebeühau = Nebelthau, Die ältesten und älteren 
Gebäude Kassels. Kassel 1884. 8^ 

Sehmincke = Die von Friedrich Christoph Schmincke 
angefertigten Auszüge aus Casseler Kirchenbüchern. 
In Mscr. Hass. Fol. 113 der Ständischen Landes- 
bibliothek. 

Stölxd Bm. = Stölzel, Bürgermeister und Rath der 
Stadt Kassel (1239—1650). In der Zeitschrift des 
Vereins für Hessische Geschichte und Landeskunde 
Neue Folge, Bd. V, S. 110 bis 159. 

Stölxelf gel Richterthmu = Stölzel, Die Entwickelung 
des gelehrten Richterthums in deutschen Territorien. 
Bd. I, Stuttgart 1872. 8. 

Strieder, Biographische Notixen = Zwei Fascikel in 4^ 
(Landesbibliothek; Mscr. Hass. 4^ Nr. 178), enthalten 
von Friedrich Wilhelm Strieder gesammelte bio- 
graphische Notizen über hessische Familien. Vor- 
handen sind die Buchstaben A, B, F und G (C, D 
und E sind verschollen). Hierzu gehört die Fort- 
setzung: 

Strieder Coli. = Collectaneen zur hessischen Familien- 
geschichte, von Strieders Hand in sechs starken 
Quartbänden (die Buchstaben H bis Z enthaltend). 
Im Casseler Stadtarchive W 104. Ein sehr brauch- 
bares Hilfsmittel, wie die häufigen Citate beweisen. 

Stiieder O. 0. = Strieder, Grundlage zu einer 
Hessischen Gelehrten und Schriftsteller Geschichte. 
Fortgesetzt von K. W. Justi. 18 Bände. Göttingen, 
Cassel, Marburg 1781 bis 1819. 8^. 
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Weber = Weber, Geschichte der städtischen Ge- 
lehrtenschule zu Cassel. Cassel 1846. 8®. Dies 
Bach enthält eine große Menge biographischen 
Materials, entbehrt aber zu des Benutzers Betrübnis 
eines Personenregisters *). 



*) Wegen Auskunft über Studirende aus Hessen verweise 
ich auf: SiÖlxel, Studirende der Jahre 1368 bis 1600 aus dem 
Gebiete des späteren Eurfürstenthums Hessen (Zeitschrift des 
Yereios für hessische Geschichte und Landeskunde. N. F. Fünftes 
Supplement. Kassel 1875) und auf Falckenheiner^ Die Annalen 
und die Matrikel der Universität Kassel. (In der Zeitschrift des 
Vereins f. hess. Gesch. u. Lk., n. F. Bd. XVIII, 8. 190 bis 326.) 
Beide haben gute Eegister, es erschien daher überflüssig, sie zu 
excerpireo. Dasselbe gilt von den zum Teil schon erschienenen, 
zum Teil noch zu erwartenden Editionen der Matrikeln der anderen 
deutschen Universitäten (Frankfurt a. 0., Greifswald u. s. w. in 
den Publikationen der Preußischen Staatsarchive). — Als Muster 
für die Benutzung von Bürgorbüchern empfehle ich das 
prächtige Werk von Karl Bücher: Die Bevölkerung von Frankfurt 
am Main im XIV. und XV. Jahrhundert. Erster Band, Tübingen 
1886. 8°, namentlich auf den Abschnitt IV: Die Bürgerbücher von 
1311 bis 1500 (S. 314 bis 506). 




Das Casseler Bürgerbueh. 



to ^t£)JG)^~~^ 



Bnrgereid. 

Ein yeder, so za Caßell barger will werden, soll 
geloben und schweren: 

Zum ersten: das er unserm gnedigen fursten and herrn 
za Hessen getrea, holt, gehorsam und gewertig sein 
woll, wie das einem getreuen unterthanen und burger 
geburt, wolle auch das jerliche geschos und ander 
staidtpflicht zu geburlicher zeit ausrichten. 

Zum andern : das er auch an staidt seiner fürstlichen 
genaden derselben staidthalter^ hoiffmarschalky rethen, 
schulthaißen und burgermeister, so yderzeit sein wird^ 
in allen pillichen Sachen gehorsam leisten. 

Zum dritten: das er kein anhangende sache habe, 
darvon unserm gnedigen fursten und hern, seiner 
fürstlichen genaden landen und leuten oder gemeiner 
staidt Caßell mocht nachtheil oder schaden erwachsen. 

Zum Tirten : das er auch an dem ort, da er zuvor ge- 
wesen, redtlichen abschaid genomen, eines erbarn wan- 
deis sey und des einen schriflPtlichen schain vorzulegen 
habe. 

Zum fünften: da er auch etwas vorneme oder hörte, 
darvon hochgedachten iren fürstlichen genaden und 
gemeiner staidt oder dem lande schaden kommen 
mochte, das er daßelb jederzeit einem staidthalter, 
hoiffmarschalk, schulthaißen oder wesenden burger- 
meister anzeigen, und solchs keins weges unteriasen 

wolle. 

1* 



Zum sechsten : das er auch kein Uneinigkeit oder hemi- 
liche muterei unter den burgern wolle helfen erwecken 
oder anrichten. 

Zum siebenden : das er sich auch an geburlichen rechten 
alhir wolle benugen lassen. 

Zum achten: das er seiner fürstlichen gnaden kein hirsch 
oder ander wiltpreth abschießen noch andren solchs 
zu thun anleitung geben. 

Zum neunten: das er auch der secten der widderteufer 
nicht anhengig sey oder werden wolL 

und soll demnach ein jder auslendi[sjcher| so alhir burger 
werden will, zu burgergelt *) geben sechzehen gülden, 
und ein inlendischer zehen gülden münz, halb unserm 
gnedigen fursten und herrn und die ander helft ge- 
meiner staidt Cassell. 

So soll auch von burgermeister und rath ohne vor- 
wißendes hoiffmarschalks und schulthaißen keinem [!] 
zum burger anhero aufgenommen werden. 

Letzlich soll ein jeder, so burger wird; also bald er 
die burgerschaifft angelobt, einen leddern eimer aufs 
rathans geben. 

Signatum Caßell am zwanzigsten may anno domiiii 
sechzig und eins**). 

Bupgereyd. 

Ein jder, sp; zu Caßel bürger werden will, soll ge- 
loben und schweren: 

Zum ersten : das er unserm gnedigen fuirsten und hern 
zu Hessen etc. getreue, holt, gehorsam und gewertigk 



*) Über das ßürgergeld siehe den Exkurs weiter unten S. 7 ff. 
**) Kopp (Handbuch zur Kenntnis der Hessen-Casselischen) 
Landes- Verfassung und Rechte. Zweyter Theil. Cassel 1796, S. 217 ff. 
scheint diesen Bürgereid von 1561 nicht zu kennen. 



sein wolle, wie das einem getreuen underthanen and 
barger gebaret, wolle aach das jerliche geschos und 
andere stadtpflicht za geburlicher zeit aasrichten. 

Znin andern: das er aach an Stadt s. f. g. derselben 
Stadthalter, obristen, rethen, schuiltheisen and bfirger- 
meister, so jderzeit sein wi[r]det, in allen pillichen 
Sachen gehorsam za leisten. 

Zam dritten : das er diese Stadt and vestenange seines 
besten Vermögens vertheidigen and sich an orten and 
enden, dahin er vom obersten bescheiden, in vorfallenden 
nothen bereit and bewerth finden laßen wolle. 

Zum Tierten : das er kein anhangende sache habe, dar- 
von anserm gnedigen fairsten and hern *) aach daraas 
8. f. g. landen and leaten oder gemeiner stadt Cassel 
nach[th]eil oder schaden erwachsen möchte. 

Zum fünften . das er an dem orth da er zavor gewesen 
einen redtlichen abschied genommen and eines erbarn 
wandeis sey, aach desen ein schrifftlichen schein 
vorzulegen habe. 

Zum sechsten : da er aach etwas vernehme oder horete, 
davon hochgedachten iren f. g., deroselbigen land- 
schafften and gemeiner stadt Caßell schaden komen 
möchte, das er daßelbige jderzeit einem stadhalter, 
obristen, schuiltheisen oder wesenden burgermeister 
anzeigen nnd solchs keins wegs verschweigen wolle. 

Zum siebenden: das er auch kein Uneinigkeit oder 
heimliche meuterey ander irer f. g. hoiffdiener oder 
derselbigen underthanen und burgerschafft helfen 
erwecken oder anrichiten **) wolle. 

Zam achten: das er sich auch an geburiichen rechten 
alhier wolle begnügen lassen. 

Zum nennden: das er auch niemands — er wende sich 
gleich von hinnen und pleibe buirger oder nicht — 

*) Dies Wort ist übergeschrieben. 
**) Statt anrichten. 
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die geheimnus dieser stadt und vestnunge, soviel er 
deren erfahren oder gesehen, ofiFenbaren wolle. 

Zmn zehanden: das er auch der secten der widder- 
teuf er nicht anhengig sei oder werden wolle. 

Zum Bilftsn: das er auch seine gepuirende bürgerliche 
onera (als wachen und derogleichen mehr) tragen und 
leisten helfen und sich in deme keines wegs widder- 
setzen^ sondern gehorsamlich erzeigen wolle. 

Und SOU demnacll ein jder au8len[discher,] . so alhier 
burger werden wiU, zu burgergelt*) geben sech- 
zehen gülden und ein inlendischer zehen gülden 
8 münz, halb unserm gnedigen fursten | und hern und 
die ander helfte gemeiner stadt Cassell. So soll auch 
von burgermeister und rath ohne vorwißen des 
obristen und schultheisen keiner zum burger anhero 
uffgenommen werden. Letzlich sol ein jder, so burger 
wird, alspalt er die burgerschafft angelobt, einen lie- 
dern eimer aufs rathaus geben. 

Alle und jde obgemelte puncten soll ein jder, der alhie 
zur miede oder sonst**) wohnet, zu leisten und zu 
halten geloben und schweren. Wer aber unsers gne- 
digen fursten und hern hoiffdiener ist, der kein 
eigen haus besitzt oder erkeuft, soll zu gehorsamer 
wirklicher und unverpruchlicher haltung obbemelter 
articul in allewege weniger nicht als andere burger 
verpflichtet^ aber zu erlegunge obbemelts burgergelts 

*) Über das Bürgergeld siehe die folgende Seite. 
*♦) Im Jahre 1653 werden neben den Bürgern Zuzöger 
aufgefilhrt. Wie die rechtliche Stellung der Zuzöger zu definiren 
sei, kann ich nicht sagen; daß sie aber getrennt von den übrigen 
Bürgern und nach diesen aufgeführt werden, spricht meines 
Erachtens dafüi*, daß ihre Rechte geringer gewesen sind als die 
der Vollbürger. Übiigens ist es mir auffällig, daß diese Zuzöger 
in dem ganzen Zeitraum von 1520 bis 1699 nur an dieser Stelle 
erwähnt werden; der Unterschied zwischen ihnen und den eigent- 
lichen Bürgern wird also wohl nicht groß gewesen sein. 



nicht schaltig sein, bis solang er ein eigen haus er- 
keuft, alsdann er solch buirgergelt halb hochgedach- 
tem unserra g. f. und hern und die ander helft der 
Stadt, wie bruchlich herkomen und obgeraeldet, er- 
legen, odder sich des halben zur gnuge abfinden. 
Signatum Cassel am 23. decembris anno domini 
1578 *). 



Ober das Bürgergeld. 

£s erRohoint angebracht, an dieser Stelle einige Bemerkungen 
über die Höiie des Bürgergeldes zu machen. Als Anhalt können 
hierbei die von Stölxel 1871 herausgegebenen Gasseier Stadtrech- 
üuogen aas der Zeit von 1468 bis 1563 (3. Suppl. der N. F. dieser 
Zeitschrift) herangezogen werden, in denen an eioEelnen Stellen 
die „recepta Bargergelt'' eingetragen sind; und zwar ist in diesen 
Eintragungen jedesmal die flöhe des gesahlten Geldes nach der 
MüDzsorte angegeben, die der neue Bürger wirklich auf der Stadt- 
kasse gezahlt hat, denn anders lassen sieh wohl kaum die ver- 
schiedenen Münzsorten neben einander erklären. — Aus neun 
Jahren finden sich Angaben über die Höhe des gezahlten Bürger- 
geldes, die hier ohne Neonong der Namen der betreffenden Bürger 
aufgeführt werden sollen. (Die Abkürzungen bedeateo : 8 = Pfand ; 
gl. = Gulden; fi = Schilling; alb. = Albus; kk, = bohemius; 
hk. = Heller). 

1468: 2 jy - iVf j? — 20 /^ {Stökel 8. 19). 

1471 : 2 8^ — 1 ff - 24 /J — 48 ^ (a. a. 0. 8. 42). 



*) Die älteste bekannte Verordnung über die Aufnahme von 
Bürgern in Hessen wurde am 21. Februar 1384 vom Landgrafen 
Herman dem Gelehrten erlassen: ,Ouoh so en sal man keynen 
Düwcn burger enphaen her sy wer er sy. ez en sy danne mit willin 
unsir adir unßs richters von unßs geheiBis wegin, und der sal 
swerin uns getruwe und holt ztu [!] siende.*^ (Sammlung Fürstlich 
Hessischer Landes-Ordnungen und Ausschreiben .... Erster Theil. 
Cassel (1767), S. 5 § 3). — S. a. über die Aufnahme in die Bürger- 
schaft, Unterthanen- und Bürgereid, Bürgergeld u. s. w. Kopp a 
a. 0. S. 217 ff., Landes-Ordnungen Th. III, S. 374 (in der Zunft- 
oi-dnung von 1693 unter 1), Th. III, S. 19, 612 und an anderen 
Stellen. 
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i486: 3 ff - 3\/« ff - 2Vt ff - 1 ff (3 mal) — 30 alb. — 
20 alb. (a. a. 0. 8. 78). 

1491 ; 4 ff — 3 ff (2 mal) — 1 gl. aur. — 16 alb. - 26Vi bh. 
(a. a. 0. S. 99). 

1506: 3 Orte (7 mal) — 1 gl. (4 mal) — 20 Vs alb. (a. a. 0. 
8. 117). 

1513: 3 Orte (2 mal) — 1 gl. — 17 alb. — 16 alb. (a. a. 0. 

8. 137). 

1620: 1 gl. (3 mal) — IV« gl. — l gl. 10 alb. — V« gl- (2 mal) 

- 10 alb. - 12 alb. — 23 alb. - 2 ff (a. a. 0. S. 165). 

1526 : Vt gl. (3 mal) — 16 alb. (3 mal) — 19 alb. — 1 ff (2 mal) 

— 2 ff (2 mal) - 14 ff — 9 alb.— 13 alb. - 14 alb. 
(2 mal) — 17 alb. (a. a. 0. 8. 189). 

1553: 4 gl. (21 mal) — 1 gl. — Vjt gl. 7 alb. (Bei den letzten 
beiden ist besonders hervorgehoben, daß bestimmte 
Gründe für diese niedrigen Summen vorhanden gewesen 
seien), (a. a. 0. 8. 216). 

Aus den angeführten Beispielen ist zu ersehen, daß eine 
bestimmt festgesetzte 8umme für das Bürgergeld sich zuerst in 
der 1553 er Rechnung findet, denn wenn in diesem Jahre sich 
21 m al dio 8umme von 4 gl. findet, so kann man wohl schließen , 
daß seit dieser Zeit (doch spätestens bis zum Jahre 1561. Siehe 
weiter unten) von jedem Bürger bei seiner Aufbahme die gleiche 
Summe gezahlt werden mußte. Anders scheint es auf den ersten 
Blick in den früheren Jahren von 1468 bis 1526 gewesen zu sein, 
allein auch hier zeigt sich nur eine geringe Schwankung in der 
Summe. Um dies zu- erkennen, ist eine Umrechnung notwendig, 
d. h. es muß eine für das betreffende Jahr giltige Tabelle auf- 
gestellt werden, woraus man dann die einzelnen gezahlten Summen 
leicht auf eine Münzsorte umrechnen kann. 

In welchem Verhältnis die einzelnen Münzen zu einander 
gestanden haben, läßt sich aus den Rechnungen selbst ableiten, 
es ergiebt sich: 

1468: 1 gl. = 3 alte ff = 24 alb. = 40 bh. 

1 altes ff = 8 alb. = ISVs bh. 

1 alb. = 1«/« bh. 
1 gl. = 2 neue ff = 24 alb. = 40 bh. 
1 neues ff = 12 alb. = 20 bh. 

1 alb. == 1«/« bh. 
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1471 : 1 gl. = 2 flf = 3Vs Ort = 24 harte alb. = 48 /? 

1 ff = P/, Ort = 12 harte alb. = 24 /J 
1 Ort = 7V6 harte alb. = 14% /J 
1 harter alb. = 2 fi 
1 bh. = 2 /J 

1 harter alb. = 1 bh. 
1486: 1 gl. == 3V8 ß^ = 30 alb. 

l Bf =. 8*/t alb. 
l gl. auri = 3^10 U 
1491 : 1 gl. = 4 ff = 4 Orte = 40 alb. = 42 bh. =- 80 /? 

1 ff = 1 Ort = 10 alb. =10V8bh.= 20 /? 

1 alb. ;= 1V> bh.= 2 /f 
1 bh. = l«/8i/J 
1 gl. auri = 4Vi U 
1506: 1 gl. == 26 alb. = 312 hlr. 

1 alb. = 12 hlr. 
(Hierzu ist im Register (S. 330) bemerkt: ^ Beginn der 
Rechnung nach Gulden, Albus, Heller, während bis dahin 
naoh Pfunden, Schillingen und Denaren gerechnet worden 
war*). 
1513: 1 gl. = 4 Orte = 26 alb. = 312 hlr. 

1 Ort = 6Vt alb. = 78 hlr. 
1 alb. = 12 hlr. 
1520 und 1526: wie 1513, ausserdem: 1 ff = 10 alb. 
1526-1545: 1 gl. auri = 28 alb., auch 30 u. 32 alb. finden sich. 
1 Thaler = 30 alb. („sein 20 taler gewest und ist 
einer gerechont vor 30 alb.*). 
1553: 1 Thaler = 32 alb. 
(Die in jener Zeit noch vorkommenden denarii und Pfennige 
sind nicht bontcksichtigt worden, da sie sich in den „recepta Bur- 
gergelt* nicht finden). Es ergiebt sich nun nach einer Uinrech- 
nuDg des Bürgergeldes auf eine Münzsorte, naoh den obigen 
Zusammenstellungen! daß der Unterschied in den eingezahlten 
Sammen ein unbedeutender ist, es schwankt nämlich der Betrag 
des Bürgergeldes im Jahre 1468 zwischen '/i gl. und 1 gl.; 1471 
zwischen 'h gl. und 1 gl. ; 1486, 1491, 1506, 1513, 1520, 1526 
zwischen '/s gl. und 1 gl. ; in 1526 findet sich einmal die Summe 
von (14 ff =) 5 gl. 10 alb., was seine Erklärung darin findet, daß 
der Zahlende, ein Ausländer, hat mehr zahlen müssen als ein In- 
länder. — Was nun die geringen Schwankungen anbetrifft, so ge- 
winnt es den Anschein, daß das Bürgergeld gleichsam wie eine 
Art einmaliger Vermögenssteuer erhoben worden sei. Anders ist 
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es bei der l&&3er l^choung, hier scheint das bisherige Prinzip 
verlassen zu sein und von Jedem — gleichviel, welches Vormögen 
er hatte — die gleiche Summe von 4 Gulden bezahlt worden zu 
sein. Leider vermag ich nicht nachzuweiseo, seit wann dieso 
gleiche Summe gefoitiert worden ist, da die Einzelrechnungen aus 
den Jahren 1527 bis 1552 nicht erhalten siod, jedenfalls ist die 
feste Summe von 4 gl. (aber wohl nur für Inl&nder!) im Jahre 
1553 zum ersten Male nachweisbar. 1561 (oder schon früher?) 
trat eine abermalige Erhöhung ein auf 10 Gulden für Inländer 
(= Reichsangehörige), auf 16 Gulden für Ausländer, von welcher 
Summe die Hälfte der Stadtl^asse zufiel, die andere Hälfte der 
landgräflichen Kasse. (Vgl. außerdem S. 7 Note und die Anmerk- 
ungen 1, 21 und 134). 

(Der Herausgeber verdankt diesen Exkurs seinem Freunde, 
dem Rechtskandidaten Ernst Koch in Marburg)« 
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[I520J' 

9i Lndwigk Koch^ ist bur- 

germeister erweit anno do- 
mini 1520, und seind bey ime 
bnrger worden wie volget: 

Hanns Gropengißer. ' 

Henne Schmedt im Spittali. ^ 

Jorge Diderich. 

Panell Wolnheupt. 

Claus Deichmann. ^ 

Johann Schweis. ^ 

Volmar Gercke. 

Curdt Koch von Berckenn. ' 

Heintz Babe.^ 

Reinhart Breddecker. 

Hanns Eberhardt. ^ 

[1521] 
9» Lndwigk Koch in dem 

Schwann ist widderumb bur- 
germeister worden anno do- 
mini 1521^ und seind bey ime 
burger worden: 

Peter Scherer. ^^ 

Curdt Beyerr. 

Jacob Hesse. 

Valentein Reichartt. 

Henrich Schrendteisenn. 

Curdt Brandthenn. '^ 

[1522] 

Ludwig Koch im Sch[w]ann 
ist abermals burgermeister er- 
welet anno domini 1522, und 
sein bei ime burger worden: 

Hieronimus Burgwaltt. 

Adam Godicke. ^^ 



Curdt Bertoldt. 
Henrich Koch. '^ 

[1523] 

Lndwigk Koch im Schwann 10 1 
ist widder burgermeister er- 
welet anno domini 1523, und 
seind bey ime burger worden : 

Johann Anthoni. 

Fetter Muller. 

Johann von Attendernn. 

Herman Weiganndt. 

Hans Franck. ** 

Hanns Pircker. 

Claus Suderlandt. 

Henrich Brede. '^ 

Hanns Beger. 

Jacob Tosenbergk. 

Heinrich Michel. 

Manegoltt von Emrich. 

Abell Schererr. 

Bastiann Schnell. 

Hanns KeuU. 

[1524] 

Johannes Waidenstein '^ 10 2 

ist burgermeister erweit anno 
domini 1524, und seind bei 
im burger worden wie volget: 

Henrich Volmer. 

Hanns Franncke. 

Hanns Hildebrandt. ^^ 

Mertein Steinmetz. 

Antonius Batstober. 

Wigant Kremer. 

Wernner Frolich. 

Andreas Wekkerr. 
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Henne Diderich. ^^ 
Hanns Zincke. 

Der Kaiser '^ von Hombergk. 
Linhart Plattener. «o 
Hanns Raele. 

[1525] ^1 

Lndwigk Koch im Sch[w]an 

ist aber bargermeister er- 
welet anno domini 1525, 
und seind bey im burger 
worden wie volgt: 

11 1 Lorenntz Barbirer. 
Henne Pilgerinn. 
Hanns Kreskenn. 
Ambrosius Winmann. 
Hanns [Hesse,] Pantzer- 

macher. *^ 
Tebes von Schweitz. ^^ 
Albert Heintz. »* 
Helwigk von Crumbach. 
Johann Schaße. ^^ 
Valentein Seifridt ^^ 
Weigandt Zenck. 
Helwigk Wasmutt. 
Hensell Feige. ^^ 
Gurdt Sommer. 2» 
Cristoflf Endelln. ^9 
Wernerr Gobell. 
Hanns Albach. 

[1526J 
Ludwig Koch im Schwann 
ist widder burgermeister er- 
weit anno domini 1526, und 
sein burger worden: 
Merteinn Steinmetz. 



Johannes Beckerr. ^^ 

Petter Weinner. 

Hanns Zartte. 

Reinhardt Gurdtes. 

Henrich Roenn. ^* 

Herman von Korbach. 

Wilhelm Fuchs. »« 
I Herman Windelheitzer. 
I Ludwigk Ratzenbergk. 
\ Heintz Grebe. *^ 

Hanns Groperr. ** 

Michaeli Kruß. 

Herman Leise. 

Hanns Weigandt. 

Hermann Hanns. 

Diderich Schmedt. 

Ewaltt Ulrich. 

Reitze Waldensteinn. 

Ebert Simonn. '^^ 

Siemon Meier. 

Rudolflf Enders. 

[1527J 

Johannes Waldennstainn 

ist widder burgermeister er- 
welet anno domini 1527, und 
seind bey im burger worden : 

Gaspar Zimmermann. 

Wilhelm Arndes. 

Jacob Goltschmidts stiffsohn. 

Hanns Pfaffe. 

Gaspar von Berlin. 

Johann von Alttenkirche. 

Johann Klebesattel. ^^ 

Johann von Rollen.^' 12 1 

Jacob Kurschener. 

Reitze Schmidt. 
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Reinhardt Brecht. 
Johann von Worms. 



[1528] 

Ludwig Koch im Schwan 
ist aber burgermeister erwelet 
anno domini 1 528, und seind 
bey ime barger worden wie 
Voigt : 

Jorge Wilckenn. 
Herttenn Clore. ^® 
Jacob von der Landaw. 
Hermann von Sust. 
Andreas Gerbeve. 
Johann Hombergk. ^^ 
Hermann Enggelhartt. 
Seifridt der Barbirer. 
Balthasar von Sigenn. 
Hans Hottgeier. ^® 
Jurge Schaumbergk. 
Jacob Geill. 
Valteinn Rowetter. 
Hanns von Sigenn.** 
Jnrge Theile. 
Hanns Gans der Scherer. 
122 Ludwigk Kirwatz. 
Curdt Schmidt. *^ 
Alban Jordann. 
Bartoldt Abel!. 
Hanns Marth. 
WeigeH Gismann. ^^ 
Cuntz Weiß. 
Hanns Wernner. 
Baltzer Mullerr. 
Hanns in der Lichteammer. ^^ 
Hanns Nashaner. 



Petter Wichmann. 
Clans GretzmuUer. 
Jpist Eicheneuer. 
Herman Kaiser. 
Sixtus der Schmidt. 
Hanns Schartz. 
Hanns Michaeli. 
Adam Foeyll. 
Henrich Schenck. ^'' 
Hanns Scherer, *^ 
Balthasar Elinck. 

[IS29] 

Ditmar Thonges *^ ist 

bargermeister erwelet anno 
domini 1629, nnd seind bey 
ime bnrger worden wie volget: 

Jacob Grebe. 13 1 

Debes Harttmann. 

Hanns Fuchs. 

Hanns Schrott. 

Giriacus Kalckbrenner. *^ 

Jurge Faick. 

Johann Buse von Breill. 

Simonn Schmidt. 

Claus Fischerr.*® 

Thomas Kangißer. 

Claus Keßeler. 

Martteinn Bette. 

Der Meißener. 

Gerhartt von Neuße. 

[1530] 
Martein Stotterjohann ^^ 

ist burgermeister erweit anno 
domini 1530, und seind bei 
ime burger worden wie volget : 
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Merttenn Krann. 
Henrich Risch. *^ 
Hanns Pfersch. ^* 
Ebertt Hessennbruch. 
Henrich Mohell. 
Marteinn Eisentreger. 
Adam von Spangenbergk. 
Curdt Arndes. 
Hanns Weiner. 
13 8 Merttein Weilandt. 
Jarge Kesseler. 
Hanns Gildehaosenn. 
Herman Dreßeier. ^^ 
Hanns Hartanck. 

[isai] 

Ludwig Koch im Sch[w]an 

ist Widder bargermeister er- 
welet anno domini 1531, und 
seind bey ime barger worden 
wie nachvolget: 

Thomas Furer. 

Hanns Amberger. ^* 

Hanns Esdorff. 

Alber tt Mengernhausen. *) 

Jurge Schmidt. 

Bartholdt von Velspergk. 

Joist Ferenberger, 

Hanns Bock. ^^ 

Valtteinn Lochase. 

Hanns Hasencloe. ^^ 

Hanns Bachanns. 

Henrich Menell. 

Cuntz Oleimuller. 

Hanns Auermacher. 
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*) Wohl identisch mit dem 
unterm Jähr 1533 genannten. 



Philips Schornn. 
Otto Mohr. 
Herman Geuck. 
Johann von Ginckell. 
Michael Rottenkeßell. 
Curdt Diderich. 
Bernndt Wicke. 
Jurge Tippell. 
Diderich von Sust. 
Herman Marcus. 
Endres Heusener. 
Hanns Becker. 

[1532] 

Bernhart Seitz^^ ist bur- 

germeister erwelet anno do- 
mini 1532, und sein bei ime 
burger worden: 

Hanns Wippelfurth. 

Joachim Mohnn. 

Curdt Gruse. 

Cunrade Kronberg. 

Johann Kannenbergk. ^® 

Joist Berckmann. 

Curdt Steiner. 

Thomaß Westvelingk. 

Wernner Lentz. 

Georius Zimmerman. 

Valttenn Furmanns^® eidum. 

Michell Ruprecht, ß^ 

Michell Hochberg. ^^ 

Michaeli Tipell. 

[1539] 
Ludwig Koch im Schwann 14 s 
ist burgermeister erwelet an- 
no domini 1533, und seind 
bei ime burger worden: 
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Öerr Johann Schmidt ^^ im 
BreuU. 

Thomas Beckerr. 

Maternns Schmidt. 

Ackerr Henrich. 

Casppar Koppe. 

Casppar von Landtgrauen- 

hagenn. ^ 

Michaeli Kunne.^* 

Jnrge Lntzelburg. 

Andreas Bnddiker. 

Hermann Frise. 

Hanns Endres. 

Claus Fockell. 

Albertt Mengershausen. *) 

Hanns Eckennhausen. 

Diderich Reinlender. 

Jnrge Degenn. 

ürbann Kluppell. 

Johann von Munster. 

Joist Leineweber. 

Der Säße. 

Hanns von Phelingenn. ^^ 

Henrich Guinckulsteinn. 

Henrich Pleck. 

Thomas Claus. 

[1534] 
1 1 Ludwig Ko[c]]l im Schwann 
ist Widder burgermeister er- 
. weit anno domini 1534) und 
seind bey ime burger worden : 
Herr Johann Stobersfolgerr. 
Hans Mesoldt. 
Fetter Gruffe. 
Helwig Mucke. 

♦) S. a. unterm Jahr 1531. 



Eberdt Weber. 

Henne Tolde. 

Hanns von Deventer. 

Curdt Brede. 

Henrich Hirtz. 

Hanns ümbach. ^^ 

Pfeiffer Hensell.««* 

Hanns Brost. 

Cuntz Gluck genant Mogk. 

Barttell der HellemuUer.«' 

Rausch. 

Curdt Koch. «» 

Hanns Gosß. 

[15S5] 

Christoff Enden ist bur- 
germeister erwelet anno do- 
mini 1535, und seind bey ime 
burger worden: 

Bastiann Curdes. IS« 

Christoffell Remell. 

Hanns Diderich. 

Johannes Heidick. 

Hanns von Ulm. 

Heintzenn Hanns. 

Joist Herbertt. 

Johann Eimwaltt. *^ 

Marcus Schneider. 

Hanns Bernnecke. '^ 

[1586] 

Ludwig Koch im Schwann 
ist aber burgermeister erwe- 
let anno domini 1536, und 
seind bey ime burger worden : 

Hanns Fischer vonHirschfeldt. 
Karenn Claus. 
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Hanns Baltzer. ''^ 
Curdt Bender.''^ 
Henrich Erckell. 
Hanns Gurtzemann. 
Vulpertt Wicker. 
Cunrade Urbann. 

[15S7] 

16 1 Christoff Endell ist burger- 

meister erwelet anno domini 
1537, und seind bey im bur- 
ger worden wie nachvolget: 

Hanns Yolmar. 

Hermann von der Landaw. 

Hanns Berndt. 

Hanns vom Franckenberg. 

Hanns Schwartz. 

Hanns Luckelmau. ''^ 

Balthasar Diderich. 

Endreas Giese. 

Johannes Becker von Greben- 
stainn. 

Anthonias Sipell. 

Henrich Marsteller.''* 

Jurge Husherr. 

Cuntz Krugk. 

Hanns Schmoll. 

Jurge Hoiffmann. 

Hanns von Bonefeldt. 

Hanns Reichart.t. 

Dittmar Wienam. 

[15S8] 

Johann Schweis ist bur- 

germeister erwelet anno do- 
mini 1538, und seind bei ime 
16 2 bürger worden wie volget: 
Friderich Schmidt. 



Curdt Horder. 
Adam Weiß. 
Ghristoffell Wanck. 
Ludwigk Wanck. 
Hanns Lohr. 

[15S9] 

Lndwig Koch im Schwan 
ist wieder burgermeister pr- 
welet anno domini 1539, und 
seind bei ime burger worden 
wie volget: 

Johann Schreiber. 
Curdt Happell. 
Blasius Seidenstricker. 
Hanns Mey. 
Lenhardt Fredensteinn. 
Wenntzell Vatter. 

[1540] 

Christoff Endell ist aber 

burgermeister erwelet anno 
domini 1540, und seind bey 
ime burger worden wie nach- 
volgt : 

Mathias Becker. 

Claus Wentzell. 

Hanns Eckhardt. 

Der Schwartzferber. 

Heintz Wenntz.'^ 

Schildt'* von Vianndenn. 17] 

Christoflfell Dasler. " 

Gerhardt von Ossnabrugk. 

Bernhardt Erempman. 

Hanns Schmedt. 

Petter Fischerr. 

Henrich Heinemann. ^ 
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Claas von Munster. 
Andreas Lauer. 
Joist Witterr. 

[1541] 

Clans HaFrlnisch ^^ ist 

burgermeister erwelet anno 
domini 1541, und seind bei 
ime burger worden wie volget : 

Jacob Herber. 

Herman Grumpell. 

Jnrge Eisenman. ^^ 

Hanns Haueisenn. 

Brun Umbach. 

Christoffell Rabe 

Herman Kann. 

Laurentz Mogk. 

Christiann Ludick. 

Christiann von Ramstaidt. 

Heimbrott Kotte. 

Hanns Weska. 

[1542] 
17 s Ludwig Koch im Schwan 

ist Widder burgermeister er- 
weit anno domini 1542, und 
seind bey ime burger worden : 

Henrich Landsiddell. 

Johann von Goheiner. 

Henrich Tentzer. 

Hanns Schenck. 

Jacob Speiser. 

Bastiann Stamberger. 

Hanns Stotterjohann. ^^ 

Hanns von Pareis. 

Jurge Zigeler. ** 

Henrich Motz. ®^ 

Hanns Wernner. 



Cuntz Muller. 
Claus Kerstenn. ®^ 
Henrich Harnsch. 
Hanns Breuß. 
Bartoltt Haße. 
Lenhardt Muller. 
Jurge Knupell. 
Henrich Umbach. 
Hanns Borngreber. 

[154S] 

Johann Schweis ist aber 18 1 

burgermeister erwelet anno 
domini 1543, und seind bey 
ime burger worden wie volget : 

Hanns Schneider. ** 

Hanns Fischerr. 

Wolff Seiler. 

Lenhardt Wein man. 

Henrich Pfarr. 

Lach Hanns. ®^ 

Hanns Pfeffer. «« 

Henrich Koch. ®^ 

Jacob Koch. 

Symonn Behem. 

Engelhart Pfanschmidt. 

Hanns von Hasungen. 

Augustein Hamenstricker. 

Theyes von Hombreßenn. 

Curdt Walmeister. 

Cuntz Reichlingk. 
[1544] 

Henrich Mnldener^^ ist 

burgermeyster erwelet anno 

domini 1544, und seind bey 

ime burger worden wie volgt : 

Joist Stockenrodt. 

2 
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Adloflf Zinck. »^ 
18 2 Endreas von Hoenfelß. 
Hanns von Twernn. 
Dittmar von Rotten. 
Hanns Pensheimer. 
Endreas Wieser. 
Andreas Becker. '^ 
Lucas Brauer. 
Bernhardt Bebekenhorn. 
Valttenn Furhans. ^^ 
Henrich ülreicht. 
Hanns Kesseller. ®^ 
Valttein Zigeler. 
Herman Schreiber. 

[1545] 

Henrich Mnldener ist aber 

burgermeister erwelet worden 
anno domini 1545, und sein bey 
ime burger worden wie volgt : 

Merttenn Drost. 

Jacob Schreiner. 

Hanns Weber. 

Hanns Wetter. ^^ 

Jacob Huttenroidt. ^ 

Valtten Ludicke. 

Valtten Kremer. 

Caspar Scheffer. 

Petter von Mosbach. 

Bastiann Rebendisch. •^ 

Petter Meffhart. 

Johann Bender. ^^ 

[1546] 

191 Joannes Schaf fenroidt ^^ 

ist burgermeister erwelet anno 

domini 1546, und seind bey 
ime burger worden: 



Hanns Thunges. *® 
Steffann Sorge. 
Curdt Schmidt. 
Hensell Sippell. 

[1547] 

Ghristoff Endeil burger- 
meister erwelet anno domini 
1547, und seind bey ime 
burger worden: 

Kurinn Schlechttendern. ^^ 

Jurge Lange. 

Claus Koch *^ uffm Graben. 

Claus Eisenmann. *^* 

Hanns von Berstaidt. *®^ 

Albrecht Golttschmidt. 

Jurge Forwerck. 

Michael Sichardt. >«» 

Henchen Solltte. 

Hanns Glatt. 

Weigandt Leuchter. ^^^ 

Frantz Walmeister. 

Jacob von Corbach. 

Jurge Keßener. 

Hermann Happell. *®^ 19 s 

Hanns Wolff. 

Simonn von Tattenrode. ^^^ 

Wolff Tarandt. ^^' 

Laurentz Gottsgnade. 

Petter von Beydenkapp. 

Philips Schmidt. 

Hensell Seyler. *^ 

Petter Obberfurster. *^« 

Christoffer Widdekindt. 

Hanns von Werdda. 

Herman von Dorfiftt. '*® 
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Hanns Hildebranndt. 
Reitz Koch. 

[1548J 

Henrich Hnldener ist 

borgermeister erwelet anno 

domini 1548, und seind burger 

worden wie nachvolgt: 

Jacob Backmeister genant 
Rübe. 

Hartmann Schenck. 

Curdt Schneider, der Hart- 
menschen ^*^ eide. 

Hanns Leyse genant Fey mann . 

Valttenn von Werda.' 

Jarge Schicke. 

Weigandt Rabe. 

Lips Jeger. 

Claus Erausmuller. 

Hanns Bauer. *^^ 

Bernhardt Steinmitz. ***'' 

[1519] 

Micliael Nnapioker ^^^ 

burgermeister anno domini 
1549, und seind burger worden 
wie Voigt : 

Baltzer Gerwigk. ^'^ 

Sittich Guneman. 

Tyle Trommetter. 

Hieremias Hagennaw. 

Hanns Roßeier. ^^^ 

Hanns Schmaltz. ^'^ 

Jurge Borneck. 

Thonges Viernn. 

Christoffer Reichlingk. 

Liborius Florus. 

F[r]anntz Harttman. "» 



Lips Wenntz. 

Heintz von Battenbergk. 

Pauell von Munster. 

Jurge Muller ^'®, der wagener. 

Philips Hergott. ««« 

[1550J 

J^Hiann Kanneabergk bur- 
germeister anno domini 1550, 
und seind bnrger worden : 

Johann von Eger. 

Caspar von Schottenn. 

Cunrade Udeler. 

Ludwigk Steinmitz. 

Ewaltt Stummell. 20» 

ChristofiFell Eckhardt. 

Weigandt Fuß. 

Claus Sibelitz. 

Joist Hann. 

ChristoflFer Braun. '^' 

Johann Weisbender. 

Hanns Zimmerman von Fran- 
ckenberge. 

Libertus Sturm. 

Hensell Marsteller. ^^^ 

Gosman Schlechtendern. 

Otto Goldamer. «3 

Fetter Waldeck. 

Herman Hoppe. '** 

Andreas Becker. 

Magister JosephHadamarius. ^^^ 

Michaeli Heintz. 

Valtten Krummelbein. 

Valttenn Winhetzer. 

Herman Homann. 

Johann Eichelberger. ^^^ 

Jurge Grebiann. '^' 

2* 
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Claus vom Sachsenberge. ^^® 

Hanns Schneidewindt der 
junger. 

Hanns Curdes. 

Joist Landtmann^ der jeger. 

[1551] 

Henricli Sachs ^^^ burger- 

meister anno domini 1551, 
und seind burger worden: 

21 1 Hanns Junghenn, ein Schrei- 
ner. 

Hanns Schwinge. 

Curdt Grebe, ein leinweber. 

Hanns Liebenn. 

Bernhardt Juncker. *^ 

Christoffer Lauffer. *^^ 

[1552J 

Johanii Schweis burger- 

meister anno domini 1552, 
und seind burger worden : 

Caspar Kerstenn. 
Hanns Hombergk. ^^ 
Druckloß i3ä Bischoiff. 
Claus Sternn. 

[1558] >34 

Johann Schiltt genant 

Gerhardt ^^^ burgermeister 
anno domini 1553, und seind 
burger worden wie volgt: 

Hanns Rinck. '^^ 
Johann Newhoifferr. ^^'^ 
Johann Eckenschmidt. ^^® 
Georius Widdeman. *^^ 
Benjamin Hageman. *^^ 
Curdt Homann. 
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Henrich Wentzell. '^^ 

Hensell Ritter. 

Petter Detter. '^^ 

Wilhelm Schußeller. 

Matthes ZoUerr. »^^ 

Hanns Symonn. 

Hanns Vilmeder. *** 

Henne Scheuerman genant 
von Twern. 

Liphartt Frise. 

Er Caspar von Kauflfuugen. *^^ 

Henrich Stubenrauch. ^*^ 

Err Dionisius Melander. **' 

Hann^ Jüngmaii ^*® 

Joist Heydolif. 

Lucas Zinck. Ist abgewichen 
mit dem burgergelde. 

Herman Grebe. 

Pauell Keller. ^^^ 

Wilhellm Spede. ^^« 

[1654] 

Johann Schweis burger- 
meister anno domini 1654, 
und seind burger worden: 

Hanns Spenner. 

Hanns Brange*^®* genant 
von Beuern. 

Wernner Rese. 

Hanns Gleichman. 

Hanns Leygestern. 

Hanns Petters. 

Caspar Muller ^^^ von Obern- 
kauffungen. 

Sittich Wogesser. *52 

Claus Muller von Betten- 22 1 

hausen. 
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Petter Reichbott. 

Hanns Brede ^^^, ein stro- 
schneider. 

Hanns Sachs. ^^* 

Henrich Ernst. 

Barttel Radisch genant 
Reutter. 

Stentzell ^^^ Hirseman. 

Curdt Hede. 

Wolff Siliing. 

Herman Schasseier. 

Cardt Scheffer. 

Hanns Jangheintz. 

Magister Johann Blaw. ^^® 

[1555] 
Johann Schweis barger- 

meister anno domini 1555, 

und sein barger worden: 

Henrich Paulus von Winpel- 
fart. 

Hanns Furstenwäldt ^^' von 
Drendelb[ar]g. 

Hanns Raumeisen. 

Cunrade Schneider, ein lein- 
weber. 

Jurge Walckmuller. 

Mertten Lewenspringk von 
Immenhausen. 

Caspar Oeise. *^^ 

Daniel Schlechtendern. ^^^ 

Adam Kistener. 

Johann von Mosbach. 

Henrich Moritz, ein blat- 
tener. ^^^ 

Michaeli Libenaw. 

228 Hanns von Volmershausen. 

Pauell Jaenn von Loen. ^^' 



Jacob Weigandt. 
Hanns Meher. 
Heintz Duchscherer. 

[LS56] 

Johann Schildt genant 

Gerhardt burgermeister anno 
domini 1556, und seind burger 
worden wie volgt: 

Henrich Rose. 

Moritz Besse. 

Caspar Weigandt. 

Nicolaus Metzger. 

Magnus Glasener. 

Schräm Cuntz, sonst Neidt 
genant. ^^^ 

ürban Joist. 

Hanns von Spangenberg 
junior. *^^ 

Matheas Knopff. 

Hanns Golttstein. 

Dittmar Wacker. 

Herman von Ritte. *®* 

Hanns von Rosenthaell. 

Heintz Krause. '^^ 

Diderich Sachs. 

Hanns Behem. 

Hanns Teyle. 

Henrich Breittschwerdt. 

Eckhardt Ungefugk. ^^® 

Abraham Kaischmidt. 

Diderich Wilde. 23 1 

Thyes zur Weste. 

Jurge Tautte. 

Hanns Malstedt. 

Herman Thimans. 
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[1557] 
Johann Sohildt genant 

Gerhardt burgermeister anno 
domini 1557, und seind burger 
worden wie volget: 

Johann Metzger,8chalthai8.^^^ 

Jorge Muller'®® von Merx- 
hausen. 

Matthes Rawigell. 

Lndwigk Holderlein. 

Hanns von Wetter. ^®^ 

Curdt Osterlingk von Foelnn. 

Joist Bockeling.' 

Claus Weiner von Heddeme. ^'® 

[1558] 

Hennig Mogk^^^ ist bur- 
germeister worden anno do- 
mini 1558, und seind bnrger 
- worden : 

Adriann Blase von Esckerode. 
Caspar Schirmer. 
Alexander Pfluger. ^'* 
Hanns von Heina. 
Ludwig Glockeman. 
23 2 Bartoldt Groshenn. ^' 
Veitt Zimmerman. 
Wilhelm Eisenhardt. 

[1559] 

Johann SchweiS ist bur- 
germeister worden anno do- 
mini 1559, und seind burger 
worden : 

Bastian Dimme. 

Teile Binckenpangk. 

Johann Wolflf von Sigenn. 



Hanns von Siggenn. 
Hanns Linckenn. 
Hanns Oeringk. *'* 
Caspar von Bauer. "^ 
Hennig Langhanns. ^'« 
Petter Schmidt. 
Jacob von Solms. ^'^'^ 

[1560] 

Cnnrade Waldenstein ^^^ 

ist burgermeister erwelet an- 
no domini 1560, und seind 
bey ime burger worden wie 
nachvolgt: 

Engelbrecht Meier. 

Jacob Tzwinner von Waltheim. 

Pauel Wacker. 

GangolfF Kreiger. 

Wilhelm Braum. 

Hans Seifridt. 24 

BastianGrnnberg von Schne- 
berg. 

Hanns Phene. 

Albrecht Osterling. 

Henrich Engelhans. 

Balthasar Starck. ''» 

Wolflf Nullen. 

Johan Kruse von Dülmen. 

Theile Hildebrandt. ^^ 

Hanns Tilling. ^»^ 

Merttein Blofus. 

Hanns Kinitsch von Turga. '^^ 

Hanns Koch von Meinerts- 
hagen. 

Christoff Schußeier. 

Hanns Steinbach. 

Michael Breutte. '®' 
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[1561] 

Hennig Mogk ist burger- 

meister anno domini 1561, 
und seind borger worden wie 
volgt: 

ChristofiF Harsack. ^»^ 

Jurge Riesch. 

Hanns Eechmen. 

Hanns Hanne. 

Henrich Schreck. 

Ruttger'MuUer. 

Hanns von Siggen. 

Hanns Pfeiffer. 

Jacob Alman von Heiger. 
242 Wilhelm Bawer. ^®^ 

Joist Guthartt. 

Hanns Lincke. 

Herman Armbroster. 

Ludolff von Exter. 

Cuntz Gans von Grifft. 

[156«3 

Johann Schweis ist bur- 

germeister worden anno do- 
mini 1Ö62, burger bey ime 
worden : 
Andreas Schabacker. 

[1563] 

Hennigk Mogk burger- 

meister anno domini 1563, 
burger bey im worden wie 
volgt : 

Herman Heuser von Echtzell. 
Henrich Prise. 

Curdt Fincke von Rotten- 
burg an der Fulda. 



Petter Rentier. >»« 

Bastian Noda von Eisenach. 

Hanns Gruning. 

Herman Hagenn von Osen- 

bruck. 
Mertten Kleße. 
Caspar von Wetter. 
Curdt Kalb von üslacht. 
Claus Imelaut^^' von der 

Eschenstrudt. 

[1564] 
Cnnrade Waldenstain ist 25 1 

burgermeister worden anno 
domini 1564, und seind burger 
bey ime worden wie volgt: 

Valtten Schußeier. 

Doctor Vulquinus Weigell. ^®® 

Magister Johan Buch. *®^ 

Hanns Gunst. ^^ 

Hanns Rutgers. 

Hanns Bertte von Eauffungen* 

Augstein Hosbach von Fran- 

ckershausen. 
Hanns Langenfeldt. 
Johann Schade. 
Andreas Greffingk. 

[1565] 
Hennig Mock burgermei- 
ster anno domini 1565, seind 
burger bey ime worden: 
Simon Heldtt. 
Hanns Heße. 
Hanns Mellach. 
Herman Sasß vonLemigaw.^^^ 
Cornelius Stoß. ^»2 
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Adam Renn von Sachen- 

bausen. *) 
Joist Wagener. 
Cuntz Firscheler. 
Petter Mefifertt. 

[1566] 

25 2 Cnnrade] Waldenstein ist 

widerumb burgermeister wor- 
den anno domini 1566, und 
seind bey ime burger worden : 

Henrich Ebell *®^ von Giessen. 

HannsScheffer vonHombergk. 

HenrichKnipschildt von Wolff- 
hagen. 

Hanns Trubel 1 von Welheitt. 

Hanns Voigt von Homberg. 

Joachim Mitz von Gadens- 
bergk. * 

Diderich Lawen. ^^* 

George Eckhardt ^^^ von Wil- 
dungen. 

Balthasar Keill ^^^ von Span- 
genbergk. 

[1567J 

Hennigk Hogk ist widder- 

umb burgermeister worden 
anno domini 1567, und seind 
bey ime burger worden wie 
nachvolgt: 

Habacuck Mey. 

Valtten Krauß. 

Michaeli Vock. 

Melchior Moller. 

Wolff Beilstain^^'^ zum Leben. 

*) Soll wohl Sachsenhausen 
heißen. 



Curdt Thrumme. 
Levinus Pontanns. ^^® 
Hanns Baas von Morschen. 

[1568] 

Hennigk Mogk ist aber- 26 

mals burgermeister worden in 

anno 1 568, und seind bey ime 

burger worden wie volgt: 

Merttein Rosdolff von Esch- 
wege. 

Bastian Schwartz von Delitz. 

Hanns Emmeludt *'^ von 
Eschenstrudt. 

Hanns Gotthe von Hohe- 
kirchen. 

Caspar Becherer von Dan- 
bach «o^ bei Gothe. 

ThebesNedtlingvon Corbach. 

Winbltt von Eger. 

Esaias Petter von Witzen- 
hausen. 

Christoff Muller ««S hoiff- 
schreiner. 

. [1569] 

Johann Eckenschmidt ist 

burgermeister erwelet in anno 
1569, und seind bey ime bur- 
ger worden : 

Herman Drechseier von 
Vohln^^^, junior. 

Joist Engelbrecht von Cor- 
bach. 

Henrich Ofenraan von 
Dorstenn. 

Henrich Schusseler von Gre- 
bestain. 

Hans Aschenbrenner ^^^ von 
Cappel. 
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Joist Finck von der Lich- 
ttenaw. 
Henrich Schuster vonCaldenn. 
Rabe Marckgraue von Minden. 

Otto Gleim ^^ von Felsbergk, 
cammerschr[eiber]. 

262 Daniell Stoler von Heilchen- 
bach ^^^ in der graiflf- 
scbaifft Nassaw. 

Curdt Deichgreber von Mars- 
berg bey Coln. 

Johan Eoerken von Hove- 
geismar. 

Wilhelm Bruchsell von In- 

golstatt. 
Hermann Osan von Iba. 
Jurge Berlett von Melsungen. 

Christoffell Sontagk««^, u. g. 
f, hoiffschneider. 

Jnrge Bott von Wernswick 
im ampt Hombargk. 

Johan Eckenschmidt ist 

abermals burgermeyster er- 
welet in anno 1570, und seind 
bey im burger worden wie 
nachvolgt: 

Jurge Jacob von Niddern- 
gandern. 

Joist Bley von Spangenbergk. 

Hanns Scheffer von Botten- 
horn. 

Cunrade Nolde von Span- 
genberg. 

Hans Buchart ^^auermacher 
von Marpurgk. 

Johann Welwein ^®® von Cor- 
bach. 



Chunradt Peißkern^o» von 

Dorgaw. 
Hanns Kramer von Seibert 

aus dem stift Coln. 

Lorentz Bauman von Coltte^^^ 
ausdergraveschaifftWaldeck. 

Hanns Wintter von Mel- 
sungen. 

Joell Landtsiddell genant ürff 
von Grunberg. 

Ernst Wolffhain von Deven- 
thur« 

Nicolaus Kutzschenbach von 
Dornbergk. 

Andreas Koch von der Hoen- 

kirchen. 
Lucas Frisch, nagelschmidt 

von Nurmberg. 
*) Hanns Edelman vom Sehne- 27 1 

berg. 
HenrichScheffer "^ von Istenn. 

Magister Georgius Heßus ^^^ 

Marp[urjg[ensis]. 
Florentius SouallvonEmpten, 

Frisius. 
Michael Schweinbradt von 

Harleshausenn. 

[1571] 
üff gnedige vorordenung 
u. g. f. und hern ist dem bur- 
germeister Johan Ecken- 
schmidt das burgermeister- 
ampt bis uff wienachten pro- 
rogirt und bestetigt worden, 
in maßen s. f. g. bevelch in 
frequenti senatu publicirt und 



♦) Hier beginnt 
Handschrift. 



oine andere 
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adprobirt worden^ actum uiF 
pfingsten anno domini 1571: 

Mertten Kersten von Wei- 
heiden n. 

EberhardtStehman von Unna 
im land von der Marck ge- 
legen. 

Henrich Wisling von Senden- 
host im Stift Munster ge- 
legen. 

FrantzDohn vonKauffungenn. 

CurdtLembach vonWalbergk. 

Magister Daniel Braun von 
Wildungen. 

Silvester Libe von Hove- 
geismar. 

Hanns Wagener von Rotten- 
bergk. 

Gerlach Clarmundt^'* von 
Gissen. 

Wernner Bauneman ^** von 
Volmershausen. 

Henrich Windeck von Franck- 
furdt. 

[1572] 

8 Wilbelmns Spede ist bur- 

germeister erwelet in anno 
1572, und seind bey im bur- 
ger worden: 

Wenceslaus Ärnoldus von 
Nieß. 

Ludwig Bernhardt von Grun- 
bergk. 

Ludicken Pragemans von 
Osenbrugk. 

Didericus Lindick von 
Beurenn. 

Caspar Grosch von Medebach. 



Henrich Pfeffer von Grun- 
bergk. 

Christoff Popenhausen vom 
Eirohain. 

Jurge Goep von Niddern- 
walgern. 

Gunrade Rosenkrantz vom 
Zirenberg. 

Hanns Jorge vom Kirchain. 

Henrich Dohnn von Kauf- 
fungenn. 

Wolff Rosenberger von 
Ebernn. 

Endres Krause von Facha. 

Jurge Mey. 

Hanns Muller. 

Mathias Pulster von Auspurg. 

[1578] 

Hennig Mogk ist aber- 
mals burgermeister erwelet 
worden anno 1573, und seind 
burger worden: 

Ciriacus Fleischauer^'^ von 
Felsbergk. 

Hanns Probandi ^^^ 

Ludwig Schrockleben von 
Castorf? bey Hombergk. 

Arnoldt ....*) von Geiske. 
[1574] 

Johan Eckenschmidt ist 28 1 

abermahls burgermeister er- 
wellet anno 1574, und sein 
bey im burger worden: 

Eucharius Feige ^^'^ von Hom- 
bergk. 

Johann Kauffunger. 
*) Hier ist eine Lücke,. 
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CunrachiB Kummdl. 

Johann Vlitt 

Michaeli Daude. 

Jacob Riße vom Francken- 
berge. 

Jacob Gaußmann von Obern- 
jesungen. 

Anthoniiis Jeger von Mil- 
sungen. 

Henrich Becker von Spangen- 
bergk. 

Bernhardt Hardtman von 
Witzenhaußen. 

Hans Hartman vom Zirnberge. 

Adam Keßler von Homberg. 

Hans Andres Hartman von 
Konstanz. 

Frolich Fernberger von Her- 
ttingshanßen. 

Jost Koch *" von Uschlachtt. 

Wilhelm Ritter von Maltz- 
feldt. 

Hanns RuiFer von Alsfeldt. 

Andreas Krauskoflf*) ^^^ von 
Solstadt. 

Jorge von Kreutzbergk. 

Ulrich Seidensticker von 
Nurmbergk. 

Hanna Senger von Hombergk. 

Christoff Große vonEschwege. 

Balthasar Schreiber vonEsch- 
wege. 

Marttin von Harleshausenn. 

Hanns Heim von Eninn. 

Martinn Tham **^ von Kirp- 
pergk. 



*) Soll Krauskopff heissen. 



Cristoff Creutxemann von 
Obernfelmar. 

Hanns Busching,goltschmidt* 

Frantz Stainbacb, teppich- 
macher. 

Henrich Liffers aus der her- 
schafft Waldeck. 

Thomas Schuchwirdt von 288 
AUendorff. 

Henrich Schnitze von Oßen- 
bnig. 

Hanns Hebentreger von Hel- 
mershaaßen. 

Hanns Schröder *'^ von Als- 
feldt. 

Graft Olemann von Helfiell. 

Claus Fuchs. "« 

Ditmar Gneip von Greben- 
stain. 

Henrich Reutter von ülpenn. 

Frantz Knochen von Felmar. 

Hanns Scheurman von Hel- 
genrode. 

Curdt Hamell von Treysa. 

Ciriacus Dorfflehr von Hom- 
berg. 

Henrich von Corbach* 

[1575] 

Wilhelmns Spede ist 

wiederumb burgermeister er- 
welet, und burger bey im 
worden anno 1575: 

Johannes Otto 2^^, matoma- 
ticus. 

Jacob Widerstain. 

Hermann Homberg. 

Hanns Schuster von Sigenn. 
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Rudolff Becker. 
Gotthardt von Sigenn. 
Valttein Bracke. 
Jost Treaßing. 
Henrich Zincke. 
Henrich Koch, gertener. 
Claus Hilbrant. 
Hermann Spuck. 
Claus Schreiner. 
Clans Nallingk. 
Henrich Wolff. 
29 '*') Hanns Pfennigk. 
ürban Trompter. 
Aüidt Freytagk. 
Jörge Künzel *♦) von Eschen- 

struit. 
Hans Becker von Ritta. 
Curdt Wilckenn. 
Claus Brunner. 
Berndt Silberbott, 
Jacob Helwigk. 
Martein Straßer. 
Johan von Waldeck. 
Bastian Hecker. 
Hans Dietz von Hattenbach. 
Joachim Sehnen [?J***) golt- 

schmidt. 
Weigandt Rauegeli. 
Jürge Schmück von Marpurg. 
Thomas Hundtskopff. 
Hanns Linck von Ättendern. 



*) Hier scheint die Handschrift 
zu wechseln. 

♦*) Dieser Name ist von anderer 
Hand übergeschrieben. 

♦**) Dieser Name ist verstümmelt. 



Jörge Schles*^* von Gre- 
benstein. 

Hans Happell. *) 

Diederich Eorbemacher. 

Milchior Ridel von Gortier **). 

Martein Eckel von Harles- 
hausen. 

Hans Becker von Siuerden. ^*^ 

Philips Becker. 

Hanns Hartmann. ^'^ 

[1576] 

Eücharins Feige ist bar- 29 t 

germeister erwelet anno do- 
mini 1576, und seint bei ime 
barger worden wie volget: 

Samuell Bergk. 

Theobaldus Pillicanus. ^^'^ 

Sebaldt Rock von Mentz. 

Arndt Osterlingk. 

Caspar Wolff. 

Guntze Zuchterlingk. 

Rubrecht Thomi^s. 

Adam Pflugk, 

Caspar Konnig von Stackart. 

Hans Moßer von Ziegenhain. 

Daniel Schaumer von Müi- 
hausen. 

Jacob Kortze von . . . ***) 

*) Diese Zeile ist mit anderer 
Tinte und späterer Handschrift an 
die Stelle einer nosradirten Zeile 
gesetzt. 

**) Soll vielleicht heißen ein 
Gortier (Oürtler) ; einen Ort dieses 
Namens habe ich nirgends finden 
können. 

***) Hier ist im Original eine 
Lücke. 
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Jonas Wercker *** von Stras- 
pnrgk. 

[1577] 

Encharins Feige ist bnr- 

germeister erweit anno domini 

1577, und seint bei ihm burger 

worden wie volget: 

M[agi8ter] Christianus Gude- 
nus ^*^ vom Franckenberge. 

Hennrich Zolner ^^ von Got- 

terslao. *®^ 
Gerhardt Broband von Hom- 

berg. 

( ) *) 

Her man Jost von Gladenbach. 

Valtein Apolt von Milchers- 

dorff. 
Cunrad Huttenrod^^* vonHirs- 

f elt 
Caspar Schwabe. 
Hans Kilian von Muntbaur.*'* 
30i Wilhelm Mund von Kummern. 
Hans Langeheld von Creutz- 

bergk. 

' Hans Scheule von Allendorflf. 
Frantz Auman von Dursten.*^^ 

! Johan Braunstenn^^® von Be- 

licken. 
Alexander Hörn von Bie- 

dencap. 
Peter Rubensam von Grun- 

berg. 
Ludwig Bender vonFrancken- 

berge. 
Jorge Heßelling von Deb- 
lingen. 
Curdt Scheffer von Eschwege. 

*] Hier ist eine Zeile wegradirt. 



[1578J 

*) Johan Eckensclmiidt ist 

abermals burgermeister erwe- 
let worden in anno 1578, and 
seind bey ime barger worden 
wie hernach volget: 

Doctor Henrich Caniß*^', vice- 

cancelarius. 
Hans EbelPs« von Gießen. 

Hans Kanhen^^® von Heil- 
genroth. 
Hans Herstul vom Dornhagen. 
Christoffell Eichelberger. 
Johan Homberg von Kai den. 
Caspar Hitzler^ ein gröper. 
Chart Kein, ein Schneider. 
Chuert Götze von Alsfeldt. 

Chuert Goitte von Hohen- 
kirchen. 

Jost Denhart, schuster von 
Milsingen. 

Hans Hueck von Ermeteusen. 

Ciriacus Asthelm von Mil- 
singen. 

Jacob Lober von Fürsten- 30 2 

waldt. 
Herman Grifft von Eysenach. 

Johan Becker^*® von Gudens- 

pergk. 
Bernhardt Struber von Keins- 

stadt **). 
Nicolaus Metzger von Her- 

bergk. 

***) Jacob von Ulm. 

*) Eine andere Handschrift 
*♦) Oder Kemsstadt? ' 
*♦*) Hier scheint abermals eine 
andere Handschrift einzusetzen. 
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Jörgfe Engelhard, hoffischer. 

Simonn Asterodt. 

Peter Schneider,armbrostirer. 

Clans Linger, weinmeister. 

Valtein Meteger '^^» , forst- 
schreiber. 

Jeronimns Maller , hof- 
schreiner. 

Ganrad Weigand von Fritelar. 

M[agi8ter] Hermannas Qaantz 

^*^, Schulmeister. 

Jorge Rohn*), scbreiner. 

Curtt Schlüter, schiffineister. 

Hans Mendel, wagner. von 
Heisa. 

Christoffel Langenberg, ein 
kramer. 

Hans Muller, kangißer von 

Northausen. 

Claß Frölich von Furschutz ^^^ 

Reinhart Buchman von Stock- 
hausen. 

Lorente Heintzenhans von 
Fritelar. 

Christianns Weber vonMeinte. 

Doctor Mauritius Thaarer. ^^s 

Hermann Rudolffvon Wille- 
roidt. 

Jacob Hartigk von Hilleß- 
seim. 

Aron Schreiner. 

Andres Moller. 

M[agister]Michaell Heroldt^^S 
pfarher. 

Henrich Biraw von Milsungen. 

♦) Dieser Name steht auf einer 
radirten Stelle. 



Casparus Mey*). 
[1579] 

Hendrich Pflnick''' ist 31 

burgermeister erwelet worden 
in anno 1579, und sein bey 
ime burger worden wie her- 
nach volgt: 

Alban Landtsidell vonFritzlar. 

Curdt Hurle vomKirchhagenn. 

Balthasar Narcis vom Rein^ 
satler. 

Lenhardt Diete von Geln- 
hausen, ein meserschmidt. 

Hans Denstaidt^*^ von Er- 
ffurdt. 

Johan Nobis **^ von Francken- 
berge. 

Friderich Handers ^*^ von 
Heigenstat. 

Melchior Klaute ^^^ von Hel- 
mershausen. 

Herman Aschop ^^^ von 
Münster« 

Petter Bock von Bockhaim. 

Hans Hausman^^* der elter 
von der Walda. 

Curdt Krause vom Saßeh- 
berge. 

Constantinus Helwig*^* von 
Hundelshusen. 

Herman Tromme von Harles- 
husen. 

Niclaus Mohrr äußern sftifft] 
Fulda. 

Johan Rautteincrantz, a[nlpts] 
Wolfhagen. 

*) Diese Zeile scheint ein spä- 
terer Znsatz zti sein. 
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{ISS»] 
\U Hendrich Pflüick ist bur- 

gerraeister erwelet worden in 
anno 1580, und sein bey ime 
barger worden wie volgt: 

Joist Moirschs von Corbach. 

Nicolaus Wedderauer, Pet- 
tershaim. 

Bertholdt Twemman, Alden- 
dorff. 

Matthias Schiv von Wein- 
gartten. 

Martein Haise von Nornbergk. 

Petter Müller*^' von Kauf- 
fangen. 

Caspar Malier vonKauffungen . 

Liborius Medt von Riedt bey 
Eschwe[g6]. 

Hans Gude von Guntterß- 
hausen. 

Mitcher Roise von Stair. 

Hans vom Hartz von Oste- 
roidt unterm herzog vom 
Grobenhagen. 

[1581] 
32 1 Jorge H^ltE^^^ ist bur- 

germeister erwelet worden in 
anno 1581, und seind bey 
im burger worden wie volgt: 

Simon Genisch von der Lig- 
nitz, ein rimer. 

Gunrade Weigell von Wetter, 

ein leinweber. 

Bastian Lotze von Campen, 
ein beAder. 

Gunrade Zulch von Sontra, 
ein Schneider. 



Hanns Konnig von Erfurdt, 
ein buchbinder. 

! Jobann von Staidenn, ein 
goltschmidt. 

Diderich Huck von Munden. 

[1582] 

*) Diderich Küchenbecker 32 » 

^^^ ist burgermeister erwelet 
worden in anno 1582, und 
seind bey im burger worden 
wie volgt: 

Henrich Koll von Schwallen- 
bergk. 

Nicodemos von Waldtcaippel. 

Barthold Lancltsidel ^^^ von 
Fritzlar. 

Daniel Sauheiler von Dal- 
wigk. ^^"^ 

Gerhardt Entenscbar von 
Wetzlar. 

Herman von Spangenberg. 

Henrich Dam von Vulmerß- 
hausen. 

AduliBF vom Hagenn aus der 
Marck. 

Joist Klaick^^®, apotecker. 

Diderich Runge aus der Her- 
schafft Hew. »59 

Wilhelm Soal ausProbandt.^«« 

Adam Becker aus Westfolnn. 

Christoff Peischaus von 
Meißen. 

Henrich Engelhardt von Vaca. 

Hans Knauff »^*, ein Schreiber. 

Caspar Koltz aus Meißen. 

*) Wie mir scheint, beginnt hier 
wieder eine neue Handschrift. 
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Thunges Brattenwender von 
Waldeck. 

Andres Spoer von Simmerß- 
hausen. 

Henrich Pflück von Marpnrgk, 

tagl[ö]h[nejr. 

Hans Guick von Kauffungen. 

[1588] 
33 1 Hendrich Pflnick ist bur- 

germeister erweit worden in 
anno 1583, und seind bey im 
burger worden wie volgt: 

Bastian Jost von Zwernn. 

Tobias Muller von Breien. ^62 

Nicolaus Wilhelm von Braun- 
schwigk. 

Curdt Enauff, ein zimmerman. 

Heimbrodt Engelhardt von 
Rengershußen. 

Petter Stockmann. ^^^ 

JacobResenbergk vonCappell. 

Theill Kleinschmidt von Rot- 
tenbergk. 

Petter Quade von Cleve. 

Henrich Braun von Fritzlar. 

Hans Minckau. ^®* 

Han sGuick von Nidertzwern. 

Jurge Kanstein vonHasungen. 

Hans Wicke 265 von Oelß- 

hausen. 
Hans Hausman^^e y^^ ^^^ 

Walda. 

Weigandt Geiger. 

Abraham Hoiffmeister von 
Ger[me]rodt. 

Herman Schmidt von Red- 
denau. 



Petter Kipff von Zigenhain. 

Herman Köster. 

Curdt Hilbrandt. 

Hans Linicke von Attendern. 

(Ditterich Braubach von Dort- 
munden) *j. 

[1584] 

Martin Maller''' von Im- SSi 

menbausenn ist bui'germeister 
erwelet worden in anno 1584, 
und sein bey im burger wor- 
den wie volgt: 

Jost vom HoiflF*^®, m. g. f. und 
hern maller. i 

Valtein Gumprecht. ^®® 

Henrich Wernner ä'®, m. g. f. 
und hern hausschenk. 

Christoff Kuert. 

Hans Gerlach. 

Johann Bauer. 

Gerlach Busmann.''* 

Abell Bauer. 

Claus Weber. 

Diderich Huick, ein murer. 

Petter Feiberlingk. 

Herman Braun. 

Claus Marteinh. 

Nickell Kramer. 

[1686] 
Marttein Mnller von Im- 34 1 

menhausenn ist abermahls 
burgermeister erwelet worden 
in anno 1585, und seind 
bey im burger . worden : 

♦) Dieser Eintrag ist vqn späterer 
Hand. 



Hanns Pfaltzgraiff. "^ 
Johann Klipff. 
Jarge Keilwalt. 
Henrich Foliant. 
CrafFt Schreiber. 
Hans Raupe. 
Hanns Reimer. 
Sebastiann Scholl. 
Rudolff Scheibe. 
Seboldt Reichwein. 
Martein Schusler. 
Henrich Scharff. 
Johann Kaletz. 

[1586] 

342 Jacobas Diedamar^^^ ist 

burgermeister erwelet worden 

in anno 1586, und den 17. 

i septembris ejusdem anni in 

I gott seliglichen verstorben, wie 

dan nach desen absterben M 

[agisterj Johan Becktr ^^^ an 

sein staidt erweit worden und 
seind in dem jar burger 
worden : 

Claus Fischer von Witzen- 
hansen. 

Hanns Hundt ^'^ von Mein- 
hartshagen. 

Jnrge Ackercurdt von Cor- 
bach. 

Wilhelm Arnoldt von Witzen- 
hausen. 

Hans FasantvonOberfelmar. 

Jacob Schmidt von Bidencap. 

Johann Lutgendorff. ^^*' 

Bernndt Crumsichell. 
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seil. 278 

[1587] 

M[agi8ter] Johann Be- 35 1 

Cker *) 27^ ist abermahls zum 

burgermeister erwelet in anno 

K. 87 und seind in dem jähr 

bürger worden nachvolgende 

persohnen : 

George Schultheis von Ar- 
mutsachssen. 

Johan Harhaus'*') von Halter. 

Jörge Geuge von Heckers- 
hausen. 

Hans Breidtring von Cappel. 

[1588] 

H[agister] Johann Becker 

ist abermahls zum burger- 
meister erwehlet in anno 2C. 88 
und seind in dem jähr bürger 
worden nachvolgende per- 
sonen : 
HenrichWinthervonSteint.**) 
Hans Koch vonWitzenbausen. 
Berndt Zencke von Föele. ^^o 
Ludtwig Töl von Süssenn. 
Matthias Gomprecht. ^^i 

Henrich Lohmann. 

Martein Becker. 

Servatius Kempflf. 

Dietrich Engelbrecht. 

Hans Ranppe. 35 s 



*) Der Buchstabe r in diesem 
Namen ist ansicher. 

♦♦) Wohl entstellt, oder abgekürzt 
für Steinthal oder ähnliches. 
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Herman Quantz. 
Hans Heß. "« 
Hans Könnigk. 
Änchys^a Zoll. ^®^ 
Clau.s Götte. 
Hannibal Buttenbinder. 
Jacob Spies. 

[1589] 

H[agi8ter J Johann Becker 

ist abermahls zum börger- 

meister erwehlet in anno 2C.89, 

und seind in dem jähr bürger 

worden naehvolgende per- 

sonen : 

Henrich Rentzing von Dür- 
stenn. ^®* 

Eckhardt Berschrodt 

Hans Kappendorf ^^^ ein 
Schumacher. 

Hans Schröder von Milsun- 



gen. 
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George Weigandt, deß kol- 
vogts eidamb. 

Wilhelm Vernuck. 

Kilian Densch. 

[1590] 

36 1 *) H[agi8ter] Johannes 

Becker ist abermahls zum 
börgermeister erwehlet in anno 
?c. 90, und seind in dem jähre 
bürger worden naehvolgende 
Personen : 

*) Hier steht die Randbemer- 
kung : 9 Reinhard Gieso, Stadtwage- 
meister und Magister uf der Fulda- 
brücke, hat hier angefangen einzu- 
tragen **. *®^ 



Johan Khomel, ein Schneider. 
Nicolaus Krause ^®®, itziger 

wagemeister. 
Caspar Lntgendorf*®*, ein 

Schneider. 

Hans Haußman, ein taglöner. 

Caspar Krauskopif. 

Andreas Losekan, ein kuchen- 
becker. 

Martin Bischof, ein gärtner. 

Henrich Tillen, ein büddener 
von Bessa. 

Ciriacus Leysa, ein zimmer- 
man. 

George Güntter, ein kirschner. 

Hans Lumb^^^ ein meurer. 

Caspar Althen, ein becker 
von Corbach. 

Gervvin Sandtma[nj^^', ein 
kramer. 

Peter Rose, u. g. f. und h. 
rüstmeister. 

Jorge Brun, ein trumpter. 

Amandus v. der Egenen^®'^, 

duchbereiter. 

Joist Fehrn, dornknecht ^^^ 
von Guxhagen. 

Milchior Dilgen von Kauf- 
fnngen. 

Hans Weydemeyer, ein haus- 

trabant. 

[1591] 

Thomas Nadtier ^'^ ist 36 t 

zum burgermeister erwehlet 
in anno 2C. 91, und seint in 
dem jähre burger worden 
naehvolgende personen : 
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Henrich Karsten *^ von Deu- 
senbergk. 

Johann Hacke von Wolff- 
hagen. 

Barthel Wilhelm von Alden- 
dorff. 

Michael Dinckel von Orturff. 

Frantz Pfeilsticker von Cör- 
bach 

Jost der Uhrmacher. ^^ 

Hans von der Ahne von 
Geißmar. 

Gotschaick Kurtz, ein zim- 
merman. 

Hans Vormittag von der 
Lichtenaw. 

Sylvester Scharff. 

Cbristoffel Cuntzel. 

Hans Greusbeitel. ^^^ 

Matthias Peter von Witzen- 
hausen. 

Angustin Guderbach, ein 
möUer. 

Claus Bergbäuwer, ein zim- 
merman. 

Seibert Walter. 

Johann Pocolo ^^®, ein kramer. 

Cbristoffel Schreiber. 

Melchior Eurtz, Organist. 

Joist Reuter. 

Johann Wilhelm von Atten- 
dern. 

Wilhelm Weissenbrunn. 

Carle Koch. 

Hans Rauschman, ein müller. 

Volmar Rudiger von Lan- 

gensaltz. 



Hans Dieman, ein meurer 
ausm Voigtlande. 

Michael Kanstein von der 
Lichtenaw. 

Manuel Erhardt. 

Hans Laubbach von Span- 
genbergk. 

Gerhardt Reinhardt, ein fen- 
stermacher. 

PeterStoltz, ausm Cölnischem 
lande. 

Peter Liphart ausm Voigt- 
lande. 

Curt Ortte, ein Zimmermann. 

Marx Becker, ein bender. 

Hans Müller ^^^ von Spangen- 
berg im Breul. 

Henrich Jäger vonKauff ungen. 

Barthel Schmaltz von Kirch- 
dietmol. 

Vaupel Mentz. 

Lorentz Ritter ausm Voigt- 
lande. 

Theies Richter, ein möln- 
treiber. ^^ 

Wentzel Busch von Bergholtz. 

Johann Selcker ^^^ von Wolff- 
hagen. 

Summa 42 bürger. 
[1599] 

M[agister] Johannes Becker 37 1 

ist abermals zum bürgermeister 
erwehlet in anno ?c. 92, und 
seint in dem jähre bürger 
worden nachvolgende per- 
sonen : 

Curt Koch ^- von Spangen- 
berg. 

3* 
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Philips Schlemmer von Lora. 

SteiFan Schneider, fleschen- 
schmit. ^®^ 

Michael Eichenberg. 

Hans Wagener. 

Der Lange George. 

Matthias Dampffman. 

Friederich Debes vonGiessen^ 

Henrich Kalckhoiff. »«* 

Caspar von der Horcht ^^^ 
maier. 

Valten Bilger, zimmerman. 

[1598] 

372 Johann BbelF^^ ist zum 

bürgermeister erwehlet worden 
anno 2C. 93, und sind in dem- 
selben jähre bärger worden 
nachvolgende personen: 

Hanns Grebe von Spangen- 
bergk. 

Hanns Witner von Roten- 
bergk. 

ChristofF Nagel von Münden. 

Lorentz Becker ^^^' von Heisa. 

Jacob Regenhardt ^®® von 
Kauffungen. 

Wilhelm Peters, ein hutt- 
macher. 

Bernhardt Lotze, ein lein- 
web er. 

Michael Heyne, ein schraidt 
von Sangershausen. 

Christoff Werder. 

[1594] 

38 1 Johann Ebell ist aber- 

mahls zum bürgermeister er- 



kohren anno 2C. 94, und seind 
in diesem jähre bürger worden 
nachvolgende personen: 

Michael Andreaß. 
Claus Hüttenroidt. 
Hanns Weiffenbach. 
Clans Hueter von Gerden. 
Gerhardt von Lintz. ^^^^ 
Henrich Osterreich. 
Christoffel Breull.^»" 
Hanns Heydolff. 
Hanns Wittich. 
Jacob Härtung. 
Jacob Waldis. ^** 
Ädriann Graff. 
Adam Engell. 
Herman Fehrn. 
Matthias Harnisch. 
Martinn Müldener. 

[1505] 

Hiagister] Johan Becker 38 s 

ist abermals zum bürgermeister 
gekohren anno 20.95, und seind 
in diesem jähre bürger worden 
nachvolgende personen : 

Anthonius Bertholt. 
Burckhardt Wentzell. 
Caspar Gerhardt. 
Hanns Herstell. 
Hanns Denn. 
Jacob Dinckell. 
Peter Moßbach 
Seibert Zwabell. 
ürbann Wildtmann. 

Summa 9. 
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[IS96] 

■[agisterj Johan Becker 

ist abermahls zum bärger- 
meister erwehlet anno 2C. 96^ 
and seind im selben jähre 
bürger worden nacbvolgende 
personen : 

Adam Wolff, ein gröper. 

Jacob Straube, goltschmidt. 

Claus Keller. 

Philips Sprenger. 

Joist Berninger. 

Christian Winckelma[n]. *'* 

Hanns Dey, spörer. 

CiaasEckhardt,hoff8chneider. 

Thonges Lohman. 

Hanns Knaoff, ein rottgießer. 

George Wolflfsberger. 

Ebart Eckhart. 

Hanns von Milsungen. 

[1597] 

Thomas Nadtier ist aber- 

mahls zum bürgermeister er* 
kohren anno 2C. 97, und sind 
unter seiner regirung im selben 
jähr bärger worden nach- 
benante personen: 
Henrich Roth ^'*, ein schuster. 

[1598] 

Johannes Booss^^^ ist 

zum bärgermeister erkohren 

anno 2C. 98, und seind in dem- 

selbigen jähre burger worden 

nachgesatzte personen: 

Hanns Arnolt, ein löber^'^ von 
Aldendorff. 



Jonaß Geileman, ein pförtner 

zu Friedewaldt. 
Caspar Werner®*® vonScbmal- 

calden, ein bohrerschmidt. 

Eustasius Hitzler. 

Henrich Kesseler, ein schuch- 
macher. 

Hanns Schönn^ ein schuch- 
macher. 

Balthasar Zettel, ein sadtler. 

George NoIIe^ ein bötticker. 

Bernhardt Ackerman, ein 
hutmacher. 

George Walter, ist ein 
Schlosser. 

Hanns Melbach, ein schmidt. 

Hanns Helle, ein becker. 

Jacob Grimme®'"^, ein becker. 

Gebhardt Ritter, ein messer- 
schmidt. 

Hanns Kisselbach, -äin becker. 

Bastian Teaffell, ein Schlosser. 

FrantzEngelhardt,ein schuch- 
macher. 

Summa 17 bärger. 

[1599] 

Johan BOOSS ist abermahls 40 2 

zum bürgermeister erwehlet 

anno 99, und seind deß- 

mahls bärger worden unden- 

benante personen: 

Hans Arnolt von Bercka. 

Valentin Newenradt. 

Gerlach Breul vom Zieren- 
berge. 

Bartholdt Reinholdt vom 

Zierenberge. 
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Hanns Geebel von der Walda 
Johannes Ficke von Nürn- 

bergk. 
Hanns Opflferman von Kirch- 

hoiflf. 

Peter Andres von Frawensee. 

Henrich Ameldungk von 
Galcar. 

Nicolaus Knabe von Creutz- 
bergk. 

Hanns Keil von Spangen- 

bergk. 
Hanns Schroeder von Wal- 

deßhausen. 

Samma 12. 

[1600] 

41 1 Johan Booss ist aber- 
mahls zum bürgermeister er- 
kohren anno 1600. Als aber 
derselbe gein Schmalkalden 
zum renthmeister gesetzt wor- 
den, ist das halbe jähr ahn 
seine stadt zum bürgermeister 

erkohrn Tkomas Nadtier und 

seind in diesem jähre bürger 
worden hernachgesetzte per- 
sonen : 
Henrich Elnberger, ein 
Schmidt. 
Hans Meurer von Witzen- 
hausen. 
Curt Rüpel, ein Schneider 
von Hospach'*® aus dem 
ampt Sontra. 
Lorentz Zeitz von Moßbach 
in der Pfaltz. 



Cyriacus Engelman, ein 

schucbmacher von Dorn- ! 

bach. 
Hanns Faupel, ein schmidt 

von Ostheimb im ampt 

Melsungen. 
Peter Pronolt»'' von Hel- 

brunna. 

Hanns Becker'^® von Hom- 
bergk. 

Dietrich Lütgendorff ^^* von 

Buhr aus Westphaln. 
Henrich*) Rahman von Herbe 

aus der Marck. 
Gonradus Zülch, ein becker. 
Suma 11 bürger. 

[1601] 

Thomas Nadtier ist wid- 41 

rumb zum bürgermeister er- 
wehlet worden anno 2C. 1601, 
und seind im selbigen jähre 
bürger worden nachbonante 
personell : 
Adam Schefifer von New- 

kirchen, ein Schneider. 
Hanns Keyser von Heyligen - 
Stadt, ein büchsenmeister. 
Valentin Kutte von Spangen- 

bergk, ein leinweber. 
Friedtrich Schultze von 

Creutzburgk, ein schmidt. 
Henrich Lütgendorff ^^^ von 
Buhr ausm stifft Cöln, 
ein kramer. 

*) Von einer spätem Hand in 
Herrn an geändert. 
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Hann.s Schuster von Bischoff- 

werdaw, ein nadtler. 

Henrich Pfaff von Geißmar, 
ein Schreiner. 

Johann Schleutter ^*^ von der 
Beyenborgk ^-\ ein kramer. 

Henrich Rindtfleisch von Rot- 
tenburg, ein Schuster. 

Balthasar Circkenbach von 
Wickenroda, ein möln- 
treiber. 

Hanns Medt^*^ von Spangen- 
bergk, ein schreiner. 

Martin Beltzer von Ach, ein 
handler. 

Balthasar Keil von Spangen- 
berg, ein Schneider. 

Peter Becker ^^ß von Erffurdt, 
ein fenstermacher. 

Conradt Seippen von Cappel 
ein Schneider. 

^ Summa 15*) btirger. 

(Hans ScheflFell. 

Clemens Mahn. 

Hans Pfortz. 

Berndt Nesseler ) **) 

[1602J 

Thomas Nadtler ist aber- 

mahls zum bärgermeister er- 
wählet anno 1602, und sind 
im selben jähr bürger worden 
nachbenannte personen: 
Eberhardt Kram vom Stad- 
berg, ein schuster. 

*) Später in 19 verändert. 
*•) Diese vier Zeilen sind erst 
später hinzugefügt. 



George Landtgraff von Ibenn, 
ein leinweber. 

Michael Torell, musicant. 

ChristofiFel Philips ^^\ ein 
cramer. 

Caspar Sander, ein leinweber. 

Bartholt Crumsich, bereiter. 

Frantz Fewr, ein reid- 

schmidt ^** 

Hector Simon, ein schmied. 

Gurt Schräm, ein Schneider. 

Hanns Rode. 

ChristoiFBapst, ein Schneider. 

Hanns Siepel, ein Schneider. 

Wendel Rode, ein sadler. 

Servatius Blüedorn. 

MelchiorMeyer, ein kürschner. 

Summa 15 bürger. 

[1603] 

Johannes Jnrge Schildt ^"^^ 42 » 

ist in anno 1603 zum burger- 
meister erwehlet, und sind im 
selben jähr burger worden 
nachbenante persohnen: 

HansZimmerman,weißgerber. 
Henrich KempiF, schreiner. 
Zacharias Ellenberger, schrei- 
ner. 
Hans Wilhelm, metzger. 
Jeorg Riebeling, schmied. 
Hinrich Gunckel, Schneider. 
Weigandt Loth, schuster. 
Hanß Schlechter, schmied. 
Gerhardt Lindeloh •^''*®, kramer. 
Jeorg Köhler. 
Augustin Knauff, schreiner. 
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Joachim Schaub, schreiner. 

Borckhardt Jangmeis. 

Jeorg Schmiedt, schreiner. 

Joist Hexe, taglöhner. 

Bernd t Scherer, schreiner. 

Henrich Weber, becker. 

Hans Koch*'', Nickel Mohren 
eydam. 

Summa 18 barger. 

[1604] 

43 1 Doctor Jeorg Hesse ^^^ 

ist in anno 1604 zum burger- 
meister erwehlet, und seind 
im selben jähr burger worden 
nachbenante persohnen: 

Peter Wölcker. 

Jacob Steffen von Waldeck. 

Hans Reichwein *). 

Aßmus Geiger, Schmidt. 

Hans Caspar Weilandt. 

Gerhardt Friese. 

Jacob Schotte. 

Henrich Eckhardt 

Hans Müller.*^' 

Summa 9 burger. 

[1605] 

432 Doctor Jeorg Hesse ist 

in anno 1605 zum buiger- 
meister wieder bestetigt, und 
seind im selben jähr burger 
worden nachbenante per- 
sohnen : 



Jobann Erhardt. 

Hanß von der Rennen. 

Ändreaß Hernschwager. 

Liborius Kolben. 

Thebes der hoffischer (genant 

Baurmeister) *). 
Steffen Althaus(en). 
Daniel Finck, der honig- 

kuchenbecker. 
Matthias Müller.*^* 
Caspar Mey. 
Herman Winckelman. 
George Gentsch. ''^ 
Wilhelm Renbach. ^^^ 
Wilhelm Stockman. ^^' 
Hans Reich wein. **) 
Summa 14 burger. 

[1606] 

Doctor Johan Klein- 44] 

Schmidt ^^^ ist in anno 1606 
zum burgermeister erwehlet, 
und sind im selben jähr bur- 
ger worden nachbenante per- 
sohnen : 

Henrich Heilgenberg. 

Martin Landefeldt. 

Pancratius Heineman. 

Martin Schuler. 

Davidt Blanck^*, barbirer. 

George Brinckman, duch- 
bereiter. 

Jochim Vogt, hueffschmidt. 



♦) Schon im folgenden Jahre *) Diese eingeklammerte Stelle 

kommt wieder ein Hans Reichwein ist ein Zusatz aus späterer Zeit, 
vor. Beide sind wohl identisch. **) Siehe das vorhergehende 

Siehe das Vorwort. Jahr. 
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George Lärley, zimmerman. 

Henrich Weppener. 

Henrich Weber. 

Henrich Schwittering ^*^, 
platner. *** 

Liborius Stauch^ becker. 
Conradt Rindtfleisch, Schu- 
macher. 

Conradt Leonhardt^ weis- 
gerber. 

Sergius Avemann, specialist. 

Reinhardt Böfing ^^^, kramer. 

Georg Gey ^^^, sadtlehr. 

Gerhardt Jungholtz, decken- 

kramer. 

Herman Weilz, bildtfaauer. 

Hans Pfortz, Schneider. 

Caspar Sweinßberg, meurer. 

Hans Opferman, sacker. ^** 

Henrich Rieß. 

Hans Zenck, muhintreiber. 

Wilhelm Brandt, barbirer. 

Summa 25 burger. 

[1607] 

448 Doctor Johann Klein- 
schmidt ist in anno 1607 
wieder zum burgermeister be- 
stätigt, und sind im selben 
jähr burger worden nachbe- 
nante persohnen : 

Valten Hombergk. 

Hans Gerlach. 

Henrich Koch. 

Johan Helwig, flickschneider. 

Nicolaus CoUo, Schneider. 

Barthel Eauffunger, soldat. 



Schreiner. 



Henrich Mejer, becker. 

Valten Ransprach, sadtler. 

Wilhelm Peters, huetmacher. 

Curt Pfeil, schreiner. 

Hermann Walter, duchbe- 
reiter.. 

Henrich Steubesandt **^ 
Schmidtmeister. 

Balthasar Snderlandt. 

Andreas Klippe. 

Valten Feige, procurator. 

Hans Klopfer^ kuchschreiber. 

Hans Lehman,; 

Paul Eckhardt,! 

Summa 18 burger. 

[1608] 

Doctor Johann Klein- 45 1 

Schmidt ist in anno 1608 
wieder zum burgermeister be- 
stetigt, und sind im selben 
jähr burger worden nachbe- 
nante persohnen : 

Hans Riese. 

Caspar Harckenstiel. 

Hans Mennel, leineweber. 

Bastian Grebe^*^, schmidt. 

Hans Bruger, schreiner. 

Hans Fahr 3^', höcker. 

Jacob von Niederzweren. 

Hans Lahr. 

Jacob von Flöte, apotecker. 

Seipel Schilling. 

Summa 10 burger. 

[1609] 

Doctor Johann Klein- 

SChmidt ist abermahls in anno 
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1609 zum burgermeister be- 

stetigt, und sind im selben 

jähr burger worden nachbe- 

nante persohnen: 

Lorentz flense von Walt- 
cappel, Schreiner. 

Niclaus Schienvogt, zeug- 
macher. 

Christian Bucking, schuma- 
macher von Fronhaußen. 

Summa 3 burger. 
[1610] 

45 s Doctor Hieronymns Jang- 

man^^^ ist in anno 1610 
zum burgermeister erwehlet, 
und sind im selben jähr bur- 
ger worden nachbenante per- 
sohnen : 
Curt Franck, nagelschmidt. 

Curt Dam von Spangenberg, 
weisbender. 

Emanuel Schwartz von Bat- 
tenberg, bott. 

Paul Fischer, hoffschreiner 
aus Mähren. 

Jacob Eberhardt von Zell, 
buchsenmacher. 

AnthoniusHeer, zeugwagener. 

Hans Dieman von Hohen- 
kirchen. 

Henrich Saren von Geismar, 
bucbbinder. 

Hans Dollmeyer von Friede- 
waldt. 

Jacob Hartmann von Krum- 
bach, decken 

Lorentz Beyer von Mulhausen, 
braumeister. 



Jost Heineman ^*®» von Esche- 
strut, trompter. 

AdoliF Dolde von Heisa, wa- 
gener. 

Henrich Kurtz *** von Bremen, 
kramer. 

Ambrosius Großhans von 
Weimer. 

SteiFan Stöckerodt von Her- 
mutsachsen. 

Wilhelm Saurmilch von Lich- 
tenaw^ zimmerman. 

Henrich Niebisch. 

Reinhardt Low von Hom- 
berg, trabant. 

Hans Volckman, ein meurer. 

Benedict Ruetman von Goß- 
lar, spennelm[acher]. ^^^ 

Johan Minck von Trendel- 
burg, bucbbinder. 

Andreas Maser von Volck- 
marßdorff, zimm[erman]. 

Gottfridt Reck von Guxhain, 
landknecht. 

Curt Schieuter von der Bei- 
geburg'*', kramer. 

Hans Danbener von Erffurdt. 

Claus Neumeyer von Witzen- 
hauseu. 

Herman Blanckenberg von 
Welleroda. 

Johan Low von Geißmar. 

Caspar Reinholdt von San- 
gershausen. 

Hans Trautman von Langen - 
saltza. 

Hans Ziegler'** von Esch- 
wege, armbrostirer. 

Rupert Hartwig von der Nist. 
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Carla *) Korn »^^ von Bilfeldt, 
hntstaffirer. 

Caspar Schelhauß von Hat- 
tingenn. 

Lorentz Daniel, wagener. 

Paul Gebhardt von Kitzingen, 
buchbinder. 

Jan de la Croix, breuer. 

Valten Seibert von Suel, 
lademacher. 

Andreas Mentz von Span- 
genb[erg], taglöhner. 

Hans Gilbrecht von Sultz, 
brauknecht. 

Jacob Scheffer ausm ampt 
Blanckenstein. 

Johan Sommerhoff ^^* von 
Dorsten, kramer. 

Michel Rosenthal von Lona, 
furknecht. 

Friderich Schultz von Her- 
mutsachsen, fuhrman. 

Isaac Waldtschmidt von Ge- 
munden an der Wohra, 
Steinmetz. 

Wilhelm Weibelhut von 
Morschen, koch. 

Michel Gnieß von Cämnitz, 
decker. 

Matthias Low, Zimmermann. 

Martin Gebhard von Esch- 
wege, spörer. ^^^ 

Claus Diepoldt von Quentell, 

fruch[t]wender. 
Curt Cautzfvon Spangenberg. 
Kilian Essekuche von Gun- 

tershaußen. 

♦) 8ol 



Hans Schweinsberg von Wal- 
berg, kramer. 

(Martin Frölich von Kauff- 
ungen.)*) 
Lateris 54**) burger. 

(anno 1610) 46 1 

HermanWentzel, sahlwechter. 

George Fried icken von Im- 
menhausen, Schiffbauer. 

Hans Lange vom Roden- 
manne. 

Caspar Fahr von Morschen, 
höcker. 

Hans Brack, möhlntreiber. 

Leonhardt Eckhardt von Her- 
mutsachßen. 

Peter Becker ^^^ von Hildes- 
heimb. 

Herman Reitz von Homberg, 
mulntreiber. 

Hans Hoffman von Heisa. 

Claus Junge von Duderoda. 

George Arnert. 

Hans Steiderodt von Datte- 
rodt. 

Jacob Schmitz von Netra. 

Hans Stallebe von Warburg. 

Valten Nibisch von Heringen, 
fuhrman. 

Valten Zöller von Fach. 

Henckel Mancks von Brei- 
denaw. 

Frantz Kirchhoff von Zell, 
fuhrman. 

*) Diese Zeile ist ein späterer 
Zusatz. 
*♦) Später in 55 verändert. 
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Johan Nonten^^' ausm laod 
zu Hadelen, kramer. 

Curt Muller von Gerterodt. 

Christoff Dummer, Steinmetz. 

Wilhelm Wentzel, Steinmetz. 

Henrich Weibelhuedt, koch. 

Hans Tobias von Milsungen, 
meurer. 

Valien Buckel, muller. ) brü- 

Hans Buckel, meurer. idere. 

Wentzel Moser ^^^, fenster- 
macher. 

Centzig*) Rodenberg. 

Anthonius Reichardt. 

Loren tz Armbröster von Mar- 
purgk, kramer. 

Philips Hamel. 

Hans Beyer ^^°, ttaschen- 
schmidt. ^^ 

Wilhelm Henrich, schreiner. 

Berndt Bachman von Obern- 
suel. 

Martin Scharschmidt a 
Dreisa. 

Jacob Fletsch, muller. 

Adrian Vaupel vom Hofe. 

Theyes Weigandt von Crum- 
bach. 

Herman Kangiesser von 
Obernsuel, schreiner. 

Eberhardt Hentze ^^^ von 
Suest, kramer. 

Summa bürger diß 1610 
Jahrs 93. **) 

*) Der Schreiber wollte wohl 
Centzig (= Centzius = Vincentius) 
schreiben. 

*♦) Statt 95! 



[1611] 

Doctor Hieronymus Jang- 46 

man ist in anno 1611 wieder 
zum burgermeister bestetigt, 
und sind im selben jähr bur- 
ger worden nachbenante per- 
sohnen : 

Henrich Strolaw ^^^ von 
Witzenhausen, kangieser. 

Jonas Fuchs von Milsungen. 

Peter Geitz von Nordenstadt. 

Curt von der Ahne von 
Geismar. 

Steffan Feige von Antorff, 
perlenborer. 

Hans Winninges von Brodt- 
roda, sadtler. 

Christoff Jobst^^^ von Leip- 
tzig, mahler. 

Werner Gastuf von Binßfördt. 

Christoff Nagel von Munden^ 
buddiger. 

Andreas Harnisch von Bergw 
^®*, gröper. 

Johan Osterheldt. 

Jost Linnicke. 

Curt Groß, zimmerman. 

Hans Schluntz von Heilgen- 
roda. 

George Baurmeister von 
Veckernhagen. 

Christoff Klix von Greben- 
stein, koch. 

Johan von Attendorn. 

Sixt Zimmer, taglöhner. 

Cunradt Franck von Schwal- 
bach, Schleifer. 

Summa 19 bürger. 
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[1612] 

\h Doctor Hieronymus Jnng- 

man ist in anno 1612 wieder 
zum burgermeister bestetigt, 
und sind im selben jähr bur- 
ger worden nachbenante per- 
sohnen : 

Daniel Schußler von Netz. 

Johan Vetter ^^^ von Hat- 
tingen, kramer. 

Urban Rorbach von Sontra. 

Johan Beckman von Bilfeldt. 

Johan Vorwerck^®^ von Dor- 
sten^ kramer. 

Johan Seibert **^^ von Ödin- 
gen, kramer. 

Jost Köhler von Wanfridt. 

Caspar Thomas von Newen- 
hain. 

Jacob Ranfft von Spangen- 
berg, kurschner. 

Henrich Faßhewer von Mil- 
sungen. 

Hans Schutz von Bingen, 
weißgerber. 

Adam Platt von Creutzburg, 
becker. 

Hans Eckhardt von WolflFs- 
anger. 

Daniel Völcker von Wa- 
sungen. 

Andreas Sangmeister von 
Spangenberg. 

ConstadtHoffman von Schlitz, 
Schreiner. 

Henrich Hoff von Fach. 

Claus DöIde von Heisa, 
wagener. 



Jacob Scblöers von AntorfF. 

Hartman Mohr^®^ von Mil- 
sungen. 

Hans Bruckenhans. 

George Löle, Schneider. 

Hans Neuber, meurer. 

Terentius Schmidt ^^ von 
Sarbruck, uhrm[acher.] 

Martin Zuddel von Gudens- 
perg, procurator. 

Ludicke Schieuter von Oß- 
nabruck. 

Herman Vorwerck von 
Dorsten. 

Cunradt Gerhard von Fritzlar. 

Niclaus Freudich aus Franck- 
reich, brillenmacher. 

Summa 29 burger. 
[1618] 

M[agi8ter] Johann Beck- 472 

jll2l|37o jg{. j]ri anno 1613 zum 
burgermeister erwehlet, und 
sind im selben jähr burger 

worden nachbenante per- 
sohnen : 

Johan Ebertsheuser, Schu- 
macher. 

Wimmer Stockman^'* von 
Schwelm. 

Michel Zipp von Seiraers- 
haußen. 

Berndt Schön von Allfendorff 
an der Lumbda, schu- 
m[acher]. 

Jacob Seibert von Spangen- 
berg. 

Herman Loßkant von Zie- 
genhain. 
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Ludtwig Wentzel *'* von 
Heisa, kramer. 

Samma 7 burger. 
[1614] 

48 1 Doctor Hieronymas Jnng- 

mann ist in anno 1614 wieder 
zum bürgermeister bestetigt, 
und sind im selben jähr bur- 
ger worden nachbenante per- 
sohnen : 

Adolff von Deye von Dort- 
munden, muller. 

Hans Weinschenk, Schu- 
macher. 

Christoflf Götze von Dresten. 

Hans Hück, schwarzferber. 

Christian Marschalck. 

Herman Reiffer, leineweber. 

Hans Rieselehr von Nieden- 
stein. 

Hans Gundelach von Heisa. 

Herman Hase von Grossen- 
ritta. 

George Heuckerodt, Seifen- 
sieder. 

Salomon Krebs von Dreisa. 

Elias Böddener von Sontra. 

Hans Wagener von Kau- 
fFungen. 

Jost Höpflfe von Sinseck^^^, 
bader. 

Hans Hornickel von Lautter- 
bach^ Schneider. 

Henrich John von Falcken, 
fenstermacher. 

Curt Koch von Cassel, soldat. 

CurtKrause vonErmschwerdt. 



Melchior Gronen von Wetter- 
barg, 8eiden8t[icker]. 

Diederich Sprinckmeyer ^^* 
von Osnabrück. 

Ludovicus Lacanus ^'^^ von 
Marpurg. 

Peter Krugk von der Lie- 
benaw. 

Johan Koch von Battenbergs 
taglöner. 

Hans Herwig von Iba. 

Johan Hampes von Scharm- 
beck, duchbereiter. 

Summa 25 barger. 

[1615] 
Friderich Didamar''' ist 48 2 

in anno 1615 zum bürger- 
meister erwehlet, und sind im 
selben jähr burger worden 
nachbenante persohnen : 

Arndt Haurandt von Gre- 
benstein. 

Seibert Schön von Deaßbergk. 

Matthias Loth von Wahl- 
haußen. 

Peter Zuchterling. ^" 

Zacharias Witzenhausen von 
Eschweg, schn[eiderj. 

Reinhardt Burck von Ochs- 
haußen. 

Tobias Höstener •"^'^ von Mil- 
sungen. 

George Helman von Alten- 
burg aus Meißen. 

Hans Buchenstein ^^^ von Ro- 
tenberg, goldschmidt. 

Hans Muller von Weickers- 

roda. 
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Caspar Homan von Wehl- 
heiden. 

Joban Spieß von Newkirch, 
deckenwirker. 

Summa 12 barger. 
[1616] 

49i Friderich Didamar ist in 

anno 1616 wieder zum burger. 
meister bestetigt, und sind im 
selben jähr burger worden 
nachbenante persohnen: 







[1617J 

49 s Doctor Hieronymas Jnng- 

man ist in anno 1617 wieder- 
Qmb zum bürgermeister be- 
stettigt, und sind im selben 
jähr bürger worden nachbe- 
nante persohnen: 

Hanß MüUer von . . . **) im 
Würtenberger land. 

Hanß Hüttenrodt 3»« von Mil- 
sungen. 

Henrich Pobel von Creutz- 
burg. 

Barthell Dalwig von Merden- 
hagen. ^®^ 

Hans RudofiF***) von Welle- 
roda. 

Wilhelp Gicking von Wil- 
lerßhausen. 

*) Die Eintragungen dieses Jah- 
res fehlen. 

*♦) Hier fehlt ein Wort. 
♦♦♦) Soll wohl Budolff heissen. 



Werner Stewrwaldt vonSpan- 
genbergk. 

Christoff Klöpper ^®* von der 
Heyda. 

Clauß Haerbnsch von Mil- 
sungen. 

Johan Heusener von Span- 
genbergk. 

Johan Knipff von Milsungen. 

Hans Schräder von Mil- 
sungen. 

George Zielfelder von Roten- 
bergk. 

Herman Ellerweg ^®^ von Hil- 
teren, stiffts Osnabrück. 

Wolff Weiters von Gudens- 
pergk. 

Amprosius Kaulwaldt von 
Dreßden. 

Valten Draht. 

Andreas Höckel. 

Summa 18 burger. 

[1618] 

Johann Beckman ist in 50 1 

anno 1618 wiederumb zum 
bürgermeister bestettigt, und 
seind im selben jähr bürger 
worden nachbenante personen : 

Johan Leuning ^®* von 
Scharmbeck, kramer. 

Salomon Scandelius von 
Breßlaw, apotecker. 

Peter Kasten von Wolffen- 
büttell, trompter. 

Isaac Lorentz von Metz, 
Schneider. 

Cyriacus Stauch von Eyse- 
nach, altreißer. ^^^ 
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Alexander Arbotnit aas 
Schottlandt^ lägg^y* 

ClamorScheffer vonLübbecke, 
Schneider. 

Peter Stockman ^® von 
Schwelm, kramer. 

Hans Diepel von Wetterburgk, 
trompter. 

Michael Walter von Roten, 
satler. 

Jost Horandt von Greben- 
stein. 

Henrich Schrack von Roten- 
bergk, gipsgießer. 

Symon Steinbergk von Herß- 
feldt, Jäger. 

Bastian Kriecher von Tref- 
furdt*), taglöhner. 

Christoflf Bornkessell von 
Kauifungen. 

Hans Schmeltz^®^ von Mor- 
schen , metzger. 

George Straube von Schraal- 
kalden, goldsehmidt. 

Hans Kunell von AUendorff, 
taglöhner. 

Lateris 18 bürger. 

(Anno 1618) 

Reinhardt Schickenbergk von 
Reichensachsen. 

Hans Jacob Kuchenhen von 
Treffurdt. 

Christoflf Streicher von 
Hümme, Schneider 

Hans Olmer ^®^ von Herßfeldt, 
bereuter. 



*) Dies Wort ist eine Änderaog 
aus späterer 2/eit. 



GottfriedtKöler^s» vonCassell, 
rörengießer. 

Matthias Knopff von Willerß- 
haasen. 

Jacob Kastenbein von Esch- 
wege, fuhrknecht. 

Hans Koch von Hombergk, 
metziger. 

Curdt Eiserman von Allen- 
dorflf an der Lumbda, ein 
hueter. 

Lateris 9 burger. 

Summa bürgor diß 1618. 

Jahrs 27. 

[1619] 

Friderich Didamar ist in 51 , 

anno 1619 abermahl zum 
bürgermeister bestettigt, und 
seind im selben jähr bürger 
worden nachbenante personen : 

Christian Wulflferumb von 
Breydam. *) 

Ludtwig Kistener ^^ von 
Hellsa. 

Caspar Jespergk von Span- 
genbergk. 

Hans Senger von Breidtaw, 
taglöner. 

Balthasar Homeyer von Wan- 
fried. 

Johan Liphardt*®^ von All- 
meroda, kramer. 

Emanuel Zahn. i 

Hans Stiegen von Hellmars- 
hausen. 



*) Wohl verschrieben für Brey. 
(law. -.- S. unten. 
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Canradt Lohrmeyer von 

Barchfeldt. 
Andreas Besseler. 

Johan Mehrman ^^^ von 
Weesell. 

AlbanCraraer von derLandaw. 

Summa 12 burger 

[1620] 

\U Johann Knanfi^^^ ist in 

anno 1620 zum bürgermeister 

bestettigt, und seind im selben 

jähr bürger worden nachbe- 

nente personen : 

Jost NöUe von Hellsa, 
schreiner. 

Christian Werner von San- 
. ger bansen. 

Hans Schröder von Mill- 
sungen. 

Hans Diedenrodt ^^* von 
Sontra. 
Summa bürger 4. 

[1621] 

S2i Doctor Hieronymns Jnng- 

man ist in anno 1621 aber- 
mahl zum regierenden bürger- 
meister erwehlet, b[ürger- 
meister] Johan KnaufiF procon- 
sul worden, und vom obristen 
Aßmuß von Baumbach ^^** 
verkündiget, und seind im 
selbigen jähre bürger worden 
nachbenente persohnen: 

Hennig Todtenhausen von 
Goßlar. 

Christoff von Nüß von 
Geißmar. 



Hanß Rath genant Naßawer. 

Hiliebrandt Monat von Saltz- 
koten. 

Heinrich Reichman von Sanct 
Goar. 

HanßPistor vonSchweinfurth. 

Bonifacius Baumgart von 
Eschwege. 

Gerhard Fucbskaul, leder- 
kram er. 

Clauß Rauttenhausen. 

Jacob Waldtschmidt. 

Sylvester Friederich. 

Hennig Newhauß. 

Summa 12 bürger. 

[1622] 

Friederich Didamar ist 528 

in anno 1622 zum regierenden 
bürgermeister erwehlet, und 
durch den hoffmeister Hart- 
man von Löwenstein ^^^^ ver- 
kündiget, und seind im selbigen 
jähr bürger worden nachbe- 
nente persohnen: 

George Moßhamer ^^^ von 
Marpurgk. 

Hanß Becker ^^^ ausm stifft 
Münster. 

Herman Calbach ^^^ von Gu- 
densperg. 

George Grebe. 

Hanß Walbergk von Fremers- 

haußenn *). 

Hanß Müller 398 von Kölßa. 

*) VVol verschrieben, statt Fro- 
mershaußenn, Froinmei'shaaseD. 
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Melchior Krauße ^^^ von 

Witzenhausen. 

Henrich Röhr vom Stadt- 
hagen. 

Ciriax Vogell von Betten- 
hausen. 

Summa 9 bürger. 

53 1 [162S] 

Doctor Hieronymns Jung- 

man ist in anno 1623 zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlet, und durch Hartman 
von Löwenstein verkündiget, 
auch Friederich Didamar pro- 
consul, und im selbigen jähr 
bürger worden nachbenente 
persohnen : 

Georg Grebe von Blancken- 
heimb, ambts Sontra. 

[1624] 

Johannes Knanff ist in 

anno 1624 zum regierenden 
bürgermeister erwehlet, Doc- 
tor Hieronymus Jungman pro- 
consul worden, auch durch 
Gurt Henrich von üffeln ^^\ 
obristen,verktindiget,und seind 
im selbigen jähr bürger wor- 
den nachbenente persohnen: 

David Lucan*^®^ von 
Johann Pein / Kirchhain, 
renthcammers verwandten . 

532 Clauß Schreiber, canzley- 

knecht. 



Hanß Frey berger*"* von It- 

genstein *^^, schuster. 
Summa dieses 1624. jahrs 
4 bürger. 

[1625J 

üff gnedige Verordnung 

unsers g[nedigen] f[urstenj 
und hern landgraff Moritzen 
zue Hessen ist bürgermeistern 

Johan Knanffen das bürger- 

meisterambt dieses 1625 jähr 
prorogiret, und in nahmen 
ihrer f[urstlichenj g[nadenj 
durch deren vielgelibten hern 
söhn, hern Wilhelmen *^^*, 
postulirten administratorn des 
stiflFts Hirßfeldt, landgraven 
zue Hessen verkündiget, und 
seind im selbigen jähr bürger 
worden nachbenente per- 
sohnen : 
Gurt Jacob von Milsungen, 

büddiger. 
Martin Breuning von Stiege 
ausBraunschweig, schuster. 
Hanß Philips Frey berger von 

Itgenstein ^^\ schuster. 
David Engelhardt von Gre- 
benstein, thurnmann. 
Summa 4 bürger. 

[1626] 

*) George Walther''^ ist 54 1 

*) Hier steht die Randbemerkung: 
flNB. Secretarius. Joachim Schow*<*^ 
am Naßauischen Hoff hat hier fort- 
gefahren einzuschreiben.'^ 
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anno 1626 zum regierenden 

bürgermeister erweit, and seind 

bürger worden: 

Wentzel Deumel von Räbitz*^^ 
aus Böhmen, löber. 

Conrad Schuchardt von Esch- 
wege, bücfasenschmitt. 

Hanß Holtzapifel von Esch- 
wege, spörer. 

Hans Wendel ausm ambt 
Rotenbergk. 

Henrich Metz*®' von Allen- 
doriF, Schmitt. 

Hanß Henrich Seiich ^^^ von 
Mülhausen, kannengießer. 

Henrich Bender aus der 

Schlesien. 
Jonas Reck*®® von Hombergk, 

balbierer. 
George Theur*»® von Felß- 

berg, gasthalter. 
Arndt Galle *^* von Hauch- 

ling*^^ Uhrmacher. 
Samuel Lilius**^ von Mar- 
purg^ bremerhändler. 
Samuel Ingebrandt ausm 

ampt Spangenberg,meurer. 
Snmma 12 bürger. 

Anno 1627 ist Johann 
Bier mann*** zum regie- 
renden bürgermeister erwehlt, 
und seiut in selbigem jähr 
bürger worden: 
Henrich Knabenscbuch von 

Homberg. 
Hanß Schröder*»^ von Apte- 
roda. 



Elias Euler von der Liech- 

tenaw. 
George Hase ausm ambt 

Friedewaldt. 

Alexander Vogeley**® von 
Eschwege, bader. 

Philips Duderodt von Sontra. 

Barthel Stöcker von der 

Waldaw, höcker. 

Hanß Heilgenberg*'' vom 
Guxhain. 

Johan Schindehütt*'® von 
Eisingen. **® 

Henrich Schmitt von Gießen. 

Elias Achenbach von Brei- 
denstein, fuhrman. 

Jost Weppener von Witzen- 
hausen, satler. 

Henrich Weiffenbach *-^ von 
Breuna, würzciämer. 

Martin Ellenberger*^^ von 
Homberg, schuster. 

Johan Kesenberg *^^ von Zie- 
renberg, balbierer. 

Michel Lochte von Welle- 
roda, ackermann. 

Nicolaus Machmer von Creu- 
tzenach, balbierer. 

Martin Sömmering **' von 

Marpurg, beeker. 

Jost Hartmann von Spangen- 
berg. 

Hans Rode aus der Graff- 
8chafftSchwarzburg,sattler. 

Wilhelm Keut aus West- 
phalen. 

Matthes Bofing*^* aus der 

Marck, cram^. 

4* 
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Henrich Deumel von Suest, 
breuer. 

Dieterich Rennerman vom 
Harn, schnurmacher. 

David Schwarting ^^^ von 
Bremen, factor. 

Berndt Parwein *^^ von Dan- 
tzig, prillencramer. 

Lateris 26 bürger. 

55 1 (anno 1627) 

Ludwig Völcker*^' von Bil- 
feldt, höcker. 

Weimar Probst von Hattin- 
gen, handschuchmacher. 

Barthel Launer *^® ausm Wur- 
tenberger land, ofenmacher. 

Peter Schnitze von der Naum- 
burg. 

Lateris 4. 

Summa 30 bürger. 

Anno 1628 ist Doctor 

Hieronymus Jungmann 

zum regierenden bürgermeister 

erwehlt, und seint bürger 

worden : 

Jost Leydt von Marpurgk. 

Berndt Schade von Trendel- 
burg. 

Valten Werner vom Hom- 
berg, schwarzferber. 

George Heiderich von Esch- 
wege. 

Gurt üsterling von Volmars- 
hausen. 

Hans Keuting^^® vom Hom- 
bergk. 

Gonrad Sieghard aus der 
GraifschafFt Sonnenwaldt. 



Thomas Bourdon ^^ von Metz, 

cramer. 
Frantz Springmeyer ^^^ ausm 

Stifft. 

Gurt Rembert von Borchholt, 
höcker. 

Johann Schüdde von Span- 
genberg, höcker. 

Gonradt Hauman von Crum- 
bach. 

Summa 12 bürger. 

Anno 1629 ist L[icentiajt 55 
Henrich Rüben könig *^^ 
zum regierenden bürgermeister 
erwehlt, und seint bürger 
worden. 

Gonrad Krantz von Wil- 
dungen. 

Hanß Schelhase von Bisch- 
hausen Boyneburgisch, ein 
leinweber. 

Johan Astorff von Zeiden- 
bach in der grafFschaflTt 
Nassaw, schuster. 

Ghristoflf Reimbolt von der 
Lichtenaw, böddiger. 

Ludwig Bertholdt ^^^ von Gu- 
densberg, Schmitt. 

Johan Riemenschneider *^* 
von Treisa, höcker. 

Baltzer Hügel von Spangen- 
berg, Schneider. 

Gaspar Winther von Mil- 
sungen, becker. 

Adam Scherer, nagelschmitt. 

Thiel Böse von Gassei, 

becker. 

Summa 10 bürger. 
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Anno 1630 ist L[icentia]t 
Henrich Rübenkönig 
abermahl zum regierenden 
bürgermeister erwehlt, und 
seint bürger worden: 

Curt Volland*^^ von Witzen- 

hausen, Schneider. 
Claus Fischer von Roden- 

berg, schuster. 

56 1 (anno 1630) 

Niclaus Wirth^^^von Witzen- 
hausen, Schlösser. 

Johann Honore Ferron ^^' 
von Paris, cramer. 

George Mehler *^® aus West- 
phalen. 

Johann von Raden ^^' aus 
Gülich. 

Andreas Ibach von Malsfeldt, 
jeger. 

Summa 7 bürger. 

Anno 1631 ist Johan 
B i e r m a n n abermahl zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seind bürger 
worden : 

Matthias Triruff ^^^ von Hey- 
delberg, würzcrämer. 

Reinhardt Lotterhase von 
Hallenberg bey Francken- 
berg, lövrer. 

Georg Wolff Paul von Creutz- 
burgk, Sattler. 



Jacob *) Ferron von Paris, 
Schneider. 

Jost Rickel von Crumbach, 
reitschmitt. *** 

Hanß Happel von Kleinenglis. 

Summa 6 bürger. 

Anno 1632 ist L[icentia]t 

Henrich Rübenkönig 

abermahl zum regierenden 

bürgermeister erwehlt, und 

seint bürger worden: 

Elias Engelbrecht von der 
Liechtenaw, metzger. 

(anno 1632) 56 s 

(Clauß Ebert von der Wal- 
da.) **) 

Johan Schultheis von Hove- 
geißmar. 

George Gödicke von Esch- 
wege, metzger. 

Joachim Schmitt von Alten- 
Stettinn in Pommern, schu- 
ster. 

Christoff Eckel von Allendorff, 
ambts Battenberg, becker. 

Henrich Knaberischuch von 

Homberg. 
Conrad Lormeyer von Baroh- 

feldt, Schneider. 
Hartman Reichwein von Cap- 

pel, Schmitt. 

*) Id der Handschrift nachträg- 
lich (aber falsch) in J e a n geändert. 
S. Nebeühau S. 35. 

♦*) Diese Zeile ist von einer an- 
deren Hand zugesetzt. 
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Niclauß Meli von Cassel, ! Wilhelm Juncker **•* von Jü- 
schneider. \ lieh, Schneider. 

Herman Bauck von Walters- ^ Veit Salomon von Suel, 
brück, schueflicker. riemer. 

Summa 10 bürger. ' Summa 16 bürger. 

Anno 1633 ist L[icentiajt ; j^^^ jg34 i3t LficentiatJ 
Christoffüngefug*^^2um!ci^^.i3t^ff Ungefug aber- 
regierenden bürgermeister , ^^^, ^^^ regierenden bürger- 
erwehlt, und seint bürger , ^^jg^^^ ^^,^^1^,4^ „,^d ^^i^j 

^^'*^®"' I bürger worden: 

Christoph Knabenschuch von 
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Homberg. 

George Berndt Dole^*^ von 
Sielen, apotecker. 

Hans Döring von Heisa, 
geigenmacher. 

George Homan von Geißmar, 
Schlosser. 

Bastian Schlotten er **^ von 
Friedberg, cramer. 

Wolff Reuscher von St. Gallen, 
Sattler. 

Herman Wasserman ^^^ von 
Honstein, sattler. 

Andreas Gunckel von Span- 
genberg. 

(anno 1633) 

Matthes Betz von Ziegen- 
hain, becker. 

Samuel Hampel*^^ von Cör- 
bach, becker. 

Marx Lampman, becker. 

Ernst Hoye**' von Delmen- 
horst, apotecker. 

Gall Hauman von Crumbach, 
ackermann. 

Jacob Schweitzer ^^^ von 
Franckfurt. 



Hanß Waldeck von derLiech- 
tenaw, trexler. 

JostLageman vonOxhausenn, 
büchsenschmitt. 

Adamb Helwig von Homberg, 
leinweber. 

George Keller von Berleburg, 
wirth. 

Volpert Pfankuch von Treisa, 
Schneider. 

Cyriax EUeberger^*^ von Hom- 
bergk, schuster. 

Daniel Sommer*^* von der 

Numburg, löwer. 
Michael Seippel vou Cappel) 

Schneider. 

(anno 1634) 57 

Hanß Larman von Greben- 
stein, höcker. 

Valten Gundelach von Heisa, 
wagener. 

Henrich Pickzahn von Erffurt, 
schnurmacher. 

Conrad Schultz ^^^ von Hel- 
mershausen, büchsen- 
schmitt. 
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58 1 



WilhelmBecker***vonBrackel, 
cramer. 

I 

Hanß Junge ^^^, löwer. 

Jonas Wiesel*^'' von Kau- 
ffangen, kramer. 

Äugustin Reimbolt von Liech- 
tenaw, büddiger. 

Conrad Riese von Cassel. 

Johan Reinhart von Scbmal- 
kalden. 

Hans Kurtz^''^ von Witzen- 
hausen, zimmerman. 

Johan Herman Anacker von 
Homberg, bender. 

Jost Ochsenfus von Cappel, 
Wollenkammer. 

Hans Großenbach von Statt 

Lengsfeldt, parchenmacher. 

George Schimmelpfennig ^-^^ 
von Eschw^ege, cammer- 
diener. 

Johan Eichenberg von Geiß- 

mar, bierwirth. 
Ricus Klein von Cörbach, 

Schneider. 
Summa 25 bürger. 

Anno 1635 ist Johan 
B i e r m a n n abermahl zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger 
worden : 

(anno 1635) 
Conrad Schreiber von Span- 

genberg, leinweber. 
Matthias Hering von Gießen, 
Schmitt. 



Rätger Ltittringhausen^^® von 
Elberfeldt, cramer. 

Caspar Breul von Spangen- 
berg, becker. 

Pancratius Deinhart von 
Schlichtern, schustern. 

Johan Kolbe von Hausen, 
Schneider. 

Johan Steffan von Iba, 
Schneider. 

Conrad Trümper von Treysa, 
kessel menge. *^^ 

Conrad Schuchart ^^ von 
Demershausen, mühin- 
Schreiber. 

Johan Engelbrecht von Mar- 
burg, wirth. 

Summa 10 bürger. 

Anno 1636 ist L[icentiajt 
Henrich Rübenkönig 
abermahl zum regierenden 
bürgermeister erwehlt, und 
seint bürger worden : 

Elias Einman ^®^ von Alfeldt, 
cramer. 

Johan Keyser von Milsungen, 
höcker. 

Johan Heyderich ^^^ von Cap- 
pel, höcker. 

Frantz SchmittvonSeimmers- 
hausen, schwarzferber. 

Herman Kuchenbecker ^^^ von 
Wildungen, schuster. 

(anno 1636) 582 

Johan Röser^®* von Milsun- 
gen, höcker. 
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Andreas Zentgrebe von Mei- 
ßen, bremerhändler. 

Henrich Kreuter von Schlitz, 
wirth. 

Conrad Leck von Borchholt, 
hüter. 

Arndt Schumacher ^^^ von 
Bremen, handelsmann. 

Hans Schick ^^*^ von Hom- 
berg, Schuster. 

Conrad Appel von Erifurt, 
nagelschmitt. 

Summa 12 bürger. 

Anno 1637 ist L[icentia]t 
Christof f Ungefug aber- 
mals zum regierenden bürger- 
meister erwehlt, und seint 
bürger worden: 

Moritz Lorentz von Wasun- 
gen, büchsenschäfter. 

Henrich Schindehütt von 

Ersten ^^', breuer. 
Conrad Diegel von Obervel- 

mar, leineweb9r. 
Veit Hörn von Remfeldt, 

ackerman. 
Cyriax Alte von Hebel, 

Schneider. 
Philips Hebenstreit von Wil- 
dungen, Schlosser. 
Antonius Hoffmeister ^^^ von 

Detmolt, kramer. 
Hanß Bornman von Cappel, 

höcker. 
Benedict Liecht von Eyse- 

nach, duchscherer. 



(anno 1637) 5 

George Aschenbrenner von 
Waldtcappel, höcker. 

Hans Paul von Creutzburg, 
metzger. 

Hans Eibel von Rotenberg, 
leineweber. 

Adamb Groß von Gudens- 
berg, hüter. 

Hans Sanderot von Niedern- 
einbach, wirth. 

Caspar Winther*®^ von Gu- 
densbergk, wüUenweber. 

Peter Suverdinck von Biel- 
feldt, bremerhändler. 

Adolff Sickermann *'^ von 
Bielfeld, bremerhändler. 

Summa 17 bürger. 

Anno 1638 ist L[icentia]t 
Christo ff üngefugk ab er- 
mahl zum regierenden bürger- 
meister erwehlt, und seint 
bürger worden: 

Daniel Marstall von Milsun- 
gen, schwarzferber. 

Wilhelm Debicht von der 
Altenburgk, Schneider. 

George Seise von Heisa, 
Schneider. 

Dieterich Stoffregen *^* von 
Bockrawen, Schneider. 

Hans Anacker von Alten- 
morsen, garkoch. 

Johan Gießenbier *^^ von Her- 
vordenn, würzcramer. 

Caspar Koch von Ealden, 
Schmitt. 
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Herniann Fleck von Hom- 
berg, schuster. 

HansHomberg von Oxhausen. 

592 (anno 1638) 

Valien Armack von Schmal- 
kalden, goltschmitt. 

Antonius Volmer von We- 
nigenhasungen^ höcker. 

Johan Muth *'^ von Zusehen, 
barbierer. 

Henrich Nöll von Wickenrodt, 
fenstermacher. 

Eckbrecht Wenden ^'* von 
Obermeißer, Schneider. 

Caspar Ranfft von Spangen- 
berg, kürschner. 

Hans Eichman von Vocken- 
rodt, Seiler. 

Niclaas Hoffman von Cassell, 
becker. 

Hans Heintzner von Brettan, 
bräner. 

Henrich Corstens *'^ von Bre- 
men, factor. 
Summa 19 bürger. 

Anno 1639 ist L[icentiajt 
Christof f Ungefug aber- 
mahl zum regierenden bürger- 
meister erwehlt, und seint 
bürger worden: 

Caspar Roß von Homberg, 

löwer. 
Hanß George Lotz von Bern, 

messerschmitt 
Sebalt Kölei^'^ von Nörm- 

berg, buchbinder. 



Valten Knawer von Coburg, 
löwer. 

Hans Luckhardt von Hom- 
berg, kramer. 

Hartwig Körting von Roten- 
berg, gärtner. 

(anno 1639) 60 1 

Jost Kornman^'' von Lech- 

dorff*^®, herbergirer. 

Antonius Wal deck von der 
Liechtenaw, trexler. 

Balthasar Rose von Schmal- 
kalden, borschmitt. 

Adam Künckel von Betten- 
hausen, ackermann. 

Ludwig Lotze von Schleuch- 
ternn, schuster. 

Johann Fleraming vonSchwar- 
tzenborn, Schneider. 

Hans Werner*'^ von Hom- 
berg, schwarzferber. 

Jco Hiller aus Jeverlandt, 
ackermann. 

Steffan Simon von Nieder- 
elsungen ambts Zieren- 
bergk. 

Lambert Triepstein von Rei- 

chensachßen, bocker. 
Jacob Reuming von Wolff- 

hagen, schreiner. 
Conrad Kömer von Bergk, 

schreiner. 
Thiele Anlauff von Roten- 

berg, leinweber. 
StoiFel Dam von Roten- 

dietmar. 
Cort Tro3t von Hilsungen^ 

schreiner. 
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Barthel Meister von Dünckel- 
spiel ^^^, seyler. 

Hans Baumbach von Greben- 
stein, bender. 

Sebastian Hauto von Höxar, 
würzcramer. 

Johan Cronaw von Ehlen, 
schuf! icker. 

Valten Leimbach von Roten- 
bergk, taglöhner. 

Sylvester Röder von Cassel, 
fenstermacher. 

602 (anno 1639) 

Antonius Leise von Esch- 
wege, schuflicker. 

Hanß Hort von Cassel, 
metziger. 

Adamb Wicke von Homberg, 

becker. 
Hans Spengeler von Milsun- 

gen, becker. 
Hans Rospach, schreiner. 
Abel Kraußkopff von Berg- 

heimb, schreiner. 
Summa 33 bürger. 

Anno 1640 ist L[icentia]t 
NicolausChristoffMül- 
d e n e r ^^^ zum regierenden 
bürgermeister erv^rehlt, und 
seind burger worden: 

Henrich Grebe von Hörning- 
hausen^®'^, Uhrmacher. 

Hans Linse von Wichte, 
seyler. 

Claus Leister vonPferdtsdorff, 
seiler. 



Johannes Kroll von Wahl- 
hausen, höcker. 

Niclaus Heubt von Wolff- 
hagenn^ höcker. 

Christoff Zuschlag von Für- 
stenwaldt, taglöhner. 

Claus Schröter von Zusehen, 
höcker. 

Henrich Mülhausen von Rom- 
rodt, böddiger. 
Summa 8 bürger. 

Anno 1641 ist L[icentia]t 61 
Nicolaus Christoff Mul- 
den er abermahl zum re- 
gierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger worden : 

Caspar Stückradt von Hei[lJ- 
genrodt bey Sontra, lein- 

weber. 

Barthel Kroll von Sontra, 
leinweber. 

Joachim Schmitt, trompter. 

Niclaus Götze*** von Altz- 
heimb, schuster. 

Johann Weitze von Wichte 
bey Spangenberg,schneider. 

Johann Rudolff von Iffta bey 
Creutzburg, Schneider. 

Baltzer Gundelach von Wal- 
berg, böddiger. 

Jost Schwallinger *®* von 
Cassel, becker. 

George du Mont*®^ von Paris, 
cramer. 

Bastian Pfeilsticker von Ochs- 
hausen, Schneider. 
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Bastian Kegelmann von Ey- 
senach, metziger. 

David Hartman *»« von Wolfif- 
hagen, lehnsecretarius. 

Caspar Weigandt **' von San- 
dershausen, jegenschreiber. 

Crispinns König von der 
Lieclitenaw, metziger. 

Hermann Schnitze von Dörn- 
holtz,stifft8Cöln,hutmacher. 

Andreas Meli von Gudens- 
bergk, höcker. 

Steffan Meister von Geißmar, 
metziger. 

{l2 (anno 1641) 

Jacob Spielner von Eschwege, 
ackermann. 

Johan Riese ^^ von Schmal- 
kaldenn, goldschmitt. 

Johan Schmitt von Großen- 

ritta, ackermann. 
Hans Rospach von Hersfeldt, 

kupferschmitt. 
Caspar Mülhausen von Cap- 

pell, höcker. 
Jobann Biermann ^®^ von 

Distet^®^ wagenmeister. 
Christoff übrich von ^m. 

Eschwege f len- 

Henrich Pflüger von[ we- 

Eschwege ] '^®^^- 

Johan Baum *^^ von Esch- 
wege, wüUenweber. 
Hans Wagener von Heringen, 

fuhrmann. 
Claus Walter*** von Scharm 

beck, böddiger. 
Summa 28 bürg^r. 



Anno 1642 ist L[icentia]t 
Peter Bocklo^^^ zum re- 
gierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger 
worden : 
Henrich Moritz*'^ von Me- 

debach, büchsenmeister. 

Johan Engman von Speel, 
Schneider. 

Henrich Hast von Gudens- 
bergk, Schlösser. 

Conrad Fülgrabe von Esch- 
wege, sporer. 

Werner Bredhewer von Kau- 
ffungen, becker. 

Henrich Biedencap von Hom- 
berg, Schuster. 

Moritz Geselle von Wasungen. 

Matthes Müller vonM ilsungen. 

(anno 1642) 62 1 

Martin Buchenstein von Gu- 
densbergk. 

Johan Schaffert^^^ von Obern- 
saul ambts Rotenberg, 
Schuster. 

Johan Hacke *^^ von Bremen, 
handelsmann. 

Bastian Goletz von Spangen- 
berg. 

QuirinTripstein vonReichenn- 
sachßen, höcker. 

Reinhardt Fricke von Obern- 
elsingen, breuer. 

Henrich Otto Kühn von 
Marpurg. 

Johan Weber von Runckel, 
becker. 
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Johan Reinsigk*) von Schii- 
sche ^^^ bey Hervorde, 
höcker. 

Daniel Gießenbier *^7 y^jj 
Hervorde, kramer. 

Michel Althans von Nieder- 
kauffungen, becker. 

Niclaus Hopffe von Jesetz**) 
bey Salfeldt, raeurer. 

Summa 20 bärger. 

Anno 1643 ist L[icentia]t 
PeterBocklo abermahl zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger worden : 

Friedrich Vogt von derLiech- 
tenaw, metziger. 

Valten Stirn ^9« von Hebel, 
apotecker. 

Christoph Dohn, Schneider. 

Hans Pflüger von Eschwege, 
wüllenweber. 

Martin Müller von Mehren- 
bach^^^, trexler. 

622 (anno 1643) 

Hans Müller von Rotenberg, 
wüllenweber. 

Jacob Wanschafft ^^^ von 
Schöningen, trexler. 

Jacob Baum von Eschwege, 
wüllenweber. 

Philips Wagener von Esch- 
wege, wüllenweber. 

George Heineman von Esch- 
wege, metziger. 

*) Später in Steinsigk ver- 
ändert. 

**) Könnte auch 1 1 s e t z gelesen 
werden. Ich kenne diesen Ort nicht. 



Hans Müller von Waltcappel, 
becker. 

Christoff Rüdiger^^^ von 
Waldtcappel. 

George Vilmar ^^^ von Greben- 
stein, apotecker. 

Daniel Andreas von Cassel, 
Weizenmüller. 

Hans Henrich Dreyer von 
Höxar^®^, cramer. 

George Wicke von Olshausen. 

Hans Wenig von Ritta, 
metzger. 

Henrich Traube von Laubach, 
Schneider. 

Summa 18 bürger. 

Anno 1644 ist Johan 

E r n 8 1 ^^* zum regierenden 

bürgermeister erwehlt, und 

seint bürger worden: 

Christoff Debel5o^ wein- 
schenk. 

Michael Deuser von Buchen- 
bach, schuster. 

Thomas Wicke von Treysa, 
schufiicker. 

Hans Philips von Butzbach, 
Schlösser. 

(anno 1644) 63 1 

Johann Hilbrandt ^®® von 
Röhrda, Schneider. 

Johan Helmann von Bruch- 
hausen, fuhr mann. 

Adam Iba^^' von Breidtaw 
ambts Sontra, (wöllen- 
weber.) *) 

*) .Späterer Zusatz. . , 
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Hans Berger von Eschwege, 

kannengießer. 

Conrad Knieß von Reicbels- 

dorff, Schuster. 
Johan Beyer von Herles- 

hansen, Schneider. 

Summa 10 bürger. 

Anno 1645 ist Johan 
Ernst abermahl zum regie- 
renden bürgermeister erwehlt, 
und seint bürger worden: 

Leonhard Heisch von Cappel, 

kleintuchcr[amer]. 
Johan Ludwig von Eschwege, 

buchbinder. 
Henrich Rennebaum von üß- 

lar, hutmacher. 

Balthasar Brandt^® von Hona, 
Schneider. 

Niciaus Grebe von Friede- 
waldt, Schneider. 

Johan Andreas Sander ^"^ von 
Seibertshausen ^^®, zucker- 
becker. 

Hans Curt Mart von Mers- 

bausenn, leinweber. 

Summa 7 bürger. 

S32 (anno 1646) 

Anno 1646 ist L[icentia)t 
Peter Bocklo abermal zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger 
worden : 

Joist Litzert, leinweber. 
Eckhardt Eberhardt^", Schu- 
macher aus Cassell. 



Johan Macheley, Schmitt von 
Knickhagen. 

Adam Gunckel, metziger von 
Heisa. 

Conrad Lorentz, Schneider 
von Härleshausen ambts 
Sontra. 

Herman Röser von Zimmers- 
rodt. 

Hans Henrich Newmeyer ^^* 
von Grebenstein. 

Veit Schmaltz, Schumacher 
von Sontra. 

Bernhard Reuse, riemer von 
Kindelbrück. 

Bartholdt Schmitt, Schuma- 
cher von Obernsaul. 

Jacob Möller, goltarbeiter von 
Eschwege. 

Augustin Wülcke, löber von 
Freyenhagen. 

Jacob Wentzel''*^, becker von 
berkauff ungen. 

Adam Veit, Schneider aus 
Cassell. 

Christian Seibert ^^* von Mihia 

ans Sachßen. 
Andreas Gundelach, Schneider 

von der Liechtenaw. 
Johannes Diehl^^^goltschmit 

von Homberg. 

(anno 1646) 64 1 

Jacob Kornrumpflf, büchsen- 

schäffter von Rotenberg. 
Hanß Mertz, gürtler von 

Eschwege. 
Johannes Klebe, cramer von 

der Liechtenaw. 
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Wilhelm Hebecker, cramer 
von Langefeit, aus der 
marggraffschafft Branden- 
burg. 
Summa 21 bürger. 

Anno 1647 ist Justus 

Reute r^^^ zum regierenden 
bürgermeister erwehlt, und 
seind bürger worden: 

Gottfriedt Legel, riemer von 

Schneberg aus Meissen. 

Joist Pfagenhardt, brauknecht 
von Elgershausen. 

Johannes Pfagenhardt ^^'^, 
meurer von Elgershausen. 

Hennich Strauß, wüUenweber 
von Eschwege. 

Johan Schindehütte ^^® von 
von Grebenstein. 

George Zeller, zimmerman 
von Basel. 

George Blasius von Schwal- 
bach aus der graffschafiTt 
Braunfels. 

Johannes Fülgrabe von Lieh- 

berg ambts Witzenhausen. 

Johan Holtzhewer^'^ junior 
von Laudenbach. 

Johann Groß, wüUenweber 

von Eschwege. 

Johan Holtzhewer •'*2'* senior 
von Laudenbach ampts 
Liechtenaw. 

042 (anno 1647) 

Hanß Schnorr, schuflicker 
von Nentershausen ambts 
Sontra. 



Adam Schalck, Schneider von 
Gemünden an der Wohra. 

Gregorius Braun, garkoch von 

Cappel. 
Johannes Heppenstiel*^^ von 

Hadamar ampts Gudens- 

berg. 

Hanß Graß von Heringen. 

Conrad Haucke^^^ schreiner 
von Sontra 

Balthasar Vogeley, schuflicker 
von Sontra. 

Nicolaus Melm er, todengräber 
von Sontra. 

Matthias Schmitt von Ar- 

muthsachsen. 

Summa 20 bürgere. 

Anno 1648 ist Justus 
Reuter abermals zum regie- 
renden bürgermeister erwehlt, 
und seint bürgere worden: 

Moritz Seibert, bender von 
Geißmar. 

Lorentz Gunckel, metziger 
von Heisa. 

Bastian Wackernagel, wüUen- 
weber von Eisenach. 

Hanß Heineman, bomsein- 

macher^^^ von Plickers- 
hausen. 

David Corstens^^^ handeis- 

man von Bremen. 
Conrad Schnitze, Schmitt von 

Oberntünsebach. ^^^ 

(anno 1648) 65 1 

Johan Uphoff von Milsungen. 
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Simon Fibaeus, procurator 
von Lemgaw. 

Valien Meyer ^2^, goltschmit 
von Herßfeldt. 

Daniel Gayet, knopfmacher 
von Straspurg. 

Nicolaus Herting, viehehänd- 
ler von Wanfrieden. 

Jacob Hase, ackerman von 
Niederzwem. 

Cyriax Ihring, metziger von 
Eschwege. 

Paul Senger, metziger von 
Eschwege. 

Ludwig Pfaff^^', goltschmitt 
von Marpurg. 

George SchefFer, schuflicker 
von Milsnngen. 

Henrich Bock^^®, fischer von 
Bischhausen. 

Johannes Grüne, Schlosser 
von Wildungen. 

Christian Weitzel^^^, cramer 

von Großalmerodt. 
Johannes Schmit^^^ cramer 

von Grebenstein. 
Johannes Osius von Herrn- 

breitungen. 
Hieronymus Wiesel, zucker- 
becker vonObernkaufTungen. 
Veit Ludwig Sebo von Eim- 

beck. 
Philips Hornung, trexler von 

der Aw ambts Eschwege. 
Joist Grebe, metziger von 

Eschwege. 
Nicolaus Klöpper, brauknecht 

von Breitenbach. 



Hanß Schätze, brauknecht 
von Rhörda. 
Summa 27 bürgere. 

Anno 1649 ist Johannes 65s 
Ernst zum regierenden bür- 
germeister erwehlt, und seint 
bürger worden: 

Caspar Schlegel, Schlosser 

von Glauchaue in Meissen. 
Valten Hille, metziger von 

Creutzberg. 
Friederich Nolta, schreiner 

von Wickenroda. 
Hanß Arnoldt Leideroth, 

Schumacher von Kirchhain. 
Gabriel Scheffer, decker von 

Darmbstatt. 
Johannes Mincke^^\ cramer 

von Rosenthal. 
Sebastian Geise aus Cassel. 
Martin Beugeholt ^^*. cramer 

von Dettmolt. 

Summa 8 bürger. 

Anno 1650 ist Johannes 
Ernst abermahl zum regie- 
renden bürgermeister erweit 
und seint bürgere worden: 

Georg Bronnenman ^^^, golt- 
schmitt von Newhoff aus 
der marggraffschafft An- 
spach. 

Christoff Dolle, Schneider von 

Heisa. 
Haiiß Grebe, schnurmacher 

von Eschwege. 
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JohannesRieß ^^ vonSchmal- 
kalden, goltschmitt. 

ßßi (anno 1650) 

Johan Gißke, hutmacher, 

vonKönigsberg inPreu.ssen. 

Wolff Schrait^^^ eisencraraer 
von Schmalkalden. 

Jost Diepel, brühanswirth^^^ 
von Kleinenglis. 

Melchior Schneider von Lie- 
chenrodt aus der graffschafft 
Isenburg. 

Henrich Keil, tagelöhner von 
Obernjossa. 

Andreas Picker, leinweber 
von Spangenberg. 

Herman Simon, weißgerber 
von Eschwege. 

Johannes Faupel, leinweber 
von Homberg. 

Johannes Gütte, cramer von 
Geißmar. 

Curt Scheffer, schuflicker von 
Fehringen. ^^' 

Conrad Spenner von Netz aus 
der graffschafft Waldeck. 

Johannes Roß ^^®, bohrschmit 

von Schmalkalden. 
Johannes Leinhose, Schneider 

von Harleshausen. 
Christian Dinckelberg, bender 

von der Liechtenaw. 
' George Hain, schmit von der 

Walde. 
Wilhelm Zufall, löber von 

Heiligenrodi 
Matthias Koch von Niedern- 

kauffungen, koch. 



Hanß George Kesseler, kupfer- 
schmit von Bettenhausen. 

Joist Hertz, schuflicker von 
Heisa. 
Summa 23 bürgere. 

Anno 1651 ist Reinhardt 66 

Andreas zum regierenden 

bürgermeister erwehlt, und 

seint burger worden: 

Christoff Kayser von Wan- 
friedt. 

Valten Volckmar, schreiner 
aus der graffschafft Henne- 
berg. 

Henrich Faupel, tuchmaeher 
von Eschwege. 

Johannes Linse, Schneider 
vou Cunefeldt. ^^^ 

Larges ^^^ Möller, senkler 
von Eschwege. 

Henrich Linse, schreiner von 
Hersfeldt. 

Henrich Becker ^^, wein- 
hendler von Gottsbüren. 

Henrich Schnur, trabant von 
Nendershausen. 

Hans Krantz ^^% balbierer aus 
Cassel. 

Jacob KarmeP^*, goltschmitt 
von Hamburg. 

Anthonius Winther ^*^, golt- 
schmitt von Hersfeldt. 

Niclas Feibel, braumeister 
von Guditz. 

Hans Reinboldt, braumeister 
von Oberkauffungen. 

Conrad Dalwig, Schneider von 
Ehlen. 
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' Conrad Loing von Bielfeldt. 

Hans Gotha von Röhrdt. 

ChristüflF Rüger, schuster von 
Arnatatt. 

Johan Balthasar Heilgenberg, 

schuster von Guxhain. 

J7i (anno 1651) 

Martin Schwäger, schmit von 
Augsburg. 

George Nickel ^% lieutenant 
von Laudenbach. 

Friederich Wachsmuth^*' von 
Witzenhausen, Schulmei- 
ster. 

Henrich Herbig, decker von 
Hennebach. 

Steffan Hayn, bott von Ge- 
münden an der Wohr. 

Curt Bütte vonDeyßell ambts 
Trendelburg. 

Hans Henrich Pferch von 
Rotenberg. 

Johannes Säur, decker von 
Rotenberg, 

Johannes Pfeil, pleicher von 
Reichenbach. 

Christian Ascherman, breuer 
von Gudensberg. 

Johannes Steinfeldt ^*® von 
Niederelsungen. 

Conrad Henrich Hanewin- 
ckel^*^ von Höxar. 

Caspar Stoltzing, braumeister 
von Armuthsachsen. 

Herman Schneider, brau- 
meister vom Gilserberg. 

George Wentzel, fischer von 
Camnitz aus der Schlesien. 



Hans George Eckhardt, gar- 
koch aus Cassel. 

George Schröder von Apte- 
roda, schuflicker. 

Hans Gros, decker von Cassel. 

Adam Ibach, woUenweber 
von Siegen. 

Martin Schmitt, meurer von 
Metzebach. 

Herman Vielmuth,brauknecht 
von Cassel. 

Johannes Weigand ausm ambt 
Beilstein. 

(anno 1651) 672 

Ludwig Schneidemüller, lein- 
weber von Waltershausen. 

Johan Kütner •''^^, kramer von 
Dettmoldt. 

Augustin Störmer ^^\ brü- 
hanswirth^^^ von Truben- 
hausen, 

Michel Möller, heimbecker 
von Münchenbernstein. 

Johan George Striegel ^^^, 
buchbinder von Hamburg. 

Andreas Wernicke, decker 
von Göttingen. 

George Rieß^^*, goltschmitt 
von Schmalkalden. 

Hans Heil, cramer von New- 
kirchen. 

Niclas Adam ^^^, taglöhner 
von Grebendorff. 

Hans Reinhardt, schuflicker 
von Gudensberg. 

Caspar Mauß, / kannen- 
T . »T macher von 
Jeremias Maus,^ Cranenborn 

ambts Cappell. 

5 
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Hartman Webeling ^^^ von 

MUsangen. 
Curt Meurer, taglöhner von 

Düntzebach. 

Curt Schaab von Hönebach 
ambts Rotenberg. 

Hans Adamb, schreiner von 

der Liechtenaw. 
Jeremias Heiderich von Ar- 

muthsachsen, garkoch. 
Heinrich Storbaam von 

Kannen, s" 

Johannes Friedel, ledder- 
bereiter aus Böhmen. 

George Roßman von Ger- 
Stangen, fahrmann. 

Conrad Happel, postbote von 
Lanterbach. 

Caspar Anderman von Heßel- 
roda. 

Adam Wagener ^^® von Hom- 
berg, balbierer. 

(anno 1651) 

Joh^p Jost Fräs von Ober- 
k^uiFungen, garkoch. 

Hans Koch, tagelöhner von 
d0r Liechtenaw. 

Hans Götz, brauknecht von 
Armuthsachsen. 

Henrich Kumpel, weißbender 
von Walienstein. 

Anthonius Linck, seyler von 
Kauffungen. 

George Arnoldt, meurer aus 
Gassell. 

Johannes Kleinschmitt, Bom- 
seinmacher ^^^ von Walters- 
hausen. 



Jacob Ferner, wöllenweber 
von Siegen. 

Caspar Boß, taglöhner von 
Wanfriedt. 

Johannes Schwab, weißben- 
der aus Rodenbach. 

Herman Seibert, bomsein- 
macher ^^ von der Heyda. 

Johannes Frey, wöllenweber 
von Hanaw. 

Hans Henrich Geißel von 
Gudensberg. 

Werner Heyde, töpfer von 
Ziegenhain. 

Henrich Marth, Steinmetz 
von Hospach. 

Diederich Herman, tuch- 
macher von Schmalkalden. 

Sebastian Seip, fruchtwen- 
JQj.561 YQn Armuthsachsen. 

Henrich Dachs, wöllenweber 
von Löttich. 

Summa 81 bürgere. 

Anno 1652 ist Doctor 68 
Hieronymus Galle^^^zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bärger 
worden : 

Conrad Lange von Helmers- 
hausen, nagelschmitt. 

Berndt Listeman von AUen- 
dorff, metzger. 

Melchior Kirchner von Esch- 
wege. 

Johan Jacob Vögtlein von 
Basel, schuflicker. 

Stephan Jacob von Niedern- 

elsungen, breuer. 
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Johan Henrich Kangießer ^*'' 
von Bremen, cramer. 

Ebert Henning von Falcken- 
bergy Stubenknecht. 

Priederich Haßelt ^®* . von 
Hanaw, goltschmitt 

Wilhelm Ulrich ^^ von Cassel, 
becker. 

Adolff Krämer von Hartes- 
hausen, leinweber. 

Hans Renner von Anspach, 
schuflicker. 

Johannes Weppener ausGeyer, 
meurer. 

Johannes Gipper^*® von Hebel, 
cramer. 

Melchior Schördtner ^®' von 
Dreßden, messerschmitt. 

George Behr von Allendorflf, 
Schmitt. 

Simon Metz von Großen- 
schierstatt, ledderbereiter. 

ChristoflF Loth von Siramers- 
hausen, pleicher. 

Ii (anno 1652) 

Christian Dolle, wagener von 
Heisa. 

Balthasar Trappert von Frie- 
dewaldt, fuhrman. 

Johan Henrich Wendel ^^ von 
Cassel, cramer. 

Hans Fuchs von Cassel, 
brühanswirth. ^^^ 

AdolflF Senger von Cassel, 
meurer. 

Conrad Reck von Cassel, 
einspenniger. ^'^ 

JacobdeHausi^'* vonFranck- 
fart, goldarbeiter. 



Gerhardt von der Mühle von 
Bremen, handelsman. 

Philips Motte von Bremen, 
handelsman. 

Johan Santrock, handelsman 
von Iba ambts Rotenberg. 

Niclas Faupel von Wolflfs- 
anger, taglöhner. 

Valten Kleimerod von Sontra, 
taglöhner. 

Johannes Schwede von 
Brenne, wagener. 

Summa 30 börgero. 

Anno 1653 ist Doctor 

Hieronymus Galle aber- 
mahl zum regierenden bürger- 
meister erwehlt, und seint 
bürger worden: 

Licent[iatus] Henrich Haxt- 

hausen. ^'^^ 

Cäsar Schröder^'» von Mollen, 
handelsmann. 

Reinhardt Bödiger ^'* von 

Eschwege, weinschenk. 

(anno 1653) 69 a 

Jost Henrich Leistman ^'^ 
von Cörbach. 

Johan Weiffenbach ^'^ von 
Oberlistingen, handelsman. 

Hans George Wellig von 
Northeimb, knopfmacher. 

Conrad Seibert von Nieder- 
zweern, schreiner: 

Paul Deinhart von Bebern, 
meurer. 

Baltzer Heil man von Esch- 
wege, Schneider. 

5* 
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Andreas Seibert^^aus Cassell, 
möhlenartzt. 

Johannes Niesei von Ziegen- 
hain, Schneider. 

Anthonius Schlotterhose von 
Eschwege, zimmerman. 

Hanß Weger von Hombergk, 
metzger. 

Henrich Klutte von Gleichen, 
Wollenweber. 

Jacob Reinhardt von Esch- 
wege, woUenweber. 

Adam Gieselbach von Ritt- 
manshausen, duchbereiter. 

JohannesSeibert^'^^aus Caßel, 
mühlenartz [!]. 

Otto Winter ^^^ von Hersfelt, 
goltschmitt. 

Curt Holtzhausen ^®® von 
Gleichen, Schulmeister. 

Christofif Knie von Mut- 
schen^®^, schuflicker. 

Philip Janson^®^ von Dtis- 
berg, Soldat. 

Peter Kirchner von Esch- 
wege, schuflicker. 

Dieterich Rode von Bremen, 
botte. 

Bartholdt Treyer von Bremen, 
rasch m acher. 

Johan Boken von Bremen, 
raschmacher. 

Johan Conrad Hast^^^, ad- 
vocat. 

(anno 1653) 

Johan Neusis von der Aw, 

ein schnurmacher. 
Hanß Mülch aus Düringen, 

bader. 



Hans George Baum vom 
Meilenberge ^s*, schlächter. 

Wilhelm Müller ^«^ von Gux- 
hain, bomseinmacher. ^^^ 

Johan Bast aus Cassel, 
meurer. 

Bernhardt Großhenne von 
Grebenstein, hutmacher. 

Bast Hase aus Cassel, 
Schneider. 

Herman Scheffer von Bremen, 
procurator. 

Henrich Claus ^*^' von fiebern, 
bornman. 

Melchior Wagen er von Rop- 
pershausen bey Ziegenhain, 
gewesener füllenknecht bey 
hoff. 

Zuzog er, 

Henrich Altecuntze von 
Harle, rattenfenger. 

Johan Wittkempe von Bo- 
ckumb bey der Lipstatt. 

Johan Herman Kugelman aus 
dem land zu Prancken. 

Merten Brentzel von Ischintz, 
kammacher. 

Summa 36 bürgere und 
4 zuzögere. 

Anno 1654 ist Justus 

Reuter abermahl zum re- 
gierenden bürgermeister er- 
wehlt, und sei ntbürger worden : 

Cornelius Hoifman vonPfertz- 
dorff ambts Vacha, ein 
löwer. 

(anno 1654) 70 2 

Paul üht von Cruspis ausm 
ambt Hauneck, löwer. 
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Valten Döring von Eschwege, 
Schleifer. 

Christian Holtzhausen aus 
Cassel, Schneider. 

Johan Groß ^^^ von Wanfriedt, 
handelsman. 

Philips Holtzapflfel von Esch- 
wege, trexler. 

Hans David Größel^^ö ^on 
Holtzhausen, trexler. 

Henrich Knolle von Wetter- 
burg aus der grafFschafft 
Waldeck, Schneider. 

Conrad Iring von Eschwege, 
Seifensieder. 

Michel Schildt von Elgers- 
hausen, stein raetz. 

Bonifacius Funcke von Wei- 
ßenhasel ambts Sontra, 
decker. 

Adam Noile von Wickenroda, 
fenstermacher. 

Hans Müller von Königswaldt 
ambts Sontra, bomsiän- 
m acher. ^^^ 

Johannes Reusch ^^^ von Lö- 
wenförde ausm land zu 
Braunschweig, kramer. 

Hans Braun von Nauses 
ambts Rodenberg, Stein- 
setzer. 

Jacob Bierwirth von Crum- 

bach, taglöhner. 
Peter Lehraus aus Cassel, 

wollenfwe]ber. 
ChristofF Wiederholt -^^^ ^us 

Cassel, salzschreiber. 
Johan Caspar Körter^^^ aus 
Cassel. 



Caspar Dietzel von der Than, 
weißbender. 

Summa 20 bürger. 

Anno 1655 ist Justus 71i 

Reuter abermahl zum re- 
gierenden bürgermeister er- 
wehlt, und seint bürger worden : 

Johan Handtwerck aus Cassel, 
bleicher. 

Henrich Marckt aus Cassell, 
leinwftber. 

Conrad Schneider aus der 
herrschaift Plessa, wüllen- 
weber. 

Peter Dölcke von Helmers- 
hausen, wüllenweber. 

Thomas Jacob von Gosel ^^*, 
ledderbereiter. 

Valentin Henning von Hüne- 
feit ausm stifft Fuldt, 
wüllenweber. 

Henrich Döring von Hersfeldt, 
kürschner. 

Friederich Koch vonWersabe 
unterm ambt Osterstatt, 
Soldat. 

Ditmar Rosenthal von Kirch- 
berg ambts Gudensberg, 
trexler. 

Hans Disteler von Volmars- 
hausen, leinweber. 

Nicolaus Wentzel von Lisch- 
witz aus der Schlesien, 
kammacher. 

JohannesSchelhase vonKirch- 
rospach ambts Boyneburg, 
leinweber. 

Johan Reinhardt ^^^ von Rei- 
chenbach, todengräber. 
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Melchior Lindeman von Tref- 
fart, Schuster. 

Hans Rausch von Kirchbergk, 
Schmitt, sonst Seifensieder. 

Johannes KnauiF von UlfFen 
ambts Sontra, leinweber. 

71 2 (anno 1655) 

Anthonius Rulandt von Für- 
stenhagen unterm ambt 
Liechtenaw, brauknecht. 

Johannes Herwig von Rechte- 
bach ambts Cappel, lein- 
weber. 

Hans Caspar Seibert von 
Heilgenroda ambts Cassel, 
Schneider. 

Balthasar Kannenwurff von 
Natz^^® ambts Gotha, leist- 
schneider. ^^^ 

Summa 20 bürger. 

Anno 1656 ist Doctor 
Hieronymus Galle aber- 
mals zum regierenden bürger- 
meister erweit, und seint bürger 
worden : 

Valentin Hugo, ein Schneider 
von Eschwege. 

Andreas Rennewaldt, bader 
von Goßlar. 

Nicolaus Schröder, bender 
von Fürstenhain ambts 
Liechtenaw. 

Johannes Sandtman, Buch- 
binder von Bremen. 

Lorentz Zelaw, ein trexler 
von Fischhausen aus 
Preußen. 

Henrich Bischoflf, wollenweber 
von Helmershausen. 



Johan Philips Scheurer, pa- 
stetenbecker von Vierfeldt 
bey Creutzenach aus der 
Pfaltz. 

Johannes Homberg, ein Schnei- 
der von Immenhausen. 

Johan Nickel ^^®, heerpauker 
alhier. 

Johannes Almerodt^®^ von 
Eschwege, ein cramer. 

Johan George Striegel ^*^^, 

buchbinder von Humberg. 

(anno 1656) 72 

Johan Ludwig Meyer, bom- 
seinmacher ®^^ aus Cassel. 

Henrich Kayser, ein taglohner 
von Marpurg. 

Peter Baiwein, ein taglöhner 
von Obernhona ambts 
Eschwege. 

Johan Martin Eberhardt ®^^, 
nadelmacher von Zürch 
aus der Schweitz. 

George Koch, spennadel- 
macher von Wölffershausen 
ambts Friedewaldt. 

Herman Hockman, taglöhner 
von Borburg stiflFts Osna- 
brügge. 

Henrich Strebe, nadeler von 
Bremen. 

Jost Ropsamb^ kupferschmitt 
von Coppenhagen aus 
Dennemarck. 

Johannes Schönacker von 
Lennewitz bey Torgaw. 

Andreas Nun von Cassel. 

Heimbrot Mauß ^®^ vom Zie- 
renberg. 
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Johannes Bender von Cam- 
merich, ein fischer. 

Johannes Hesseier, mühln- 
treiber von Hergets ambts 
Homberg. 

Frantz Pfeil, tabacksmacher 
von Dünkirchen. 

Johannes Schönbein, seiler 
von Queck ambts Schlitz. 

Steffan Fueck, garkoch von 
Metz bey Treffurt. 

Bernhardt Gerlach ®^* von 

Eschwege. 

Abraham Philippi von Basell, 
handelsman. 

Summa 29 bärger. 

722 Anno 1657 ist Doctor 

Hieronymus Galle aber- 
mals zum regierenden bürger- 
meister erweit und seint bärger 
worden : 

Peter Oberhoflf, ein thielen- 
schnitter ^^ von Iserlahn 
aus der graffschafft Marck. 

Michael Storch, ein uhrmacher 
von Volmarshausen. 

Hans Herbig, mählentreiber. 

Johan Henrich Vogel ^^^, ein 
becker von der Walda 
bärtig. 

Johan George Schmitt^^^', 
Schneider. 

Johan Otto Gieseler ^^**, 
schreiner. 

Wilcke Schumacher ^^, büch- 
senmacher von Bremen. 

Wilhelm Krause, Schlosser 
von Dantzig. 



Albert Thiel von Thambach, 
ein Schmitt. 

Henrich Pfeil, leinweber von 
Reichenbach im ambt 
Sontra 

Alexander Gerstenberg, ein 
Schumacher von Witzen- 
hausen. 

Martin Gunter, leinweber von 
Weissenhasel ambtsSontra. 

Hans George Säur, becker 
von Bessa. 

Johan Caspar Goltacker, lein- 
weber ufFm Obern Rah- 
men ^^® bey Cassel. 

Jost Poley, leinweber von 
Pfieff en ambtsSpangenberg. 

Johannes Herwig von Iba 
ambts Rotenberg, treiber. 

Friederich Rittershausen ®^^ 
von Schwelm aus der graff- 
schafft Marck. 

(anno 1657) 

Wilhelm Schmauch von 
Sontra. 

Johan Jacob Müller, zimmer- 
man von Lehnberg aus 
dem Wärtenberger Tand. 

Jacob Metz von Meckelßdorff 

ambts Spangenberg. 

Summa 20 bärger. 

Anno 1658 ist L[icentia]t 
Henrich Haxthausen 
zum regierenden bürgermeister 
erweit, undseint bürger worden: 

Hans Rudolff Schleipfer von 
Reiffersweil bey Ztirch aus 
der Schweitz, Schlosser. 
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Peter ObenufP^^, ihrer fürst- 
lichen durchlaucht land- 
zimmermeister vom Knaw 
aasm Voigtlandt. 

Jonas Sundtheimb von Deis- 
seln, huiTschmitt. 

Martin Werner von Zwotha 
aus Böhmen, ledderbereiter. 

Henrich Cornelius Lampman 
von Gudensberg, wirth. 

Jacob von Thoren^^^ von 
Schleswig aus Holstein, 
apotecker. 

Paulus Fürstenberg ®^* von 
Göttingen, büchsenmacher. 

Jost Schindel von Dreißler 
bey Medebach, Schlosser. 

Hilarius Rode von Landefeldt 
ambts Spangenberg, lein- 
weber. 

Henckel Weinberg von Nie- 
denstein, wollenweber. 

Johannes Gundelach von der 
Liechtenaw, hecker. 

Summa 11 bärger. 

73 s Anno 1659 ist L[icentia]t 
Henrich Haxthausen 
abermals zum regierenden 
bürgermeister erwehlt und 
seint bürger worden; 

George Plesing von üffelen, 
Schneider. 

Gerhard Heintzenius von 
Großenenglis, buchbender. 

Elias Becker von Almerod, 
kramer. 

Friederich Claus ^^^ von Bre- 
men, sporer. 



Johan Jacob Niese vom Zie- 
renberg, metzger. 

Johan Fiege von Cassel 
Schneider. 

Hans Peter Messerschmitt 
von Waldtcappel, schreiner. 

Johan Christoff Gundelach 
von Großalmerod, schreiner. 

Johannes Straube von Newen- 
morsen, metzger. 

Oßwaldt Kratzenberg ®^*^ von 
Walberg, becker. 

Kylian Basel ^*^ von Keppich, 
kleinschmitt. 

Balthasar Butzman von Lu- 
zern, schuflicker. 

Salomon Schadewitz ^^^ von 
Wittenberg, buchtrücker. 

Hans George Deimel von 
Liechtenstatt aus Böhmen, 
ledderbereiter. 

Hans Conrad Möller von der 
Walda, meurer. 

Conrad Ressing von Wil- 
dungen, meurer. 

Johannes Rummes von Nie- 
derursel unter der Franck- 
furter gebieth,hoffschreiner. 

(anno 1659) 74i 

Conrad Francke ^^^ von Cas- 
sel, mahler. 

(Johan) *) Walther Brandt von 
Detmolden, kramer. 

Johan Caspar Ellinger aus 
Heilbrunn, zimmerraan. 

Werner Beugereiff von Heßel- 
roda, brauknecht. 

*) Späterer Zusatz. 
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Christoff Kohl von Haweda, 

becker. 

Hans George Gnnckel^ böd- 
diger von Heisa. 

Snmma 23 burger. 

Anno 1660 ist Gerhard 
Vielnieder ®^® zum regie- 
renden bürgermeister erwehlt 
und seint bürger worden: 

*) Jacob Herwig von Ober- 
kaufFungen, beutler. 

Henrich Gerlach von Calden, 
Schneider. 

Sigmund Herman von Roten- 
berg, cramer. 

Henrich Glock, zeugschmidt 
von Heringen. 

Valentin Humpff ^^\ gold- 
schmit von Eschwege. 

Christian Francke aus Öste- 
reich, spörer. 

Wiedekindt Kreideweiß von 
Münden, sattler. 

Christoff Gundelach von der 
Lichtenaw, bänder. 

M« Hanß Henrich Zapff aus 
der graffschafft Waldeck, 
Schneider. 

Tyleman Mylius ^-^^j gewesener 
spitalschreiber von Fran- 
ckenberg. 

Johannes Dünckelberg von 
der Lichtenaw, bänder. 

Summa 11 bürger. 

*) Hier steht die Randbemer- 
Inmg: ^usqae icy Mr. Joachim 
Sehey, secretaire, et Michel Sur- 
torie, maistre d'escole 11 a suive.*^ 



Anno 1661 ist Gerhardt 
V i e 1 m e d e r abermahl zum 
regierenden bürgermeister er- 
wehlet, und seind bürger 
worden : 

Hannß Jost Müller von Cas- 
sel, leinweber. 

Änthonius Zimmermann von 

Witzenhaußen, becker. 

Martin Gebe®^^ von Vacha, 
unterwieger. 

Johannes Sclmeider, tage- 
löhuer. 

Johannes Köhler von Vacha. 

David Dominicus Prescheur®^* 
von Cassel, barbierer. 

Secretarius Eulalius ^^^ von 
Ziegenhain. 

Johannes Hertz von Heisa, 
fenstermacher. 

Johannes Meyer, fischer. 

Johannes Tuchscherer von 
Spangenberg, taglöhner. 

Jost Müller von Brackeil, 
Wollenkammer. 

Johan Eßküche von Wolff- 
hagen, becker. 

Eckhardt Reisch von Kör- 75 1 
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cramer. 



Änthonius von Haußen von 
Weillmünster aus der Wet- 
teraw. 

Ludwig Steindecker ^^^, heer- 
pauker von Eschwege. 

Johannes Becker von Cappel, 
baumann. 

Henrich Boots®^' von Bremen, 
kaufmann. 
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Daniel Todt, decker. 

Johannes Feibell, höcker. 

Johann Caspar Reisch ^^®, 
cramer. 

Nicolaus Hentzner von Gre- 
benstein, musicus. 

Elias Sechehaye ^^® von Metz, 
weydfärber. 

Andreas Baurmeisteu ®^®, ge- 
neralfruchtschreiber. 

Anthonius Grim, mäurer. 

Henrich Schnabell, wein- 
schenk. 

Henrich Weber, Schröder. 

Johannes Hase, borasein- 
macher. *^^ 

Johannes Cambach ans Böh- 
men, thielnschneider. ®^^ 

Summa 28 bürger. 

Anno 1662 ist Johann 
Conrad Hast zum regie- 
renden bürgermeister erwehlt, 
und seind unter ihm bürger 
worden : 
752 (anno 1662) 

Christian Zwinger, barbierer, 

von Basel bürtig. 
Adam Gundelach von Heisa, 

wülnweber. 
Martin Thoye^^^ y^^^ Eiß- 

leben, cramer. 
George Brundell von Hell- 

mershaußen, leinweber. 
Johan George Reinema[n] 

von Harleshaußen, Schmitt. 
Johann Veit Vogeler ^^* aus 

Cassell, schuhemacher. 



Elias Francke von Altenstein, 
buchbinder. 

Caspar Koch von Minden, 
becker. 

Johann Michael Bisoing 
(Buisson) *) von Straßburg, 
tuchbereiter. 

Johan Eckhardt Rode von 
Wolflfershaußen. 

Johann Diederich Abell ^^^ 
von Marpurgk, buchbinder. 

Wolrad Huxtholdt ^^® von der 
Lipstadt, ihro durch- 
lauchthen leibmedicus. 

Simon Rosenblat aus Caßell, 
metzger. 

Johan Berlin ^-^^ von Bremen. 

Adam Lawer^^®, bender von 
Newkirchen. 

Frantz Herwig von Grossen- 
burschell. 

Summa 16 bürger. 

Anno 1663 ist Johann 76 
Conrad Hast abermahl 
zum regierenden bürgermeister 
erwehlet,und sind nachfolgende 
persohnen unter ihm bürger 
worden : 

Jacob Degenhardt von Elbers- 
dorff ampts Spangenberg, 
leinweber. 

Sebastian Fischer von Basel 
aus der Schweitz, schuster. 

Johannes Butte vom Dörn- 
berge, leinweber. 



*) Diese richtige Namensform ist 
im Original später hiozugefügt 



worden. 
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Carle Marth von Kirchdit- 
moll, leinweber. 

Hermann Philip Volpracht 
von Herßfeldt, gasthalter. 

Lorentz Renninger '^^ von 
Altendorff, gasthalter. 

Basilius Keinicke von der 
Naumburg, satler. 

HieronymusSchönawer ^**^'von 
Basel, handelsmann. 

Henrich Ostercamp^** von 
Höxar, statlmusicus. 

Ebert Hermann Waßmuth®*'* 
von Wetter, oeconomus. 

Henrich Grandideur ^*^ von 
Sedan, handelsmann. 

Abraham Emanuel Göbel, 
knopfmacher. 

762 Christoph Newmann von 
Wolffsanger, decker und 
hausschlächter. 

Matthias Lorentzius von Ha- 
meln, knopfmacher aus 
Franckfurth. 

Jacob Möller von Augspurg, 
buchhalter. 

Summa 15 bürger. 

Aono 1664 ist Jus tu s 

Reuter zum regierenden 
burgermeister erwehlet, und 
sind unter ihm bürger vrorden 
wie folget: 

Johann David Hipstett ®*S 

notarius publicus ausCaßell. 

Hartmann Schmaltz, schrei- 

ner von Vacha. 
Hannß Caspar Steinmehl •^^ 
seyler aus Caßell. 



Reinhard Liphauße von Reck, 
wollenweber. 

MichaelVollmar vonFrancken- 
berg, wollenweber. 

Diederich Beckmann, Schorn- 
steinfeger von Einbeck. 

Caspar Engelhardt ®^^ von 

Milsungen, becker. 

Gerhardt Heinrich Rein- 77 1 
hardt ®^' , barbierer aus 
Caßell. 

Johannes Kayßer®*®, lein- 
weber aus Caßell. 

Justus Wißemann, tielen- 
schneider ®*^ von Marpurg- 

Adam Heine, taglöhner von 
Röhrbach aus der graff- 
schafft Erpach. 

Johann Waldeck, maurer aus 
Caßell. 

Stephan Hellwig, taglöhner 
vom Zierenberg. 

Valentin Langenhagen, tag- 
löhner von Northaußen. 

Curt Gleimroth ^^^ taglöhner 
vonSchwartzenbergk ampts 
Milsungen. 

Jost Collmann, ein botte von 
Baumbach ampts Roten- 
bergk. 
Summa 16 bürger. 

Anno 1665 ist Doctor Jo- 
hann Helff rieh Chuno^^^ 
zum regierenden burgermeister 
erwehlet, und sind unter ihm 
bürger worden: 
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WolflF Wilcke von Bran-*) 
au8 Saxen, drechsler. 

HenrichRober von Araw ausm 
schweitzerlandt, Schlösser. 

772 Johannes Apt®^^ von He- 
ringen, roßkamm. ^^^ 

Hannß Henrich Centner von 
Windterthtir ausm Schwei- 
tzerlandt. 

Johannes Müller aus Cassell, 
Schneider. 

Daniel Grandideur^^* von 
Sedan, handelsmann. 

Andreas Wagener von Sontra, 
schuheflicker. 

Summa 7 bürgen 

Anno 1666 ist Doctor 

Johann Helffrich Chuno 
zum andernmahl zue einem 
regierenden burgermeister er- 
wehletjUnd sind bürger worden: 

Valentin Eckhardt von Stadt 
Geiß, weißbinder. 

Johann Nolle, schmidt. 

Lucas Born, brauknecht. 

Johann Ernst, Steinsetzer. 

Nicolaus Wernicke. 

Zacharias Grimmell, woUen- 
weber. 

Conrad Schutte, Steinmetz 
aus Caßell. 

George Dürrbaum, Schneider. 

Johannes Beyer, Schuhmacher. 

Johann George Lampmann 
von Gudensberg. 

*) Hier hat der Schreiber den 
bchluss des Wortes vergessen. 



Friederich Hertzog ^^^, buch- 78 
drücker. 

Johannes Jenner, goldschmidt 
von Alend[orfJ.^^^ 

Nicolaus Schantze ®^', Schnei- 
der. 

Wilhelm Zwirnemann ^^*^, 
bender. 

Daniel Hoffmann, schuhe- 
flicker. 

Martin Schüler, schuheflicker. 

Johannes Simmes, leinweber. 

Jost Kraushaar, wollen weber. 

Sebastian Aßmuß Boppo®^^ 
castenschreiber. 

Caspar Harttmann, spennadel- 
macher. 

Summa 20 bürger. 

Anno 1667 ist Doctor 
Samuel Bourdon^®® zum 
regierenden burgermeister er- 
wehlet, und sind unter ihm 
burger worden nachfolgende 
persohnen : 

Christoph Wichhardt vom Zie- 
renberg, Schneider. 

Hannß Jacob Trüp, von Kuß- 
nacht unter der landschafft 
Zürch, Schuster. 

Diederich Ebert von Röhren- 
furth im ampt Milsungen, 
leinweber. 

Johann Rontzhaußen von 
Vockenroda ampts Span- 
genberg, leinweber. 

Valentin Knabeschuch ^^^ re- 782 
gistrator bey fürstlicher 
renthcammer. 
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Bastian Stamme von Willings- 
haußen, hüter. 

Christoph Döring von Witzen- 
haußen, leinweber. 

Melchior Grimmel von Gotts- 
beuren, Schneider. 

Johann Herman Evers von 
Hanover, Schneider. 

Henrich Lahmann von Vacke 
ampts Sababnrg, seiler. 

Caspar Otto von Basell, 
Schreiner. 

Summa 11 bürger. 

Anno 1668 ist Doctor 
Samuel Bourdon aber- 
mahl zum regierenden bürger- 
meister erwehlet, und sind 
unter ihm bürger worden, wie 
folget : 

M[agister] Ärnoldt Steube- 
sandt^^* von Grebenstein, 
conrector. 

Johannes Erafft von AUten- 

hasungen, schuster. 
Anthonius Lamberto^*^ aas 

Italien, citronencramer. 
Hermann Meyer ^^*, rasch- 

macher von Bremen. 
Stephan ürff, raschmacher 

von Oberkauffungen. 

Johann Claus Doremann, 
raschmacher von Alendorff 
aus den Soden. 

Arent Crone, raschmacher 
ausdergraffschafftDipholdt. 

Jacob Breidenstein, wagener 
von Almeroda. 



Johann Reinhardt Ruppert*^^ 
zeugmacher. 

Henrich Meyer, raschmacher 79 1 
von Bremen. 

Jost Gödte, raschmacher von 
Bremerfeh rde. 

Rudolph Olmann , rasch- 
macher aus der graifschaift 
Dipholdt. 

George Schönickel, messer- 
schmidt aus Sachsen. 

Adam Frantz von Witzen- 
haußen, Schneider. 

Conrad Schuchardt, wollen- 
weber von Wehlheyden. 

George Schwander aus Sach- 
sen^ kupferschmidt. 

Johann Jost Schotte, bar- 
bierer von Butzbach. 

Tobias Ebneder, schuhe- 
macher aus der Schweitz. 

Summa 18 bürger. 

*) Anno 1669 ist vorge- 
dachter Doctor Samuel 
Bourdon wieder zum regie- 
renden burgermeister erkohren 
worden, und sind unter ihm 
bürger worden wie folget: 

Johannes ScheflFer, becker 
von Frankenaw. 

Herman Beerens,rasch macher 
von Bremen. 

Nicolaus Ferri, trompetter 
aus der Pfaltz 

Reinhard Pfankuche, wagener 79 2 
von Heiligenroda. 

*) Von hier an andere Hand- 
schrift. 
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Johann Eccard Langehenne 
von Wöllroda. 

Hanß Jacob Steinbach, zeng- 
macher von Niedermeißer. 

Matthias Hillebrand, wollen- ! 
Weber von Welleroda. i 

Henrich Siebert ^^^, becker \ 
von Wablershaußen. | 

Eberhard Bücking, brau- 
meister aus der Marck. 

Andreas Glncker, Schneider 
aus der herrschafft Plessa. 

Johann Eccard, cramer. 

Valentin Meyer, Schneider 
alhier. 

Johan Jacob Feige, leinweber 
aus Witzenhaußen. 

Thiele Stricker, kohlvogt. ««' 

Henrich Fuchs, cramer in der 
Neustadt. 

Martin Eyßleben, hüeter von 
Hasnngen. 

Gerhard Günther ^^®, cramer 
alhier. 

Philip Wernes, Schuhmacher 
• aus der Pfaltz. 

Christian Hoffmann ^^^ bar- 
bierer von Hall aus Nieder- 
sachßen. 

80 1 Johannes Müller, müUer in 
der Annaberger mühlen 
aus der Pfaltz. 

Johannes Dietz, nadeler aus 
Sachßen. 

Hanß Henrich Ustman, spen- 

nadelmacher. 
Nicolaus Ullrich, schmidt von 

AUmeroda. 
Summa 23 bürger. 



Anno 1670 ist L[icentia]t 
Regnerus Andreas*'® zum 
regierenden burgermeister er- 
wehlet worden, worunter sind 
nachgesetzte persohnen bürger 
worden als: 

David Bollmann, nagelschmidt 
von Hellmershaußen. 

Johannes Lindemann, Schuh- 
macher von Treffurth. 

Steffan Veit, Schneider von 
Töngesberg ^'^^ aus der 
vogtey Geldern. 

Israel Grüner, seiler von 
Allendorff in Soden. 

Henrich Ferres, handschuch- 
macher aus Zürch. 

HarttmanWentzel,buchbinder 
von Milsungen. 

Henrich Postheuer, Schneider 80 2 
von Sielen ampts Trendel- 
burg. 

Jacob Külner, leinweber aus 
Landesfeldt ampts Spangen- 
berg. 

Barthold Friederich, bänder 
aus Caßel. 

Johannes Kern ^'^, bader 
aus der Pfaltz. 

Ludwig Thore, becker aus 
Höxer. 

Johannes Rhode, Schneider 
aus Caßell. 

Conrad Frölich vonDörnberg. 

Henrich Müller aus dem land 
alhier, stadtbänder und 
wollnhandler. 

Thomas Räuber, cramer von 
Kleinalmeroda. 
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Hans Jacob Mährle, wollen- 
Weber aas der Pfaltz. 
Samma 16 bürger. 

Anno 1671 ist L[icentiajt 
Regnerus Andreas aber- 
mahlen zum regierenden bar- 
germeister erkohren, und sind 
dies jähr börger worden: 

81 i Henrich Hertz, wollentuch- 
macher vonHelmershaaßen. 

Jacob Gottfried Seiller »'», 
buchföhrer von F[ranck]- 
farth. 

Valentin Zincke, ktihehirt in 
der Neustadt. 

Johann Germerod, mühlen- 
treiber aus Caßell. 

Peter Waßer ausm Elsas, 
ledderbereiter. 

Henrich Rüddiger von Hel- 
mershaußen, wolnweber. 

Ludwig Werner, wollenweber 
von Oberkauffangen. 

Johann Döring, wolnweber 
von Milsungen. 

Hanß Leonhard Wentzell, 
böchsenmacher von Wey- 
mar in Sachsen. 

Jacob Newrath, leinweber 
von Witzenhaußen. 

Veit Schütz, fürstlicher 
landzimmermeister alhier 
aus Caßell. 

Summa 11 bürger. 

/Andreas Hillebrand von 
I Fürstenhagen, wirth 
1672^ im gülden loben. 

/Johannes Brößkeä Stam~ 
men. 



|/>^q/ Henrich Damme von El- 
( gershaußen. 

Anno 1672 ist Johan 
Conradt Hast zum regie- 
renden burgermeister erwehlet 
worden, und sind unter dem- 
selben dies jähr bürger worden 
wie nachfolgen: 
Matthäus Nebelthau aus 

Schmalkalden, görtler. 

Johan Nicolaus Loß aus 
Milsungen. 

Albrecht Trutmann. 

Arend Kliphaußen*) aus 
Grebenstein. 

Christoph Gritz aas Alten- 
burg in Sachsen, händ- 
schenmacher. 

Cyriaous Schuchhard von 
Eschwege , honigkuchen - 
becker. 

Johannes Säur, landhoff- 
decker. 

Hans George Unholdt von 
Zürch aus der Schweitz, 
altflicker. 

Anthon Boldte, braumeister. 

Georgius Schor aus Sachsen. 

(Arend Kliphaußen **) von 
Grebenstein.) 



81 
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*) Kommt etwas weiter unten 
noch einmal vor, und zwar durch 
eine Nachlässigkeit des Schreibers. 
Wären beide nicht identisch, so 
würde auch die Zahl 17 der Bürger 
d. J. 1672 nicht stimmen. Siehe 
übrigens das Vorwort. 
**) Siehe weiter oben, 
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Hanß Peter Franck ä Betten- 
haußen. 

82 1 Friederich Blech von Müll- 
haußen aas der Schweitz. 

Conrad Köster^'^ von Bremen. 

Philip Schreder, mühlen- 
treiber. 

Summa 17 bärger. 

Anno 1673 ist abermahl 
Johann Conrad Hast zum 
regiment erwehlet, und unter 
ihm bürger worden wie her- 
nach folget: 

Henrich Brößke ^'^ von Bal- 
horn, löber. 

David Herlin ^'^ von Bremen, 
handelsman. 

Henrich Keßler*" von Bil- 
lingshaußen in der herr- 
schlafft*) Bleßa. 

Friederich Heer von Deßau, 
Schuhmacher. 

Henrich Helmecke von Bre- 
men, raschmacher. 

Johan George Eckel von 
Westu£Feln. 

Adam Rehebein von Betten- 
haußen, taglöhner. 

82 2 Henrich Beinhard,brauknecht 
aus dem ampt Gudensberg. 

Jacob Luckhard von Wolffs- 
anger, fuhrman. 

Hanß Henrich Görlitz aus 
den Sechs Städten. 

Caspar Orth aus Caßell, leist- 

schneider. ^'^^ 

*) So! 



Hanß Curt Pfurr aus Cassell, 
raschmacher. 

George Hörn aus Caßel, 
mäurer. 

Peter Preyß aus Caßell, 
mäurer. 

Nicolaus Eckel ans Caßel, 
fuhrmann. 

Johann George Mauß von 
Wolfifshagen, becker. 

Cornelius Lorentz von Otter 
ampts Newkirchen. 

Hanß Ludwig Barchfeldt von 
Oberkauflfungen, ledder- 
bereiter. 

George Jäger von Helmmers- 
- haußen, wollnweber. 

Gerhard Schweeres von Bre- 
men, raschmacher. 

Hanß Luckhard von Pran- 
ckershaußen, fuhrman. 

Hans Caspar Bölcke von 
Helsa^ cramer. 

Ludwig Braw vom Zieren- 83 J 

berg, gröper. 
Johannes Müller von Herß- 

feldt, mäurer. 
Johan Gutberiet von Caßell, 

stadtmaurmeister. 
Johan Christoph Heinebach 

vonAlendorff, tuchbereiter. 
Summa 26 bürger. 

Anno 1874 ist Doctor 

Johann Christoph Un- 
g e f u g ®^^ zum regierenden 
burgermeister erkohret*) und 

*) So! 
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seind bürgere worden wie 
folget: 

Jobannes Freydenberg, wol- 
lenweber von Wolffbagen. 

Herman Ublotb, brauer von 
Düßen^^ ampts Gudens- 
berg. 

Conrad Ilge, leinweber von 
Spangenberg. 

Johannes Schäfer, brauer von 
Geißmar. 

Hannß Hillebrand, metzger 
von Grosenritta. 

832 Jacob Schaumburg ^®^, tuch- 
bereiter von Zennern ampts 
Gudensberg. 

David Welt, gurtler von 
Breßlau aus der Schlesie. 

Simon Sawr, metzger von 
Wannfriede. 

Peter Hepe, bänder von 
Rodebach aus dem ampt 
Bilstein. 

Conrad Kelterborn, muster- 
schreiber beym herrn 
obrist Motz von Corbach. 

Rudolph Diederich, Schu- 
macher von Zerbst. 

Joachim Heym, apothecker 

von Stadt Geiß im stifft 

Fulda. 

Summa 12 bürger. 

Anno 1675 ist wiederumb 
Doctor Johan Christoph 
Ungefug zum burgermeister 
erwehlet, und unter ihm bürger 
worden als: 



Jost Pfeiffer von Langenfeldt 
ampts Spangenberg. 

Johann Balthasar Fabarius 84 1 
von Gotha, riemer. 

Johannes Keltel von Hoff- 
geißmar, hutmacher. 

Adam Lawer ««» von Sanders- 
haußeU) raschmacher. 

David Pflom von Hoffgeißmar, 
fenstermacher. 

Ludwig Schotte, bänder aus 
Caßel. 

Herman Willen ^®^, zucker- 
becker von Rotenb[urg]. 

Hanß George Engelbrecht, 
metzger von der Lichtenaw. 

Johannes Reber^ ein ein- 
* lieder ®®*. 

Hans Brackener aus Tüh- 
ringen, siebemacher. 

Theobald Schönawer^®^ aus 
Basell, handelsman. 

Martin Leer von Witzen- 
haußen, schuster. 

Frantz Reinhard Hartard, 
ein ausländer. 

Friederich Leimbach von der 
Lichtenaw^ koch. 

Johannes Spangenberg ^^^ 
von Boreken. 

Rudolph Albrecht Münch, 
chirurgus ä Hamburg. 

Francißcus Hering, zinwarter 84 2 

bey hoff von Eyßenach. 

Summa 17 bürger. 

Anno 1876 ist Doctor 

Johannes Eulner'®' zum 

regierenden burgermeister er- 

6 
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wehlet worden^ und sind anter 
demselbigen bürger worden 
wie folget: 

Simon Rüppel ^^\ zeugmacher 
von Großalmeroda. 

Johannes Meyer, forellen- 
fänger von Heisa. 

Peter Eßküche, becker von 

Wolffhagen. 

Adam Laubach, huffschmidt 
vom Landtwehrnhagen 
Braunschwiegischen ge-- 
biets. 

Johannes Rudolph ^®^ hoff- 

schlößer aus Caßel. 

Peter Kruger, riemer aus 
Berlin. 

HanßHeinrich Meth,schneider 

von Ihringshaußen. 

85 1 Johannes Homberg, Schneider 

von Hohenkirchen. 

Summa 8 bürger. 

Anno 1677ist vorerwehnter 
Doctor Johannes Eulner 
wiederumb zum regierenden 
burgermeister [erwehlet wor- 
den], und unter ihme bürgere 
worden wie folget: 

Johannes Heydeloph, metzger 

von der Lichtenaw. 
Johannes Dreschaus, weiß- 

gerber aus Wolffhagen. 
Adam Schmoll, metzger vom 

Kehrnbach. 
Johann Carl Pfannkuchen, 

Schneider von Boreken. 



Johann Methhaußen, lein- 
weber von *). 

Johannes Bergmann, herrn 
bornmann. 

Johann Wilhelm Drinckhauß 
ausm ampt Eschwege, 
boßementier. 

(Jost Henrich Dreßer, buch- 
binder vonDrendelburg.) **) 

Johannes Hebell, periquen- 85 
macher. 

Ditmar Schilling, koch von 
Milsungen. 

Gerhard Riemann, Schneider 
von Rodendietmol. 

Johann Caspar Osius ®^^ von 
Waldtcappell, becker. 

Johann BalthasarSteinhäußer 



von 
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Johannes Richter, Schu- 
macher von Geißmar. 

Johann George Rotarius^ 
zuckerbecker von Gudens- 
berg. 

Summa 14 bürger. 

Anno 1678 ist L[icentia]t 

Sebastian Reinhard 

Schaff er ^^^ f) zu einem 

regierenden burgermeister er- 

kohren, und nachfolgende in- 

coli bürger worden: 

Johan Caspar Junge,schneider 
von Bischhaußen ampts 
Boyneburg. 

*) Eine Lücke. 

**) Dieser Eintrag ist ein späterer 
Zusatz. 

***) Lücke. 

t) Statt Scheffer. 
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86 1 JohannesBanndel^^^^scblosser 
von Berneburg ®**^ im für- 
stenthumb Anbaldt. 

Nicolaas Hellmutb^ scbmidt 

von Großenritta. 

Adam Geißmar, wollenweber 
von Saltzkohten stiffts 
Paderborn. 

George Bödtger, satler von 
Creutzburg aus dem für- 
stenthumb Eyßenach. 

Christoph Füller, woUentuch- 
macher aus Cassell. 

Johannes Grünerberg, seiler 
von Grebenstein. 

Henrich Schmidt, garkoch 
von AUendorff. 

Henrich Wetzestein, Schuh- 
macher von Weißenstein. 

George flebenstein, Schlosser 

von Wolffhagen. 

Hanß George Burckhard von 
Obemhohna im ampt Bil- 
stein. 

Johann Herman Brückman, 
86 2 schloßer von Wiedenbrück 
stiffts Oßnabrück. 

Johannes Steube, messing- 
oder beckenschlager von 
Hanover Braunsch wiegi- 
schen gebiets. 

Nicolaus Keyl, cramer von 
Treysa. 

Hanß Jacob Landtrebe, fuhr- 
man von Harleshaußen. 

Michael Conrad Knauff, spen- 
nadelmacher von Ulffen 
ampts Sontra. 

Summa 16 bürger. 



Anno 1679 ist abermahl 

vorgedachter Lpcentiajt Se- 
bastian Reinhardt Schä- 
fer*) zum regirenden burger- 
meister erwehlet worden, und 
seind unter ihm bürger worden 
wie sie folgen: 

Magnus Rudolph, drechsler 
alhier aus Caßel. 

Henrich Marx, zeugmacher 87 1 
von Bremen. 

Philip Morgenthal; garkoch 
von AUendorff in Soden. 

Hanß Peter Hochwind, adel- 
icher Verwalter aus Caßel. 

Jacob Eckel, Schneider von 
Gottsbühren. 

Wentzel Schwartzenberger^ 
sporer, Bohemius. 

Johannes Oelmann^ rasch- 
macher von Bremen. 

Nicolaus Schmincke, rasch- 
macher. 

Johann Ludwig Schencke, 
wollenweber. 

Johannes From, tuchbereiter 
von Holstein. 

George Peter, bomseyn- 
macher ^^* von Sielen. 

Johannes Keym, siebmacher 
ans Thüringen. 

Ludwig Ehewaldt, becker 
von Wolffhagen. 

Johann Nicolaus Graff, band- 872 
schenmacher von Gotha. 

Anthonius Höhlman, cramer 



von 



♦♦ 
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*) Statt Scheffer. 
**) Lücke. 
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Simon Rühl, braameister 
von *). 

JohannesBenförth von **). 

Michael Pfannkuchen, wa- 
gener von Heyligenroda. 

Anthonius Beinboldt, zelt- 
schneider aus Caßel, alias 
von Kimmen. 

Johannes Viehmann, fuhr- 
mann von Crumbach. 

Summa 20 bürger. 

Anno 1680 ist Job an 

George Beza^®^ zum re- 
girenden burgermeister er- 
kohren, und sindbürger wor- 
den wie folget: 

Hanß George Buch, Schuh- 
macher von Geißmar. 

88 1 Johann Michael Euntzemann, 
brauer vonSimmershaußen. 

Johann Sebastian Eyfflandt, 
meßerschmidt von Schmal- 
kalden. 

Hannß George Rehemüller, 
brauer von Friedewaldt. 

Johann Henrich DöUe, Schnei- 
der von der Trendelburg. 

Anthonius ümbach, woUen- 
tuchmacher von Betten - 
haußen. 

Johann Henrich Homberg, 
weißbinder von Gilßa. 

JohannLudwigKeßler,wollen- 
tuchmacher von Istha. 

Jacob Eckhard. Schneider 
von Beintahl aus der 
Schweitz. 



♦"^ Lücke. 



^) Lü 
Lü 



*) Lücke. 



Johannes Gieselmann, Stein- 
metz von Niedernelßingen. 

Hannß Jost Kraußkopff, 88 
Schreiner aus Cassel. 

Anthonius von Essen, wollen- 
weber aus Höxer. 

Valten Weynaw, metzger aus 
Schmalkalden. 

Christoph Graff, becker von 
Hellmershaußen. 

Summa 14 bürger. 

Anno 1681 ist vorerwehnter 
Johan George Beza wie- 
derumb zum burgermeister er- 
wehlet, und sind nachgesetzte 
einwohner unter ihm bürger 
worden als: 

JohannesReinoIdt von *). 

Frantz Oese von Gudensberg, 
brauer. 

Henrich Regenbogen von 89 1 
Weymar, fuhr mann. 

JohannesSteinman von **). 

Johannes Quantz von Herß- 
feldt, ein brauer. 

Johannes Müller, brauknecht 
von Heyligenroda. 

Henrich Schäfer von Eber- 
schützen, brauknecht. 

Hanß Jacob Ebert von Ober- 
möllerich, tagelöhner. 

Johann Adam Senger, Schnei- 
der von Großenenglis. 

Hanß Henrich Koch, schwein- 
händler. 



*^ Lücke. 



') Lü 
Lü 



**) Lücke, 
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Hanß Sandheimb *), Stein- 
setzer von Borgnffeln. 

Anthonias Zülch,wo]Ienweber 
von Sontra. 

Nicolaus Graw ^®®, tabacks- 
händler von Allendorff in 
Soden. 

892 Herman Diegel von Klein- 
englis, brauer. 

Johannes Hoverock, weiß- 
binder von Eschwege. 

Johannes Schmidt von Allen- 
dorff, ein garkoch. 

Widdekind Zahn von Allen- 
dorff, cramer. 

Christian Fleischer von Esch- 
wege, tuchbereiter. 

Christoph Enochenhawer, 
weißbinder aus Caßell. 

Frantz EUerbawer von Holtz- 
haußen, taglöhner. 

Kurt Dam von Elgershaußen, 
cramer. 

Johann Matthias Zielfelder ^^', 
apothecker von Schmal- 
kalden. 

Friederich Beretz, ein socken- 
stricker aus Asthana ^^® in 
Lottringen. 

Jost Senger von Erms- 
schwerdt, taglöhner. 

90 1 Martin Großhanß von Wey- 
mar, gröper. 

Michael Stein, pappiermacher 
von Geißmar. 

Lorentz Götz **) von Wölle- 
roda, brauknecht. 

*) Siehe auch das folgende Jahr. 
Vgl. das ^'orwo^t. 
*^) Siehe desgL 



Nicolaus Leytell von Mar- 
burg, woUenspinner. 

Anthonius Hillman, Seifen- 
sieder vonHerffurth. 

Peter Pani, mäurer aus dem 
Trierischen. 

WilhelmMüUer von Francken- 
haußen in Thüringen, tag- 
löhner. 

Joh[annl Conrad Rumpell ®^^ 
von Franckfurth, kauf- und 
handelsmann. 

George Gieske '^^ von Leip- 
zig, auch handelsmann. 

Johannes Schnitze, ein chi- 
rurgus von Wolls[t]ein aus 
Großpohlen. 

Reinhard Schopmann '®^ von 
Hellmershaußen, cramer. 

Conrad Pfingst von Berlin, 
taglöhner. 

Andreas Vocke>roth,ein|schuh- 90 2 
ilicker von der Lichtenaw. 

Marcus Morain, periquen- 
macher aus Franckreich. 

Martinus Cupier '^^ aus der 

Schlesie, ein pittschier- 

stecher. 
Rüdtger Hase, ein cramer 

von Iserlo. 
Christoph Grein,ein Schneider 

ä Caßel. 
Adam Lorentz Stäler aus 

Cael, tagl[öhner]. 

Johannes Brod von Alten- 
stetin aus Pommern, buch- 
druckergesell. 

Conrad Müller aus Zennern, 
wagener. 
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Matthias Hüpsch von Roden- 
dietmul, ein taglöhner. 

Conrad Mantell von Sanders- 
baußen, ein rascbmacher. 

Salomon Braan, leinweber 
von Homberg. 

Berndt Seltzam ä Wildungen, 
wollenweber. 

Summa 48 bürger. 

91 1 Anno 1682 ist obwobl- 

gedacbter Johann George 
Beza aber- und zum Stten- 
mahl zum regierenden burger- 
meister erwehlet, und sind 
bürgere worden wie folget: 

Eccard Bergman von der 
Walde, Schmidt. 

Oßwald Cratzenberg von 
Walwerg "^^^j becker. 

Hanß George Geiße aus der 
Schweitz, thorschlieser. 

Salomon Kürschner '^^ von 
Marburg, buchdrücker. 

Johannes Sundheim *) von 
Burguffeln, Steinsetzer. 

Henrich Schaub '^^ von Geis- 
mar, ein höcker. 

Conrad Schiermann von 
Wolffsanger. 

Johann Christian Perti '®^, 
goldschmidt von Cassel. 

91 2 ürbanus SchmuU vom Keh- 
renbach ampts Milsungen, 
metzger. 

Lorentz Götze **) von Wöl- 



*) Siehe das vorhergehende Jahr. 
**) Siehe desgl. 



roda ampts Milsungen, 
brauknecht. 

Hanß Curt KüUmar a Span- 
genb[erg], weißbinder. 

ChristianFleischer vonGehren 
bei Leipzig, tuchbereiter. 

Andreas Merrich von Vecker- 
hagen, brauer. 

Reinhard Nolde von Ditters- 
haußen, brauer. 

Summa 14 bürger. 

Anno 1683 ist Gerhard 

V i 1 1 m e d e r zum regierenden 

burgermeister erwehlet, und 

sind unter ihme bürger worden 

wie folget: 

Otto Landgrebe von Bebern, 
leinweber. 

Hanß Henrich Joch von 
Veckernhagen, viehe- 
treiber. 

Hanß George Keßler von 92 1 
Bildershaußen "^^^ ampts 
Rotenberg, seiler. 

George Mentz, leinweber 
von Spangenberg, absens. 

Johannes Mertzenbach von 
Siegen aus dem Naßaw- 
ischen, wollenweber. 

Wendel Wehrschmidt von 
Aspach [bey] Allendorff, 
Schneider. 

Hanß Peter Hofifmann, gewe- 
sener wirth im Schwartzen 
Adler, von Emmerich aus 
dem Clevischen *). 

*) Hier ist es wohl unzweifel- 
haft, dass dieser Hanß Feter Hoff- 
mann mit dem unterm Jahr 1684 
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Johann Wolff Schönemann, 
cramer aus der Pfaltz. 

Andreas Schräm, Schumacher 
aus dem Naßawischen. 

Melchior Schäffer, rothgerber 
von Hasungen. 

Hanns Jacob Jäger aus Wien. 

Johann Peter Lötheyßen von 
Treysa, gastgeber im 
Cramtzvogel. 

Johann George Hechter, 
buchtrücker von Greben- 
stein. 

Johannes Zufall '^^^ von Gre- 
benst[ein], cramer. 

Summa 14 bürger. 

928 Anno 1684 ist Doctor 

Jacob Breede'®^ zum re- 
gierenden burgermeister er- 
wehlet, und unter ihme nach- 
gesetzte incolae bürger worden 
als: 

Zacharias Korn, drechsler 
von Bucholtz in Nieder- 
sachsen. 

Johannes Fichter, Schumacher 
aus der Schweitz. 

Christoph Fernaw, buch- 
binder von Wolfifhagen. 

Henrich Göddicke, wollen- 

weber von Hellmershaußen. 

Jost Rudolph von Großen- 
ritta, becker. 

Jacob Scheidel, Schuhmacher 
von Hanaw. 



aufgeführten Johannes Hoffman 
identisch ist. Vergl. was ohen im 
Vorworte darüber gesagt ist. 



Ludwig Krüger, weißgerber 
von Altenhasungen. 

Jost Hager, mühlentreiber 
von Crumbach. 

Johannes Ho£Pman, wirth im 
Schwarzen Adler*). 

Summa bürger in diesem 
1684*^? jähr 9 bürger. 

Anno 1685 ist vorge- 93 1 

dachter Doctor Jacob 
Brede wiederumb zum re- 
gierenden burgermeister er- 
wehlet, und sind unter ihm 
bürger worden wie folget: 

Johan George Nonne, Schnei- 
der vom Zierenberg. 

Johan Martin Görck, Schnei- 
der von Hofgeißmar. 

Johan Adam Eccard von 
Ziegenhain. 

Henrich Kütz, tuchcramer 
und Wagenmeister von 
Ziegenhain. 

Martin Brößke von Nört- 
heimb, löber. 

Nicolaus Müller aus der 
Schweitz. 

Johann Henrich Schwartz '^^, 
goldschmidt. 

Conrad Siebert von Mein- 
preßen. 

Nicolaus Heppe, cramer von 

Roddebach. 
Andreas Weidemann, ein 

schuflicker. 



*) Siehe hierzu die Bemerkung 
auf der vorigen Seite. 



88 



932 



94 



Johann Rohrich von Wehl- 
heyden. 

Nicolaus Barfuß von Strahl- 
sund. 

Moritz Dickhaut, ein nacht- 
wächter von *). 

Johannes Müller von Heyli- 
genroda. 

Johann Tobias Schuchhard 
von Gotha. 

Johann Pancratius Krantz 



von 



** 



). 



Johann Caspar Weppener 
von Bettenhaußen,zimmer- 
mann. 

Summa 17 bürger. 

Anno 1686 ist L[icentia]t 
Justin Eckhard Motzen 
zum regierenden burgermeister 
erwehlet, und sind unter ihm 
nachbenambte persohnen bür- 
ger worden, als: 

Christoph Suck, Schneider 
von Sontra. 

(Anno 1686 ist L[icen- 

tia]t Justinus Eckhard Motz 

zum regierenden burgermeister 

erwehlet, und sind bürger 

worden wie folget :) ***) 

Christian Saltzman^ Schuh- 
macher von Luderwig '^^ 
ampts Sontra. 

*) Lücke. 
**) Lücke. 

***) In der Wiederholuog dieser 
Überschrift zeigt sich wieder das 
kurze Gedächtniss des Schreibers. 
Vgl. oben das Vorwort. 



Bernhard Fernaw, becker von 
Wolffhagen. 

George Schäffer, schuhmach er 
von Eschweg. 

Johann Ludwig Leonhard, 
Schuhmacher von Necker- 
stein ^^^ aus der Pfaltz. 

Hanß George6erlach,schuster 
von Bischhaußen. 

Johann Eccard Arnold^ seiler 
aus dem stifft Fulda. 

Hanß George Rauch, seiler 
von Wolffhagen. 

Peter Grewlich, cramer ausm 
ampt Vach. 

Johann Andreas MüUer^brauer 94 i 
von Grentzebach bey Zie- 
genhain. 

Wilhelm Göschling^ büchsen- 
macher von Schaffhaußen 
in der Schweitz. 

Tobias Henning, stadtmusicus 
ä Wanfried. 

Gottfried Trieschmann^brauer 
aus Caßel. 

Henrich Hepe von Ober- 
vöUmar, ein brauer und 
Fuhrmann. 

Summa 14 bürger. 

Anno 1687 ist vorge- 
dachter L[icentia]t Justi- 
nus Eccardus Motz wie- 
der zum regierenden burger- 
meister erwehlet, und sind 
nachbenambte persohnen unter 
ihm bürger worden als: 

Henrich Freyberg von Hell- 
mershaußen, wollentuch- 
macher. 
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George Jeltinas, oberster 1 
gärtner aas Holland von 
Bähram. 

5i Johann Otto Denn, nagel- 
schmidt von Elgershaußen. 

Johannes Göreken, Schneider 
von Calden ampts Caßel. 

Reinhard Dentzler, Schneider 
alhier aus Caßel. 

Valentin Engelhardt, seiler 
von Heckershaußen. 

Jacob Leonhard, schmidt 
von Schmalkalden. 

Johann Daniel Formasen '^^, 
cramer von Franckfurt. 

Jacob Hillemann, cramer von 
Wannfried. 

Adam Lorentz Stöver, bar- 
bierer aus Caßell. 

Friederich Ochsener, strumpf- 
stricker aus der Pfaltz von 
Diedesheimb. 

Summa deren, so in diesem 

1687. jähr seind bürgere 

v^orden 11 persohnen. 

152 Anno 1688 ist vorbemelt- 
ter L[icentia]t Justinus 
Eccardus Motz aber und 
zum drittenmahl zum re- 
gierenden burgermeister er- 
wehlet, und sind bürger worden 
wie folget: 

Hieronymus Koch, ein Schnei- 
der von Eschweg. 

Henrich Henning, woUen- 
weber von Helmershaußen. 

Matthäus Escherich, görtler 
aus Sachsen. 



Philips Faber, woUenweber 
aus der Liebenaw. 

Christoph Knüppeil, becker 
aus Zierenberg. 

Anthonius Aßeler, wollen- 
weher aus Geißmar. 

Werner Bley, wollenweber 
von Milsungen. 

Christoph Knochenhauer, 
weißbinder aus Caßell. 

Jacob Dudeldey, schlößer 
aus Caßell. 

Carl Joseph, cramer aus 96 1 
Gilsa, der getaufte Jude. 

Lorentz Bösche, schuster von 
Weißstädt ausm Bareit- 
ischen. 

Johannes Badenhaußen, bec- 
ker aus Grebenstein. 

Bernhard Noll, brauer aus 
Kleinalmeroda. 

Matthäus Homburg, weiß- 
binder von Gilßa. 

Jost Schäffer, futterschneider 
aus Zwergen. 

Jost Rudolph, wollenweber 
von Witzenhaußen. 

Johann Jacob Ebert, tag- 
löhner von Milsungen. 

Johann Wilhelm Müller, tag- 

löhner von Herßfeldt. 

Matthäus Hüpsch, brauknecht 
von Almeroda. 

Johannes Fiedeler von Kau- 
flfungen. 

Andreas Schade von Sielen 

ampts Trendelburg. 
Peter Paradies, strumpf- 862 

Stricker von Franckfurth. 
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Johann Friederich Köhler, 
hutstaffierer von Eschwege. 

Summa 23 bürger. 

Anno 1689 ist Doctor 

Johann Henrich Schot- 
ten '^^ zum regierenden bur- 
germeister erwehlet worden, 
und sind unter ihme bürger 
worden : 

Johannes Meyer, lohegerber 
von Heißa. 

Barthold Magnus, leinweber 
von Witzenhaußen. 

Peter Meyer, garkoch aus 
der Pfaltz. 

Johan Herman George, 
schlößer von Allendorff. 

Johann Ludwig Harttigen *), 
metzger von Grebenstein. 

97 1 Andreas ümbach, wollen- 
weber von Crumbach. 

Hieronymus Kumpenhanß, 
Wollenweber vonEschwege. 

Abraham Newbaur, brauer 
von Homberg. 

Matthäus Mlßen, wollenweber 
von Hellmershaußen. 

Johannes Wilcke '^®, brauer 
aus Caßell. 

Johannes Seldenschlo,kupfer- 
sch[midt] aus Belgrad **) 
in Pommern. 

Johann David Cureus, riemer 
aus Eschweg. 

Abraham Keit, fenstermacher 
aus Bayern. 

*) Soll heissen Hartdegea. 
**) Statt Beigard. 



Johannes Rehebein, brau- 
meister von Milsungen. 

Martin Rehebein, braumeister 
von Milsungen. 

Tyllemannus Leißmann, han- 
delsman von Bremen. 

George Thiele, brauknecht 91 
von Rotendietmoll. 

Johannes Schirr, ein gröper 
von Elberberge. 

Harttman Stromberger, rasch- 
macher. 

Henrich Wilhelm Vogel- 
sang '^^, apothecker aus 
Gaßel alhier. 

Summa 20 bürger. 

[1690] 

*) Daniel Rausch, senkler aus 
Cörberg. 

Johannes Führer, löber aus 
Crumbach. 

Hanns Ulrich Persinger **) 
aus der Schweitz, Schuh- 
macher. 

Johann Ernst Koch, ein 
Schneider aus der graflf- 
schafft Lippe von Bracke. 

*) Hier hat der Schreiber die 
übliche Überschrift vergessen. Ani 
Rand steht die Bemerk ang: „Anno 
1690 sab praedicto consule*. 

**) Im Jahre 1693 kommt noch 
einmal ein „Johann Ulrich Per- 
singer, Schumacher aus derSohweitz*' 
vor. Hier liegt aber, wie es 
scheint, ein ähnliches Versehen des 
Schreibers vor, wie an mehreren 
anderen Stellen. Siehe darüber das 
Vorwort. 
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Johann Conrad Baur *), 
Schreiner von Gudensberg. 

Balthasar Hubert, Schuh- 
macher aus der Schweitz. 

Johann David Epperth, 
schuster von Hellmers- 
haußen. 

Hans George Zöller, woln- 
weber von Grebenstein. 

Christoph Boppenhaußen, 
Schneider von der Trendel- 
burg. 

Ulrich Frolandt, töpfer aus 
Caßel. 

Johannes ßöhm, becker von 
Obermelierich. 

Matthias Neffler aus der 
Marck,brauer modo bürger- 
fenderich. 

Johannes Eschard, schmidde- 
gesell, anitzo brauer von 
Wilhelm shaußen . 

Johann Werner Suck, Schnei- 
der aus Sontra. 

Hieronymus Rußicker, schu- 
ster aus der Pfaltz von 
Bacharach. 

George Henrich Rodenius, 
Schneider von Spangen- 
berg. 

Christoph Schmidt, Schu- 
macher von Butzbach. 

Johannes Wilde, schlößer 

aus Höchster. 
Johannes Schweinebraten, 

becker von Kirchdietmoll. 

Johannes Deibell, brauer aus 
der Waldau. 

*) Siehe auch unter 1693 und 
oben im Vorwort. 



Johannes Barchfeldt, leder- 
bereiter von Obernkau- 
ffungen. 

Christoff Hüeter'*» aus Gre- 882 
benstein, Wächter bey 
hiesiger gmeiner stadt 
Caßell. 
Summa 22 bürger. 

Anno 1691 ist aber- und 
zum drittenmahl vorge- 
dachter Doctor Johann 
Henrich Schotten zum 
regierenden burgermeister er- 
wehlet, und seind nachbe- 
melte persohnen unter ihm 
bürger worden: 
Henrich Kampen, leinweber 

von der Liebenau. 
Friederich Clauß'^^ sporer 

von Bremen. 
Nicolaus Kropff, Schneider 
von Ziegenhain. 

Hans Curt Schmoll von 
Rodendietmol, fuhrmann. 

Johann Holtzmann, hüeter 
von Maden im ampt Gu- 
densberg. 

Israel Engelhard '^o, becker 
von Musungen. 

Johannes Fraß, schuster vom 99 1 
Zierenberg. 

Hanß Henrich Odeus, fuhr- 
man von Burghasungen. 

Hanß Rauch, trilchcramer 
von Breydenbach aus 
Thüringen. 

Wolff Heyland, gleichfals 
trilchcramer von selbigem 
ort. 
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Johann Wilhelm Müller, 
Schneider von Gudensberg. 

Johann Peter Limberger, 
Schneider von Bacharach 
in der Pfaltz. 

Ephraim Leimbach '^^\ han- 
delsman von Gotha in 
Sachßen. 

Christoph Heinicke, kannen- 
gieser aus Dreßden. 

Johannes Kirchner, Schneider 
von Großall meroda. 

Johan Herman Mandel von 
Marburg, becker. 

Conrad Rhode, leinweber 
von Witzenhaußen. 

Isaac Garnieur, büchsen- 
macher von Heydelberg. 

992 Adam George Marschall, 
bader ausm Änhaldischen. 

Werner Huet, brauer von 
Helmershausen. 

Hanß George Niesei, brau- 

meister von Hohenkirchen. 

Hannß George Ziegeler, 
ackerman von Nieder- 
zwehrn. 

Hanß Henrich Koch, ein 
schweinhandler vonVecker- 
hagen. 

Summa 23 btirger. 

Anno 1692 ist L[icentia]t 
Sebastian Reinhard 
Schefer*) zum regierenden 
burgermeister erkohren, und 
seind unter ihm nachbenambte 
persohnen bürger worden als : 

*) Statt Soheffer. 



Johan Peter Hirtzthal, han- 
delsmann ausm Branden- 
burgischen. 

Martin Riedeler, tuchbereiter 1 
aus Leipzig. 

Christoph Rutschen, karn- 
macher. 

Stephan Rasch, becker aus 
Wolffhagen. 

Johann Jacob Hentze, meßer- 
schmidt aus Aran in der 
Schweitz. 

Henrich Hobert, Schneider 
aus Caßell. 

Johannes Henckes, fuhrman 
von Nordshau en. 

Johannes Wenderoth, nagel- 
schmidt aus Caßell. 

Moritz Hummel, Schuhmacher 
aus der Trendelburg. 

Johannes Nolda, fuhrman 

von Dittershaußen ampts 

Caßell. 
Johann Jacob Henckell *), 

ein brauer von Wol£Fs- 

anger. 

Philip Ludwig Hauck, ein 
buchbinder von Heydel- 
berg in der Pfaltz. 

Johannes Francke, ein Schnei- 
der von Helmershaussen. 

Johannes Mandel, becker 
von Marburg. 

Johan Henrich Speck, gröper 100 
von Guxhagen. 

Johann Jacob Hobert, ein 
Schneider aus Caßel. 

Summa 16 bürger. 

*) Siehe unten unter 1693 und 
das Vorwort 
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Anno 1693 ist vorer- 

wehnter Lficentia]t S e b a- 

stian Reinhard Seh äff er*) 

wieder zum regierenden bur- 

germeister erwehlet, und sind 

unter ihm bürger [worden] wie 

folget als: 

Johannes Fräse, Schumacher 
vom Zierenberge. 

Jacob Henckel **) vonWolfifes- 
anger, brauer. 

Matthias Range, ein fuhr- 

mann vom Münchhoff. 
Christian Hundeshagen '^^^ 

von ***). 

Johannes Holtzmann, hut- 

macher von Maden ampts 

Gudensberg. 

Johann Ulrich Persinger, 
Schumacher aus der 
Schweitz f). 

Harttman Strumbach, rasch- 
macher von Munden. 

Herman George von AUen- 
dorff in den Soden,büchsen- 
macher. 

Johann David Ebbert von 
Helmershaußen, Schuh- 
macher. 

Johann Conrad Baur ft)^ 
Schreiner von Gudensberg. 

Barthold Marcus von Witzen- 
haußen, leinweber. 



*) Statt Scheffer. 
**) Siehe oben unter 1690. 
*♦*) Eine Lücke. 

t) Siehe hierzu die Note zum 
Jahre 1690. 
ff) Siehe desgl. 



Hanß George Ziegeler von 
Niederzwehrn. 

George Thiele von Hoflf- 
geißmar, braumeister. 

Johan Hioronymus Röteler 
vonBacharach,schumacher. 

Godtfried Kordel, riemer aus 
Sachßen von Großenhohn. 

Caspar Pedrazzino, gewürz- 
cramer aus Italien. 

Johann Philip Erb, barbierer 101 2 
ä Franckfurt. 

Anthon Simon, schloßer aus 
Gudensberg. 

Johann Philip Löseman, 
Seiler von Höxter. 

Henrich Feige, becker von 
Rotenberg. 

Salomon Gigelmann, Schuh- 
macher von Basel in der 
Schweitz. 

Henrich Schmidt, Schuh- 
macher von Siegen. 

Conrad Christmann, Stein- 
metz von Spickershaußen. 

Henrich Christmann, auch 
Steinmetz, desen bruder 
von Spickershaußen im 
Braunschwiegischen . 

Johannes Hackenpohl, weiß- 
bänden *) aus Caßell. 

Christoph Krapff, huetmacher 
von Sontra. 

Arnold Heiße, becker von 
der Trendelburg. 

Christoph Prühl, brauer von 
Heckershaußen. 



^) So! 
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102 1 Hanß Henrich Degenhardt, 

leinweber von Homberg. 

Johannes Holtzapflfeli, weiß- 
binder von Eschwege. 

Johannes Bollerhey, lein- 
weber von Wehlheyden. 

Johann Jost Landtrebe, 
Schneider aus Caßel alhier. 

Summa 31*) bürger. 

Anno 1694 ist L[icentia]t 
Johann Melchior Mur- 
h a r d '^^ zu einem regieren- 
den burgermeister erwehlet, 
und sind unter ihm nachbe- 
melte persohnen bürger wor- 
den als: 

Johann Daniel Günste, buch- 
binder von Gudensberg. 

Henrich Mumme, nagel- 
schmidt aus Hellmers- 
haußen. 

Johann Werner Sonnenschein 
aus Niedenstein. 

1022 Arendt Winter, garkoch aus 

Hardesen '^* im Hano- 
verischen. 

Philip Boden, futterschneider 
aus Obernhuhna gerichts 
Johennesberg. 

Johan Jacob Widdenaw, 
schlößer aus Basel. 

Christoph Eberhard, ein 
schnurmacher aus Braun- 
schwieg. 

Nicolaus üngefug '^^, peri- 
quenmacher von Jeßburg. 



*) Statt 32. 



Frantz Gundelach '^^, ein 
glaßschneider von Allme- 
roda. 

Johann Conrad Hartt- 
mann '^^*, apothecker im 
Hirsch von Beißheimb. 

Hanns George Schäffer, lohe- 
gerber von Heißa. 

Johann Martin Lötheyßen 
aus Treyßa, gastgeber. 

Johann Peter Costnitz, chir- 
urgus von Wormbs. 

Johan Adolph Hepe, schuster 
von Oberngüde ampts 
Rotenb[urg]. 

Summa 14 bürger. 

Anno 1695 ist vorwohl- IC 

gemelter L[icentia]t Johann 
Melchior Murhard wie- 
derumb zum regierenden bur- 
germeister erwehlet, und sind 
unter ihm bürgere worden 
wie hier nachfolget als: 

Nicolaus Kister von Breyden- 
bach aus Thüringen, 
trilchcramer. 

Johannes Meth von Spangen- 
berg, stadtweinschenk im 
Obern Keller. 

Gerhard Willenstein von 

Münchenhoff, mühlen- 

treiber. 
Johannes Griesting aus 

Caßell, ein tabackspinner. 
Ricus Eßküchen, ein wollen- 102 

weber von Wolffhagen. 
GeorgeBarthold, ein drechsler 

von Göttingen. 
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Hanß Henrich Frohn von 
Hardeßen '^7 ausm Braun- 
schwiegischen, garkoch. 

George Grebe von der Wal- 
daw, ein büchsenmacher. 

Johannes Lerpe von Müll- 
haußen, knopfmacher. 

Peter Binderwaldt, brau- 
meister. 

Hanß Jacob Bust, ein socken- 
stricker aus der Pfaltz. 

Johannes Leister von Wald- 
cappel, ein schreiner. 

George Schüsler, Schneider 
von der Trendelburg. 

Summa 13 btirger. 

1 Anno 1696 ist aber- und 
zum drittenmahlen vorge- 
dachter L[icentia]t Johann 
Melchior Murhard zum 
regierenden burgermeister er- 
kohren, und sind unter ihm 
nachbenambte persohnen bür- 
gere worden, wie folgen: 

George Fraß, Schumacher 
vom Zierenberg. 

Hanß Jacob Naumann, seiler 
aus Nordshaußen. 

Werner Becht, becker von 
Zennern ampts Homburg. 

Johannes Kayser, becker von 
Ihringshaußen. 

Matthias Runge, Schuhmacher 
von Spangenberg. 

Johan Conrad Kraut '^s^ 

kangieser von Heydelberg. 

8 Conrad Rinther, brauer von 

Sippertshaußen. 



Nicolaus Schechtling, Schnei- 
der von Germeroda. 

George Reiffenacker, Schnei- 
der aus Saxen. 

Johan Henrich Bereut, becker 
von Immenhaußen. 

Andreas Rhode^ Schumacher 
von Helmershausen aus 
der graffs[chaflFtJ Ziegen- 
h[ainj. 

Martin Bocker, woinweber 
von Helimershaußen. 

Joh[an] Henrich Ulrich, 
Schneider von Ihrings- 
h[auaen]. 

Henrich Harmes ^^^, buch- 
drücker von Bremen. 

Johannes Kullmer, brauer 
von Retteroda. 

Johan Frantz Schotte ^ao^ 
becker von Grebenstein. 

Conrad Dam, becker von 
Dorla. 

Johannes Rehmüller, böd- 
dicker von Friedewaldt. 

Nicolaus Engel, becker von 105 1 
EaufFungen. 

Conrad Kuhn, bader von 
Humberg. 

Christoff Bechstein, ein wirth 
von Boreken. 

Conrad Weidemann, wirth 
im Stern von Herßfeldt. 

Johannes Zufall, wollen weher 
von Germeroda. 

Johan Andreas Ludwig ^^^, 
schnurmacher vop Esch- 
wege. 

Johan Ludwig Röhrich, 
schreiner von Wehlheyden. 
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Johan George Schmal, fufar- 
man vom Ellnberge. 

Johan George Motz, schreiner 
aus Caßel. 

Daniel HofiFmeister, knopf- 
macher vom Guxhayn. 

Summa 28 bürger. 

1052 Anno 1697 ist Doctor 

Wilhelm Müldener732 
zum regierenden burgermeister 
erwehlet, und sind unter ihme 
bürger worden wie folget : 

Tobias Meßerschmidt von 
Allendorff, ein metzger. 

Johan Henrich Hemmerich, 
becker von *) = Seebach 
ampts Sababurg. 

Hanß Henrich Bierwirth von 
Simmershaußen, seilträger. 

Conrad Saurmann von 
Deußel '^^, woUentuch- 
macher. 

Johan David Wackefeldt von 
Wolffhagen, Schuhmacher. 

Johannes Scheffer von 6u- 
densberg, schuster. 

106 1 (Anno 169 7 ist vorge- 
melter Doctor Wilhelm Müld- 
ner zum amptsführenden bur- 
germeister erkohren, und seind 
bürger worden, wie folget :) **) 

Jost Henrich Eßküchen von 
Wolffhagen, Schumacher. 

*) Hier scheint etwas vergessen 
worden zu sein. Vielleicht ist 
Heisebeck gemeint. 

**) Vgl. S. 88 Note ***). 



Johan Friederich Clausen von 
Franckenthal, strumpf- 
stricker. 

Andreas Christoph Diederich 
vonAnhaldt,schuhemacher. 

Philip Jacob Dexbach von 
Baschstädt, ein Schneider. 

Werner Range von Crumbach, 
wollenweber. 

Hanß Wilhelm Saltzman ans 
dem ampt Rotenb[urg], 
nachtwächter. 

Summa 12 bürger. 

Anno 1698 seind unter 1 
nebengedachtem wieder er- 
wehlten burgermeister Doctor 
Wilhelm Müldner nach- 
folgende persohnen bürger 
worden, wie folget : 

*) Hanß Henrich Holtzapffell, 
ein becker von Immen- 
haußen. 

Hanß Georg Meth, ein becker 
von Spangenberg. 

Joest Deichmann, ein Schnei- 
der von Vacke. 

Jean Carita aus Metz, ein 
apothecker. 

Ludwig Schaub vom Dorin- 
genberg, ein brauer. 

Gerhard Haußknecht von 
Westufflen, ein schreiner. 

Johann Michael Höße, ge- 
weßener Sergeant von 
Ziegenhain. 

Johann Bernd Taubach aus 
Caßell, ein brauer. 

*) Die Handschrift wechselt 
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Jnstns Ernst Engelging aus 
dem Hannoverischen, ein 
goldschmid. 

Johann Wilhelm Jacob von 
Wanfried, ein posamentirer. 

Johannes Stietz von Nieder- 
meyßer, ein schmidt. 

Snmma 11 barger. 

107 1 Anno 1699 seind unter 
nebengedachten wieder er- 
wehlten burgermeister Dr. 
Müidner nachfolgende per- 

^ söhnen bärger worden wie 

'' folget : 

Andreas Ohlhauße aus Caßell, 
ein sadler. 

Johann Paul Schmeltz von 
Neuenmorschen, ein Schu- 
macher. 

Jobann Georg Vilmar von 
Immenhaußen^ ein Schneider. 

Johannes Dehnhard von Hom- 
berg, ein leinweber. 

Marcus Sänger vonMiIßungen . 

Conrad Scholl, ein bohr- 
schmid aus Cassell. 



Frantz Penard von Heidel- 
berg, ein löber. 

Johann Christian Lautemafn], 
ein becker von Allendorff 
in den Soden. 

Christian Kornrum pff von 
Bischhanßen, ein brauer. 

Daniel Carudet ^^ von Sedan, 

ein kaufmann. 

Johann Henrich Winterberg'''^^ 
von Wolflfhagen, ein 
Schneider. 

Diederich Stahlmann von 
Schütmar, ein becker. 

Hanß Georg Streitwieser von 
Regenspurg, ein Schu- 
macher. 

Johann Hermann Langhanß"^^^ 
von Immenhaußen, ein 
crahmer. 

Conrad Kerstung. 

Nicolaus Rüdiger von Kirch- 

ditmold, ein becker. 

Georg Baumbach von Geiß- 

mar, ein siebmach er. 

Gerhard Müller von Neukir- 

chen, ein hutmacher. 
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Anno Dominl 
1578. 

Ernstliche und schreckliche bedeutung eines un- 
rechten falschen eides nach anweisung der heiligen 
schrifft, darfur sich ein jder christenmensch hüten sol 

bey vorlust seiner seelen heyl und Seligkeit. 

7 



118 
119 
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1. 
Ein jglicher mensch der ein eid schweren wil, 
der sol drey finger aufheben, beim ersten (das ist der 
daum) ist zuvorstehen Gott der vatter, beim andern 
Gott der söhn, beim dritten Gott der heilige geist, 
die ander zwen letzten finger der band ne[i]gt er under 
sich, der eine bedeutet die kostliche seele des menschen^ 
als die under der menscheit vorborgen ist, der fünft 
und kleinste finger bedeut den leib, als der gegen der 
seele klein und gering zu achten ist, bei der ganzen 
band wird bedeutt ein einiger ewiger almechtiger Gott 
und schepfer der menschen und allen creaturen im 
himmel und auf erden geschaffen hat. 

2. 

Welcher mensch also gottloß vorkert und ihm 
selbst also feind ist, das er ein falschen eid schwert, 
oder ein geschworen eid nicht helt, der sundiget in 
solcher maßen, als ob er Sprech, als ich falsch schwere, 
also helf mir Gott der vatter, Gott der söhn, und Gott 
der heilige geist, das die almechtige schopfung Gottes 
des himmelischen vatters, wie er mich und alle menschen 
zu seinem ebenbild geschaffen hat, darzu alle seine 
vetterliche gutige gnade und barmherzigkeit mir nicht 
zu nutz komme, besonder das ich als ein mutwilliger 
halstari[g]er ubertretter und sunder in der hellen ewig- 
lich gestraft werden. 

3. 

Welcher mensch falsch schweret oder geschworen 
eid nicht helt, der redt, als ob er Sprech, als ich falsch 
schwere, also helf mir Gott der vatter, Gott der söhn 
und Gott der heilige geist, das die diemutige mensch- 
werdunge Gottes sohns unsers hern Christi, und sein 
engstlicher blutiger schweis, sein unschuldiges bitter 
leiden, sein heiliges teures blutt vor der menschen sunde 
vergossen, sein schmelich thodt und sterben, seine wun- 



99 

derbarliche auferstehung^ seine herliche gewaltige him- 
melfart, und alles was Jesus Christus unser einiger 
mitler seinen gleubigen erworben hat, an mir alles ver- 
loren sey, mich zur Seligkeit nicht bringe, sondern das 
er mir [amj jüngsten tage ein strenger richter sey, der 
mich meiner missethat halben mit seinem rechten* ge- 
rieht zur ewigen pein richte und urtheile dem hellischen 
henker uberliefer mich ewiglich zu peinigen. 

4. 120 

Welcher mensch falsch schweret oder ein ge- 
schworen eid nicht helt, der redt als ob er sprech, als 
ich falsch schwere, also hilf mir Gott vatter, Gott söhn, 
und Gott der heilige geist, das die Wirkung des heiligen 
geistes, der von Gott dem vatter, und dem söhn, den 
heiligen aposteln und allen gleubigen zu trost und zu 
sterkung ihres glaubens gesandt ist, mir nimmermehr 
zu trost und zu hulf komme, sondern das ich aus der 
gemeine der christlichen kirchen ausgeschlossen, ires 
gebets nicht genieße oder theilhafftig werde, die trostliche 
predigt des evangelii mich nichts helfe, meine sunde 
mir nimmermehr vorgeben werden, mein leib zu der 
herligkeit so den gleubigen bereidt ist, nicht auferstehe, 
sondern ich mit leib und seel in die ewige vordamnus 
Verstössen werde. 

5. 

Ich widersage Gott dem vatter, dem söhn, Gott 
dem heiligen geist, auch allen lieben heiligen und lieben 
engein, ergeh ich mich mit leib und seel dem teufei 
und al seiner geselschafft, mit und bei ihnen in abgrund 
der hellen (da kein erlosung ist) zu bleiben und zu 
brennen ewiglich. Amens. 

Tormfindereld. I2j 

Ich nachbenanter soll und wil, dem ich zum Vor- 
munden geordnet bin, der persohn, haab und guter 

7* 

672587A 
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getreulich vorsein, vorstehn und vorwaren, dessen gueter 
getreulich, in meinen nutz nicht keren oder wenden, 
auch darüber ein rechtmeßiges inventarium machen 
lassen, sie in und außerhalbs rechten vorteidigen, vor- 
antworten und beschirmen, was nutzlich ist volnbringen, 
was schedlich ist unterlassen, von dem allem zu ge- 
burlicher zeit, nach notturft rechenschaft thun, umb 
meine vorwaltunge reht und antwort geben, und alles 
das handeln thun und lassen, das einem getreuen Vor- 
munden von recht geeignet, zustehet und geburef, als 
mir Gott helfe und sein heiliges wort und evangelium *). 



*) Einen Vormündereid, inhaltlich kaum verschieden von 
dem obigen, schrieb Landgraf Carl vor in der .... Marpnrgischen 
Sambt-Hoffgerichts-Ordnang vom 5. V. 1637, Tit. XX § 7 (siehe 
Landes- Ordnungen^ Theil III). Ein neuer Vormündereid wurde von 
L. Friedrich I. in der Grebenordnung vom 6. XL 1739 erlassen 
(a. a. 0. S. 642 f.) 




Anmerkungen. 

Für häufig vorkommende Wörter sind der Raumersparnis 
wegen Abkürzungen angewandt worden; es bedeuten 

* geboren, g e t. getauft, OJ verheiratet oder heiratete, 
t gestorben oder starb, bgb. begraben. 
Die Monatsnamen sind durch römische Zahlzeichen wiedergegeben. 



1. Zum Vergleiche lasse ich hier aus der KämmereirechnuDg 
von 1520 (Cass. St-R. 165) die Eintragungen über das in diesem 
Jahre gezahlte Bürgergeld folgen: 

Recepta Burgergelt. 

1 gl. Hans Groppengisser. 
12 alb. Herr Hans im Spital. 

2 ar Jorge Dittrich. 

1 gl. Paul WoUheubt. 

V« gl. Claws Tichman in der Neustadt. 

V/i gl. Johann Schweyß. 
23 alb. Volmer Gerick. 

1 gl. 10 alb. Gurt Koch von Boreken. 

1 gl. Heintz Rabe, der Schneider. 
10 alb. Reinhart Bretdecker in bezahluog. 

V« gl. Hans Ebberhart. 

Summa lateris 9 gl. 10 alb. 

2. Ludwig Koch war Ratsschöff in den Jahren 1496, 1506, 
1545, 1549, 1554 (Siölxel Bm.) ; Bürgermeister 1520 bis 1523, 1526, 
1528, 1531,1533, 1534, 1536, 1539, 1542 ; Gildemeister der Hansegreben 
1531, 1536, 1542 (Hansegrebenbuch), Er war der Schwiegervater 
des land gräflichen Kammerdieners Hennig von Scholey (s. darüber 
NebeltkaUf Die hessische Congeries, in der ä. F. dieser Zeitschrift, 
Bd. VII S. 358). — S. a. Stölxel, gel. Riehterthum I 441, 443, und 
Cass. St-R, 161, 173, 180, 259, 259, 260, 260, 262, 263, 264 an 
mehreren Stellen, 265, 265, 266, 268, 268, 269, ferner S. 136, 145, 
148, 149, 151, 168 (als Wirt zum Schwan). 

S. Hans Gropengisser zahlt 1520 drei Grt Gildegeld {Cass- 
St-R, 164, s. a. 165). — 1553 kommt Endres Groppengiesser vor 
(ebenda S. 210). 

4. Siehe oben Anm. 1. 

5. Siehe oben Anm. 1. 
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6. Johann Schweis war Ratsschöfif 1642, 1545, 1549 bis 
1550, 1556, 1560, 1562 (Stölxel Bm.)\ Bürgermeister 1538, 1543, 
1562, 1654, 1665, 1659, 1662 ; Gildemeister der Hansegreben 1640, 
1555 (Hansegrebenbuch)^ auch schon 1526 (Casaeler Stadiarchiv 
J 70 k). 8. a. Cas8, St,'R. 230, 264 an mehreren Stellen, 266, 268 
und 269 au mehieren Stellen. (Vgl. auch daselbst S. 170, 194). 

7. 1) Ck)nrad Koch (^von Borcken^ nach Anm. 1) c>J mit 
Elisabeth, Tochter Johannes Pflückens *) und der Elisabeth von der 
Ahna (die eine Tochter der Catharina von der Ahna, geb. Callmann 
war, der Ahnfrau der großen, zur Callmannischen Familienstiftung 
(1418) berechtigten Familie). — Konrad Koch hatte zwei Töchter : 

2) Gertrud, "sfElIsabeth, <X) Waidenstein (1528), 

c\j Pfeiffer Hensel wol identisch mit der in der Anm. 

Siehe S. 15 (Anm. 66a). 178 genannten. S.a. Anm. 88 Nr. 1. 

4) Anna Waidenstein, oo mit Jo- 
hann Hombergk, Küchenmeister. 
S. Anm. 132. 

5) — 10) Kinder: Johann, Valentin, 
Claus, Joseph und zwei ungenannte 
Kinder {(Mlmann), 

8. Siehe oben Anm. 1. 

9. Hans Ebberhart zahlt 1620 einen Gulden Gildegeld {öass, 
St.'R, 164). 

10. Siehe Gase. St.-R. 136, 183, 201 in den Jahren 1513, 
1520, 1526. Ebenda (S. 158) wird zum Jahre 1513 genannt: Peter 
Scherer als ein heubtman (nämlich der Soldener gein Warbergk). 

11. Ein Gurt Branthayn kommt 1520 vor {CassSt-'R, 163). 

12. Adam Gedicke kommt 1526 vor {Oass, St.-E, 205). 

18. In den Cass. St.-R. kommen vor: 1613 Heintz Koch 
(S. 149), 1520 der junge Heinrich Koch (S. 181), 1520 Henne Koch 
(8. 179), 1626 Heinrich Koch (S. 196, 199), 1563 Heintz Koch. — 
Doch 8. a. unter 1543. 

14. Ein Kleiber Hans Francke kommt 1553 vor {Gass. St.-R. 
242). (Ein Kleiber gehört zu den Maurern = Mörtelträger, Mörtel- 
macher. Siehe das Grimmische Wörterbuch, Bd. V. Sp. 1068). 

*) Ein Sohn dieses Johannes Pf. war Hermann Pf., der 
Schwiegervater des Schultheißen Bernhard Juncker. Siehe Anm. 
130 Nr. 1. 
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15. Henchen Brede kommt 1520 vor (Cass. St.-R. 176). 

16. Johannes Waldenstein war Ratsschöff 1523, 1532, 1540, 
1542, 1545, 1549 (Stöhel Bm.)\ Bürgermeistor 1524, 1527; Gilde- 
meister der Hansegreben 1534 [Hansegreberdmch). — S. a. Anm. 88 
Nr. 1. Er war Zepper. Siehe die Cass. St.-R, unter 1520 (8. 166, 
181) ; 1530, wo er (alter) Bürgermeister genannt wird (8. 259, 259, 
260, 260). — S. a. Anm. 178. 

17. Ein Hans Hildebrand kommt schon 1520 vor {Colss. 
St.'R. 179). 

18. Hen Dittrich 1526 {Cass. St.-R. 202). 

19. Cass. St.-R.: 1526 Clans Keiser (8. 197), 1553 Andres 
Keyser (S. 234 an mehreren Stellen), 1553 der Keyser, Kleiber 
(S. 241, 243). - Über Kleiber s. Anm. 14. 

S80. Lenhart Plettener kommt S. 255 der Cass. St.-R. vor. — 
Siehe ausserdem daselbst S. 187, 218, 219 (Hans P., Bernt, Jorge P.) 

21 . Auch hier lasse ich aus der 1526 er Kämmereirechnung 
{Cass, St.-R. 189) die Stelle über die (im Jahre 1525!) aufge- 
nommenen Bürger folgen: 

Aufnam Burgergelt. 
16 alb. Laurentz Barbirer. 
7j gl. Henne Pilgerin. 
2 fi Hans Kresicken. 

1 ff Ambrosius Weinman. 

16 alb. Hans Hesse, panzermecher. 

14 ff Thebes von Schweitz. 

V, gl. Albert Heintze. 

19 alb. Helwig von Krumbach. 

Vs gl. Johan von Sachse. 

Summa 5 gl. 4 alb. 

2 ff Valtin Sifridt. 

13 alb. Wigandt Zencke. 

14 alb. Helmondt "Wasmudt. 

16 alb. Hensel Reige [so!] 
14 alb. Gurt Sommer. 

9 alb. Christoffer Organist. 

17 alb. Werner Gobel. 
1 ff Hans Albach. 

Summa lateris 4 gl. 9 alb. 
Summarnm 97« gl. 
22. Siehe oben Anm. 21. — Magdalene pantzermacherin 
kommt 1553 vor {Cass. St.-R, 210). 
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28. Tebes yod Sehweite ist vielleicht derselbe, der als 
Tebes EiseDkramer genannt Brost 1535 in die Hansegrobengilde 
aufgenommen warde ; Gildemeister 1543 (hier Tebes Brost genannt), 
1559 {Hansegrebenbuch). — Ein Tewes Broß, Marktmeister kommt 
1553 vor (Cass, St.-R. 231). 

24. Kommt noch 1553 vor (Cass. St.-R, 208, 213). — 
Albert Heintze sartor, zahlt 1526 Gildegeld (ebenda S. 190). 

25. Siehe oben Anm. 21, wo er Johan von Sachse genannt 
wird. — 1526 zahlt Johan von Sachsen, Hansegrebe, Gildegeid 
{Gass, St.'R, 190). 

26. Valtin Sifridt kommt 1526 vor {Gass, St.-R. 202). 

27. Sollte dies der Kanzler Johann Feige sein? — Man 
sehe über diesen Strieder O, O. IV 92 ff. — S. a. Gass, St.-R. 
unter 1526, S. 202 und Anm. 114 Nr. 6. — Oben in Anm. 21 steht 
Hensel Beige, wohl in Folge eines Lesefehlers oder Druckfehlers 
bei Stölxel, 

2S» Gurt Sommer siehe Gass, Si,'R, 199. 

29. Batsschöff in Gassei 1532, 38, 45, 49, 50, 51, 53, 59 
60, 62; Kämmerer 1556; Bürgermeister 1535, 37, 40, 47, 54 (s. 
Stölxel Bm)\ 1531 als „Ghristoph Organist oder Endeil gnt*' in die 
Hansegrobengilde aufgenommen, Gildemeister 1537 {Hansegreben - 
lyuch), — Nach den Gass. St.-R. (S. 261, 262, 263, 264 an mehreren 
Stellen, 265 an mehreren Stellen, 266, 266): 1532 Kämmerer, 
Bürgermeister von Pfinc^sten 1534 bis 1536, 1536 bis 1538, 1538 
bis 1539, 1539, 1540 bis 1541, 1542; 1538 und 1545 Schöff. 

30. Ein Hans Becker, Zimmermann, kommt 1513 vor {Gass. 
St.-R. 135, 137, 159, 160). 

31. üeber weitere Personen des Namens Roenn s. Gass. 
St.'R. 134, 136, 139, 149, 151, 158, 162, 165, 186, 201, 212, 212, 
217, 220, 243). 

82. Wilhelm Fuchs s. Gass, St.-R. 187, auch 202. 

33. Heintz Grefe kommt schon 1513 vor {Gass. St.-R. 146). 

34. Ein Hans Gropper kommt noch 1553 vor (Gass. St.- 

R, 213). 

35. „Symmon der koch" kommt 1513 vor (Gass. St.-R, 151), 
^n demselben Jahre Symman der botte ; 1520 Symon fenstermacher ; 
1526 Meister Simon, ein schmied (daselbst S. 152, 182, 200). 

36. Ein Clebesattel kommt 1553 vor {Gass. St.-R, 239). 

37. Johan von Collen 1513 (Gass, St,-R, 150). 
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Ä8. Mertin Ciaren soon von der Schumacher gylde zahlt 
1553 IVi Gulden Gildegeld {Cass. St.-R. 217). 

39. Johann Homhergk, Rentschreiber, wurde 1538 in die 
Hansegrebengilde aufgenommen {IlansegreberUnush). 

40. Hans flotgelter 1553 (Cass, St.-B, 219, 223, 223). 

41. Hans von Siegen 1553 {Gass. St.-R, 210). 

42. Ein Curd Smedde kommt 1613 vor (Cass. St.-R. 155). 

48. Weigell Gismaon war Schöff zu Cassel 1550 bis 1551, 
1553, 1556 (Kämmerer), 1559, 1560, 1562, 1565, 1566 bis 1667, 
1575, 1579, 1581, 1582 {Stölxel Bm.)\ in die Hansegrebengilde 
aufgenommen 1532, Gildemeister 1537, 1550, 1557 {Hansegreben- 
buch). — S, a. Cas8. Si.-R. 249). 

44. Ein Herman in der Lichtkammer kommt 1563 vor 
{Cas8, St.-R. 224). — Katherine lichtkammererin 1553 (ebenda 
S. 226). 

45. Heintz Schenck wurde 1530 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen (Ckisseler Stadtarchiv J 70 k). — Heintz 
Schenck, Weinzapper, kommt 1520 vor {Gass. St.-R. im, 166). S. a. 
daselbst S. 158, 172, 196. 

46. Ein Hans Scherer kommt 1513 und 1520 vor {Oass. 
St.-B. 156, 182). 

47. Auch Dittmar Thonigs und Dithmar Anthonius 
genannt. Ratsschöff zu Cassel 1514, 1515, 1523, 1524, 1532, 1540, 
1542, 1549 bis 1551, 1553, 1559 (s. Stölxel Bm})\ Gildemeister der 
Hansegreben 1532 (Hansegrebenbuch\ auch schon 1519 {GasseUr 
Stadtarchw J 70 k). Siehe über ihn auch Cass. St.-R. 142, 153, 166, 
168, 181, 222, 225, 259, 259, 260 (zu den Jahren 1513, 1520, 1530, 
1553). 1520 wird er Zepper genannt. — Außerdem kommt vor 
„Thonigs der Bauhmeister" 1553 (ebenda S. 235 und „Her Thonigs*' 
(ebenda S. 246 an mehreren Stellen, 248). 

4S. Ciriacus Ealckpömner junior kommt 1553 vor (öass. 
St.-R. 211). 

49. Ein Claus Fischer war 1545 Gemeindebürgermeister 
in Cassel {Stölxel Bm.). 

50. Martein Stotterjohann war 1518 und 1525 Gildemeister der 
Hansegreben (Casseler Stadtarchiv J 70 k^, auch 1533, da er mit dem 
unter diesem Jahre im Hansegrebenbuch genannten Mertenn Weich- 
man identisch ist. — Hatsschöff in Cassel war er 1532 (Stölxel Bm.). 
In den Cass. St.-R. steht er als Bürgermeister Martin Wichman 
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(von Pfingsten 1530 bis Pfingsten 1531) (S. 259). S. a. daselbst 
unter 1513 und 1526 (S. 153, 205). Ebenda (S. 151, 166, 166, 
199, 204, 259, 260 (kommt er vor als Bürgermeister und Zepper 
Martin Stotterjohan (in den Jahren 1513, 1520, 1526, 1530 u. s. w.). 
Ein Stotterjohann (ohne Angabe des Vornamens) ebenda S. 173, 
188, 228, 265; ein Anthonius Wichman ebenda S. 222 (unter 1553). — 
Über den Namen Stotterjohann siehe Nebdthau in Bd. 11 der n. F- 
dieser Zeitschrift, S. 289. 

51. Ein Henne Riesch kommt schon 1513 vor (öass. St- 
R, 135). 

52. 1) Hans Persch, Ratsverwandter in Cassel. 

? "^ 

2) Herman Persch, Vogt 3) Hans Pfersch, wurde 1581 

in der Aue. Gildebruder der Hanse- 

I groben (Hansegrebenbuck). 

4) Anna Persch, oo mit 5) Caspar Werner, Prediger in 

Jost Heinemann, Vogt Eaufungen. 
in der Aue (s. Anm. 
348 a). 

I 

6) Catharina Heinemann co 7) Johannes Werner, Kaufmann 

und Ratsverwandter in Cassel 
(s. Anm. 479). 
8) Georg Werner oo 
Elisabeth Schumacher 
(s. Anm. 715 Nr. 7). 

(Aus den Sammlungen des Herrn MedicinalasseMors 
Dr. Ernst Schotten in Cassel). 

53. Ein Herman Dreßler kommt 1553 vor (öass. St.-B. 252). 

54. Ein Hans Amberger kommt 1553 vor (Cass, St,-Ii, 
210, 248). 

55. Hans Bock, Hansegrebe 1553; dessen Stiefsohn: der 
junge Hans Büdel, Wollenweber (Cass, St-R. 219, 219, 230/ 

50. Zu dieser Familie gehören unzweifelhaft Johann Lage- 
nychus alias Hasenklaw, geboren in Cassel, disputirte 1593 in Mar- 
burg und Göttingen, war um 1598 Präceptor an der Hofschule in 
Cassel (Strieder Coll.)^ und Joh. Hasenklo Casseilanus, der 1597 
unter Balthasar Mentzer in Marburg disputirte (Strieder 0. Q, 
VIII 425;. 
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S!7, Bernhai-t Seitz war Ratsschöff im Jahr 1538 (siehe 
Stöhel BmJ — S. a. Cass. St.-R. 190, 254, 254, 262, 264 an 
mehreren Stellen. 1553 war er tot (s. ebenda S. 245). 

58. Johann Kannenbergk war Ratsschöff 1658, 1560, 1562, 
1568 (Stbhel Bm.) ; Bürgermeister 1550 ; wurde 1536 in die Hanse- 
grebengilde aufgenommen, Gildemeister 1545, 1553 (Hansegreben- 
buch). Nach den Cass, St.-R (S. 247) wurde er 1553 Schöffe. 

59. Valtin Furman wurde 1527 Gildebruder der Hanse- 
greben {Gasseier Stadtarchiv J 70k). 

60. Michel Ruprecht kommt 1553 vor (Cass. St,-R, 222). 

Ol. Michaeli Hochbergk wurde 1554 Gildebruder der Hanse- 
greben (Hansegrebenbuch). S. a. Cass. St.-R. 218. — 1553 zahlt 
er 3 Gulden Güdegeld (ebenda S. 217). 

o^. Her Johann Schmidt, Weinschenk, aufgenommen in die 
Hansegrebengilde 1539 (Hansegrebenbtieh). 

68. Jetzt Landwehr(n)hagen. (S. Bd. II der n. F. dieser 
Zeitschrift S. 260, auch Bd. V S. 234). 

64. Kunne Kuchenpeckerin kommt 1553 vor (Cass. St.- 
R. 223;. 

65. Vielleicht Pfelling (Dorf im Bezirksamt Bogen des 
bayr. Reg.-Bez. Niederbayern). 

66. Ein Johannes IJmbach kommt 1520 vor *, Hans Umbach 
der Bodioker 1553; Gerdrut Umbachs 1553 (Cass. St.-R. 179, 
250, 222;. 

66 a. Siehe über Pfeiffer Hensel Anm. 7 Nr. 2. 

67. Vergl. die Stelle in den Cass. St.-R. 164 unter dem 
Jahre 1520: „Hans und Curd die schmide in der hellmoelen'^, die 
IVs Gulden Gildegeld zahlen. 

68. Ein Gurt Koch kommt 1513 vor (Cass. St.-R. 139;. 

69. Johan Eynwalts fraw 1553 (Cass. St.-R. 212;. 

70. Ein Hans Bernicke (auch Berinck) kommt 1513 und 
1520 vor (Cass. St.R. 148, 177, 183;. 

71. Hans Baltzer 1553 (Cass. St.-R. 222/ 

72. Ein Gurt Bender kommt 1553 vor (Cass. St.-R. 213; . 
78. Ein Zimmerman Luckelman kommt 1513 und 1526 vor 

(Cass. St.-R. 160, 199;. 

74. Ein Ben Mergstal kommt 1513 vor (^Ckiss. St.-R. 146)^ 

75. Heintz Wenntz war Schöff 1545, 1549 bis 1550, 1550 
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bis 1661, 1553,. 1554 (Stölxel Bm.)\ wurde 1638 in die Güde der 
Hansegreben aufgenommen, war Gildemeister 1541 (Hansegrebenbuch). 

70. „Schilt der wogemeister'^ kommt 1545, 1553 vor (Gctss^ 
St.'B. 228, 269/ Er zahlt 1553 3 Gulden Gildegeld (ebenda 8. 217). 
— Ein „Schilt sattler^ 1553 (ebenda S. 220), eine Cristine Schyldin 
1554 (ebenda S. 226). 

77. Christoff Daßler wurde 1551 Gildebruder der Hanse- 
groben (Hansegrebenbuch), 

78. Claus Harnisch war Schöff 1514 bis 1515, 1525 bis 
1526, 1532, 1542 (Stölxel Bm.). — S. Gass, St,-R, unter den Jahren 
1520, 1526, 1539, 1542, 1545 (S. 173, 173, 183, 191, 191, 259, 260 
an mehreren Stellen, 263, 264, 265, 266, 266). 

79. Jörg Isermans 1558 SchÖff, Jorge Isenman (Eisen- 
man(n), Eisserman, Eissemann) dgl 1560, 1566 bis 1567, 1579, 
1581, 1583, 1584 (Siölxel Bm.), — S. a. Gass, St.-R, unter 1553 
(S. 222, 244, 251). 

80. Ein Johann von Soest gen. Stotterjohan war 1541 Schöff 
zu Cassel (1503 Student in Erfurt) (Stölxel, gel. Richterthum 1 441). 
Er war Gildemeister der Hansegreben 1531 (als Johan von Sust) 
(Hansegrebenbiich), 

81. S. Jurge Zigeler in den Gaas. St.-R. unter 1553 (8. 207). 

82. Heinrich Motz kommt 1553 vor (öass. St.-B, 211). 

83. Hiermit ist wohl derjenige K er stein gemeint, der 
1543 wegen begangener Missethat „geradebrecht^ wurde. (S. Nebel-- 
thau^ Die hessische Congeries, in Bd. VIl der ä. F. dieser Zeit- 
schrift, S. 372 f.). 

84. 1513 kommt vor Johan Schnider genannt Slechter; 
1513 und 1520 Johann Schneider (Schnidorj; 1526 Schneiderhans 
im Breull; 1553 Schneider Elbxis (Gass. St.-R. 149; 150, 182; 202; 
219, 231). 

85. Hanß Lach wurde 1565 in die Gilde der fiansegreben 
aufgenommen, Lach Hans der Junger 1576 (Hansegrebenbuek), 

86. Stölxel in Bd. IV, S. 108 der n. F. dieser Zeitschrift. — 
Johann Pfeffer wurde 1544 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen, war Gildemeister 1552, 1564 (Hansegrebenbtich). 

87. S. oben Anm. 13. 

88. Siehe die nebenstehende Tafel. 

89. Adloff Zenok wurde 1545 in die Hansegrebengilde auf- 
genommen, war Gildemeister 1562 (Hansegrebenbtich). 
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90. Gildebruder der Haneegreben seit 1550, Gildemeister 
1560 (Hansegrebenbuch). Andreas Becker, Gerichtssecretarius, wurde 
am 19. XL 1572 in Cassel bgb., seine Witwe am 7. VIII. 1582 
fScktninckey Bl. 330). Am 30. XL 1567 lies er seine Tochter Elisa- 
beth bgb., desgleichen am 21. V. 1570 seine Tochter Magdale ne 
(ebenda). 

91. Kommt 1553 vor (Gass. St,-R. 219;, in demselben Jahre 
ein Hans Furhans (ebenda S. 218, 219). S. a. daselbst S. 179, 199, 
201, 204 unter den Jahren 1520 und 1526. 

92. Ein Hans Keßler 1553 (Cass. St.-R, 209). 

93. Ein Hans Wetter war 1579, 1582 Gemeindebürger- 
meister zu Cassel (Stölxel Bm.J. — Hans Wetter 1553 in Cassel 
(0as8, St.'B, 212;. 

94. Ein Jacob Hüttenrodtt wurde 1571 in die Hansegreben- 
^de aufgenommen, dgl. Jacob Hüttenrodt der Junger 1575 {Hanse- 
grebenbuchj, 

95. Bastian Rebendisch kommt 1553 vor (Cass. St.-R. 217^. 

96. 1544 wird „der Patter im Weißenhoff Johann Bender** 
in die Gilde der Hansegreben aufgenommen (Hansegr^enbuch). 

97. Ratsschöff 1545, 1549, 1550, 1554 (Stölxel Bm.); Gil- 
demeister der Hansegreben IbdS, IMS (HansegrebenbtcchJ^axLQh schon 
1519 (Gasseier Stadtarchiv J 70 k/ — 1520 wird der Kämmerer Jo- 
hannes Schaffenrot erwähnt (Gass. St.-R. 161, vgl. 196, 269). — 
1553 kommen vor Christoffer Schaffenrodt, Heinrich S., Bäcker 
(ebenda S. 210, 218). 

98. Johannes Dunges wird 1539 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen, Gildemeister 1544 (Hansegrebenlmch). — „Hans 
Thonigs der Schmid** 1553 (Gass. St.-R. 237, 220, 239, 239). 

99. Als Queiinn (== Quirinus) Schlechtendernn 1561 in die 
Hansegrebengilde aufgenommen (Hansegrebenlmeh) , — „Kürins 
fraw** kommt 1553 vor (Gass. St.-R. 246, 247, 248, 249, 251), 

100. Ein Nicolaus Koch war (nach Strieder^ Biographische 
Notixen) co mit Gela Fischer, Tochter des Casseler Bürgers Walter 
Fischer und der Margaretha Cannenberg, und Schwester des Doctors 
beider Rechte und Geheimen Rats des Landgrafen Philipp, Jo- 
hann Fischer genannt Walther. — Ein Claus Koch kommt vor 1513 
(Gass. St.-R. 136, 146, 156), 1520 als Weinzapfer (ebenda S. 166, 
173, 179, 179), 1553 (ebenda S. 219). 

101. Claus Eisenmana siehe Gass. St.-R. 209, 210 unter dem 
Jahre 1553. 
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102. Oildebmder der Hansegreben seit 1548, Gildemeister 
1555 {Hanaegrebenlmeh), — Hans von Borstadt, 1553 Marktmeister 
(Ca88. St.'B. 231). 

1113. Michel Sichert kommt 1553 vor {Gass. St.-R. 223)- 

104, 1) N. N. Lenchte r. 

2) Wigand Leuchter, civis 3) Johaim Leachter, aus Cassel, 

Cassellanos. Syodicns zu Homberg. 

? 

4) Christoph Leuchter, Apo- 5) Weigand Leuchter Hofschnei- 

theker in Cassel, f 2. XL der ia Csssel, warde 1572 

1582 nach 25 wöchiger Gildebruder der Hansegreben., 

Ehe mit Felicitas, des Gildemeister war er 1578 

Apothekers Georg Tritler {Eansegr€benbuöh\ auch bei 

in Nürnberg Tochter. 8. Weber wird er S. 148 erwähnt 

Landeslnbl. Hass. pers. (im Jahre 1599). 

civ. 40 33, Nr. 1. 
{Strieder CoU.), 

Ausserdem wird in Strieder Coli, angeführt: (6) M. Herman 
Leuchter, c\D 7. X. 1595 mit Elisabeth Weinecke. Deren Söhne: 
(7) Johannes L., geb. 1596; (8) Wilhelm L., geb. 1597. 

105. Ein Herman Happel kommt schon 1520 und 1526 
vor {Gass, St.-R. 163, 172, 203). 

100. Datterode bei Eschwege, wie es scheint 

107. Wolff Tarandt war Gildebruder der Hansegreben seit 
1548, Gildemeister 1556 (Hansegrebenlmeh). 

108. Ein HenseU Seyller wird 1579, 1583 bis 1587, 1590 
bis 1593 als Ratsschöff genannt {Stölxel Bm.). 

100. Fetter Oberfurster wurde 1547 in die Gilde der Han- 
segreben aufgenommen {Hcmsegrebenbueh), 

HO* Eine Stadt Dorsten liegt im Kreise Recklinghausen 
(Reg.-Bez. Münster), ein Dorf Dorete im Kreise Osterode (Land- 
drostei Hildesheim). 

111. Eines Gurt Hartman Frau kommt 1553 vor {Cass, St,- 
R. 223) ; ein Ciriacns Hartman und dessen Frau in demselben Jahre 
(ebenda S. 208, 222. 223, 249). 

112. Hans Bauer war 1572 Münzmeister in Cassel, Schwie- 
gervater des Rentmeisters Johann Conrad Aitinger dos altern. S. Hoff- 
meister S. 8. — Hoffmeister Miinxbeschr. Bd. II S. 524 Nr. 19, Bd. II 
8. 216 Nr. 5800. — Strieder 0. 0. 1 21. Hier wird er Paur genannt 
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HS. Siehe Anm. 134. 

114. Siehe die DebeDsteheode Tafel. 

115. Balthasar Gerwigk wurde 1549 in die Hansegrebea- 
gilde aufgenommen {Hansegrebenbuch). 

116. Hans Roßler kommt 1553 vor {Cass. St.-R, 230/ 

117. Hans Schmaltz kommt 1553 vor (Cass, St.-E 210). 

118. Die hessische Congeries (herausg. von Nebelthau in 
Bd. Vn der ä. F. dieser Zeitschr.) erzählt unter dem Jahre 1543 
ein lebensgefährliches Abenteuer über Franz Hartmann. 

119. Jurge MuUer war aus Wickenrode; seine Tochter 
cv) am 1. XII. 1578 den Michel Funk genannt Galle, Großvater 
des Vicekahzlers Dr. Hieronymus Galle in Cassol (siehe Anm. 562) 
(S. Strieder O. Q, I 211). 

120. Philips Horrgot 1553 {Cass, St-R. 222). 

121. Christoffer Braun kommt 1553 vor {Cass, St,-R, 252). 

122. Siehe Hensell Mai-steller 1553 in den Cass. Si.-R. 220. 

123. Otto Goldamer kommt 1553 vor (Cass. Si.-R. 208). 

124. Herman Hoppe kommt 1553 vor (Cass, St,'R. 238. 
238, 239, 243, 243/ 

125. Joseph Hadamarius wird sonst Lorch, Lorchius, 
Lorichius genannt; er war Ratsherr und Schöff 1556, 1562 
fStölxel Bm.), — Magister Josephus Lorichius wurde 1550 in die 
Gilde der Hansegrebon aufgenommen {Hansegrebenbuch). Er wurde 
14. IL 1572 zu Cassel bgb. — ein gotseliger, gelehrter, uberfrommer 
man - {Schminckc, Bl. 154), nach Strieder 0, 0. VIII 96, 97 f er 
6. I. 1574. Seine Witwe — eine ehrliche fromme gotsfürchtige 
matrone — wurde 9. IX. 1588 bgb. {Schmincke^ Bl. 154). Aus 
dieser Ehe stammte eine Tochter Catharina, die cV) 15. VHI. 1580 
den Dr. Wilhelm Rhodingus Marpurgensis (wohl identisch mit dem 
bei Strieder O. O. XI 325 angeführten); ein Sohn Johann wurde 
3. IL 1572 bgb. {Sehmineke^ a. a. 0.). 

126. Über Johann Eichelberger s. Cass. SL-R. 245 (unter 
1553). 

127. Jorge Grobian kommt 1553 vor (Cass. Si.-R.. 246). 

128. Ein Claus von Berge kommt 1553 vor (Ca^ss. St.-R, 
234, 234). 

129. 1506 Ratsschöff zu Cassel, 1520 Kämmerer, 1523 bis 
1524 und 1532 Schöff, 1543 Kämmerer, 1545, 1549 bis 1550, 1554 

8 
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Schöf! {Stöhel Bm.\ Gildemeister der Haosegreben 1627 und 1529 
{Casseler Stadtarchiv J 70 k). — 1533 wurde ein Henrich Sachs 
janior in die Hansegrebengilde aufgenommen; 1536 war Henrich 
Sachs zum Roten Leuen deren Gildemeister {Hansegrebenbtieh). — 
S. a. die Cass. St.-R. 142, 164, 166, 168, 191, 193, 266, 266. 

180. Bernndt Juncker wurde 1552 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen (Hansegrebenbuch). — VioUeioht ist er iden- 
tisch mit dem Casseler Schultheißen von 1545, 1553 {Stölxel^ gel. 
Rtchterthum l 460; Cass. St.-B, 208, 223, 252). — 

1) Bernhard Juncker, Schultheiß zu Cassel CV) Margaretha Pflücke, 

Tochter von Herman P. (vgl. die Note zu Anm. 7). 

2) Elisabeth, oo mit Eckhard 3) Christoph 
üngefag. Siehe Anm. 442 — "*■ " ^ " ^' 

Nr. 10. 4) Curt 5) Bernhard. 

(Gallmann), 

131. Christoff Leuffer, Hofschneider, wurde 1557 in die 
Hansegrebengilde aufgenommen (Hansegrebenbuch). 

132. Ein Johann Homberg, hessischer Küchenmeister, wurde 
am 16. X. 1566 za Cassel bgb. (Schmincke, BI. 330). — S. a. Anm. 7. 

133. Vielleicht = Patroclos. Das wäre eine Analogie zu 
ThÖnges = Antonius, Larges = Hilarius (s. Anm. 541). Der heil. 
Patroklos war der Schutzheilige von Soest. 

134. Aus der Kämmereirechnung von 1553 (Gass. St,-R. 216) : 

Burgergelt. 
4 gl. Hans Rinck, der schuster von Alsfelt. 
„ Johan Neuhofer*), der trometer. 
„ Johann Eckenschmidt, der becker. 
„ Gorius Widdeman, der schreiner. 
„ Benjamin Hageman. 
„ Curt Homan. 
„ Heinrich Wentzel. 
„ Hensel Ritter. 
„ Peter Teter, der gürtler. 
„ Wilhelm Schüßler. 
^ Matthis Zöller. 

Summa 44 gl. 

*) „972 alb. Johan Neuhöfe rn aus etlichen Ursachen an 
seinem bürgergelde nachgelassen** (Cass. St.-R, 246 unter dem 
Jahre 1553). 
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4 gl. Hans Symon. 

^ Hans Vilmeder, der messei-schniidt. 

„ Hen Schuerihan gnant von Twern. 

„ Liphart Frise. 

, Her Casper von Kauffangen. 

j, Heinrich Stubenrauch, ein fleischheaer. 

j, Her Dionisius Melander. 

j, Hans Jungkman. 

^ Jost HeydolfiF. 

T, Lucas Zinck. 

t gl. Herman Qrebe, Michel Greben eydeni, hat bey 
seinem eyde behalten, das er hie vor bei dem bur- 
germeister zum Schwan seine bargerschaft gelost 
und sein gelt ausgegeben habe, ist derwegen also 
mit ihme überkommen. 
Summa 41 gl. 
IVa gl. 7 alb. Paul Keller, unsers gn. hern balbirer, hat 
hievor bey burgermeister Kannbergen und andern 
angesucht und sich erbotten, seine burgerschaft zu 
losen, ist aber geschefPt halben apgewisen mit den 
Worten, es hatt seiner halben nicht not, man wullts 
im wol wissen lassen, wan es gelegen were. 

Nota 
In der gemeynen uffname ist Bernhart Stoynmetz *) 

berechent Anno 48 burger worden. 
Nota Wilhelm Spede soll in künftigen jähre berechent 
werden, ist vorsehen. 
Summa per se 
Summarum burgergelts 86 gl. 20 alb. 

135. Johann Gerhardt war EatsschÖff zu Cassel 1549 bis 
1550, 1554, 1558 bis 1560, 1562. Johann Schiltt genannt Gerhardt 
war Bürgermeister 1556, 1657 (Stölxel Bm.). — 1539 wurde Jo- 
hannes Gerhardt in die Hansegrebengilde aufgenommen, 1544 und 
1556 war Johan Schildt Gildemeister (Hansegrebenbuch), — S. a. 
Stöhd, gel, Riehterthum I 441, 443, 444 ; ferner Gass, St.-R. 207, 
247. — Siehe über ihn Stölxel im Vorwort S. VHI der Cass. St,-R. 
Jedoch hat Stölzel hier eine sonderbare Verwirrung sich zu Schulden 
kommen lassen. „Laut des Casseler Bürgerbuchs*^ soll Johann 



*) Hierzu: „1 gl. retardata an burgergelde von Bernhart 
Steyn motzen entphangen" (Gass. St-R. 207). 

8* 
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Schilt genannt Gerhardt unmittelbar vor seiner Wahl zum Bürger- 
meister (1553) in die Casseler Bürgerschaft aufgenommen worden 
sein. An welcher Stelle des Bürgerbuchs Stölzel dies gelesoo 
haben will, vermag ich nicht zu ergründen. 

I«i6. 1553 zahlt Hans Rincke von der Schuhmacher zun ft 
IV, Gulden Gildegeld (Gass. St,'R. 211). 

137. Siehe oben die Anm. 134. 

188. Bürgermeister Johann Eckenschmidt wurde 1565 Gildo- 
bruder der Hansegreben, Gildemeister war er 1568 (Hansegrebefi- 
buch), Ratsschöff 1565, 1566 bis 1567, 1575, 1579, 1580, 1582 (in 
diesem Jahre auch Bürgermeister {Stöltel Bm.\ Bürgermeister 1569 
bis 1571, 1574, 1578. - S. a. Stölxd, gel. Richterthum I 444. — 
1553 zahlt Johan Eckennschmidt von der Beckerzunft 1 Gulden 
Gildegeld {Oass. St.-R. 211). — S. a. oben die Anm. 134. 

139. Siehe oben die Anm. 134. 

140. Benjamin Hageman von der Schmiedezunft zahlt 1553 
V/i Gulden Gildegeld {Cass. St.-R. 217). 

■ 

141. S. a. über Henrich Wentzell Cass. St.-R. 234. 

142. Auch Teter. Siehe oben die Anm. 134. — 1553 zahlt 
Peter Doter, Paul Rimenschneiders Eidam, V« Gulden Gildegeld 
(Cass. St.-R. 217). 

148. 1563 zahlt Matheus Zoller von der Leinweberzunft 

i/s Gulden Gildegeld (Cass. St.-R. 217). 

144. Siehe oben die Anm. 134. — 1553 zahlt Hans Vil- 
meder von der Schneiderzunft 1*/« Gulden Gildegeld {Cass. St.-R. 211). 

145. Caspar Kauffung Visitator wurde 1554 in die Hanse- 
grebengildo aufgenommen (Eansegrebmbuch), — 1553 zahlt er 
3 Gulden Gildegeld {Cass. St.-R. 217). 

140. über Henrich Stubenrauch siehe Stölxel^ gel. Riekter- 
thum I 450 Note 108). — S. a. oben Anm. 134. 

147. über Dionysius Melander siehe Vilmars Hessische 
Chronik, Marburg 1855, S. 31, 38; Strieder O. Q. VIII 403. Er 
wurde Gildebruder der Hansegreben 1554 (Hansegrebenbueh). — 
1553 zahlt er 3 Gulden Gildegeld {Cass. St.-R. 217). 

148. Stölxely Ein Stück Kasseler Häuser- und Familien- 
geschichte (Zeitschr. d. Vereins f. hess. Gesch., n. F. Bd. IV, 
S. 105 ff.). {Cass. St.-R. 216). — Joh. Jungmann war Ratsschöff 
1578 bis 1580, 1582, 1584, 1586, 1690, 1592, 1594, 1596, 1597, 
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1599 bis 1601 {Stölxel Bm,\ Gildebruder der Hansegreben seit 1554, 
Gildemoister 1560 {Hansegrebenbtich). — S. a. Strieder O. 0. VI 414. 

149. Pauell Keller, Wundarzt, wurde 1557 Gildebruder der 
HaDsegrebeo (Hansegrebenbtich). — Am 7. XI. 1573 t „Paulus 
Koller ein treffl. wundartzt bey Nürnberg und daselbst begraben.* 
(Schmtncke^ Bl. 330). — S. a. Anm. 134 und Rogge-lMdudg in der 
Zeitschrift Hessenland 1890 Nr. 18, S. 254. 

150. Wilhelm Spede war 1569 bis 1570 Ratsfreund, Bürger- 
meister 1572, 1575 (S. Stöhel Bm.). Über sein Haus s. Nebel- 
thau S. 30. — Er war Gildemeister der Hansegreben (Uansegreben- 
huch\ f am Johannistage 1576 und wurde am 28. XII. 1576 bgb. 
(Schmincke^ Bl. 154). S. a. Anm. 134. 

150 a. 1) Hans Brange war vielleicht der Vater von 

I 

2) Caspar Prange. 

I 

3) Cornelius Prange, Bäcker und Ratsverwandter in Cassel, 
bgb. 3. I. 1668, 68 Jahre 16 Wochen alt (Sehmineke). 

4) Anna Catharina oo Joh. 5) Johannes Prange, Rent- 

Y. Rohden. 8. Anm. 439 Schreiber in Cassel, dann 

Nr. 2. (z. B. 1667) Rentmeister 

in Grebenstein. 



6) Elise Prange oj Franz Schot- 7) Johann Christoph Prange, 
ten. S. Anm. 715 Nr. 7. Dr. jur., Regierungs- und 

Consistorialsecretär in Cassel, 

t VIII. 1698 im 38. Jahre 

(8. Strieder O.XVl HO). 

(Z. T. aus den Sammlungen des Herrn Medizinalassessors Dr. Ernst 

Schotten in Cassel). 

151. Ein Caspar Müller kommt unter den Casseler Rats- 
herren vor 1609, 1611, 1614 bis 1616, 1618 (Stöhel Bm,). Er ist 
aber wol nicht mit dem Obigen identisch. — Ein anderer Caspar 
Maller 1520 (Cass. St.-R. 166). 

152. Ratsschöff 1560 (hier Schilt Wogeosser genannt), 
ferner 1565, 1566 bis 1567, 1575, 1579, 1581, 1583 bis 1587, 1592, 
1593, 1596, 1597 {Stölxel Bm.); Gildebruder der Hansegreben seit 
1561, Gildemeister 15(53 {Ilansegrehenbuch). — Er war CV) mit 
Anna Nuspioker (s. Anm. 114 Nr. 12). 
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158. ^Hen Lantgref (Haas Brede von Wal)* 1553 {Cass, 
St,-B, 211). — Hans Brede 1520 (ebenda 175). — Hans Brede 
modo Reinhart 155B (ebenda 211). 

1 54. 1520 wurde ein Johan Sachß in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen {Casseler Stadtarchiv J 70 k). 

155* = Stanislaus. 

156« Johann Blau war Schulmeister der Casseler Stadt- 
schule 1554 (?) bis 1562 (?). S. Weber S. 55 f. 

157. Der Name Fui-stonwaldt kommt im sechzehnten Jahr- 
hundert mehrfach in Cassel vor: Jacob F. 1513; Adam F., Wein- 
zapfer, 1513,1520, Schöff 1538, Kämmerer 1542; Cunrad F., Käm- 
merer 1532; Jost F. 1553; Jorge F., Weinzapfer, 1553; Michel F., 
Bäcker, 1553 (s. Cass, St.-R. 151; 139, 148, 161, 264, 266 an meh- 
reren Stellen, 254 ; 261 ; 230 an mehreren Stellen ; 221, 221 ; 217, 
218 an mehreren Stellen). 

155. Ein hessischer Kapitän Caspar Geise steht bei Strieder 
G. 0, IV 335 f. — Vgl. Anm. 291. 

150. Daniell Schlechtender wurde 1558 Gildebruder der 
Hansegreben, war Gildemeister 1561 (hier Schleohtendern genannt) 



ISO. Ein Plattner ist soviel wie 1) Drahtplätter (in Gold- 
und Silberfabriken) oder 2) Harnischmacher (Adelungs Wörterbuch 
m 787 (786). 

161. Lohn bei Coesfeld? 

Ift2. Cuntze Neidt wurde 1557 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen (Hansegrebenbuch), — Schräm Cuntz 1553 
(Cass. St.'R. 222). 

163. Hans von Spangen bergen, der bender (auch Hans 
Spangenbergk, der böddicker genannt) kommt 1553 vor {Gass, St.- 
R. 251, 210). Vgl. auch daselbst S. 202. 

164* Sicher verschrieben statt Litte; ein Hermann von 
Letta (Litta) wurde 1553 in die Gilde der Hausegroben aufgenommen, 
deren Gildemeister er 1563 und 1570 war (Hansegrebenbuch). — 
Herman von Litte, Hansegrebe 1553 {Gass. St.-R. 219, 220); 1553 
zahlt er 3 Gulden Gildegeld (ebenda, S. 217). 

165. Ein Heinrich Krause kommt 1553 vor {Gass. St.-R. 
240, 240). 

166. Alles Nähere über den Küchenmeister Eckhard Un- 
gefug und seine Familie siehe in Anm. 442. 
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167. Johann Metzger wiid als Schultheiß 1555, 1588 ge- 
nannt (Siölxel^ gel, Richierihum I 460). Er war üildebruder der 
Hansegreben seit 1565, Gilderaeister 1573 (Hansegrebenbuch). — 
Seine Tochter Magdalena (Margaretho?) ^>J am 9. VII. 1571 den 
Conrad Pistorius Marpurgensis {Schmincke^ Bl. 154, s. a. Strieder 
Q. O. XVU 118). Der Oborrentmeister Johann Meziger in Cassol, 
der 15. X. 1610 die Rebecca Goeddaeus (X) (s. Strieder 0. 0. 
V 4) and wol mit dem 1612 ff. als Gasseier ßatsschöff genannten 
Johann Metzger (Stölxel Bm.) identisch ist, mag ein Sohn von ihm 
gewesen sein. 

16S. Ein Jorge Müller, Thommann im Schlosse zu Cassel, 
lebte 1571 (Schmineke,^\. 326). 

169. Hans von Wetter modo Martin Sinningk kommt 1553 
vor {Cass, St.-B. 211). 

lyO. Wahi-scheinlich das Dorf Hedem im Kreise Lübbecke 
(Rog.-Bez. Minden). 

171. Hennig Mogk war Kämmerer 1557, Ratsschöff 1560i 

1565, 1566 bis 1567, Bürgermeister 1559, 1561 bis 1563, 1565 bis 

1566, 1567 bis 1568, 1573 (S. Sföhel Bm.), Gildebruder dor Hanse- 
greben seit 1548, Gildemeister 1551, 1561 (Hamegrebcnbtich). — 
Stölxel führt, angeblich nach dem Bürgerbuch für 1561 und 
1563 Conrad Waldenstoin statt des Hennig Mogk als Bürgermeistor 
auf (Stöhel, gel. Richterthum I 442, 444). — S. a. Cass. Si.-R. 231 
(auch 211 u. 262?); Elisabeth Hennemögin ebenda S. 267. — Paul 
Mog, Kämmerer, 1526 (ebenda S. 254, 254), Gurt Moeg der Wacht- 
meister 1553 (ebenda S. 220, 229). 

172. Gilde bruder der Hansogreben seit 1557 (Hansegreben- 
buch). — Vielleicht ist er der spätere (1567) Amtmann Alexander 
Pfluger in Gudensberg, früher Kammersecretär (angeführt bei Stölxel, 
gel. Riehterthum 1 150). 

17S. Bartholdt Groshenn war Eatsschöff 1600 bis 1603, 
1606, 1609, 1611, 1612, 1614, 1616 {Stöhel Bm.). 

174. Ist vielleicht der Vater dos Anm. 2% erwähnten Hie- 
ronymus Gering. 

175. Caspar Bauer wurde 1560 in die Gilde der Hanso- 
greben aufgenommen, war Gildemeister 1572 (Hansegrebenlmch). 

170. Ein „Langehans troraeter* kommt 1553 vor (Gass. 
St.'R. 210, 223). 

177. „Daniel Lantgref (modo Jacob von Solms)* 1553 (Gass. 
Sl.'R 211). 
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178. Schöff 1550 bis 1551, 1553, 1556, 1558, 1559, 1562, 
1568, 1575, 1579, 1681 bis 1585, Bürgermeister 1560, 1563 bis 1564, 
1565, 1566 bis 1567 (vgl. Stölxel Bm.\ — 1561 und 1563 ist nac li 
dem Bürgerbach Hennig Mogk Bürgermeister, nicht wie 
Stölzel angiebt, Conrad Waidenstein! — Am 15. XL 1586 ist der 
alte Bürgermeister Conrad Wallenstein bgb. worden, ungefähr bei 
80 Jahren (Sehmincke^ Bi. 154). — Cunrad Waidenstein, Zepper, 
1553 {Gass, St-R. 221 an mehreren Stellen, s. a. S. 208 und 247). 
(Ein Conrad von Waidenstein konunt schon 1513 und 1520 vor. 
Ebenda S. 142, 168). — Ausserdem kommen in den Cass. St.-R, 
vor: 1513 der alte Waidenstein (8. 145) ; 1613, 1520, 1526 Henne 
W., Zepper (S. 155, 182, 191, 191;-, 1526 Claus W., Kfimmerer 
(S. 185); 1553 Christoph W. (S. 222, 249); 1553 „die Waldensteyn- 
schin Elisabeth von der Miststet* (S. 211). (Über diese letztere 
s. a. Anm. 7 und 88). — Ob auch Christoph Wallenstein (Waiden- 
stein), Turmwächter auf der St. Martinskirche, der Vater der Elisa- 
beth W., die vom LÄudgrafon Wilhelm IV. die Stammmutter der 
Herren von Cornberg wurde, hierher zu zählen sei, weiß ich nicht. 
(S. Rudolf von Buttlar auf Elberberg, Stammbuch der Althessischen 
Ritterschaft). 

179. Balthasar Starck war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1568, Gildemeistor 1573 (Hansegrebenbuch). 

ISO' Ein Tue Hildebrand kommt schon 1513 in Cassel vor 
(Cass. St'R. 151). 

181. Hanß Dilling wurde 1574 Gildebruder der Hanse- 
groben {Hansegrebenbuch). 

ISS. Wahrscheinlich Torgau a. d. Elbe. 

ISS. Ein Michel Freute kommt 1513 vor (Cass. St-B. 136). 
Auf S. 147, 149 ist Michel Prente wol ein Druckfehler). 

1S4. 1589 Kanzlei-Secretar etc. Siehe Bd. IV, S. 104 f. 
der n. F. dieser Zeitschrift. — Er wurde 1585 Gildebruder der 
Hansegreben {Eansegrebmbuch). — S. a. Stölxel, gel. Richterthum 
I 417, 479, 546. — Harsacks Porträt ist uns auf dem Wandgemälde 
im Renthofe zu Cassol (Wilhelm IV. und seine Räte darstellend) 
erhalten. Siehe Bernhardis Aufsatz in Bd. III, S. 369 der n. P. 
dieser Zeitschrift. — Von seinen Kindern kenne ich: 1) Justine, 
OJ mit dem hessischen Kollner in Umstadt Johannes Wogesser. 
Deren eine Tochter Anna Margaretha war des Kanzlers Johannes 
Biermann (s. Anm. 414) Ehefrau (.Strieder 0, G. IV 504), die 
andere, Catharina, war cnj mit Heinrich Rübonkönig (s. Anm. 432). 
2) Elisabeth, csj Johann Jungmann (s. Strieder Q. O, VI 415). 
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1S5. Wilhelm Bauer war Gilde bruder der Hansegreben 
seit 1563, Gildemeister 1579 (HansegrebenbuchJ. 

186. Ein Petor Realer war 1582 Gemeindebürgermeister 
zu Cassel (Stölxd Bm.), — Ein Peter Router wurde 1562 Gilde- 
brader der Hansegreben, war Gilde meister 1571 (Hansegrebmbuch). 

187. Jetzige Namonsform Emmeluth. (Ein Emmeluth 1892 
Buiigermeister in Eiterhagen). Vgl. Anm. 199. 

188. Doctor Volquinus wurde 1570 Gildebruder der Hanso- 
greben (Hansegrebenbuch). — Volquinus Wigelius, der Arznei 
Doctor und Stadtmedicus, f 24. IV. 1579 zu Cassel (Sekmineke, 
Bl. 330); seine Ehefrau wurde 28. IV. 1579 bgb. (ebenda^. 
9 Doctor Volguinus Wigelius so da sein Leben in Gefahr wegen des 
gefangenen Landtgraff Philips hochmilter Gedächtnuß zu Antorff 
gewagt auch darvber von der Spanischen Guardy bekommen, 
vnd vor den Augen bemeltes Laudtgraffon vmbbracht worden* 
(Landesbibl, Hass. pers. civ. 4<* ,16, S. ^. Wie stimmt das mit der 
obigen Schmincki sehen Angabe?). 

189. Er wurde 1572 Gildebruder der Haosegreben (Hanse- 
ffr^)enbtieh) und war Ratsschöff in den Jahren 1578 bis 1580, 1582 
bis 1584, 1586, 1590, 1592, 1594, 1596, 1597 Stölxd Bm.). Seine 
Ehefrau wurde 4. VI. 1582 bgb. {Schmincke, Bl. 330), er selbst 
29. IX. 1599. Am 11. VU. 1574 liess M. Johann Buch eine Tochter 
Catharina taufen (ebenda, Bl. 326). Des Hentmeisters Buch in 
Cassel Tochter N. N. cv) den Paul Crug, Beamten in Rotenburg 
{Strieder O. G. II 466). — S. auch Vilmars Hess. Chronik, Mar- 
burg 1855, S. 51; Stölxel, gel. Richterihum I 442, 449; Scherer, 
Die Kasseler Bibliothek im ersten Jahrhundert ihres Bestehens 
(in Bd. XVII 224 f. der n. F. dieser Zeitschrift;; Stried&r Q. G. 
II 50 ; Weber, S. 60 f. ; Bd. VI der ä. F. dieser Zeitschr. S. 147 f. 

IdO. Hans Gunst war Gemeindobürgermeister zu Cassel 
1582; Ratsschöff 1590, 1592, 1594, 1596, 1597, 1599 bis 1603, 1606, 
1609 (Stölzd Bm.). 

191. Wohl Lemgo (in Lippe-Detmold). 

192. Ratsschöff zu Cassoi 1578 bis 1580, 1582 bis 1584, 
1586, 1590, 1592, 1594, 1596, 1597, 1599 bis 1603, 1606, 1609, 
1611, 1612, 1614 {Stölxel Bm.). — Vgl. a. Stölxel, Ein Stück Kasseler 
Häuser- und Familiengeschichte (in Bd. IV, S. 100 der n. F. dieser 
Zeitschrift). — Cornelius Apodecker wurde 1569 Gildebruder der 
Hansegreben, Cornelius Stoiß Apothecker war 1575 Gildemeister 
(Himsegrebentmk). — Sein Schwiegersohn Johannes Härtung über- 
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nahm 1605 die Stoßsche Apotheke, 1633 folgte ihm dessen Sohn. 
S. Eogge-Ludwig in der Zeitschrift Hesseoland 1890 Nr. 18, 8. 254. 

198. Ein Henrich Ebell war 1569 bis 1570, 1575, 1579, 
1583 Ratsschöff za Cassel {Stölxel Bm.)\ dgl. ein Henrich Ebell 
wurde 1566 Gildebruder der Hansegreben, war Gildemoister 1568 
{Hansegrebembtieh), 

194. Diderioh Lawen war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1566 {Hanaegrebenbueh). 

195. Ein Jurge Eckhardt wird 1539 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen, ist Gildemeister 1543 [Hansegrebenbuch), — 
Her Jorge Eckhart kommt 1553 vor (Gass, St.-B. 210, 235, 251). 

196. Balthasar Keill war 1582, 1586, 1592, 1594, 1596, 
1597, 1599, 1600 Ratsschöff {Stölxel Bm.) 

197. Wolff Beilstainn wurde 1569 Gildebruder der Hanse- 
greben {Hansegrebenhuch). 

19H. Levinus Pontanus war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1568 (Hansegr ebenbuch). Er war Apotheker (schon 1558). 
S. Rogge-Ludwig in der Zeitschrift Hessenland 1890 Nr. 18, S. 254. 

199. Vgl. Anm. 187 (Claus Imelaut.) 

200. Jetzt Tambach (Herzogtum Sachsen-Coburg-Gotha, 
Landratsamt Ohrdruf). 

20 1. S. Hoffmeister S. 78. — Christoph Müller, Baumeister, 
wuiHie 1587 in die Hansegrebengilde aufgenommen (Hansegrebenbuck). 

202. = Vöhl (Flecken im Kreise Frankenberg). 

203. Hans Aschenbrenner (Eschenbrenner) war 1579 und 
1582 Gemeindebürgermeister, 1585 bis 1587, 1592, 1593, 1596, 
1597, 1599 bis 1601, 1603, 1605 bis 1607, 1609, 1611, 1612 Rats- 
schöff in Cassel {Stölxel Bm.), 

204. Nebelthau S. 38. — Des Kammermeisters Otto Gleim 
Tochter Anna cxD 1591 den hess. Rat Tobias Hombergk zu Vach. 
S. über diesen Strieder 0. Q. VI 118 ff. 

205. Hilchenbach im westphäl. Kreise Siegen. 

20^}. Christoph Sonntag, Fürstl. Frauenzimmer Hofschneider 
in Cassel, (>0 mit Oatharina Funck. Deren Nachkommen s. bei 
Strieder G. 0. XV 128 ff. 

207. Ein Enkel von ihm war wohl der Goldschmied Chri- 
stoph Buchert {Hoffmeister, S. 15, vgl. Anm. 372), bgb. zu Cassel 
14. I. 1659, alt 42 Jahre 8 Monate 14 Tage, CV I. am 21. X. 
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1639 mit Sibylla, des Ludwig Wentzel (s. Anm. 372) Tochter, bgb. 
10. V. 1654, 33 Jahre alt; II. 1. V. 16Ö5 mit einer Tochter des 
Wundarzts Johann Kcseberg (s. Anm. 422. (Eine Tochter erster 
Ehe wurde 18. I. 1648 bgb., 7 Mooato 4 Wochen alt). 

308. Johann Welwein war Giidebruder der Hansegreben 
seit 1570, Gildemeister 1576 (Hansegrebenbueh). 

!309. Conrad Peißkern war Apotheker. Über seine Tochter 
Elisabeth s. Anm. 443. 

ISIO. Gülte an der Twiste, bei Arolsen. 

1311. Ein Heinrich Scheffer kommt schon 1553 vor {Gass, 
St,-R, 243;. 

!3l!3. Am 5. III. 1607 wurde Dr. Georgius Hessus consul 
zu Cassol bgb. {Sahmineke^ ßl. 155). 

313. Gerlach Glermundtt wurde 1572 Gildebruder der 
Hansegreben, war 1578 Gildemeistcr (Hansegrebenbtseh). — Dgl. 
wurde „Caspar Gerlach ^ Clärmundt sei. Sohn*^ 1600 in die Gilde 
der Hansegreben aufgenommen (ebenda). 

IS14. Wohl der Vater des Mag. Christoph Baunemann (* 1578, 
Conrectors an der Cassolcr Stadtschule, f 31. VII. 1656 {Strieder 
0. O. IV 461, VII 165; Wd>er, S. 138; Amoldy Bl. 118) und des 
Fürstl. Zougschreibers Adam Baunemann (f zu Cassel 28. XII. 
1655. AmoU, Bl. 117), der 1642 die Witwe des M. Valentin 
Osius, Predigers zu Barchfeld und Herrenbrei tungen CV) {Strieder 
Q. Q. XVI 66 f.). 

1315. Giriacus Fleischhauwer wurde 1574 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen, war 1583 als „Ciriax Fleischhauwer 
Renthsch reiber* Gildemeister der Hansegreben ( Hansegrebenbtiek). 

316. Ein Hans Brabandt uff der Freiheyt kommt 1520, 
1526, 1553 in den Oass. St.-R. vor (S. 162, 176, 186, 209, 210), 
Brosius Probant 1553 (8. 213). 

217. Gildebruder der Hansegreben seit 1576 (im Gildebucho 
„Burgermeister Eckhardt Feyge** genannt), Bürgermeister 1576 und 
1577, Ratsschöff zu Cassel 1578, 1579 Rentmeister in Ziegenhain 
(vgl. Stöl^el Bm.). Er f 5- 1. 1618 im 72. Jahre in Ziegenhain. 
Seine Ehefrau war Anna Becker, Tochter des Salzgreben Jost B. 
in Allendorf. Aus dieser Ehe stammte Eckhard F., * 15. XL 1576, 
1 19. 1. 1626 (vgl. Landesbibl Hass. civ. 4^ 2, Nr. 15. — S. a. Stöl- 
xel, gel. Richterthum, 1 442, 444, 522. 

S18. Jost Koch wurde 1588 in die Gilde der Hansegreben 
aufgenommen, er war Gildemeister 1594 {Hansegrebenbueh), 
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219. Andreas Krauskopff wurde 1692 Gildebruder der Haose- 
greben, 1594 und 1604 war er Gildemeister {Hansegrebenbuch), 

2Ä0. Ein Mertin Tham kommt 1553 vor (Gass. St.-R. 233). 

221. Ein Hans Schröder kommt 1553 vor (Cass, SL-E. 209). 

222. Claus Fuchs war Güdebruder der Hansegreben seit^ 
1575 (Hansegrebenbuch) . 

223. Johannes Otto wurde zu Cassel 22. X. 1576 bgb. 
{S^hminckey Bl. 330). 

224. Georg Schieß wurde 1577 in die Gilde der Banse- 
groben aufgenommen (Hansegrebenbuek). 

225. Violleicht (V) eines der beiden Dörfer Sievern oder 
Sie verdingen in der Landdrostei Stade bzw. Lüneburg. 

220. Eines Hans Hartmann Tochter Martha oo 4. V. 
1612 den Wilhelm Klaute, Ratsverwandten zu Cassel (f 1636), 
Sohn des Melchior Klaute (Anm. 249). {Strieder O. G. VII 131). 

227. Güdebruder der Hansegreben seit 1576 {Hansegreben- 
buch). — Vielleicht war er ein Sohn des Theobald Gerlach genannt 
BiUicanus (bei Strieder 0. O. IV 369, X 383 ff)? Strieder weiß 
nichts darüber. 

228. Jonas Wercker war 1577 bis 1583 deutscher Schul- 
meister (Weber S. 36). 

229. Christianus Gudenus war Schulmeister der Casseler 
Stadtschule, 1577 bis 1579 Rector in Hersfeld (s. Weber S. 63), 
Gildobruder der Hansegreben seit 1579, 1.586 Gildemeister {Hanse- 
grebenbuch). Er wird 1586, 1591 Secretarius genannt ^auch Land- 
gerich ts-Secretarius). Am 16. V. 1569 OJ er Gertrud Becker 
{Schmincke, Bl. 331), die am 28. IV. 1586 zu Cassel bgb. wurde 
(ebenda, Bl. 330). - Von seinen Kindern kenne ich : 1) Mauritius, 
get. 4. VI. 1573 (ebenda, Bl. 326); 2) Elisabeth, oo 27. IV. 
1591 mit Dr. Johann Albertus Hyperius (ebenda, Bl. 331), der 
vielleicht mit dem bei Strieder O. 0. VI 299 erwähnten Albert H. 
(Sohn des Dr. theol. Andreas H.) identisch ist; 3) Elisabeth, cv:) 
1611 mit Johannes Motz, Bürgermeister in Witzenhausen {Strieder 
O. O. XV 132 f.^, dessen Enkel der Bürgermeister Justin Eckhard 
Motz in Cassel war. S. Anm. 711. — Wahrscheinlich gehört auch 
der Canzleisecretarius Johann Gudenus in Cassel hierher, der 
2. 111. 1631 Christine Amalie Wigand (?) CO {Sehmincke, Bl. 336). 
Am 23. VIII. 1637 ist Ämilia Christina Volprachtin, des Secretars 
Johann Gudenus dritto Hausfrau, 45 Jahre alt, in Cassel bgb. worden 
(ebenda, Bl. 337). 
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280. Henrich Zolner, Secretarius, ließ 6. I. 1578 einen 
Sohn Henrich Andreas taufen {Schmincke, ßJ. 326). 

231. Wohl Gütersloh hei Bielefeld. 

282. Cunrat Huttenrod war Gildobruder der Hansegreben 
seit 1577 (Eansegrebenbmh), — Über sein Haus s. Nebelthau 8. 42 

234. Montabaur. 

235. S. Anm. 110. 

236. Johann Braunstein wurde 1577 in die Gilde der Han- 
segreben aufgenommen, er war Gildemeister 1682 und 1603 {Han- 
segrebenbtick), 

23y. Siehe die nebenstehende Tafel. 

238. Hans Ebell war Gildebruder der Hansegreben seit 
1577, Gildemeister 1580 (Hansegrebenlmek). 

289. Ein Johann Kühnen, Kanzlei pioourator, f 1635 zu 
Cassel {Sekmincke, Bl. 168). 

240. Hans Becker, Pfennigmeister, wurde 1583 Gildebruder 
der Hansegreben (Bansegrebenbtick), — Eines Foldküchenschreibers 
Hans Becker Witwe Margaretha no den (1626 f ) Buchdrucker 
Wilhelm Wessel in Cassel (s. Könnecke S. 17). 

240 •• 1) Ein Valten Metziger war fV) mit Martha, Tochter 
des Joist Crafft alias Mey, Ratsherrn zu Cassel, eines UrenkoJs der 
Catharina von der Ahna, geb. Callraann. Vgl. Anm. 7 Nr. 1. 



2) Gertrud, 00 mit 
Johann Daniel Starok, 
Metropolitan in Cassel 
(s. a. Anm. 687). 
Von diesem Ehepaare 
stammt in siebenter 
Geschlechtstolge ab : 
Friedrich Ludwig Chri- 
stian Ernst Bernstein, 
* 12. I. 1818, t als 
Landrat a. D. und Geh. 
Kegierungsrat zu Cas- 
sel 20. V. 1886. Seine 
Tochter Marie ist CV) 
mit Dr. med. Wilh. 
Pfannkuch in Cassel. 



3) Margaretha, cnj 
mit Jacob Götze. 



4) Catharina OO mit 

Justus Ungefug, Ob- 

risten und Comman- 

dauten von Ziegenhain 

(s. ihn Anm. 442 

Nr. 11). 

(Gallmann). 
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241. über Herman Qaantz s. Weber S. 63. 

242. Damit scheint das Dorf Obervorschütz bei Gudens- 
berg gemeint zu sein. 

243. 1) Dr. med. Moriz Thaurer, landgräfl. Leibarzt in 
Cassel, t 1604. — Er wurde 1582 Gildebruder der Oansegrebon 
und war 1591 deren Gildemeister (Hansegrebenbueh). Näheres über 
ihn sehe man bei Strieder 0. O. XVI 156 ff. Zur Ergänzung der 
Striederschen Angaben diene: 

Mauritius Thaurer 



2) Heinrich, 3) Catharina, 4) Mauritius, 5) Cornelius, 6) Wilhelm 1) Margaretbi 
bgb. zu Cas- got. zu Cassel get. zu Casssel get. zu Cassel Moriz, get. bgb. zu Gasse 
sei 22. VJII. 11. 1. 1571. 2. X. 1572. im November zu Cassel 27. VI. 1583. 
1570. 1578. S.a. die 19.1. 

Note Anm. 1582. 
237 Nr. 4. 
(Schmineke^ Bl. 326, 330). — Über Moriz Thaurers Enkel Justns 
Christoph Thaurer, Regierungs-Secretarius, s. unten Anm. 442. 

244. Michael Herold war seit 1561 Pfarrer an der Brüder- 
kirche, er f 22. VIl. 1597. — Michael Herold Eschvioensis, artium 
ingonuarum magister oo 1553 Catharina Molstedt {Landesbiblio- 
thek Hass. bist. litt. 4» 35, Nr. 18 *). Näheres siehe außerdem 
bei Strieder Q. 0. IV 450, V 401. — Er wurde 1590 Gildebruder 
der Hansegreben (Eamegrebenbtich). — (, Michel Bereits seligen 
erben, nemlich hern Jörgen Nuspickers seligen kinder*^ werden 1553 
erwähnt. Gase. St.-R. 208, 209, 209, 212. — Daselbst kommt vor 
im Jahre 1513 Herman Herolt (S. 139); Cunrad Herolt 1553, 1553 
(S. 209, 209, 210, 212). Dieser letztere war ein Sohn der Anna 
Herold geb. Pflücke, Tochter des Herman Pf. und Schwester der 
Margaretha Juncker (s. Anm. 130). Er hatte zwei Töchter, Gertrud 
und Anna, von denen Anna mit Bernhard StoUcv^war und Matter 
der Catharina Stell wurde, die an Hans von Sehnen cxD war (OaU- 
mann). 

245. 1) Henrich Pflück war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1579 (Hansegrebenbuck), Bürgermeister 1579, 1580, 1582, 1583 



*) Dieser Druck ist der eine der beiden einzigen, mit Sicher- 
heit festzustellenden Drucke des (nachmaligen Allendorfer Pfarrers 
und Salzgreben) Johannes Rhenanus. S. v. Dommer^ Die ältesten 
Drucke aus Marburg in Hessen 1527 — 1566. Marburg 1892. S. 
(27) ff., und Nr. 243, 248. 
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Ratsschöff 1581, 1584 bis 1587, 1590, 1592, 1594, 1596, 1597, 
1599, 1600 bis 1603 (S. Stölxel Bm,). — S. a. Stölxel, gel. Richter- 
thum I 442, 445. — Er wurde 1550 in Marburg immatrikulirt, war 
1577 Anwalt. S. Cass, St.-R. 245 Note 2. Ausserdem finden sich 
in den Cass. St.-R. noch folgende Personen dieses Namens: (2) 
Her Johan Pflücke 1553, 1509 bis 1523 Canouicus zu St. Martin 
(S. 244); (3) Her Johan Pfluok (Pflücke, Plucke) 1513, 1520 (S. 142, 
168); (4) Johannes Pflücke 1526 (S. 205); (5) Herman Pflück 1513, 
1526 (S. 135, 186) Pfingsten 1538 Schöff (8. 264), 1553 war er 
schon tot (S. 208); (6) Mertin Pflück 15o3 (S. 210); (7) Er Jacob 
Pflücke 1526 (S. 193); (8) Caspar Pluge 1513 (S. 136); (9) Johann 
P., 1467 bis 1471 SchöfiFo, 1468 Kämmerer; (10) Curd P. 1471 bis 
1475 Schöffe; 11) Curd P. 1494 bis 1537 Cauonicus und zuletzt 
Dechant von St. Martin ; (12) Johann und (13) Martin P., Gebrüder, 
1549 in Marburg immatrikulirt (S. 245 Note 2); ferner (14) Mar- 
gareth Pflnckin 1553 (8. 210). 

240. Vater des CoUaborators an der Casseler Schule M. 
Hierouymus Denstedt? (Weber S. 145). 

1547. Kämmerer 1610, Schöfif 1613, 1615, 1616, 1618, 1621, 
1623, 1625, 1626 {Stölxd Bm.), — Ein Hermannus Nobisius Cas- 
sellanus (wohl ein Sohn von ihm) kommt 1608 vor (Strieder O. Q. 
II 456). 

134S. Friedrich Handers war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1588, Gildemeister 1602 {Hansegrebenbych), 

1349. Wol identisch mit dem Melchior Klaute, der bei 
Strieder Q. 0. VII 130 steht. — Seinen Enkel Jacob K. siehe 
Anm. 430 Nr. 3, seinen Sohn Wilhelm Klaute siehe Anm. 226, 
und seine Enkelin Anna Elisabeth Geitz Anm. 425. 

350. Herman Aschoiff wurde 1588 Gildebruder der Hanse- 
greben {Ban8egrebenbt^\ dgl. Henrich Aßchoff 1611, der 1613 
Gildemeister wurde (ebenda). 

25 1. Hans Haußmann Fleyschhewer 1553 (Cbss. St.-R. 220). 

S53* Doch wohl identisch mit dem Constantin Hildewig 
aus Cassel, den Könnecke (S. 235) als den Schwiegervater des 
Marburger Buchdruckers Rudolph Hutwelcker bezeichnet. 

253. Ein Petter Muller war Ratsschöff zu Cassel 1600 bis 
1603, 1606, 16(y7, 1609, 1611 bis 1613, 1615, 1616, 1618, 1621, 
1623, 1625; Kämmerer 1613 {Stölxel Bm.). 

254. Jurgo Holtz war Ratsschöff 1546, 1549 bis 1550, 
1554, 1558, 1562, 1568 bis 1570, 1578 bis 1580, 1582 bis 1584, 
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1586, 1690, Bürgermeister auch 1582, Kämmerer 1553 bis 15Ö4 
{Siölxel Bm.^ s. a. öass. Sl.-R, 207), aufgenommen in die Hanse- 
grebengilde 1534, Gildemoister 1540, 1549, 1574 {Hansegrebenbiu^). 

355* Diderich Küche ubecker war Ratsschöff zu Cassel 
1569 bis 1570, 1578, 1579, 1580, 1583 bis 1587, 1592, 1593 
{Stölxel Bm.) 

t2S6. Schon in demselben Jahre kommt er als Tholde 
Landsiedel im Casseler Saalbach als Gemeindebürgermeister vor 
Stölxel Bm.). — Er wurde 1587 Gildebruder der flansegi-eben 
( Bansegrebenbitch). 

257. Dalwigksthal in Waldeck (??). 

258. Casseler Ratsherr 1597, 1599, 1601, 1602, 1603, 1606, 
1609, 1611, 1614, 1616, 1618, 1621 {Stölxel Bm.\ Siehe auch die 
Zeitschrift Hossenland, 1890 Nr. 18, S. 254. Er war wohl der Vator 
des 17. I. 1634, 49 Jahre alt, bgb. Dr. mod. und Stadtphysikus 
Christian Clack (Claccius) (bei Strieder Q. O. IV 489, auch 
Sehmincke^ Bl. 337), der 1628 Gildebruder der üansegreben wurde 
{Hansegrebenbueh) und sich 4. XII. 1615 cv> mit Maria, des 
Regnorus Sixtinus Tochter {Schmineke, BJ. 328). Am 2. VIII. 1625 
liess er eine Tochter Catharina (?) taufen (ebenda, Bl. 334). 

259. = Hoya. 

260. Brabant 

IS61. Hans Knauff wurde 1587 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen, Gildemeister war er 1593, 1615 (hier Fürst- 
licher Bottenmeister genannt), f als Bürgermeister 1637; seine 
Wittwe t 1641 (Hansegrebenbueh). — Siehe übrigens Anm. 393. 

ä62. Wohl Brei, bei Coblenz. Oesterley, Wörterbuch S. 87. 

lldftS« Gildebruder der Hansegreben seit 1583, Gildemeister 

1587, 1607 {Hansegrebenbueh). Ratsschöff in den Jahren 1611, 1613, 
1615, 1616, 1618, 1621, 1623, 1625, 1626, 1634, 1637, 1639 bis 
1641, 1647 (Stölxel Bm.). Stölzel identifioirt ihn mit dem erst 
1618 in die Bürgerschaft aufgenommenen Krämer Peter Stock man 
von Schwelm (siehe Anm. 386). 

1364. Hans Minckaw, Burggraff wurde 1619 in die Gilde 
der Hansogreben aufgenommen, seine Witwe f 1636 {Hansegreben- 
bueh), er selbst f 1630 {Strieder G. O. X 54). 

a65. Am 11. VIII. 1595 (V) Wigand Müldener Elisabeth 
Wicken {Sehmincke, Bl. 331). 
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266. Vielleicht identisch mit dem landgrfifl. Münzmeister 
Hans Hausmann (1604, 1605)? (Hoffmeister Münxbesehr. Bd. II 
S. 535 Nr. 108). 

267. Martin Muller war 1575 gemeiner Bürgermeister, 
Ratsschöff 1578 bis 1580, 1582, 1583, 1586, 1587 {Stölxel Bm.\ 
Bürgermeister 1584, 1585. 

268« Von der Hand des Joist vom Hoifif ist ein noch im 
Schlosse Wilhelmshöhe vorhandenes großes Ölgemälde, das den 
Landgrafen Moritz, von seiner Familie umgeben, daratellt. — 
Meister Joist der Mahler wurde 1586 Gildebruder der Hansegreben 
( Hansegrebenbueh). 

269. Valten Gumpraohtt wurde 1589 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen, er f 1632 (Hansegrebenbueh). 

270. Henrich Werner war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1589, Gildemeister 1596 {Hansegrebenbueh). 

2#1» Gerlach ßuischmann wurde 1584 in die Gilde der 
Eansegreben aufgenommen, war Gildemeister 1588 {Hansegrebenbueh). 

272. Hans Pfaltzgraiff war Casseler ßatsschöflf 1599 bis 
1608, 1606, 1607, 1609, 1611, 1613, 1615, 1616, 1618, 1621, 1623, 
1625 {Stölxd Bm.). 

273. 1) Jacobus Diedamar wurde 1581 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen und war 1584 Gildemeister {Hanse- 
grebenbueh) \ er und seine Ehefrau Elisabeth, geb. Wießes, die er 
10. VI. 1575 cv) hatte, f »» der Pest und wurden 19. IX. 1586 
in einem Grabe bestattet. 

2) Catharina, get. 3) Friedrich, get. 4) Dorothea, get. 5) Elisabeth, 
29. IX. 1579, 9. III. 1581 11. XI. 1583. get. am 27. 
konfirmirt 1592. VII. 1785. 

Eine von diesen beiden wurde 
22. IIL 1586 bgb. 
{Schmineke, Bl. 326, 330, 331). — S. a. Stölxely gel. Riehterthum 
I 442, 445). — Jacob Diedamar war wohl ein Bruder der unten 
(Anm. 376 Nr. 2 und 3) angeführten Brüder Constantin und 
Friedrich D. 

274. Magister Johann Becker war Gildebrudor der Hanse- 
greben seit 1576, Gildemeister 1579 {Hansegrebenbueh)^ Ratsschöff 
1581 bis 1585, 1593, 1594, 1597 {Siölxel Bm.), Bürgeiineister 1586 
bis 1590, 1592, 1595, 1596. — S. a. Stölxel, gel. Riehterthum I 442, 
445, 449. 

9 
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275. Vgl. Bd. IV S. 113 der n. F. dieser Zeitschrift. 

276. Johann Lntgendorff war Gildebrader der Hansegreben 
seit 1586 (Hansegrebenbuch). 

277. Peter Lohrmann warde 1587 in die Hansegrebengilde 
aufgenommon (ffansegrebenbuch). 

278. Wahrscheinlich Wissel (Bauerschaft im Kr. Cleve, 
Reg. -Bez. Düsseldorf). 

280. Vöhl? 

281* Matthias Gumprachtt wurde 1588 in die Gildo der 
Uansegreben aufgenommen, er war Gildemeister 1595 {Hanse- 
grebenbuch). 

282. Hanß Hesse wurde 1595 Giidebruder der Hanse- 
greben und war 1600 Gildemeister. Hans Heße senior f 1643, 
Hans Heßen Relicta 1649 {Hansegrebenbuch). 

283. 1) Anchises Zoll war Giidebruder der Hansegrebea 
seit 1587, Gildemeister 1589 {Hansegrebenbuch). Er war zuerst 
Kammcrscribent, zuletzt Kammerrat und Buchhalter zu Cassel. 



2) Eckhard Zoll, Rentschreiber 
in Cassel, bgb. 25. IV. 1675, 
77 Jahre alt {Schmincke^ Bl. 
337), cv) mit Catharina, Tochter 
des Chirurgus David Blancko 
(Planck) in Ulm, dann in Cassel 
(s. Anm. 339). 



4) Catharina Elisabeth, cv) 17. 

II. 1651 mit Henrich Herman 

Hüttenroth, Generaladjutant bei 

der schwedischen Armee 

{Schmincke, Bl. 336). 



284. VieUeicht Dorste 

285. Der 25. 111. 1669 
dorff, Schuster und Pförtner in 
wird sein Sohn gewesen sein. 



3) Anna Zoll, oo I. am 14. I. 
1611 mit D. Laurentius Leuch- 
ter, U. am 18. XI. desselben 
Jahres mit Johann Conrad 
Cellarius, Fürst!. Hess. Kanzlei-, 
ConsistoriaU und Revision s- 
gerichts-Secretarius {Strieder 
GoU.j 8. a. Landesbibl. Hass. 
bist litt. 4« 50, Nr. 10, 
S. 46 f.). 



5) Herman Zoll, * 1643, J. 
U. D., t 1725 als Kanzlei- 
director und Professor der 
Rechte in Marburg. Näheres 
s. bei Strieder O. Q. XVII 
363 ff., Landesbibl. Hass. litt 
fol. 2). 

oder Dorsten. Siehe Anm. 110. 

zu Cassel f Hans Henrich Kappen- 
der Neustadt {Arnold^ Bl. 146) 
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286. Der Kolvogt kommt in den Casa. St,-B. mehrfach 
vor (s. das Register S. 317 f. ; ausserdem S. 172 und 227). — Wie 
es scheint, stand er auch in einem untergeordneten Verhältnis zur 
Hansegrebengildo und war öffentlicher Ausrufer. 8. a. Anm. 667. 

Ä87* Auch Geise. Er lobte noch 1634 (Schmincke, Bl. 
327). - S. a. Weber, S. 86. 



Nioolaus Krause war auch deutscher Schulhalter 
(1587) (s. Weber S. 36) und ohne Zweifel ein recht wohlhabender 
Mann, denn er erbaute 1597 das auf dem Judenbrunnen (Nr. 12) 
gelegene, jetzt Möbelhäodler Heringsche Haus mit der Inschrift : 
ALLE DIE MICH KENNEN DEN | GEBE GOTT WAS SIE MIR 
GÖNNEN I NICOLAVS KRAVSE ANNO 1597, sowie 1605 dicht 
daneben (Töpfenmarkt Nr. 15) ein zweites (jetzt der Witwe Hum- 
burg gehöriges) Haus, das die Inschrift trägt: WER GOTT VER- 
TRAVT I HAT WOL GEBAVT | NICOLAVS KRAVSE 1605 — 
Er wurde 1594 in die Hansegrebengilde aufgenommen und war 
1598 und 1614 Gildemeister; seine Witwe f 1636 (Hafisegreben- 
buch). Seine Tochter Marie rv> 1609 mit Johannes Strack, Pre- 
diger in Cassel. S. Strieder Q. Q. XVI 36. 

S89. Caspar Lüdgendorf war Ratsschöfif 1634 {StölTiel B?n.), 
Er erbaute, wie es scheint, das ati der Ecke der Tränkepforto und 
des Grabens gelegene (jetzt der Witwe Göpfert gehörige) Haus, 
dessen Erbauungsjahr wohl 1610 ist, wie NebeUhau (S. 30) meint. 
Da die Jahreszahl der Hausinschrift zu Nebelthaus Zeit „beschä- 
digt* war, so mag sie erst bei der in neuerer Zeit vorgenommenen 
Restauration irrtümlich zu 16 7 verunstaltet worden sein. Die 
Inschrift lautet: WER HOFT AVF GOTT VND DEM VERTRAUT 
I DERSELB GEWIS HAT WOHL GEBAUT | ALLES VERGEHET 
MIT DER ZEIT | ES IST ALHIER KEIN EWIGKEIT | DAS 
RECHTE HAVS DVRCH GOTTES KRAFT | IST DIE HIMLISCHE 
BÜRGERSCHAFT CASPAR LÜTGENDORFF | 16 - 70. 

^90. Lumphans, ein Steinmetz und Maurer 1553 {Cass, 
St,-R. 238, 241, 241). 

1S91. NebeUhau (S 33) nennt ihn falschlich Samtmann. 
- Vgl. Stölxd in Bd. IV S. 102 f. der n. F. dieser Zeitschrift. - 
Ein Gerwig Sandmann war cnj mit Martha, des hess. Kapitäns 
Caspar Geise Tochter {Strieder O. O. IV 336). Vgl. oben Anm. 
158. — Gerwein Santman wurde 1592 Gildebruder der Hansegreben, 
1597 war er Gildemeistor, er f 1632, seine Witwe 1640 (Ha}i8e- 
grebenbtich), 

9* 
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292. Bq\ Nebelikau (S. 42) van Ekon oder von Eschen 
genannt. S. daselbst. 

203. Wohl 80 viel wie Tornknecht, Turmkneoht, Türmer. 

294. Thomas Nadtier war Ratsschöfif 1581 bis 1587, 1592, 
1504, 1596, 1599, 1603, 1605 bis 1607, 1609, 1611 (Stölxel Bm.), 
Bürgermeister 1591, 1597, 1600 bis 1602, Gildebruder der Hanse- 
greben seit 1565, Gildemeister 1567 (Hansegrebenbueh). — Er war 
CNJ mit Barbara Kleinschmidt, Tochter des Casseler Bürgermeistors 
Johannes K. und der Elisabeth Weitzel, und Tante des nachmaligen 
Bürgermeisters Dr. Johann Eleinschmidt (s. unten Anm. 338). 
{Strieder Q. 0. VII 144). 

295* „Henrich Kersten Hutmachers ei*ste Hausfrau ist auf 
sein Angeben wegen Ehebruch von der Obrigkeit alhier zum 
Schwerd verdamt und damit hingerichtet worden" 1607 {Sehmineke^ 
Bl. 332). 

296. Hiermit ist ohne Zweifel Jost Burgi gemeint, * 
zu Lichtensteig 28. XI. 1552 (?), Hofuhrmacher Wilhelms des 
Weisen seit 25. VII. 1579, 1603 kaiserlicher Kammeruhrmacher, 
kehrte 1622 wieder nach Cassol zurück und f daselbst 31. I. 
1632 (Joist Burgi von Liechsteig aus Schweitz, seiner Kunst 
ein Uhrmacher, über der Erfahrung ein berümbter, am kay- 
serl. H. und fürstl. Hö£fen Astronom und gotselig Mann, aetat. 81 ao. 
[Totonbuch der Freiheiter Gemeinde], CV war er in I. Ehe mit 
einer Tochter des Predigers David Bramer in Felsberg ^?), bgb zu 
Cassel 12. X. 1609; in IL Ehe seit dem Juni 1611 mit Catha- 
rina Braun, des Hierooymus Gering (der 1587 Gildebruder der 
Hansegreben wurde und 1595 Gildemeister war (Hansegrebenbuch) 
Witwe, t zii Cassel 17. II. 1632, aetat. ao. 75. (Totenbuch der 
Freiheiter Gemeinde). S. a. Strieder O. O. I 520 ff., II 536). 
Im Übrigen verweise ich auf die Arbeit von C. Älhard v. Drach: 
Jost Burgi, Kammeruhrmacher Kaisers Rudolf II. (in dem Jahrbuch 
der kunsthistorischen Sammlungen des Allerhöchsten Kaiserhauses, 
Bd. XV, Wien 1893, S. 15—44) und auf den Artikel in Bd. III 
S. 604 ff. der AUgemeinen Deutschen Biographie, Leipzig 1876. 

297. Dessen Sohn war vermutiich Martin Kreisbeutel (auch 
Kreisbeudel und Krisbeitel genannt), 1631, 1643, 1659 Uhrmacher 
m Cassel. über dessen Tochter siehe Anmerkung 615 Nr. 2. — 
Ein Uhrmacher Greißbeutel reparirte 1680 die Casseler Planeten- 
uhr Wilhelms IV. (Siehe 8. LXXXIX Note*) der Mitth. a. d. 
Mitgl. d. Vereins f. hess. Gesch. u. Landesk. Jahrg. 1882). 
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298. Damit ist der Hansegrebe Johann Bocklo gemeint, der 
das schöne, jetzt Kaufmann Sperbersche Haus am Altmarkt Nr. 23 
baute, nach der Inschrift lOHAN BOCKLO — ANNO 1614. 'Vgl. 
Nebelthau S. 31. — Ztschr. d. Voreins f. hoss. Gesch., n. F. Bd. IV, 
S. 108. — Johann Bockelaw wurde 1592 Gildebruder der Hanse- 
greben, 1596 und 1611 war er Gildemeister (Hansegrebenbuch). 
Sein Sohn war Caspar Bodo, Pfarrer in Crumbach bei Cassel. 
Siehe über diese Familie Strieder Q, Q. I. 449 ff. 

Ä99. Hans Müller der Oberfurster wurde 1588 Gildebruder 
der Hansegreben {Hansegrebenbueh). 

300. Mhd. mültriber (mülhirte), lat. mulio. (Lerer, Mhd. 
Handwörterbuch I 2226 [2223J). Kommt weiter vor in den Foimeu 
Muhln-, Möhln-, Muln-, Mühin- und Mühlentreibor (unter 1606, 
I(jl0, 1656, 1657 u. s. w.). 

301. Wohl der Vater des im Juni 1611 f Grammaticus 
Johann Selcker zu Cassol (bei Weber S. 141). 

302. Curt Koch war Gildobruder der Hansegreben seit 
1590 (Ilansegrebenbuck). 

303. Sonst gewöhnlich Flaschner, in der Bedeutung 
Klempner (oder auch Beckenschläger) (Adelung^ Gramm.-krit. Wör- 
terb. d. Hochd. Mundart II 187). 

304. Henrich Kalckohff [!] Obervogt wurde 1619 Gilde- 
bruder der Hansegreben (Hansegrebenbueh). 

303. Auch von der Borgk und von der Burg genannt. Er 
war Wilhelms des Weisen Hofmaler. — Am 27. IV. 1610 wurde 
er zu Cassel bgb. {Schminckc^ Bl. 328). — S. a. Boffmeister S. 17 
unter Caspar. 

306. Bürgermeister auch 1594, Ratsschöff 1590, 1592, 
1596, 1597, 1599 bis 1601 (Stöhel Bm,). — S. a. Stöhel.gel Rieh- 
terihmn I 444. — Johannes Ebell junior wurde 1607 Gildebruder 
der Hansegreben, deren Gildemeistor er 1609 war (Bansegrebmbuch). 

307. Lorentz Becker von Heisa der Krämer wurde 1593 
in die Hansegreben gilde aufgenommen (Bansegrebtmbicck). 

305. „Jacob ßegenhardt von Kauffungen, der Schwartz- 
hensin jetziegor Mann'' wurde 1594 in die Gilde der Hansogroben 
aufgenommen, 1599 war er Gildemeister (Bansegr ebenbuch). 

309. Gerhardt von Lintz war Hansegrebe; s. über sein 
Haus Nebelikau S. 42. — Im Hansegrebenbuche kann ich ihn nicht 
ünden. 
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3111. Christoph Breul war Ratsschöff zu Cassel 1611, 1612, 
1614 bis 1616, 1618, 1621, 1623 {^Stölxel Bm.). — Er war der 
Schwiegervater dos Kammerrats David Lucanus. Siehe unten 
Anm. 400 Nr. 5. Über seine Tochter Magdalena, cv) I. mit Nico- 
laus Bechmann, II. mit Johannes Combach s. Strieder O. Ö. II 245. 

311. Vielleicht ein Verwandter des Allendorfer Fabel- 
dichtere Burkard Waldis? 

312. Ratsschöff zu Cassel 1606, 1609, 1611 (ßtölxd Bm.). — 
SS. a. NeheUhau S. 42. — Er wurde 1596 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen, deren Gildemeister er 1598 war (Hansegr ebenbuch). 
— Sein Sohn, der Leutnant Henrich Winckelmann, cxj 6. IX. 
1632 Catharina, des Krämers Henrich von Düssen in Cassel 
Tochter {Strieder Coli.). 

313. Ein Henrich Rode wurde 1581 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen { Hansegr eberdmch). 

314. Bürgermeister auch 1599 und 1600. - S. a. Stölxel 
gel. Richterthum I 442, 445, 446. — Johannes Boß, Kammerrat, 
c\o 24. IL 1595 mit Catliarina, Tochter des Heinrich Zolner, Rent- 
meisters seel. in Sohmalkalden {Schmincke, Bl. 331). 

315. Sonst meist Löwer. Mhd. löwer = Lohgerber. (S. 
das Grimmische Wörterbuch VI 1131 unter loher, Vilmar., Idio- 
tikon von Kurhessen S. 254, Leocer., Mhd. Handwörterbuch I 1972). 

316. Ein Caspar Werner war 1634, 1637, 1639 bis 1641 Rats- 
herr, 1635 Kämmerer {Stölxel Bm.), 1650 lebte er noch {Schmincke.^ 
Bl. 335) ; seine Tochter Anna Martha war seit 1628 Thomas Bour- 
dons (s. Anm. 430 Nr. 2) Ehefrau. 

317. Jacob Grimme war Ratsschöff 1634, 1637, 1639 bis 
1641 {Stölxel Bm.). — Er f 7. H- 1646, 75 Jahre alt {Arnold, B1.98). 

3 IS. Wohl Kirchhosbach bei Eschwege. 

319. Petter Frommoldt wurde 1600 Gildebruder der Hanse- 
greben, deren Gildemeister er 1603 und 1617 (hier Frombholdt 
genannt) war (Hansegrebenbtick). 

320. Ein Johannes Becker kommt 1605, 1606, 1609, 1611 
unter den Casseler Ratsherren vor {Stölxel Bm.). — 1607 wurde 
Johannes Becker uffer Renntcammer in die Gilde der Hansegreben 
aufgenommen, 1632 f Johannes Becker Amptman {Ilansegrebenlmch). 

321. Dietrich Lütgendorff war GiJdebruder der Hansegreben 
seit 1620, t wahrscheinlich vor 1632; seine Witwe f 1637 
(Hansegrebenbuch). 
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323. Henrich Lütgendorff war Casseler RatsschöflP 1621, 
1623, 1626, 1634, Kämmorer 1625 (Stölxd Bm.). - 1600 wurde 
er Gildebruder der Hansogrebeo, deren Gildemeister er 1602 und 
1619 war. Er f sambt seiner Haußfrawen 1637 (Hansegrebenbueh). 
— Der Lehensecretarios David Hartmann war sein Schwiegersohn 
(s. Anm. 486 Nr. 1). 

323. Johann Scbleutter war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1617, t 1646; seine Witwe f 1656 {Hansegrebenbueh). 

324. Beyenburg, ein Flecken, zur Stadtgemeinde Lüttring- 
hausen an der Wupper gehörig. 

325. Ein Johannes Meth wurde 1627 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1636 war. Er f 1636 
(Hansegrebenbv^ih), 

320. 8. auch unten Anm. 356. 

327. Christoffell Philippes wurde 1602 Gildebruder der 
Hansogreben, deren Gildemeister er 1604 war {Hansegrebenbueh)^ 

328. Keitschmid ist soviel wie Hufschmied ( Vilmar., Idio- 
tikon V. Kurhessen S. 323, Adelung^ Gramm. -krit. Wörterb. d. Hd. 
Mundart II 1078). 

329. Johannes Jurge Schildt war Ratsschöff 1596, 1597, 
1590 bis 1602, 1606, 1609, 1612 (Stölxel Bm.). 

330. Gehrett Lindtlo wurde 1603 Gildebruder der Hanse- 
greben, er war Gildemeister 1605; er f wohl vor 1632, seine 
Witwe 1638 {Hansegrebenbueh). 

331. Hans Koch war Gildebruder der Hansegreben seit 
1610, Gildemeister 1615, f 1654 {Hansegrebenbueh). 

332. Georg Hesse war RatsschöfF 1606, 1609, 1611 {Stölxel 
Bm.), Bürgermeister auch 1605. — S. a, Stölxd., gel. Richterthum 
I 442, 446. 

333. Ein Rat und Lehnsecretarius Joh. Müller in Cassel 
oo 1609 mit Catharina, des Leibmedicus Dr. Herman Wolff Tochter. 
S. Strieder Q. 0. XVII 282. S. a. die Note zu Anm. 237 Nr. 5. 

334. Ein Matthiaß Möller wurde 1629 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen. Er f 1634 (hier Müller genannt); Seine 
Witwe t 1636 {Hansegrebenbueh). 

335. Schöff 1613, 1615, 1616, 1618, 1621, 1623, 1625, 
1626 {Stölxel Bm.), Gildebruder der Hansegreben seit 1607, Gilde- 
meister 1610, 1631. Er f 1632, seine Witwe 1637 (Hansegrebm- 
buch). — Ob er etwa mit dem Casseler Buchdrucker Jacob Gentsoh 
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(siehe Könnecke S. 19) verwandt gewesen sei, muß dahingestellt 
bleiben. 

330. Wilhelm Renbach war Gildebrader der Hansegreben 
seit 1605, Gildoraeister 1613 {Hansegrebeubtick). 

337. Wilhelm Stockmann war Gildobruder der Hanse- 
greben seit 1605 (Hansegrebenbueh). 

338. Bürgermeister 1606 bis 1609; auch 1610 im Rat 
(Siöhel Bfn,\ Gildebruder der Hansegreben seit 1607 {Hanscgreben- 
hmh\ t 5- ni. 1611 {Strieder Q 0. VII 144). — S. a. Stölx^y 
gel. Richterthum I 122, 415, 442, 446. — Eine Stammtafel der 
Familie Kl. s. bei Strieder O, O. Vll 144 f. — S. a. oben Anm. 
294. — Ob die in den öass, St.-R. (S. 149, 163, 174; 136, 139, 
146, 181, 182, 190; 182; 240, 240; 222) vorkommenden Jacob, 
Herman, Symon, Hans und Jeremias Kleinschmidt hierher gehören, 
weiß ich nicht. 

339. David Blanck (auch Plancke) wurde 1620 Gildebruder 
der Hansegreben; er f 1634, seine Witwe 1636 {Hansegrebenbuck), 
Über seine Tochter Catharina cx3 Zoll s. Anm. 283 Nr. 2. 

340. Des Btirgers Henrich Schwicdring in Cassel Tochter 
Catharina Seh. oo 24. VIII. 1607 den Conrector am Casseler 
Pädagogium, M. Christoph Baunemann {Strieder 0, 0, IV 461). 

341. S. Anm. 160. 

342. Reinhard Böfing f vor 1675. Er machte ein Legat 
zu Gunsten der Casseler Schule. (S. Weber S. 214). 

343. Hans Jost Gey, Satler, al. Sattelhänsgen, f 25. II. 
1682 {AmoU, Bl. 179) mag sein Sohn gewesen sein. 

344. = Beutler? 

345. Bei Hoffmeister S. 118 und Hoffmeister Münxbesekr, 

Bd. II S. 557 Nr. 284: Heinrich Staubesandt, 1597 „Schmidtmeister 
uffer Muntze*. 

340. Meister Sebastian Grebe lebte noch 1653 {Arnold, 
Bl. 111). 

347. Hans Fahre wurde 1620 in die Gilde der Hanse- 
grebon aufgenommen, 1626 war er Gildemeistor und f 1649 {Han- 
segrebenbuch). 

348. Hieronymus Jungmann war SchöfF 1609, 1613, 1616, 
1618, 1625, 1626 {Stölxel Bm.\ Bürgermeister 1610, 1611, 1612, 
1614, 1617, 1621, 1623, 1628, Proconsul 1624, Gildebrudor der 
Hansegreben seit 1614; seine Witwe f 1634 (Hansegrebenbuch). — 
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S. a. Nebdtkau S. 43. — Stölxel in Bd. IV, S. 109 ff. der d. P. dieser 
Zeitschrift. — Strieder 0. O. VI 415. 

848». Vielleicht identisch mit dem in Anm. 52 Nr. 4 ge- 
nannten Jost Heinemann. 

849. Kämmerer 1629, Schöfif 1634 (Stölxel Bm.), Gilde- 
bruder der Hansegreben seit 1617, Gildemeister 1628 (Hansegreben- 
btuh\ auch Ratsherr und Kirchenaltester bei der Freiheiter Ge- 
meinde, t in^ Januar 1635, 54 Jahre alt, CV) mit Gertrud Cordes 
(Strieder O, G. II 474). Seine Witwe CV) den Kaufmann Arnold 
Schumacher (r. Anm. 465). Von seinen Kindern sind mir folgende 
bekannt: 1) Dr. Sebastian Kurtz (Curtius), Rector der Casseler 
Schule u. 8. w. (s. TTcfter, S. 134 f. ; Strieder 0, G. II 474 ff.) ; 2) 
Elisabeth, oo I. am 30. VIII. 1648 mit dem Prediger Johann 
Caesar in Danzig (s. Landeshibl. Hass. hist. litt. 4<* 35, Nr. 6), 
gebürtig aus Borken, II. mit dem Hof predige r Conrad Lucan in 
Cassel (s. unten Anm. 400) ; 3) Anna Catharina, cV) am 4. XI. 
1657 mit Georg Heine, S. Theol. Candidatus {Arnold, Bl. 120, 132 ; 
Schmineke, Bl. 158 ; vgl. Strieder G. G. V 401). 

350. Spennel = Stecknadel (Vilmar, Idiotikon v. Kur- 
hessen S. 391). -Üblicher ist Spennadelmacher (vgl. oben unter 
den Jahren 1656, 1666, 1669, 1678). 

351. Boyneburg? Oder statt Beyenburg? (s. Anm. 324). 

S5Ä. Hans Ziegelers Armbrostirers Frau f 23. VI. 1653, 
70 Jahre alt, nach 51jährigem Ehestande (Arnold, Bl. 112). 

353. Carl Korn, Senior der Brüderkirche, f zu Cassel 13. 
II. 1657 (Arnold, Bl. 119). 

354. Johann Sommerhoff war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1609, Gildemeister 1612, f 1640; seine Witwe f 1654 (Hanse- 
grebenbuch). 

355. Statt Fruchtwender (vgl. Anm. 561) Im Grimmischen 
Wörterbuche finde ich dies Wort nicht, doch ist Kornwender, -rührer, 
-Schwinger (Grimm V 1832, 1831) wohl dasselbe. 

356. Ein Peter Becker (1618 Baker genannt) war 1618, 
1621, 1623 Ratssohöff zu Cassel (Stölxel Bm.). — Vielleicht ist 
dieser Peter Becker auch mit demjenigen Peter Becker identisch, 
der 1601 Bürger wurde (s. unter 1601). — Peter Becker, Rats- 
verwandter wurde 1618 Gildebruder der Hansegreben und war 1621 
bis 1624 Gildemeister (Hansegrebenbuch). 

357. Johann Nondte wurde 1612 Gildebruder der Hanse- 
greben, er t 1653 (Hansegrebenbuch), 
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3SS. Ein Meister Wenzel Moser, HofFenstermacher, f zu 
Cassel 11. IV. 1670 (Arnold, Bl. 148). 

339, Curt Bayer, „der Scheibe Fleschenschmidt**, f zu 
Cassel 28. VIII. 1679, 84 Jahre alt (Arnold, Bl. 171) mag ein 
Bruder von ihm gewesen sein. 

360. Siehe Aom. 303. 

301- Ebci-t Heintze wurde 1601) in die Hausogrebengilde 
aufgenommen, deren Gildemeistor er 1617 war ; er f 1638 (Hanse- 
grebenbueh). 

363. Henrich Stralaw wurde 1628 Gildebruder der Hanse- 
greben, war 1G29 Gildemeister und f 1641; seine Witwe f 1666 
(Hmisegrebenbuch), 

363. Hoffmeister (S. 53) nennt ihn irrtümlich G. H. Jobst. 
— Johann (Hans) Christoph Jobst war 1637, 1G39, 1640, 1646 
Ratsherr (Stölx^l Bm.\ 1634 wurde er Gildebruder der Hansegreben., 
war 1640 Gildemeister und f 1657. Seine Witwe f 1663 (Hanse- 
grebenbueh), — Hans Christoph Jobst, Ratsverwandter, f zu Cassel 
3. VI. 1657 (Arnold, Bl. 119). 

364. Etwa Bergweiler im Reg. -Bez. Trier, oder Bergwitz 
im Reg.-Bez. Merseburg? 

365. Johann Vetter war Gildebruder der Hansegreben seit 
1628, f 1633 (Hansegrebenbtich). — Er war der Schwiegervater des 
Johann von Rohden (s. Anm. 439 Nr. 1). 

366. Johann Vorwerck war Gildobruder der Hansegrebea 
seit 1617, Gildemeister 1632, f 1638 [Hansegrebenbuch). — Seine 
Tochter Anna CV 9. X. 1637 den hessischen Fähnrich Johannes 
Hartmaun (Strieder 0. O. V 284). — Über seine Tochter Elisabeth 
siehe Anm. 442 Nr. 20. 

367. Johannes Becker genannt Seibert wurde 1604 Gilde- 
bruder der Hansegreben, deren Gildemeister er 1606 war; ein 
anderer Johann Seibort wurde 1617 Gildebruder (Hansegrebenbuch). 

B6S. Gildebruder der Hansegreben seit 1617; Hartman 
Mohrens Relicta f 1666 (Hansegrebenbtich}. 

369. Terentius Schmidt war später landgräflicher Münz- 
meister. Siehe Hoffmeister S. 111, auch Hoffmeisler Münxbeschr. 
Bd. 11 S. 555 Nr. 266. 

370. Ratsschöff 1612, 1614, 1615, 1616, 1621, 1623, 1625, 
1626, 1634 (Stölxel Bm.\ Bürgermeister 1613, 1618. Vielleicht ist 
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er identisch mit dem 1612 in die Bürgerschaft aufgenommenen 
Joban Beckman von ßilfeldt. — S. a. Stöhel, gel. Richterthum I 447. 

371. Wiramer Stockman war Gilciebrudor der Hansegroben 
seit 1617, Gildemeister 1618, f 1Ö32; seine Witwe f 1638 (Hanse- 
grehenbueh). 

37!3. Ludwig Wentzel war Gildebruder der Haosegreben 
seit 1613 {Hansegrebenbuch). — öeine Tochter Sibylla waroJ mit 
dem Goldschmied Christoph Buchert. Siehe Anm. 207. 

873. Vielleicht der ausgegangene Ort Sinzig an der Haune, 
im Gerichte Hauneck?? 

374. Dietrich Sprinckmeyer wurde 1617 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen {Hansegrebefnbtich). 

375. Vielleicht identisch mit dem Ludwig Lucan, der 1588 
in Marburg Magister wurde und mit Anna Boccia (?o war. (Siehe 
unten Anm. 400 Nr. 2). Am 22. IX. 1609 Hess Ludwig Lucanus 
ein Söhnlein taufen {Schmineke, ßl. 157); am 21. III. 1630 ist Jo- 
hann Burkhard Lucanus, M. Ludwig Lucanus Sei. Sohn, 21 Jahre 
alt, in Cassel bgb. (ebenda Bl. 156). 

376. 1) N. N. 

2) Constantin Didamar, oo 7. XI. 3) Friedrich Didamar, Gildebruder 

1574 mit Barbara Hülle; 1586 der Hansegreben seit 1586, Gil- 

wurde er Gildebruder der Hanse- demeister 1588, bgb. 26. V. 1633, 

graben. 74 Jahre alt ; seine Witwe wurde 

Kinder: 9. IIL 1636 bgb., 76 Jahre alt. 

? 4) Margaretha, oo 19. V. 1595 Er war Ratsschöff 1597, 1599 bis 

mit Johannes Bischof von Fels- 1603, 1605 bis 1607, 1609, 1611, 

berg. 1618, 1617, 1618, 1621, 1625, 

5) N. N., bgb. 9. VIII. 1585. 1626, 1631, Bürgermeister 1615, 

6) Gertrud, get. 24. VI. 1585. 1616, 1619, 1622, 1623. 

7) Clara, get. 13. X. 1586. Kinder: 

8) Justus, get. 4. 1. 1588. 11) Anna, get. 4. III. 1585. 

9) Catharina, get. 18. IIL 1589. 12) Catharina, get. 15. X. 1586. 
10) N. N., bgb. 22. I. 1588. 13) N. N., bgb. 6. V. 1589. 

14) Margaretha, get. 30. IV. 1590. 

(15) Anna Didamar (konfirmirt 1587), (16) Maria D. (konf. 1588), 
(17) Bernd D. (konf. 1595) und (ISj Anna D. (konf. 1595) weiß 
ich nicht unterzubringen. (Aus StÖlxel Bm.^ dem Hansegrebenbuch 
und Sckmincke, Bl. 326, 330, 331, 337. S. a. Stökel, gel. Richter- 
thum, I 442, 447 und oben Anm. 273). 
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377. Peter Zuchterling, Schuster, f z^ Cassel 26. X. 1670 
(Ärfiold, Bl. 150). 

3VS. Wohl der Vater des Stadtbäckers Mathias Histener, 
dessen Tochter Catharina 1675 den Silberarbeiter Johann Hermaa 
Ries c>o. Siehe Anm. 488. 

879. Am 7. II. 1661 1 zu Cassel „Johann der Goldsohmiedt* 
{Arnold^ Bl. 126). Vielleicht ist damit Hans Buchenstein gemeint. 
S. a. Anm. 515. 

3SO. Ein Hanß Hüttenrodt wurde 1580 Gildebiuder der 
Hansegreben, war 1584, 1609 Gildemeister (Hansegrebenbuch). 

381. Martinhagen bei Cassel. 

382. Casseler Ratsherr 1637, 1639, 1641, 1646 (Stölxel Bm.) ; 
Gildebruder der Hansegreben seit 1640, Gildemeister 1642 (Hanse- 
grebenbtich) ; am 16. IV. 1670 f Christoph Klopper, Rats ver- 
wandter und Kramer, ,so wol 16 Jahr am Podagra gelegen** 
{Arnold^ Bl. 148). — Er war CN^ mit Anna Martha Heynemaon., 
und der Vater des (1708 f) Consistorialrats, Metropolitans und 
Pfarrers Johannes Klöpper {Strieder Q, O. XV 144). S. a. Anm. 
516 und 627. 

383* Herman Ellerwigk wurde 1625 Gildebruder der Hanse- 
greben {Hansegrebenbuch), 

384. Wurde 1618 in die Ilansegrebengilde aufgenommen; 
„Johan Lunings* Witwe f 1644 (Hansegrebenbuch), 

385. Altreiß = mhd. altriuze, in der Bedeutung Schuh- 
flicker. (S. Adelung^ Gramm.-krit. Wörterb. d. Hochd. Mundart 
I 242, Qrimmisches Wörierb. I 273, Lescer, Mhd. Handwörterb. I 
45). — Die Form Altreißer ist ungewöhnlicher. 

386. S. a. Anm. 263. — Er wurde als Peter Stockman 
der Jüngere 1618 in die Hansegrebengilde aufgenommen und war 
1626 Gildemeister, er f 1663 {Hansegrebenbuch), Peter Stockmaon, 
Kaufmann und Rats verwandter in Cassel CV) 1633 mit Christine, 
Tochter des Advokaten J. U. D. Bernhard Ohr (s. Strieder O, O, 
I 71). Seine (oder des 1583 in die Bürgerschaft aufgenommenen 
Peter Stookmann — s. Anm. 263 — ) Tochter Elisabeth oj 1634 
mit Justus Valentin Wilner, Diaconus zu Fulda, Sohn des Diaconus 
an der Brüderkirche zu Cassel M. Johann Friedrich Wilner aus 
dessen I. Ehe mit Anna Maria Degen (siehe darüber Strieder O, O, 
IV 474 f.; s. a. unten Anm. 479). 
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387. Hans Schmeltz f zu Cassel, 89 Jahre alt, am 2. IV. 
1674 {Ämoldy Bl. 159). 

388. Hanß ülmer, Bereiter, wurde 1628 in die Hao&egreben- 
gilde, aufgenommen, er f 1637 (hier Olmor genannt) {Hansegreben- 
buch). — Seine Witwe wurde 28. I. 1644 bgb., 48 Jahre alt 
{Arnold, Bl. 95). 

389. Sollte er mit dem Gottfried Kohler identisch sein, 
der bei Eoffmeister (S. 61) angeführt ist? — Johann Gottfried 
Köhler, ßöhrengießer, lebte noch 1654 {Arnold^ Bl. 113). 

390. Ludwig Kistener wurde aufgenommen in die Hanse- 
grebengilde innerhalb der Jahre 1621 bis 1624, f 1648 {Hanse- 
grebenbuch). 

391. 1) Johann Liphardt wurde Gildebruder der Hause- 
greben 1619, Gildemeister 1627 {Ha7isegrebenbueh\ Casseler Rats- 
herr 1640 und 1646 {Stöhel Bm,\ f zu Cassel 5. II. 1662, 
66 Jahre alt (Arnold, Bl. 128). Er war c\o mit Gertrud, des 
Handelsmanns und Ratsschöffen Philipp Baur Tochter. 

2) Johann Philipp Liphardt, Fürstl. Hess. Kamraerrat und Obervogt 
in Cassel, f z^ Wolfershausen 27. XU. 1679, alt 54 Jahre 7 
Monate 8 Tage, beigesetzt 5. I. 1680 im Chor der Neustädter Kirche 
zu. Cassel, ^>0 zu Cassel 11. VI. 1655 mit Anna Catharina, des 
Kaufmanns und Salzfaktors zu Cöln Johannes Mühlmann Tochter, 

t 22. V. 1697, alt 74 Jahre 17 Wochen. 

3) Sophia Elisabeth Liphardt, * am 4) Ein Sohn, tot* 15. IV. 
30. V. 1658, cv) L am 19. X. 1675 1659. 

*mit Johann Christoph Büdtner, J. U. 
L., Advokat und Regiernngsprokura- 
tor, t zu Spangenberg am 19. VIII. 
1676, alt 24 Jahre 7 Monate ; II. am 
14. II. 1678 mit Christian Hartmann. 
Siehe Anm. 486 Nr. 5. III. am 4. 
XII. 1683 mit Gregorius Ries. S. 
Strieder Q. Q, XII tab. 3 zu S. 14 

und Anm 562 
(Aus Strieder Goll.^ wo alte Liphardtischo Familiennachrichten mit 
eingebunden sind, vgl. Landesbibl. Hass. civ. 4° 8, Nr. 7j. 

392. Johann Mehrman, Landcommissarius, wurde Gilde- 
broder der Hansegreben 1619 (Hansegrebenbuck). 
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898. Kämmerer 1619, Proconsul 1621, Schöff 1621, 1623 
1631, 1634, 1639, Bürgermeister 1623, 1626 {Siölxsl Bm.}, Bürger- 
meister 1620, 1624, 1625. Er stiftete 300 Reichsthaler, „so er 
in seinem Testamente armen Schuel -Knaben verordnet.* (Weber 
S. 214). — Unerklärlich ist die Angabe Stölxds (gel. Richierthum 
I 447), Johann KnaufF, „ein Schreiber*, sei nach Ausweis des 
Bürgerhuckes 1620 eingewandert! — 1582 wird allerdings ein 
Schreiber Hans Knauff in die Bürgerschaft aufgenommen. (Siehe 
daselbst). 

894. Ein Hans Diedenroth lebte 1674 zu Cassel (Arnold^ 
Bl. 159). 

894o. Asmus von Baumbach auf Nentershausen, Kirchheim, 
Ulfen, Hessischer Landvogt an der Fulda und Kommandant zu 
Spangenberg, * 1587, t zu Kirchheim 1673 (Rudolf vm Buttlar 
auf Elberberg, Stammbuch der Althessischen Ritterschaft). 

894b. Hartmann von Löwenstein, Hessen -Casselisclier Kanz- 
leirat, Hofmarsohall, Erbküchenmeister, * 1553, f zu Cassel 7. III. 
1624, oo 1594 mit Anna von Wildungen (Rudolf von Buttlar auf 
Elberberg, Stammbuch der Althessischen Ritterschaft). 

895. Ratsherr 1637, 1639 bis 1641 (Stölxel Bm), Gilde- 
bruder der Hansegreben seit 1626, Oildemeister 1634, f 1655 
(Hanaegrebenbueh). — George Moßhamer, Apotheker zum goldenen 
Löwen, t zu Cassel 19. IX. 1655 (Arnold, Bl. 116). Seine Tooliter 
Helene CV> 20. X. 1650 mit Georg Otho, Professor zu Marburg 
(s. Strieder Ö. 6?. X 186 ff.). 

890. Hans Becker wurde innerhalb der Jahre 1621 bis 
1624 in die Gildo der Hansegreben aufgenommen, deren Gildemeister 
er 1625 war. Ein „Johan Becker sambt seiner Haußfrawen* f 
1637 (Hansegrebenbueh). Johann Becker, Kramer, ließ 15. VIll. 1630 
eine Tochter taufen (Schmincke^ Bl. 334). 

897. Gildebmder der Hansegreben seit 1625, Gildemeister 
1629, t 1636; Herman Kalbachs Witwe f 1^72 (Hansegrebenbueh). 
Ratsschöff 1634 (Stölxel Bm,). 

89S. Hans Müller war Gildebruder der Hansegreben seit 
1626, t 1641 (Bansegrebenbmh). 

899. Über Melchior Krause s. Hoffmeister Münxbesehr. 
Bd. II S. 541 Nr. 154. 

400. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

400 a* Curt Henrich von Uffeln war * 13. IV. 1582 und 
t 16. IV. 1634. Näheres über sein Leben siehe in Laiidesbibl. 
Hass. fam. nob. 4^ 4, Nr. 15. 
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401. Hans Freyberger f 6. VI. 1686, 82 Jahre alt (,,hatte 
kein guth Lob*) {Arnold, Bl. 195). 

402. Jetzt Idstein in Nassau. 

40Ä«. Der nachmalige Landgraf Wilhelm V. 

403. Jetzt Idstein in Nassau. 

404. George Walther war auch Bürgermeister 1625, Rats- 
scböfiF 1631 (Stolxd Bm.). — S. a. Siölxel in Bd. IV S. 114 der n. 
F. dieser Zeitschrift und Stölxel^ gel. Riehterthum I 447, 497. 

405. Secretarius Joachim Schew, „ein frommer redlicher 
Mann», f 29. XIL 1660 {Arnold^ Bl. 126). Am 9. VIll. 1644 
ließ Johann Scheuer, Kegistrator im Nassauer Hof, eine Tochter 
Sophia taufen {Schmincke, Bl. 332). 

4O0* Rebitz oder Zebice bei Jungbunzlau, Kreis Jicin. 

40'?. Meister Henrich Metze, alter Hufschmied in der Neu- 
stadt, t 20. XI. 1676 (Arnold, Bl. 165). 

408. Wohl der Vater des Kanogießors Jorge Seelig zu 
Cassel (s. Anm. 506). 

409. Jonas Reck, Barbierer und alter Stadtwachtmeister, 
t 8. Juli 1681, 79 Vj Jahr alt und über 30 Jahre im Dienste 
(^Amold, Bl. 177). 

410. Geraeindebürgermeister 1641, Schöff 1647 (Stöhel 
Bm.). — Georg Theur, Wirt im Fisch und Rats verwandter, f 17. IV. 
1678 {Arnold. Bl. 168), seine Witwe Gertraud f 20. VIII. 1682, 
73 Jahre alt (ebenda Bl. 181). 

411« über Arndt Galle sehe man Hoff meisler S. 33, auch 
Hoffmeister Münxbeschr. Bd. II S. 633 Nr. 93. — Nach Siölxels 
(gel. Riehterthum I 447) irrtümlicher Ansicht wäre er möglicher 
Weise der Vater des Bürgermeisters Hierouymus Galle. S. unten 
Anm. 562. 

412. Wohl Heuchlingen in Württemberg (welches der drei 
Dörfer dieses Namens?], oder Houchling im bayr. Reg.- Bez. Mittel- 
franken. 

413. Samuel Lilius war Ratsherr zu Cassel 1637, 1639, 
1640 {Stölxel Bm.\ Gildebruder der Hansegrebon seit 1628, Gilde- 
meister 1637 (Eansegrebentuch). — Am 7. XI. 1652 „Sontag morgens 
gieng Samuel Lilius in die Kirche, als er wieder nach Haus gieng, 
starb er plötzüch'' {Arnold, Bl. 110). — Seioe Witwe f 30. VI. 
1660 (ebenda, Bl. 125). Kinder: 1) Eine Tochter, get. 17. I. 
1630; 2) Eine Tochter, get. 2. I. 1632; 3) Ein Sohn, get. 3. IX. 
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1633; 4) Christoph, get. 31. X. 1634; 5) Eine Tochter, get. im 

X. 1636; 6) Christine, get. l. XL 1638; 7) Eine Tochter, get. 3. Vm. 
1643; 8) Heinrich (?), get. 13. U. 1645 {Sehmmeke, Bl. 334). 

414. Johann Biermann war Ratsschöfif 1618, 1621, 1623, 
1626, 1634, 1639 bis 1643, 1645 bis 1647, 1649; Proconsul 1637 
{Stölxel^ B/n.) ; Bürgermeister auch 1631 und 1635. Er f in Cassel 
21. XI. 1650 {Strieder Q. O. IV. 504), nach AmoJd (Bl. 107) 
aber als Hessen-Rotenburgischer Kanzler 12. XI. 1650'. — S. a. 
Stölxel, gel. Eichierthum I 448. — Er war oj mit Anna Mar- 
garetha Wogesser, Tochter von Johannes W. und Justine flar- 
sack (s. Anm. 184) {Strieder 0. 0. IV 504). — Von seinen Kindern 
kenne ich: 1) Anna Marie, c\3 13. VIII. 1638 mit Johannes 
Ernst, Hessen-Rotenburgischem Kanzleidirektor. S. darüber Strieder 
Q, G. IV 427 und unten Anm. 504 Nr. 1 ; 2) Amalie Christine, 
oo mit Johann Georg Arnold. 8. darüber Strieder G. G. IV 504 f. ; 
3) Justine Elisabeth, f 4. VI. 1702 als Witwe des Hess. Rats 
und Kanzleidirektors in Rinteln Johann Conrad Hast (s. unten 
Anm. 583 Nr. 1 ; Strieder G. G, IV 504, IX 54. 

415. Hans Schi-öder, der Kleine genannt, f 21. IH. 1676 
(AmoUy Bl. 163). 

416. Vielleicht (?) der Vater des Casseler Rectors M. Jacob 
Vogeley (1676 bis 1702) {Weber S. 194 f.; Strieder G. G. II 479 f.). 

417. Johannes Heyligenberg (auch Hilgenbergk), Kramer 
und Senior bei der Stiftskirche, wurde 1628 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1639 war; er f 3. 

XI. 1678 {Han8egrebenbuek\ Arnold, Bl. 169). — Ein Johannes 
Heyligenberg hat 1664 sein Testament gemacht (s. darüber Weber^ 
S. 216 f.), seine Ehefrau war Sibylla Kessler. 

418. Am 28. XII. 1662 „fiel Hans Schindehütte im Gramts- 
vogel durch die Louche sich zu todt* {Arnold^ Bl. 129). 

419. Wohl Ober- oder Nieder-Elsungen im Kr. Wolfhagen. 

420. Henrich Weiffenbaoh wurde 1627 Gildebruder der 
Hansegreben, war 1633 Gildemeister und f 1637 {Hansegreben- 
buch). — In Strieders Coli, findet sich eine Weiffen bachische 
Stammtafel, der ich Folgendes entnehme; 

1) Theodorus von Weiffenbaoh. 

2) Jobannes von Weiffenbaoh, Hersfeldischer Rat und Amt- 
mann zu Hattenbach, 1548 auf dem Reichstage zu Regens- 
burg. 
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3) Crato von Weiffenbach, Abt 4) Johann Baptista von Weiffeu- 
zu Hersfeld. bach, Rentmeister zu Königstein. 

5) Philipp Weiffen- 6) Benrich Weififen- 7) Elisabeth Woiffen- 
bach. bach zu Breuua bei baoh, CV) mit Adolar 

Zierenberg. Dieser Ihring, Rentmeister zu 
war vielleicht der Königsberg. 

Vater des obigen Ge- 
würzkrämers (8) Hen- 
rich W. 

431. Martin Ellenberger scheint zu der Familie zu gehören, 
von der in Strieder O. O. III 326 ff. gehandelt wird. 

422. Johann Keseberg war der Schwiegervater des Gold- 
schmieds Christoph Buchert. S. Anm. 207. — 1656 war er schon tot. 

4t2S, Martin Sömmering, Bäcker in der Neustadt und Sena- 
tor, t 29. IV. 1683, 797« Jahr alt {Arnold, Bl. 182). 

424. Matthias Böffingk wurde 1627 Gildebruder der Hanse- 
greben, er f 1636 {Hansegrebenbtich), 

425. Casseler Rathsherr 1637, 1639 {Siölxel Bm.), — Ein 
David Schwarting oD Anna Elisabeth Geitz, eine Enkelin des 
Melchior Klaute (s. Anm. 249). {Strieder O. 0. VII 130). 

426. Vgl. NebeUhau S. 34. — Der (nach 1667 f) kaiser- 
liche Postmeister Bernhard Porwein in Cassel war wohl sein Sohn. 
Dieser ließ 12. VI. 1653 einen Sohn (Heinrich?) taufen {Schmincke^ 
BL 335). 

427. Lüdicke Völcker wurde 1628 Gildebruder der Hanse- 
greben, Lücke Völcker sambt seiner Haußfraw f 1637 {Hanse- 
grebenbueh), 

428. ^Der alte Hoffgröper Meist. Berthold Launer" f zu 
Cassel 27. XI. 1666, 72 Jahre alt {Arnold, Bl. 138). ~ Im Juni 
1680 „ließ der Landgraff eine Porcellanen Werkstatt bauen in 
Meister Barthold Launerß Gröpers Garten in der Schäffergaßen" 
(ebenda, Bl. 173). (Vgl. Hessenland 1891 Nr. 9, S. 119). — Anna 
Jacobine Leuner, Tochter des Fürstl. Hess. Ofensetzers und Bürgers 
aUhier, CV) 11. IV. 1659 den Henrich Weitzel, Fürstl. Hess. 
Mundkoch, des weiland Jost Weitzel, Bürgers zu Hersfeld, Sohn 
{Sehmincke, Bl. 158). — Am 23. I. 1629 wurde Catharina, des 
Ofenmachers Henrich Launer Witwe, zu Cassel bgb. (ebenda Bl. 155). 
Diese wird die Mutter des Berthold L. gewesen sein. 

10 
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4!39. Am 9. V. 1672 f in Cassel ^Hans Keuting, genant 
Caßeihans ader der Affenfotzenbecker*^ (Arnold^ Bl. 153). 

430. Siehe nebenstehende Stammtafel. 

431* Franz Spriugmeyer war Schö£F zu Cassel 1650 (Stölxel 
Bm.). — Ein Lac. Springmeyer f 15. II. 1653 zu Cassel (Ar- 
nold^ Bl. 111). 

431^. Henrich Rübenkönig war Katsherr 1626, 1631, 1634, 
1639 ; Bürgermeister 1629, 1630, 1632, 1635, 1636 (s. Stölxel Bm.) ; 
Gildebrader der Hansegreben seit 1629, Oildemeister 1635. Lt. 
Henrich Rabenkonig sambt seiner Haußfrawen f 1637 {Hanse- 
grebenbuch). — S. a. Stölxel, gel. Richterthum I 447. — Über seine 
Tochter Catharina siehe oben Anm. 400 Nr. 6, — S. a. Anm. 625. 
Ein Heurich R. cv> 29. XI. 1624 Catharina, des Johann Wogesser 
Tochter {Schmincke, Bl. 336). S. Anm. 184. 

433. Vielleicht ist er der Vater des zu Cassel * Marburger 
Professors Nicolaus ßerthold (bei Strieder O. 0, I 377 ff.). S. a. 
Anm. 618. 

434. Johann Riemenschneider, Kauf- und Handelsmann zn 
Cassel, c\j mit Elisabeth Müller. Deren Sohn Valentin Riemen- 
schneidor (Loriseca) war Professor in Marburg. Siehe über ihn 
Strieder O. Q. XII 13 f. 

435. Sein Sohn, der Bäcker Matthias Volland c>0 8. II. 
1675 Catharina, Witwe des Bäckers Oswald Cratzenberg {Sehmincke^ 
Bl. 336). S. unten Anm. 616. Dem Matthias Volland wurde 7. III. 
1678 ein Sohn Christoph * (Schmincke, Bl. 333, 335). 

436. Nicolaus Wii-th f 1638, Cn;:) mit Barbara örebe. Aus 
diesei- Ehe stammt Dr. med. Gallus Wirth, hess. Hof- und Leib- 
medicus. S. über ihn Strieder 0. Q. XI 27 ff. 

437* Jean Honore Ferren war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1631, Gildemeister 1642 (Hansegrebenlmch)^ oo mit Anna Elisa- 
beth üngefug (s. Anm. 442 Nr. 26), f 30. III. 1648 {Arnold, Bl. 101), 
nach Strieder, Biographische Notixen aber im IV. 1648, 50 Jahre 
alt. — Nebelthau (S. 35) nennt ihn irrtümlich Freron. — Eine 
Tochtei' von ihm war Catharina Elisabeth, CVJ 1. XII. 1691 mit 
dem hessischen Kapitän bei der Landmiliz Jacob Muth, Sohu des 
Bürgermeisters Thomas Muth in Treysa {Strieder O. O. IX 332). 
— Ich wage es nicht zu entscheiden, ob etwa Jean Honore Ferren 
der Erbauer des schönen Eckhauses am Altmarkt (jetzt Nr. 24) ist *, 
die Inschrift nennt „Johan Foron^ (Nebelthau S. 34 liest ganz 
falsch Fobou I), ein Versehen des Steinmetzen ist nicht ausgeschlossen, 
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außerdem kommt meines Wissens ein französischer Einwanderer 
des Namens Foren nicht in Cassel vor. — Es sind zwei Inschriften, 
die über der fiausthüre (neuerdings wieder aufgefrischt) lautet: 

QVI.VEVLT.DV.PARADIS. AO. DOMII DE . BIEN . SERVIR . ET. 
LA . GLOIRE . NE . CESSE. LOIAL . ESTRE . LEBON 

UMAI8 . DE . BIEN . FAIRE. 8ERVITE VR . DE VINT . M AISTRE. 

ANNO 1644 

An dem vorspringenden Erker unterhalb des ersten Stockes steht: 

HIE STEH ICH GOTTLOB 

AÜFF GERICHT 
lOHAN FORON HAT ER 

BAUWT MICH. 

43S. Als George Möhler 1630 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen, f 1665 (Hansegrebenbueh). — .„Der Schäfflor Mähler 
starb (im Juni 1665), solte ohne ceremonien bgb. werden, jedoch 
wurde er noch schön begraben* {Arnold^ Bl. 134). 

439. Statt (Roden oder) Rohden, wie die übliche Schreib- 
art ist. 

1) Johann von Rohdon wurde 1653 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen, deren Gildemeister er 1655 war, er f 1663 {Hanse- 
grebenbueh). Er war CVD seit 30. XI. 1629 mit Catharina Vetter, 
Tochter des Johann V. (s. Anm. 365). (Schmincke^ Bl. 336). 

Ei nder. 

2) Johann, get. 12. IX. 1630 in Cassel, Bürger und Kramer 
daselbst, (XD 27. IX. 1660 mit Anna Catharina Prange, des Bürgers 
und Ratsverwandten Cornelius Prange in Cassel ^s. Anm. 150 a 
Nr. 4) Tochter. 

3) Caspar, get. 17. VIII. 1634. 

4) Ludwig, get. 25. V. 1637. 

5) Johann, get. 9. IX. 1638. 

6) Gertrud, get, 15. IX. 1644. 

7) Hartmann (?), get. 28. IX. 1645. 

{Sehmineke, Bl. 327, 334, 336, 337). — Aus dieser Familie stammt 
der bekannte Eurhessische Hofmaler Johann Martin von Rohden 
(t 1868), dessen bei Hoffmeister (S. 101 f.) gedacht wird. 

440. Ein Matthias TrieraufP zu Ihringshausen, vormaliger 
Kammerschreiber, f 25. IV. 1680 (Arnold, Bl. 172). 

441. Siehe Anm. 328. 

442. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

10* 
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448. Berahard George Dolens, Apotheker, CV) 13. II. 1632 

mit Elisabeth, des f Apothekers Conrad Peiskern Tochter {Schmincke^ 
ßl. 336). S. Anm. 209. 

444. Bastian Schlottener wnrde 1633 in die Hansegreben- 
gilde anfgenommen, 1647 Gildemeister (Hanseffrebenbueh). 

44ft. Herman Wasserman f, 77 Jahre alt, am 15. X. 1678 
{Ämohl, 81. 169). 

445. Siehe nebenstehende Stammtafel. 

447. Als Ernst Hage 1637 in die Hansegrebengilde auf- 
genommen, f (als Ernst Hay) 1661 (Hansegrebenbuch), «Herr 
Emestns Heye, der berühmte und kunsterfahrno Apothecker zum 
güldenen Hirsch alhier* t 25. XI. 1661 {Arnold, El. 127). S. 
a. Bogge- Ludwig in d. Zeitschr. Hessenland 1890, Nr. 18, S. 254. 
Seine Witwe, Catharina Stenningkens von Hanau cV) 13. II. 
1666 mit Johann Philipp Chelius, Syndicus und Stadtschreiber der 
Stadt Wetzlar {Schminckc, Bl. 332, 333, 336). — Sein Sohn war 
(höchstwahrscheinlich) Nicolaus Haye (Hoye) Apotheker zum Hiisch, 
1677 Ratsherr, 1678 Kämmerer zu Cassel {Arnold, BL 165, 167), 
OJ 8. V. 1665 mit Magdaiene, des Johannes Ries Tochter (s. 
Anm. 488). 

448. ,,Der lange Schweitzer«" f z^ OBSi&ß\ am 26. 1. 1682 
{AmoU, Bl. 179). 

449. Wilhelm Juncker wurde 1636 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen, 1646 war er Gildemeister, f 1650 ; seine Witwe 
t 1658 (Hanaegrebenbueh). — 1645 war er der Gildemeister der 
Gildebrüder in der Obergemein {Gasseier Stadtarehw J 70 k). 
— Er t 6. V. 1650 {Arnold, Bl. 106). 

450. 1680 war er Tribunus {Arnold, Bl. 172). — Des 
Schusters Ciriax Ellenberger Frau f zu Cassel am 13. X. 1673 
(ebenda, Bl. 157). — S. a. Anm. 421. 

451. Daniel Sommei lebte 1644 noch {Arnold, Bl. 95). 

492. Es ist nicht ausgeschlossen, dass dieser Conrad 
Schultz etwa mit dem Christoph Schultz (Schnitze) identisch 
ist, der als Bürger und Büchsenmacher in Cassel vorkommt und 
folgende Kinder hatte: 1) Anna Catharina, oo 25. VII. 1639 
mit Henrich Kleinschmidt, Prediger in Zierenberg {Strieder 0. O. 
VII 166); 2) Johann Christoph, seit 1672 Prediger in Crumbach 
bei Cassel, cv> 1673 mit Martha Elisabeth, des Zeugschreibers 
Johann Andreas Vilmeder in Cassel Tochter {Strieder 0. O. III 254). 



149 

493. Wilhelm Becker war Gildebruder der Hansegrebeii 
seit 1634, Gildomeister war er 1637, f 1674; seine Witwe f 1682 
(Hansegrebmbtich); er war auch Ratsherr und f a™ 6» ^J- 16'74 
{Arnold, Bl. 160), seine Witwe f am 9. XII. 1681, 65 Jahre alt 
(ebenda, Bl. 178). 

4(54. Im Juni 1677 : Poenitentia et copulatio Johann Jungers, 
Löbers am Steinweg {Arnold, Bl. 166). 

49S. Jonas WiBel wurde 1634 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen, war Gildemeister 1640 (hier Jonaß Weyßel 
genannt) und f 1653 (Hansegrebenbuch). 

456. Gildebrnder der Hansegreben seit 1634, f 1^37 
{Bansegreöenbuch). — Des Hans Kurtz, Fürstl. Schlaohtvogts und 
Zimmermeisters zu Cassel Tochter Anna f ii^ I^- 1695, 74 Jahre 
8 Monate alt. Sie war CNJ I. mit dem Kammerrat und Kammer- 
schreiber, auch Inspektor und Obereinnehmer der Trank- und 
Fräuleinsteuer Johann fiüppel (s. Landeshibl. Hass. civ. 4^ 4); IL 
1676 mit dem nachmaligen Superintendenten in Cassel Johann 
Heinrich Stöckenius (s. Strieder 0. 0, XVI 27). Vielleicht war 
sie die Tochter eines andern Zimmermeisters Hans Curtz, der in 
Cassel am 11. VII. 1662 f, 82 Jahre alt („ein redlicher Mann**) 
(Arnold, Bl. 129). 

457. George Schimmelpfennig war Gildebruder der Hanse- 
greben seit 1634, f 1637 (Hansegrebenbuch). 

45S. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

4Ä9. Kesselmenger = Kupferschmied, oder vielmehr spe- 
cioll Händler mit kupfernen Kesseln. 

400. Conrad Schuchart f als Kammerschreiber zu Cassel 
am 18. XI. 1650 {Strieder Coli), nach Arnold (Bl. 107) aber schon 
am 5. IX. — Seine Witwe t am 19. III. 1676 {Arnold, Bl. 163). 
Er war O^ mit Anna Kraft (Schwester der Frau des Stadtbau- 
meisters Johannes Spangenberg, s. Anm. 686 Nr. 1) und hatte drei 
Kinder: 1) Adam S., Rentmeister zu Borken; 2) Catharina Elisa- 
beth, cv) Schirmer; 3) Johann {Callmanfi), 

461. Elias Eyman von Elfeldt wurde 1648 in die Gilde 
der Hansegreben aufgenommen, deren Gildemeister er 1664 war 
( Hanseffrebenbueh). 

462. Hanß Heyderich wurde 1645 Gildebruder der Hanse- 
greben. 1651 t er (^^^^ Heydenreich genannt). Johann Heyde- 
richs Relicta hat sich 1654 wieder oo {Hansegrebenbuch}, 
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463. 1) Hermann Kuohenbecker, Schuhmacher, f 10. XII. 
1659, 50Vs Jahr alt {Arnold, Bl. 123). 

2) Johann Philipp Euchenbecker, Schuhmacher, cn^ 23. IV. 1672 
mit Anna Martha Schaffert, des Schuhmachei-s Johann Seh. (s. Anm. 

495) Tochter {Schmineke, Bl. 336). 

3) Simon E., * zu Cassel 26. IL 4) Johann Balthasar E., * zu 
1673 {Schmincke, Bl. 332), Cassel 10. II. 1679 (ebenda, 

Bibliothekar. Bl. 335). 

5) Johaon Philipp E., Heraus- 
geber der Analecta Hassiaca. 
Vgl. Strieder O. O, VII 347 ff. 

464-. Gildebruder der Uansegreben seit 1648, Gildemeister 
1654, t 1663; seine Witwe f 1683 (Hansegrebenhuch). — Ein 
Johannes Eöser machte vor 1661 eine Stiftung von 50 Reichs- 
thalern zu Gunsten armer Schulknaben {Weber S. 215). 

465. Gildebruder der Hansegreben seit 1636, Gildemeister 
1641 {HansegrebenJbtiek), Herr Arnold Schumacher, Eirchen-Senior 
und Handelsmann, f zu Cassel am 24. (?) XI. 1667 {Arnold, Bl. 
140); seine Ehefrau, die Witwe des Eaufmanns Henrich Eurtz 
(s. Anm. 349), f am 12. X. 1667 (ebenda); seine Tochter Anna 
Martha cx) 1661 den nachmaligen Superintendenten in Allendorf 
Conrad Hein(iu8). (Siehe über ihn Strieder O, G. V 397 ff.). 

4G6. Hans Schicke, Schuster in der Müllergasse, f 15. XII. 
1681, 76 Jahre alt {Arnold, Bl. 178). 

407. Ehrsten, nordwestlich von Cassel, nicht weit von 
Zierenberg. 

408. Antonius Hoffmeister war Gildebruder der Hanse- 
greben seit 1637, f 1640 {Hansegrebenbuch). 

469. Am 12. XI. 1668 f zu Cassel „der alte WoUenwieger 
H. Caspar Winter* {Arnold, Bl. 145). 

470. Adolf Sickermann war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1647, f 1668. Seine erste Frau war 1656 f? seine zweite 
Frau hat 1675 aus der Gilde geheiratet {Hansegrebenbuch). 

471. Eine Tochter von diesem Dieterich Stoffregeo war 
vermutlich Sabine Stoffreyin aus Cassel, Ehefrau des Messerschmieds 
Johannes Armack zu Schmalkalden (siehe darüber Strieder 0, Q, 
l 541 Note). 
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472. 1^ Johann Gießenbier war Gildebrader der Hanse - 
grebeu seit 1639, Gildemeister 1645, f IGbO {Han8€greber^mch\ cv> 
mit Magdalena Bochert (* 1613, f 1695). 

2) Johann, lebt 1666. 3) Anna Margarethe, lebt 4) Anna, * 1639, 

1673, oo mit Conrad f 1^09, oo 1663 
Fischer in Herefeld. mit Henri Grandi- 

dier (s. Anm. 643). 
Siehe hierüber öerland^ Geschichte der Familie Grandidier, in der 
Zeitschrift: Die französische Colonie, Berlin 1891, hauptsächlich 
S. 79, 90 f. (auch als Separatabdruck erschienen). — Strieder 0. O. 
XVm 155, auch IV 385, V. 539. 

473. Johann Muth f zu Cassel am 27. V. 1661, 54 Jahre 
alt {Arnold, Bl. 127, Strieder 0. O. IX. 332); seine Witwe Elisa- 
beth cx^ danach den Johann Daniel Caesar, Präceptor an der 
Casseler Stadtschule, und f am 24. XI. 1686, 7OV2 Jahr alt 
(ebenda, Bl. 197). 

474. Eckbrecht Wenden f am 21. III. 1677 {Arnold, 
Bl. 166). 

475. Gildebnider der Hansegreben seit 1639, Gildemeister 
1644, t 1682 {Hansegrebenhuch), Ratsschöff zu Cassol 1647 {Stölxel 
Bm.). — Am 9. XI. 1667 „wird der alte Henrich Coi"stons, ge- 
wesener reicher Kaufmann wegen Bancrotts aufs Rathaus in die 
Goldcammer gefangen gesetzt* {Arnold, Bl. 140); „Henrich Corstens 
ward seiner Custodie erledigt, als er 2 Jahr und 5 Tage auf dem 
Rathaus gefangen gesessen" im XI. 1669 (ebenda, Bl. 148); Hen- 
rich Corstens, vormaliger reicher Handelsmann, nach der Hand 
Zeugschreiber, f 29. IV. 1682 (ebenda, Bl. 180). S. a. Anm. 485 
Nr. 1. Ob Christine Sophie, Tochter eines Kaufmanns Corsten in 
Cassel, ^XD mit Ludwig Deinhard, Kaozleisekretar und Advocatus 
Fisci in Rinteln u. s. w. (s. Strieder Q, G. III 12) eine Tochter dieses 
Henrich Corstens oder aber des David Corstens (s. Anm. 524) ge- 
wesen sei, weiß ich nicht 

476. Schalt Köler f zu Cassel 1657 (Arnold, Bl. 119), seine 
Witwe t 15. II. 1682 (ebenda, Bl. 179). 

477. Andreas Eornmann, minist, cand., Sohn des Gasthalters 
Jost E. zu Cassel, cv) am 18. IX. 1684 Marie Elisabeth Perti, 
Tochter des Garnison predigers Johann Petrus P. (Strieder Coli.) 
S. Anm. 706. 

478. Etwa Lechtrup (Bauerschaft bei Füretenau Ld. Os- 
nabrück) ? 
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479. Gildebruder der Hansegreben seit 1640. Gildemeister 
1645, 1 1646 ; seioe Witwe hat sich 1659 wieder verheiratet {Hanse- 
grebenhuch). — Anna, des Rats verwandten Jobann Werner in Cassel 
Witwe, war seit dem 15. VIII. 1659 die vierte Frau des Predigers 
Johann Friedrich Wilner zu Cassel (Strieder O, Q. IV 474). S. a. 
oben Anm. 386. S. ferner über Johannes Werner Anm. 52 Nr. 1. 

4S0. Die ehemalige Reichsstadt Dinkelsbühl in Mittel- 
franken. 

481. Die Vorfahren Nicolaus Christoph Müldeners siehe 
Anm. 88. — Nie. Chr. Müidener, * 1605, J. V. U. u. s. w., Ratsherr 
1637, 1639, 1642, 1643 {Stöhel Bm,\ Bürgermeister 1640 und 1641, 
Abgesandter beim Westfälischen Friedensschluß (siehe Nebelthau^ 
S. 44), CO 1636 mit Margaretha Becker, f zu Cassel 4. XL 1676, 
Tochter des Johann Siegfried B. zu Gleichen; er f im Bade zu 
Ems . . . IX. 1656 und wuide zu Cassel 6. X. 1656 bgb., 51 Jahre alt. 

Kinder: 

1) Johann Christoph, gei zu Cassel 15. X. 1637. 

2) Anna Catharina, get. 16. III. 1639. 

3) Christine. 

4) Maria Elisabeth. 

5) Johannes (auch Johann Nicolaus genannt), gei 29. V. 
1645. 

6) Maria (auch Anna Maria genannt), get. 13. VI. 1647. 

7) Wilhelm, get. 14. V. 1649. Weiteres über ihn s. Anm. 732- 

8) Elisabeth, f 1722, ex:) mit Dr. Samuel Bourdon. Siehe 
Anm. 430 Nr. 4. 

9) Anna Sabine (auch Sabine Margarethe), get. 17. IX. 1655, 
tu. XII. 1656. 

(Aus Sehmmcke^ Bl. 157 f.; Callmann\ Strieder Q. Q. V 53; 
Arnold, Bl. 118, 165). Im übrigen sehe man Stried&r 0, O. IX. 
234 f. ; auch Stölxel, gel. Rickterihtmi I. 449 f. 

4813. Soll wohl Höringhausen heißen (bei Frankenberg 
gelegen). 

488. Niclaus Götze f 17. X. 1682, 66 Jahre alt (Arnold, 
Bl. 181). 

484. Jost Schwaiger, Bäcker in der Neustadt, f 13. IV. 
1678, 61 Jahre alt (Arnold, Bl. 168). 

485. 1) George Du Mont wurde 1641 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen, deren Gildemeister er 1650 war {Hanse- 
grehenbuch), er f 9. IV. 1662, 49 Jahre alt (Arnold, Bl. 128). 
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Nach Bommel (Zur Gesch. d. franz. Colonien in Hessen-CasseJ, 
ä. F. dieser Zeitschrift, Bd. VII S. 85 Note) ><rar er aus Langue- 
doc, ein Hutfabrikant und Banquier. — Er war cv) I. seit dem 
28. VI. 1641 mit Catharina, Henrich Corstens (siehe Anm. 475) 
Schwester {Sekmincke, ßl. 327, 336) ; H. mit Johanna Elisabeth 
Bartique (Tochter des Gasthalters im Roten Mann in Frankfurt), 
nachher verheirateten Schönauer (s. Anm. 640 Nr. 1). 

fj Johanna Elisabeth, 3) George, hess. 4) Susanna, oj 5) Ein Sohn, get. 
(V 1666 mit Theobald Generalm^or und 23. VII. 1677 mit zu Cassel 11. XI. 
fchönauer. S. Anm. Commandant zu Johann Henrich 1650 {Schmincke^ 



685 Nr. 1, 



Cassel. S. Strieder Lincker, der Kö- 
ö. 0, n 206. nigin von Däne- 
mark Seci*etarius. 
(Sehmincke^ Bl. 
333, 336). 



Bl. 335), vielleicht 
identisch mit Ni- 
colaus Du Mont, 
Obrist. 



6) Johanna Maria 
Susanna, * zu Cas- 
sel 2. Vn. 1678 
{Sekmincke, Bl. 335;, 
CO I. mit dem 

Oberstleutnant 
Butler»); II. 1710 
mit Johann Helf- 
rich Chuno (s. ihn 
Anm. 651 Nr. 9). 

480. 1) David Hartmann, 

(Sohn von Engelhard Hartmann, Gräflich Lippischem Rat und 
Advocatus Fisci in Detmold), war 1636 Buchhalter auf der Fürstl. 
Kanzlei zu Cassel, dann Lehensecretarius und Eanzleiregistrator, 
zuletzt Regierungsrat; 1640 wurde er in die Hansegrebengilde auf- 
genommen, t 4. (oder 5.) XL 1679, CV) L am 4. IL 1633 mit Anna 
Elisabeth Lütgendorf, des Henrich L. (s. Anm. 322) Tochter, f 25. 
X. 1650 ; IL am 15. XI. 1652 mit Catharina Wetzel, des Pfarrers und 
Dekans bei der Freiheiter Gemeinde in Cassel, nachmaligen Super- 
intendenten Thomas W. (s. über ihn Strieder O. G. XVII 9 fF., 



*) Aus der Leichpredigt des Johann Berthold Ocho auf Jo- 
hann Helfrich Chuno {Landesbibl. Hass. pers. mil. fol. 1 Nr. 1). — 
Strieder (Ö. O. II 206) macht einen Oberstleutnant von Buttlar 
daraus, aber eine Heirat von Buttlar-Du Mont kommt weder bei 
den von Buttlar noch bei den Treusch von Buttlar vor (siehe R. 
von Buttlar^ Stammbuch der Althessischen Ritterschaft). 
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vgl, a. Landesbtbl. Hass. civ. 49 5; Haas. bist. litt. 4« 35 Nr. 15) 
Tochter, f 1691. 

Kinder: 

2) Magdalena, get. in Cassel 15. I. 1636, rsj 1672 mit dem 
Dr. med. Henrich May (Miyus), Professor in Marburg. 
S. über ihn Strieder Q, O, VIII 317; Landesbtbl. Hass. 
hist. litt. 4« 35 Nr. 29. 

3) Catharina Elisabeth, rs^ 1658 mit dem Advokaten Johann 
George Beza. S. Anm. 695. 

4) Ein Sohn, get. in Cassel 21. II. 1639. 

5) Christian, J. U. L., Regierangs- und Lehensecretarius in 
Cassel, * 1646, f 1682, cv) 1678 mit Sophia Elisabeth 
vorw. Büdtner geb. Liphardt. S. Anm. 391 Nr. 3. 

6) Franz Thomas, J. U. L., Regierangs- and Lehensecretarius 
in Cassel, f 1696. 

7) Engelhard, Regierungs- and Lehensecretarias, * 1648, f 
1697, cv) 1684 mit Catharina Sophia Zoll, f in Cassel 
10. II. 1737 im 82. Jahre (LandesbibL Hass. civ. fol. 6). 
Mehrere Kinder. 

8) Anna Catharina, CO I. 1685 mit Andreas Stirn, Metro- 
politan in Spangenberg (s. Anm. 498 Nr. 3); II. 1691 mit 
Henrich HeilmaDn, Advokat in Cassel. 

(Aas Schnineke, Bl. 327, 332, 333, 334, 336; Arnold, ßl. 107, 172; 
Hanseffrebenimeh \ aasführlicheres siehe bei Strieder 0. O. XII 
tab. 3 za S. 14, dazu XII 338, XV 130 and LandesbibL Hass. civ. 
4« 11 Nr. 8). 

4S7. 1) Auch Weigaud, Weygand, Wigand und Wiegandt 
geschrieben. — 1645 wird er noch Fürstl. Gegenschreiber, 1652 
Fürstl. Rontkammerrat und Gegenschreiber genannt. 1645 wurde 
er in die Hansegrebengilde aafgenommen, deren Gildemeister er 
1652 war (Hansegrebenbuch). Er f 9- V. 1660 {Arnold, Bl. 124), 
seine Witwe Marie, geb. von Emden, f 9. VI. 1678 (ebenda Bl. 168). 



2) Nicolaas, J. U. L. 3) Margaretha, oo 4) Anna Maria, 

Siehe Strieder 0, Q. mit dem Bürger- 1649 mit Curt Hen- 

XV 243. meister Dr. Samuel rieh Murhard, Rent- 

Bourdon. S. oben meister in Homberg. 
Anm. 430 Nr. 4. S. Strieder Q ö. 

XVII 366. 

487a. Damit kann doch wohl nur das Dorf Dömholthausen 
im Kreise Arnsberg gemeint sein. 
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8. Eoffmeister 8. 98 (Hoffmeister ideotificirt ihn 
fälschlich mit einem anderen Johannes Ries. 8. unten Anm. 534). 
S. Näheres bei Strieder O. O. XII tab. 3 zu 8. 14. — Ein Sohn 
Ton ihm war Gregorius Ries. 8. unten Anm. 562. Eine Tochter 
Magdalena OJ den Apotheker Nicolaus Haye in Cassel. S. Anm. 
447. Eine andere Tochter war Anna Catharina, cv) in I. Ehe 1667 
mit N. N. Jehner. 8. Anm. 656. — 8ein Sohn Johann Hermann 
(X) 2. XI. 1675 Catharina, des Stadtbäckers Mathias Histener (s. 
Anm. 378) Tochter (Sckmineke, Bl. 336). 

4S9. Wurde 1645 in die Hansegrebengilde aufgenommen 
und war 1648 Gildemeister (Bansegrebenbuch). — Johann Biermann, 
Batsverwandter und Wagemeister, f zu Cassel 26. II. 1671 {Arnold^ 
Bl. 151), seine Witwe f im October 1684 (ebenda, Bl. 189). 

490. Wohl Diestedde im Kr. Beckum (Reg. -Bez. Münster). 

49fl. Johann Baum, Wollenweber und Kramer bei der 
großen Kirche, t 16- IV. 1686 {Arnold,, Bl. 194). 

492. Clobeß Walther, Bänder (54 Jahre alt) und seine 
Ehefrau (48 Jahre alt) f zusammen 12. I. 1652 (Arnold, Bl. 109)- 

493. Peter Bocklo war Ratsherr 1640, 1641, 1645 {Stöhel 
Bm.\ Bürgermeister 1642, 1643, 1646. Er f 19. III. 1646, 39 Jahre 
alt {Arnold, Bl. 98). - S. a. Stöhel, gel. Richierthum 1 447. — 
Am 8. XII. 1642 Hess der Bürgermeister Bodo einen Sohn (Nico- 
laus?) taufen {Schmincke, Bl. 334), 

494. Meister Rix Moritz, Büchsenmacher in der Ziegen- 
gaßen alhier, f 25. VII. 1668, 53 Jahre alt {Arnold, Bl. 144). 

495. Johann Schaöerts Schwiegersohn war Johann Philipp 
Kuchenbecker. S. Anm. 463 Nr. 2. — 1672 war er schon tot. 

490. Wurde 1644 in die Hansegrebengilde aufgenommen 
und war 1647 Gildemeister. Er f 1650; seine Witwe hat sich 
1656 wieder verheiratet {Hansegrebenbuch). — Sein Sohn war Johann 
Hack, Hofprediger zu Rotenburg und nachheriger Hanauischer In- 
spektor (s. Strieder 0, 0. V 119 f.). 

490a. Schildesche, Dorf bei Bielefeld. 

497. Daniel Gießenbier war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1642, Gildemeister 1646, f 16'79 {Hansegrebenbuch). — 1645 
war er der Gildemeister der Gildebrüder in der Altstädter 
Gemeinde {Casseler Stadtarchiv J 70 k). 
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498. Siehe die nebenstehende Stammtafel der Familie 
Stirn, zu der Folgendes als Quelle gedient hat: für Nr. 1) — 19) 
Strieder Coll.^ für Nr. 20)— 29) das Ootkaische Oenealogiscke 
Taschenbuch der Freiherrlichen Häuser von 1877, S. 854 fF., für 
Nr. 30)— 42) mündliche Mitteilungen des Herrn Amtsgerichtsrats 
Ludwig von Stiemberg in Cassel. Außerdem das Hansegrehenbueh, 
Arnold, Bl. 147, 170 und eine im Besitze des Herrn Amtsgerichts- 
rats von Stiernberg befindliche vidimirte Abschrift des dem Fried- 
rich Carl Stiern erteilten kaiserlichen Adelsbriefes. — (Das alberne 
Märchen, Ulrich Friedrich Freiherr von Stiern — Nr. 24 — sei 
ein natürlicher Sohn König Friedrichs I. von Schweden, das zuerst 
von Hellbachs Adelslexikon aufgebracht wurde, dann von v. Ledebur 
(Adelslexikon der Preußischen Monarchie II 486) und von Kneschke 
(Neues allgemeines deutsches Adelslexikon IX 39) kritiklos wieder- 
holt worden ist, bedarf wohl keiner weiteren Widerlegung. Ganz 
thöricht ist auch, was in Siebmaehers Wappenbuch III 4, S. 27 
über eine angebliche Nobilitirung Wolrad Stierns gesagt wird). 

409. Möhren bach in Schwarzburg-Sondershausen. 

500. Johannes Wanschafift Apotheker (1671, 1681, f 1691 ; 
s. Rogge-Ludwig in der Zeitschrift Hessenland 1890, Nr. 18, S. 254) 
mag sein Sohn gewesen sein. 

501. Christoff Rüdi(n)ger wurde 1653 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen, er f 1668, seine Witwe 1676 (Hanse- 
grebenbuch). Er f 23. X. 1668 (Arnold, Bl. 144). 

502. Georg Volmer wurde 1644 Gildebruder der Hanse- 
greben (Hansegrebenbuch). 

503. = Höxter. 

504. 1) Johann Ernst war Anwalt 1638, Ratsherr 1641 
bis 1643, 1646, 1647, 1649, 1650, Kanzleidirektor 1656 (I) (Stölxel 
Bm)., Bürgermeister 1644, 1645, 1649, 1650, f als Kanzleidirektor 
in Rotenburg 19. IX. 1655 (Arnold, Bl. 116), seine Witwe geb. 
Biermann (s. oben Anm. 414) f 13. VIII. 1686 (ebenda, BL 196). 

2) Johannes Ernst, * zu Cassel 3) Ein Sohn, get zu Cassel 
6. II. 1643, Dr. jur., Kanzlei- 3. VII. 1645 (Schmincke, 

direkter in Rinteln. S. über ihn Bl. 334). 

Strieder Q, Q. IV. 428 f. 

4) Maria Elisabeth, CV) 1710 
mit Johann Reinhard Jungmann, 
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J. XJ. D., naohmaligein Hof- 
gerichtsrat in Marburg. Siehe 
Strieder 0. Q. VI 421. 

505. Gildebruder der Hansegreben seit 1652, Gildemeister 
1660, t vieUeicht 1690 (?); seine Witwe t lUn (Hansegrebenbuch). 
Ein Christoph Debell war 1684 Ratsschöfif zu Cassel. 

506. Hans flildebrandt, Schneider, fV) 26. XI. 1663 Heine- 
rath Maußen (s. Anm. 603) Tochter und f schon am folgenden 
Tage. Seine Witwe CV alsdann den Kanngießer Jorge Seelig 
{Arttold, Bi. 131). 

507. Ein Kaufmann Adam Iba in Cassel war c\3 mit 
Marie Ihring {Strieder O. Q. VI 344). 

SOS, Balthasar Brandt f 16. XII. 1686 {Arnold, Bl. 197). 

«Ü09. Johann Andreas Sandra wurde 1650 Gildebruder der 
Hansegreben und war 1655 Gildemeister. Johann Antreas Santra 
~t* 1701 {Hansegrebenbuch). — Johann Andreas Sandra, Zuckerbeckers 
Frau, von Hanau hurtig, f am 5. XI. 1666 zu Cassel (Arnold^ 
Bl. 138); er selbst wurde im I. 1673 Ratsherr (ebenda Bl. 155). 
Eine Tochter Margarethe Elisabeth lebte 1680 {Schmineke, Bl. 319). 

SlO. Wohl verschrieben statt Seigertshausen (Dorf im Kr. 
Ziegenhain), oder für Seifertshausen (Dorf bei Rotenburg). 

Sil. t am 1. VIIL 1687, 71 Jahre alt {Arnold, Bl. 198). 
EUer wird er aber Eberhard Eckhard genannt. 

SISS. Vielleicht der Vater des Kastenscb reibers Johann 
Wilhelm Neumeyer (1693? bis 1700) {Weber S. 175 f.). 

513. Jacob Wentzel lebte noch 1664 {Arnold, Bl. 132;. 

S14« Christian Seibert, deutscher Schulmeister der Casseler 
Schule, t im Januar 1664, 61 Jahre alt ( Weber S. 37). 

515. Dieser Johannes Diehl ist vielleicht identisch mit 
^Johann dem Goldschmidt*, der am 7. II. 1661 zu Cassel f C-^^- 
noldy Bl. 126). S. a. Anm. 379. 

516. Justus Reuter war Anwalt 1638, 1654; Ratsschöff 
1641 bis 1643, 1645, 1646, 1649, 1650 {Stölxel Bm.) ; Bargermeister 
1647, 1648, lb54, 1655, 1664; Gildebruder der Hansegreben seit 
1653 {Hansegrebenbuch); er war hessischer Rat und von 1655 bis 
1660 F. Hessen-Rotenburgischer Kanzleidirektor, er f zu Rotenburg 
23. II. 1668, 59 Jahre 2 Monate alt, und wurde 2. III. in Cassel bgb. 
Seine Ehefrau war Martha Hosin {Strieder Obi/., Arnold, Bl. 141, 
Sehmincke, Bl. 337). Eine Tochter von ihm, Anna Elisabeth (X) 
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1663 den Pfarrer Johann Elöpper in Cassel als dessen erste Frau 
{Strieder O, 0, XV 145). S. a. Anm. 627. 

917. Meister Johannes Pagenhardt, Fürstl. Maurermeister 
allhier, f 4. V. 1673 {AtTiold, Bl. 156). 

518. Hans Schinhütte (so!), Bäcker auf dem TöpfenD3.arkt^ 
genannt ,der lange Hans^ t ^* ^^- ^^U ^^ Jahre alt {Arnold, 
Bl. 175). 

519. Hans Holtzhauers, Eollerschneiders zu Cassel, Frau 
t im X. 1685 zu Kaufungen, auf der Reise zu ihrem Sohne nach 
Großalmerode {Arnold, Bl. 193). 

S20« Hans Holzhauer, Trabant, genannt der Schwarz hans, 
t im VI. 1683 {Arnold, Bl. 183). 

9^1. Hans Hepenstiel, genannt Strumpfhans, f 14. VII. 
1676 {Arnold, Bl. 164). 

522. Conrad Haucke f 28. IV. 1686 {Arnold, Bl. 194;. 

523. Bomsein ist = bombasin (bombyoinum), baum- 
wollenes Zeug, das zu Satteldecken und zu Unterfutter für die 
Sättel gebraucht wurde. Daher wurden auch die Satteldecken selbst 
Bomsen genannt (S. Vämar, Idiotikon S. 48). Bomseinmacher 
ist also so viel wie Satteldecken macher. S. a. die Anm. 559, 560, 
586, 590, 601, 631, 694. 

524. David Corstens wurde 1650 Gildebruder der Hanse- 
greben und war 1653 Gildemeister. Er f 1667, seine Witwe 1691 
{Hansegrebenhuch). — Am 2. XI. 1666 „ersäufte sich aus Gott 
allein bekandten Ursachen die alte Vögtin von Weißenstein Anna 
Vorwerck, des jungen Corstens Witwe Mutter, bey WolfEsanger, 
wurde über 4 Wochen bey Spickershausen im Braunschweigischen 
gefunden und daselbst begraben* {Arnold, Bl. 137). — Am 4. UI. 
1667 t zu Cassel „Herr David Corstens, berühmter Kaufmann 
hierselbst, genannt der junge Corstens* {Arnold, Bl. 138. — David 
Corstens, Zeugschreibers in Cassel, Tochter Anna Magdalena cv) 
1692 den Prediger Johann Christian Gudenus. S. Strieder O. O, 
V 149 f. — Über Chiistine Sophie Corsten siehe oben Anm. 475. 

S2ft. Ober-Dünzebach im Kreise Eschwege. 

526. Vgl. Eoffmeisier S. 75. — Valten Meyer f zu Cassel 
20. VL 1676 {Arnold, Bl. 164). 

527. Hoffmeister S. 88. — Ludwig PfafP f 24. III. 1670 
{Arnold, Bl. 148). 
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S28. Ein Henrich Bock wurde 1669 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen (Hansegrebenfmch). — Henrich Bocks Matter 
t zu Cassel 30. IV. 1671, 98 Jahre alt {Arnold, Bl. 161). 

&29. Christian Weitzel war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1650, Gildemeister war er 1658 {Hansegrebenbtich). Er ließ 
21. IL 1658 eine Tochter taufen {Sohmineke, Bl. 335). 

530. Johannes Schmit war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1648, Gildemeistor war er 1652 {Hansegrebenbuch). 

£(31. Wurde 1669 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen, deren Gildemoister er 1678 war; er f 1704. — Ein ,,H. 
Johann Minckaw Fr. Küchschreiber*^ warde 1645 Gildebruder der 
Hansegreben und f 1664 als ,, Johannes Mincke FitrsÜ. Küchen- 
meister* (auch Mencke, vgl. Arnold^ Bl. 133, wo der 1. X. 1664 
als Todestag angegeben ist). — Ein dritter Johannes Mencke f 
1672, ohne daß sich über seinen Zugang in die Hansegrebengilde 
etwas bemerkt fände [Hansegrebmbuch), 

53!3. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

538. Ist wohl identisch mit dem Goldarbeiter Georg Brun- 
nermann bei Hoffmeister S. 15. 

534. Hoffmeister S. 99. Er ist aber nicht, wie Boffmeister 
als sioher hinstellt, mit dem 1619 * Johannes Kies (s. oben Anm. 
488) identisch. — In den Eiesschen Stammtafeln in Strieder O, O. 
XII fehlt er. 

535. „Hr. Schmidt oder Wolff genant der Bohrschmidt in 
der Entengaßen und Kirchen-Senior bey St. Martin*^ f zu Cassel 
19. II. 1668 {Arnold, Bl. 141); „H. Wolff Schmidts, Borschmidts 
in dor Entengaßen, Witwe, so Spangenberg von Borken (s. unten 
Anm. 686) geheurathef, f 18. XI. 1679 (ebenda Bl. 172). 

530. Der Brühan, sonst Breuhahn und Breihahn, war eine 
Art Weißbier. Siehe das Grimmische Wörterbtieh II 379. — 
S. auch zu Anm. 552 und 569. — Das Wort erscheint auch als 
Familienname (Notar und Kanonikus Dr. Bruhan in Cassel 1513. 
Gass. Si.-B, 155). 

537. Yeringen in Hohenzollern. 

538. Im September 1673 t Hans Rosen, Bohrschmidts zu 
Cassel, Frau zu Treysa, auf der Reise zur Frankfurter Messe 
(Arnold, Bl. 157). 

539* Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

540. Connefeld im Kreise Melsungen. 
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541. Kürzung zu Hilarius, wie Thönges zu Antonias, 
und viele andere Kürzungen dieser Art 

542. Henrich Becker war Oildebruder der Hansegreben 
seit 1653, Gildemeister war er 1658 {Hansegrebenlmch)^ f 2. VIII. 
1668 (Arnold, Bl. 144). 

548. Hans Krantz, Barbierer und Chirurgus hierselbst, f 
23. UI. 1666 (Arnold, Bl. 136). 

544. Jacob Carmer, Goldarbeiter und Senior bei der Brüder- 
kirche, f 19. VIII. 1682 (Arnold, Bl. 181). Auch Hoffmeister (S. 55) 
nennt ihn Karmer (Cramer). 

545. Über ihn siehe Hoffmetster 8. 133. Der Goldschmied 
Otto Winter (s. Anm. 579) war sein Bruder. 

546. Leutnant Nickel, der EUenbergerin Mann, vor dem 
Müllerthor, f 2. XL 1683 (Arnold, Bl. 186). 

547. Friedrich Wachsmuth f 9. VIU. 1685, 91 Jahre alt 
( Weber S. 37 ; Arnold, Bl. 193). 

548. Des Ratsherrn Johann Steinfeld Frau t 13. IL 1673 
(Arnold, Bl. 156), er selbst 1. V. 1676 (ebenda Bl. 163). 

549. Hanewinckel war Goldschmied. S. Hoffmeister S. 40. 

550. Johannes Küttner wurde 1651 Gildebruder der Hanse- 
greben (Hansegrebenlmch). 

551. Ein Johann Jacob StÖrmer, J. ü. L., Regierungs- 
prokurator in seiner Vaterstadt Cassel, f "^^ ^^' 1695, alt 36 Jahre 
9 Monate (Strieder G. 0. XVI 111). Möglicher Weise war er 
ein Sohn des obigen Augustin Störmer. 

552* Siehe Anm. 536. 

553. *t 27. Vni. 1686, 67 Jahre alt (Arnold, Bl. 196). — 
Er ist doch wohl mit dem unter dem Jahre 1656 (s. daselbst) auf- 
geführten Striegel identisch. Siehe darüber die Bemerkung im 
Vorwort. 

554. Georg Ries, Goldschmied und Glasschneider in Cassel, 
* 1622. Siehe Hoffmeister S. 98, 99, vor allem die Stammtafel 
in Strieder O. Q. XII zu S. 14. — Er war CN) seit 21. XL 1635 
mit Anna, des Bäckers Johann Kötting in ? ? Tochter (Sehmincke, 
Bl. 336). — Kinder (zur Ergänzung der 5'^riccfer sehen Angaben) : 

1) Ein Sohn (Hartmann?), get. 27. VII. 1656. 

2) Eine Tochter, get. 2. V. 1659, vermutlich Anna Elisabeth, 
CNJ David Berlin. S. Anm. 676. 

3) Eine Tochter, get 2. L 1622. 
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4) Johannes, get. 16. XII. 1664. 

5) Anna Gertrud, get. 15. VIII. 1667. 

6) Johann Hermann, * 17. XI., get. 24. XI. 167Ö. 

7) Martha Elisabeth, * 30. IV., get. 7. V. 1674. 

8) Elisabeth, * 28. IV., get. 2. V. 1678 {Schmincke, Bl. 
332, 335). 

559. „Niolauß Adam genant der Bierführer, Fändrich unter 
der Leih-Compagnie zu Fuß, hatte Sohleiffhänsgens Tochter zur 

^f*^®^ * Auf der Reise von Rinteln nach Cassel ersäufte 

er erst seine Frau, dann sich selbst, „ward aber gefunden, unter 
den galgen geschleifft, daselbst begraben, und ihm ein radt mit et- 
lichen knöpffein auff das grab gesetzt*» {Arnold, Bl. 141 f.). 

55C. Hartmann Webeling, Gildebruder der Hansegreben 
seit 1653, Gildemeister 1657 {Hamegrebmbmh), f zu Cassel 18 II 
1668 {Arnold, Bl. 141). 

557. Wohl Dativus zu Kenn (Dorf in der Rheinprovinz). 

558. Meister Adam Wagner, Feldscherer am Neustädter 
Thor, t 19. VIII. 1680 {Arnold, Bl. 173), seine Witwe 14. II. 
1682 (ebenda, Bl. 179), 

559. S. oben Anm. 523. 
500. S. oben Anm. 523. 
561. S. oben Anm. 355. 



Hieronymus Galle war Ratschöff in Cassel 1650 
{Stölxel Bm.) ; Bürgermeister 1652, 1653, 1656, 1657 ; später Ge- 
heimer Rat und Vizekanzler, auch Vormund- und Wittumsrat, 
* 5. IV. 1619 al« Sohn des Fürstl. Bauschreibers und Ratsver- 
wandten Georg Galle und der Elisabeth, Tochter des Bürger- 
meisters Henrich Rübenkönig in Homberg (näheres siehe bei 
Strieder Q. Q. 1 220 f.), f 2. Xll. 1684 {Arnold, Bl. 190); c>0 I. mit 
Catharine Heilmann, f 2. II. 1682 {Arnold, Bl. 179, Strieder 
Ö. Q. XV 131; über die Familie Heilmann siehe Landeshibl. 
Hass. civ. 40 9); II. am 15. 1. 1684 mit Christine Catharina Hey- 
mel, Tochter des J. U. D. und Practicus Abraham H. in Trayß, 
Witwe des Regierungs- und Oberkammerrats Nicolaus JVIünch in 
Cassel {Strieder O. Q. I 222, I 56; Landeshibl Hass. civ. 
^'^ 1). — S. a. Stölxel, gel. Richterthum I 447, 451 ; Weber, S. 216 
«Dd oben Anm. 119). — Hieronymus Galles Tochter Anna Elisa- 
beth Pv^ 1673 mit Lic. Gregorius Ries, 1679 Scabinus {Arnold, 
Bl. 170), t am Pfingstsonntag 1714, bgb. 25. V. 1714, 72 Jahre 
&lt, als Regierungs- und Konsistorialrat in Cassel (siehe Landes- 

11 
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inbl Haas. hist. litt. 4^ 35, Nr. 38), Sohn des Goldschmieds 
Johann Eies (siehe oben Anm. 488). Siehe Strieder O. O. XI i 
tab. 3 zu S. 14, auch I 223 und oben Anm. 391 Nr. 3. 

563« Johann Henrich Kangießer wurde 1659 in die Gilde 
der Hansegreben aufgenommen und war 1665 Gildemeister, er i* 
1691 (Hansegrehenbueh). 

564. Wurde 1682 Ratsherr (Arnold, Bl. 179). — Bei 
Hoffmeister (8. 41) wird er richtiger Johann Friederioh Hassel 
genannt — Seine Witwe Hedwig Sophie ^>^ 1710 den Leib- 
medicus Johann Christoph Vogelsang zu Gassei. Siehe Strieder 
0. 0. V. 85 und unten Anm. 717. 

565. Wilhelm Ulrich f zu Cassel 18. XU. 1665 (Arnold, 
Bl. 135). 

566. Wurde 1651 in die Hansegrebengilde aufgenommen^ 
Johannes Gipperts Relicta hat 1682 aus der Gilde geheiratet 
(Hansegrebenbtich). 

567. Melchior Schördtner f 19. IV. 1676 (Arnold. Bl. 163). 

56S. Wurde 1649 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen und war 1651 Gildemeistor. Er f 1684 (Hansegreben- 
huchy — Hans Heinrich Wendel, vormaliger reicher Handelsmann 
und Senator, f 9. UI. 1684 (Arnold, Bl. 187). 

569. Siehe Anm. 536. 

570« über die sog. Einspennigen s. Bd. I S. 147 der 
n. F. dieser Zeitschrift. 

571. Möglicher Weise ist er identisch mit dem bei Eoff- 
meisier (S. 20) angeführten Johannes de Hausii, 1671 Meister der 
Goldarbeiterzunft in Cassel. 

572. Henrich Haxthausen, J. ü. L., Bürgermeister 1658 
und 1659, dann Fürstl. Hess. Regierungsrat und Consistorialsyn- 
dicus und zuletzt Vicekanzler, f ^^ ^.pril 1702. (Siehe ausführ- 
liche Nachrichten bei Strieder O, 0. V 357 ff.; beiläufig auch 
Stölxel, gel, Richterthum I 447). Er war oo in II. Ehe seit 28. IV. 
ia51 (Schmineke, Bl. 327, 336; nach Stried&r O. 0. V 358 seit 
dem 12. V. 1651) mit Maria Zobel (über deren Elteni etc. sehe 
man Strieder Ö. ö. XV 114 f.) 

Kinder 
(als Ergänzung der Striederschen Angaben): 

1) Nicolaus, get. 21. VII. (oder 17. VI.) 1652. 

2) Catharine Elisabeth, get. 4. XL 1653, r\^ 1672 mit dem 
Bürgermeister Dr. Jacob Briede (siehe Anm. 709). 
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3) Jthann Friedrich, get.'S. VUI. 1656. 

4) Nicolaus (?), get. 1. IX. 1657. 

5) Sabine Christine, get. 12. VI. 1659, <X5 seit dem 18. IV. 
1676 mit Nicolaus Wilhelm Walter, J. ü. L. und Amt- 
mann von Stadt und Amt Waufried, Söhn des dortigen 
Bürgermeisters Johann Walter. 

6) Eine Tochter, get. 24. X. 1660. 

7) Magdalene Elisabeth, get. 27. VIII. 1662. 

8) Anna Maria, get. 20. IX. 1665, bgb. 10. VII. 1668. 
{Schmineke, Bl. 332, 333, 335, 337). 

Eine Schwester des Vicekanzlers Henrich Haxthausen ist 
Catharine Schotten geborene H. Siehe Anm. 715 Nr. 2. 

^73. Cäsar Schröder war Gildebruder der Hansegreben 
seit 1652 {Hansegrebenbueh). 

S74:. Reinhard Bödicker wurde 1660 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1671 war (Hansegreben- 
bueh), Vielleicht ist er identisch mit: 

Reinhard Bödicker, erster hessischer Postmeister in Cassel, 
t 14. IX. 1693, CV I. mit Gertrud Neuhaus, f 17. XII. 1666, 34 
Jahre 8 Monate alt, II. mit Anna, des Oberförsters Wolf Scheid in 
Cassel Tochter, f 28. VIII. 1693, 45 Jahre alt. — Ein Sohn Rein- 
hard Bödickers, Regierungsprokurator Johann Reinhard Bödicker, 
OO 1693 mit Catharina Elisabeth üngefug (vgl. Anm. 679). (Siehe 
hierüber Strieder G. G. VII 152 f., XV 142 f., Arnold, Bl. 138). 
- Ein anderer Sohn jenes Postmeisters Reinhard Bödicker, Johann 
Philipp B., Postmeister, cv» 1696 mit Marie Elisabeth Schotten. 
Siehe Anm. 715 Nr. 13. 

575. Jost Henrich Lisman, 1655, 1656 Vogt auf dem 
Schäferhof Schmincke, Bl. 332, 335). 

Ö76. Johann Weiffenbachs Hausfrau Elisabeth Dolkin (?) 
t zu Cassel 8. XII. 1658 {Arnold, Bl. 122). 

S^y, Andreas Seibert, Mühlenmeister in der Neustadt, 
lebte 1670 noch {Arnold, Bl. 150). 

578. Ein Hans Seibert starb zu Cassel 24. XII. 1667, 53 
Jahre alt {Arnold, Bl. 140). ' 

570. Bruder des Goldschmieds Antonius Winther (siehe 
Anm. 545). Vgl. Hoffmeüter S. 133. 

580. Curt Holtzhausen, f im Mai 1691, 80 Jahre alt 
{Weber S. 37). 

581. Mutzschen bei Grimma in Sachsen. 

582. Philipp Jansen, Stadtwachtmeister, f ö. VIII. 1676 
{Arnold, Bl. 164). 

11* 
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58S. 1) Johann Conrad Hast, * zu Connefeld, Amts 
Spangenberg, am 14. IV. 1622, Regierungsprokurator zu Cassel, 
wurde 25. VI. 1677 Rat bei der Kanzlei in Rinteln, f daselbst 
12. V. 1678. Er war cv) mit Justine Elisabeth Biermann (siehe 
diese Anm. 414). Bürgermeister von Cassel war er 1662, 1663, 
1672, 1673. 1675 wurde er in die Hansegrebengilde aufgenommen 
{Hcmsegrebenbuch). 



2) Ein Sohn, getauft 

1656 {Sehmincke, 

Bl. 332j. 



3) Anna Kunigunde, 
<^ 11. VII. 1683 mit 
Christoph Ernst Zim- 
mermann,Burg8chult- 
heißen zu Friedrichs- 
burg in der Pfalz,Sohn 
des Ratsherrn Bar- 
tholomäus Z. in Streh- 
len in Schlesien. 



4) Justine, CV) 1. 
XI. 1687 mit Maxi- 
milian Percelli, Pro- 
fessor dorOeschichte 
und Beredsamkeit 
zu Marburg, Witwer 
von Anna Sabine 
Hein (Strieder G. O. 
V 383, X 279 ff. 



(Strieder Coü.) 

584. Vielleicht MöUbergen (Dorf im westfälischen Kreise 
Minden.) 

585. Ein Wilhelm Müller wurde 1669 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen und war 1673 Gildemoister; er f 1681, 
seine Witwe hat 1684 wieder geheiratet {Eatisegrebenhueh). — 
Wilhelm Müller, Kramer und Zeugmacher, auch Senior bei der 
Stiftskirche zu Cassel, f 15. IV. 1681 [Arnold, Bl. 175). 

586. S. oben Anm. 523. 

SSy. Eines „Henrich Claußen Backschreibers Relicta* 
t 7. IV. 1682 {Arnold, Bl. 180). (Sie hieß Anna Gertrud Starck, 
Tochter des Metropolitans St. in Cassel. Siehe Anm. 240a Nr. 2). 

588. Hans Groes wurde 1655 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen {Hansegrebenbuch). 

589. Am 23. X. 1668 starb zu Cassel „der Tausendt- 
schwager, ein Drechsler und Feuerwerker in der Endtengaßen, 
sonst .... Grösel, deßen Sohn der heutige Kunstdroher Adam, so 
Pauk -Juncker bey der Artillerie* {Arnold, Bl. 144). 

590. S. oben Anm. 523. 

591. Johannes Reusch wurde 1669 in die Gilde der Hau- 
segreben aufgenommen, deren Gildemoister er 1675 war. Er f 1707 
(Hansegrebenbtich). 



/ 



\ 

\ 
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592. Christoph Wiederholt f 6. XI. 1676, 65 Jahre alt 
{Arnold, Bl. 162). 

898. Johannes Cörders, des hiesigen Zeugwarters Sohn, 
eJQ Soldat, f im Jiüi 1686 (Arnold, Bl. 192). 

594. Wohl Kosel 

S98. Hans fieinhard, der alte Totengrftber in der Altstadt, 
t 5. VII. 1683 {Arnold, Bl. 183). 

596. Jetzt Nazza. 

597. Ein Leistonschneider ist ein unzünftiger Handwerker, 
der die Leisten für die Schuhmacher anfertigt (Adelung, Gramm.- 
krit. Wörterb. d. Hochd. Mundart II 2022). 

598. Am 18. VI. 1666 wurde „der alte Furstl. Heer- 
paucker Hans Nickel aetat: 77. mit Heerpauoken und Trompeten 
begraben«' (Arnold, Bl. 136). 

599. Vielleicht ist er identisch mit dem Jost Almeroth 
der 1662 in die Hansegrebengilde aufgenommen wurde und 1691 
t (Hansegrebenbuch). 

600. Siehe oben Anm. 563. 

601. Siehe oben Anm. 523. 

60I3, Hans Martin Eberhard, der lahme Nadler, f !&• U- 
1682 (Arnold, Bl. 179). 

608. Siehe Anm. 506. — Heimbrot Mauß, f 2. IV. 1682 
(Arnold, Bl. 180). 

604. Bernhard Gerlach, Geometra und Stiftssohreiber, f 
zu Cassel im V. 1676 (Arnold, Bl. 161). Seine Tochter Anna 
Catharina, * 1670, f 1749, war (>o mit Johann Christoph Wetzel, 
Rektor in Waldkappel u. s. w. Siehe Strieder Q. 0. XVn 13. 

605* Sonst DieioDschnitter. (S. hierüber das Orimmiscke 
Wörierlmch II 1103.) S. a. Anra. 632 und 649. 

606. Ein „Hans Vogel, Falckncr genannt, ein Rathsver- 
wandter* f H- 3^. 1668 zu Cassel (Arnold, Bl. 144). 

607. Hans George Schmidt ließ 12. XL 1661 eine Tochter 
taufen (Schmincke, Bl. 335). 

608. Er t 7. V. 1687, 63 Jahre alt (Arnold, Bl. 198). 
— Sein Sohn Johann Otto Giesler war Prediger zu Calden und 
Burguffeln (StHeder, G. 0. X 193). 

609. Wilcke Schumacher starb zu Cassel 26. IV. 1683 
(Arnold, Bl. 182). 
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OflO. Vor dem Weserthore. 

Oll. 1) Friedricli ßitterehausen wurde 1661 in die Hanse- 
grebengilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1669 war {Hanse- 
grebenbuch). Er f 2. IV. 1682 (Arnold, ßl. 180), seine Ehefrau 
t 19. Xn. 1678 (ebend a, BI. 169). S. a. Nebdthau S. 42. 

2) Maria Elisabeth, cv) 21. I. 3) N. N. 4) Anna Magdalena, co 
1679 mit Christoph Labethan 1688 mit dem Apotheker 

Henrich Wilhelm Vogel- 



(auch Lobetan), Prediger in 

Hebel, Sohn des Metzgers 

Hermann L. weiland in Cassel. 

{Schmincke, Bl. 333, 336.) 



sang. (Siehe Anm. 717). 



5) N. N., seit 1752 Provisor in der 
Apotheke Johann Rudolf Wilds (II.) 
in Cassel, f 6. VI. 1796. (Aus der 
gedruckten Wildschen Stammtafel 
S. u. Anm.717). Weitere Nachrichten 
über diese Familie waren selbst von 
den Nachkommen nicht zu erlangen. 

612. Peter Obenuff f zu Cassel 16. IV. 1681, 65 Jahre alt 
{Ämoldy Bl. 176). 

613. 1) Jacob von Dohren, Apotheker und (seit 1675) Rats- 
verwandter in Cassel, f 1689, 58 Jahre alt. (S. a. Rogge-Ludwig 

in der Zeitschrift Hessonland 1890 Nr. 19, S. 267). 

2) Johann Jacob v. D., Dr. 3) Nicolaus v. D., Lic. jur., f im 
jur., t im II] . 1688, 22 Jahre XI. 1711, 40 Jahre alt. 

7 Monate alt. Siehe Strieder O, G. . XVII 336 ; 

Arnold, Bl. 161. 
Zu dieser Familie scheint zu gehören (4) Arnold von Dorn, Ma- 
gister auf der Fuldabrücke, dessen Frau starb im III. 1680, 63 
Jahre alt {Arnold, Bl. 172). 

614. Paulus Fürstenberg lebte 1674 noch (Arnold, Bl. 159). 

615. 1) Friedrich Claus in Bremen. 

2) Friedrich Claus, Sporer zu 
Cassel, t n ach 1675, '>^ I. am 23. 
VI. 1659 mit Anna Margaretha 
Kreisbeutel, Tochter des Uhr- 
machers Martin Kreisbeutel zu 
Cassel (siehe oben Anm. 297), 
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get. 2.x. 1631, 1 10. XII. 1661, 

II. mit N. N. Aus dieser zwei- 
ten Ehe auter anderen: 

3) Meister Johann Friedrich 

Claus, Bürger und Sporer zu 

Gasse], get. zu Cassel 10. VII. 

1669, t daselbst 13. VI. 1737. 

4) Meister Johann Claus, Sporer 
zu Cassel, f nach dem 26. 
IX. 1759. 

5) Anna Elisabeth Claus, f nach 
dem 22. IX. 1772, cv) 25. 
IX. 1759 mit Johann Henrich 
Kunz, Bürger und Schneider 
zu Cassel, f nach dem 22* 
Ix. 1772. 

6) Anna Catharina Kunz, * zu 
Cassel 27. UI. 1764, f 17. II. 
1845, CV 4. XL 1784 mit 
Johann Bernhard Margraf, 
Büchsenmacher i. Buttlarischen 
Dragonerregiment zu Cassel, 
geb. in Sondershausen 26. VII. 
1764, t in Cassel 5. XII. 1808. 
(Des Herausgebers Urgroß- 
eltern). (Aus Casseler Kirchen- 
büchern.) 

616. Oswald Kratzenberg lebte noch 1670 (Arnold, ßl. 150). 
- Seine Witwe cv 8. II. 1675 den Bäcker Matthias VoUand 
[Schmincke^ Bl. 333i. S. a. oben Anm. 435. 

617. Meister Kilian Basel, Münzen-Schmidtmeister auf dem 
Neustädter Kirchhof, t 2. XIL 1677 {Arnold, Bl. 167). 

6 IS. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

619. Conrad Francke t 23. V. 1687 {AmoU, Bl. 198). 

6!S0. 1) Gerhard Vilmeder war Gildebruder der Hanse- 
greben seit 1645 (Eansegrebenbuch), Schöff 1646, 1647, 1650 
[Slölxel Bm,\ 1654 Stadtsecretarius, 1666 Stadtsyndicus (Schmincke, 
Bl. 335), Bürgermeister 1660, 1661, 1683. — Er f zu Cassel 8. X. 
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1683, 67 Jahre alt — ,,0 ein frommer christlich und ehrlicher 
Mann* — (Arnold, Bl. 185). S. a. Stöh^, gel, Rickterthu/m X 

450, 463. 

? 3) Anna Christine, cv) 4) Philippine, oj 23. 

2) Henrich Vilmeder, 14. IX. 1686 mit dem XI. 1699 mit Alhrecht 
Bürgermeister 1708, Oberhofprediger Vietor Laer8,Hochfür8tl.Hes8. 
1709, t 1730. (Amoldy Bl. 196). Ober - Kriegs - Zahl- 

meister und Kapitän 
(Landesbibl. Hass. civ. 
fol. 6). 

621. 1) Valentin Humpf(f), Goldarbeiter vorm Schloß, 
t 7. 111. 1681, 61 Jahre alt (Arnold, Bl. 175). Seine Witwe oo 
den Goldarbeiter Georg Schmidt. 

2) Johann Humpf, Gold- und Silber- 3) Johann George Humpf, Gold- 
arbeiter in Cassel. und Silberarbeiter in Cassel, 

4) Anna Martha Humpf, f 1768, 
71 Jahre 9 Monate alt, CV mit 
Johann Melchior Lennep, Gold- . 
arbeiter und Ratsherr in Cassel . 
(siehe diobon bei Hoffmeister S.69). 

Strieder O. O. VII 472). S. Hoffmeister, S. 51 f. 

G4$4$. Etwa ein Sohn des Kaidimentarius M. Tobias Mylius 
in Cassel ? ( Weber 8. 143). 

023. Auch Göeb, Göbe, Gäbe und Gobe genannt. Er f 
12. 11. 1678 (Arnold, Bl. 168). 1662 wurde er in die Hans«- 
grebengilde aufgenommen, seine Witwe hat 1679 aus der Gilde 
geheiratet (Hansegrebenbtich), 

OÄ4. 1) Der Name kommt auch als Prescher und Proscheur 
vor, er selbst wird auch Chirurgus und Wundarzt genannt. Er f 
27. U. 1680 {Arnold, Bl. 172), seine Witwe t 19. X. 1683 (ebenda, 

Bl. 186). 

2) N. N, t im Kindbett am 2. IV. 3) Franz David, Prediger in Brot- 

1686 als Frau des fürstl. Kam- terode,c>Oinl Ehel684mitAnna 

merdieners Jeremias Volmar io Elisabeth, Tochter des GewiLrz- 

Cassel (Amoldt Bl- 194). krämers Jost Pelzer in Cassel; 

II. 1685 mit Martha Elisabeth, 
des Stadtbaumeistera Johannes 
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Spangenberg (siehe Anm. 686 
Nr. 4) Tochter. 8iehe Strieder 

Q. 0. vm 62. 

(Jost Pelzer, auch Beltzer und Bältzer genannt, f ^^ Cassel 
19. Xn. 1678, 52 Jahre alt, seine Witwe f 13. VIU. 1682. 

Arnold, Bl. 169, 181). 

625* 1) Henrich Eulalius, fürstl. Hof-Kanzieisekretär (auch 
Landßecretarius genannt?, CND l. XI. 1663 mit Catharina Rüben- 
könig (Schminckey Bl. 327), wohl einer Tochter des Bürgermeisters 
Henrich Rübenköoig, er f 31. VII. (oder Anfang August) 1677, 
64 Jahre 7 Monate alt {Strieder O. G. IV 292, vgl. Arnold, Bl. 166). 

2) Philipp (?) 3) Johanna Eli- 4) Eine Tochter, b) Catharine Eli- 

get. 16. VIII. 8abeth,get.lO.VI. get. 28. V. 1660 sabeth, get.l8.XI. 

1654 1667 {Sckmincke, (Schmvncke, Bl. 1663 {Schmineke, 

(Sekmineke, Bl. 335), CV) 23. 335). Bl 335), CV) 1692 

Bl. 335). X. 1683 mit dem mit dem Rogie- 

Hofarchivarius rungs- u. Lehen- 

Carl Franz Lu- secretarius Rat 

bert Haas (siehe Paul Eolbe.(Siehe 

darüber Strieder Strieder O. Q. 

Strieder 0. O, IV 492). 

V. 188 ff.) 

6) Carl Haas. 

Siehe Aura. 715 

Nr. 18. 

63Sa. Verschrieben statt Korbach? Oder ist das nieder- 
östreichiscbe Dorf Kürnberg gemeint? 

6)26. Des Hoffouriers Ludwig Steindecker in Cassel Tochter 
Catharina Magdalena oo 10. XI. 1674 den Diaconus zu V^olfhagen 
Andreas Seibert (Strieder Coli.). 

6d7. Henrich Booth wurde 1661 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen und war 1666 Gildomeister (Hansegrebenbtich). — Des 
Kaufmanns Henrich Bootz in Cassel Witwe, Ida Behaghel CO 1695 
den nachmaligen IConsistorialrat Johannes Klöpper. Sie f 1723 
(Strieder 0. O. XV 146). S. a. oben Anm. 516. 

62S. Hans Caspar Reisch wurde 1 669 Oildebruder der Hanse- 
greben (Hansegrebenbuch). 

6!S9. V^urde 1675 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen, deren Gilderaeister er 1679 war; er f 1682, seine 
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Witwe 1710 (Eansegrebenbuch). — Elias Sechehaye, Waidfärbei 
UDd HandelsmaoD in der Neustadt, f 20. IV. 1682 (Arnold, Bl. 180). 

O30. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

G31. Siehe oben Anm. 523. 

03S- Siehe oben Anm. 605. 

033. Waide 1662 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen, deren Gildemeister er 1668 war. „Merten Döge*^ f 1675, 
Martin Thöy Wittib 1676, Martin Thoye aas der Grafischaft Mans- 
feld, Kaufmann allhier, f 7. X. 1675 (Ämoldy Bl. 162.) 

634. Meister Vitus Vogler, Hofschaster, f 18- XL 1683 
(Arnold, Bl. 186). 

635. Johann Diedeiich Abell f 9* VL 1684 (Arnold, 
Bl. 188.) 

636. Wolrad Haxtholdt (aach Huxholtz) t 5. IV. 1671. 
Siehe näheres über ihn in Strieder O. O. VI. 289 ff. 

63'}'. Johann Berlin wurde 1666 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen und war 1669 Gildemeister, er f noch in 
demselben Jahre ; seine Witwe hat 1672 aus der Gilde geheiratet 
(Eansegrebenbuch), 

638. Ein Adam Lauer, gewesener Hausschenk bei Hof, 
t zu Cassel 26. I. 1683 {Arnold, Bl. 182). S. a. zu Anm. 682. 

039. Lorenz Rennioger war Wirt im Wilden Mann and f 
zu Cassel 7. VIII. 1676 (Arnold, Bl. 164). 

64:0. 1) Hieronymus Schönauer, Ratsverwandter und Kauf- 
mann, Sohn des Handelsherrn Emanuel S. in Basel und der Ger- 
traud Herwagin, * in Basel 3. II. 1640, f '^ Cassel 27. VL 1680, 
CNJ I. am 30. IV. 1663 mit der Witwe seines ehemaligen Principals, 
Johanna Elisabeth Du Mont, geborenen Pardique aus Frankfurt 
(siehe Anm. 485 Nr. 1), f 8. VIL 1677 (nach Arnold, Bl. 166 
am 6. VII. 1677, 46V« Jahr alt), H. am 4. III. 1679 mit Johanna 
Elisabeth, des Kaufmanns Daniel le Conte in Hamburg Tochter. 
(Landesbibl. Hass. pers. civ. 4« 33, Nr. 2). — Hieronymus S. wurde 
1663 in die Hansegrebengilde aufgenommen, deren Gildemeister er 
1665 war; seine Witwe hat 1685 aus der Gilde geheiratet 
(Hansegrebenbtick). — Er hatte aus der 1. Ehe 4 Söhne und 5 Töchter, 
von denen 3 Söhne und 3 Töchter den Vater tiberlebten, aus der 
II. Ehe einen Sohn, der 1680 noch lebte. Mir sind folgende bekannt: 

2) Gideon, get. 3) Anna Ger- 4) Martha, f z^ 5) Anna Catha- 
20. IV. 1673 trud, c>D mit Cassel 20. V. rina, OO 25. XI. 
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(Sekmincke^ JohanoConrad 1692, CV) mit An- 1689 mit Fer- 

Bl. 332). Bumpel. Siehe ton Günther Hey- dinand Albrecht 

Anm. 699. lersieg, Fürstl. Flemmer von Ha- 

Hess. Geheimem gen( Strieder GolL) 

. und Landsecre- B.&. Strieder 0.0. 

tarius (Strieder XllI 127 ff. 

Ö. G. XV 138). 

Näheres über Hieronymus Schönauer siehe bei Nebelthau S. 46 £F. 

04I. Henrich Ostercamp von Huxar, hiesiger Stadtmusicus 
und Thummann, f 24. V. 1682, 74 Jahre alt (Arnold, Bl. 180).| 

642. Am 29. IV. 1669 ist ein Lt. Winther mit HeiTn 
Waßmnndts Tochter in Cassel copulirt worden (Arnold^ Bl. 146). 
— Eberhard Hermann Waßmund („gegen der Schul*) f 20. III. 
1683 (ebenda, Bl. 182). 

648. Statt Grandidier. Er wurde 1674 (nicht 1669) 
in die Gilde der Hansegreben aufgenommen und war 1681 Gilde- 
meister; er f 1707 (Hansegrebenbueh). Über diese Familie siehe 
Dr. Otto Oerlands Arbeit: Geschichte der Familie Grandidier, in 
der von Dr. Beringuier herausgegebenen Zeitschrift Die Franzö- 
sische Ck)lonie, Berlin 1891 8. 74 ff., 90 ff., 125 if., 146 ff. (Auch 
als Separatabdruck erschienen). — S. a. Nebelthau S. 35, und oben 
Anm. 472 Nr. 4. 

644. Der im III. 1665 in Cassel im Alter von 60 Jahren 
8 Monaten 8 Tagen f Kanzleiprokurator Lüder flipstädt (Strieder 
Coli.) dürfte der Vater des Obigen sein. — Am 9. XII. 1644 f 
der Prokurator Hermann Hipstedt zu Cassel {Amoldy Bl. 96.) 

645. Hans Caspar Steinmehl f 1^. V. 1686 (Arnold, 
Bl. 194) 

646. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

647. Er mag der Sohn des 1645 in die Hansegrebengilde 
aufgenommenen und 1659 gestorbenen Christoff Reinhardt, Hoff- 
barbierer und Chyrurgus (Hansegrebenlmch) gewesen sein. 

648. Gildebruder der Hansegreben seit 1652, Gildemeister 
1656, t ^673. Seine Witwe f 1683 (Hansegrebenbueh). — 
Ein Johann Kayser, Kramer in der Neustadt, wurde im üecember 
1668 Ratsherr (Arnold, Bl. 145). — Am 19. XI. 1673 f Johannes 
Kayser, Ratsverwandter, Senior in der Neustadt, auch Handels- 
mann (ebenda, Bl. 158): seine Witwe f 10- ^U- 16^2 (ebenda, 
Bl. 182). 

649. Siehe die Anm. 605. 
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650. Ein Mstr. Hans Curt Gleimerodt, Füreti. Mundkoch, 
t zu Cassel 22. XI. 1683 {Arnold, Bl. 186). 

091. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

652. Hans Apt, Kramer zu Cassel, f 9. XL 1676 (Arnolde 
Bl. 165). 

6ft3. Roßkamm = Roßtäuscher, Pferdehändler {Adeltmgs 
Wörterbuch HI 1165). 

654. Statt Grandidier. Siehe Nebdthau S. 35. Vgl. 
Anm. 643. — Daniel Grandidier wurde 1669 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen {Hansegr ebenbuch). 

655. Friedrich Hertzog war Buchdrucker in Rinteln, Hof- 
geismar und Cassel bis 1090. Siehe Könnecke 8. 31 f. 

666. Über Johannes Jenner (auch Jehner und Jener) sehe 
man Eoffmeister, S. 52 f. — Ein N. N. Jehner CV 27. VIII. 1667 
mit Anna Catharina, Tochter des Goldschmieds Johannes Ries. 
Siehe Anm. 488. 

657. Nicolaus Schanz, Prediger in Morschen, Sohn des 
Schneiders Nicolaus Seh. zu Cassel, cv) zu Cassel 22. L 1697 mit Sara 
Elisabeth, Tochter des Handelsmanns Theobald Schönauer in Berlin. 
{Strieder Coli.). S. a. Anm, 685 Nr. 5. 

65S. Der am 6. III. 1670 in Cassel gestorbene „Hans 
Zwernemann, alter Pulverbänder^ {Arnold, Bl. 148) mag sein Vater 
gewesen sein. 

659. Sebastian Asmus Boppo wurde 1672 Rathsherr (Arnold.^ 
Bl, 152). — Seine Frau f 17. III. 1681 (ebenda, Bl. 175). — S. a. 
Weber, S. 175. 

660. Siehe über Samuel Bourdon die Anm. 430 Nr. 4. 

661. Valentin Enabeschuch wurde 1641 in die Gilde der 
Hansegreben aufgenommen und f 1668 (Ednsegrebenbtich). — 1664 
war er auch Münzverwalter (siehe Hoffmeister Mimxbesehr. Bd. II, 
S. 539 Nr. 141). — Er t 25 XII. 1667 (I), 59 Jahre alt 
{Arnold, Bl. 140), seine Witwe Martha, geborene Starckin am 27. 
IX. 1675 (ebenda, Bl. 162). — Des Kammerregistrators Valentin 
Enabeschuch Tochter Catharina <X) 1686 mit Johann Andreas 
Ries, Silberarbeiter in Schmalkalden. Siehe Strieder 0, Q. XII 
tab 2 zn S. 14. 

669r Arnold Staubesandt f 1684. Siehe über ihn Strieder 
O. 0. XV 238 ff.; Weber y 8. 197 ff. — Seine zweite Frau Magda- 
lena (geborene Rosdorf) f zu Cassel 22. III. 1675 {Arnold, Bi. 161). 
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greben aufgeDommen, deren Giidemeister er 1680 (bier Lambarty 
genannt) war (HansegrebenbuehJ. 

664. Hermann Meyers Tochter Jobanna Adelheid <>^ I. 
am 10. X. 1693 den Dr. med. Nicolaus Holstein zu Cassel; 11. am 
19. 1. 1698 den Stadtsecretarius Johann Helfrich Schwiedring zu 
Cassel (näheres siehe Strieder 0. O. VI 123). S. a. Anm. 498 Nr. 8. 
Des Stadtsecretarius Job. Helfr. Schwiedring Frau Agnesa Eleonora 
geb. Krügelstein f 26. XII. 1732 im 45. JaJire {LandesbibL Hass. 
civ. fol. 6). 

665. Johann Reinhard Ruppert wurde 1675 in die Hanse- 
grebengilde aufgenommen und war 1687 deren Gildemeister; er f 
1708 (Hansegrebenbuch). 

666. Ein Johann Henrich Seiberth (Siebert) wurde 1668 
in die Hansegrebengilde aufgenommen und war 1676 deren Gilde- 
meister (Hansegrebenbuch). 

667. Siehe oben Anm. 286. 

668. Gerhard Günther wurde 1669 in die Gilde der Hanse- 
greben aufgenommen und war 1680 Gildemeister (Hansegrebenbtteh). 

669. Christian Hofimann f 16. VIU. 1687 (Arnold, Bl. 198). 

670. Siehe auch das Jahr 1671. 

671. Jetzt Tönisberg im Kreise Kempen (Rheinprovinz). 

672. Am 2. V. 1681 ^fiel Meister Johannes Kern, Bader 
für der Fulda-Brucken eine Treppe herunter, daß er davon starb •* 
(Arnold, Bl. 176). 

673. Des Buchhändlers Jacob Gottfried Seiler zu Frank- 
furt Tochter Anna Margaretha CV) 14. IV. 1712 den Kriegs- 
kassirer zu Cassel, dann Amtmann zu Roden borg Anton Henrich 
Dolle. Siehe hierüber Strieder 0. Q. III 181. 

674. Conrad Cöster, Fürstl. Burggraf zu Cassel, f 18- 
III. 1673. Seine Ehefrau Catharina Lucan f 14. X. 1669, 53 Jahre 
alt (Arnold Bl. 147, 156; Strieder Coli.). 

675. über einige Mitglieder dieser Familie Brößke siehe 
Strieder O. O. 1 51. 

676. David Herlin cv) 18. IV. 1678 mit Anna Elisabeth, 
des Silberarbeiters Georg Riese (siehe Anm. 554) Tochter (Sahmincke, 
Bl. 336). 

677. Vielleicht identisch mit dem im September 1694, 
49 Jahre alt, t Schulmeister Otto Henrich Kößler (bei Weber S. 37). 
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678. Siehe Anm. 697. 

679. S. a. das Jahr 1675. — Johann Christoph üngefug 
wurde 24. XL 1672 zu Einteln Doctor beider Rechte, dann Bürger- 
meister zu Cassel und 1675 Ober-Salzgräve zu Aliendorf. In 
diesem Jahre wurde er auch in die Hansegi'ebengilde aufgenommen 
(Hansegrebenbuch). Er war Dw> I. mit N. N. Steinfeld aus Allendorf, 
t 7. VII. 1676; II. mit Elisabeth Victorie, f 1721, des Caspar 
Dehn-Rotfelser Tochter (siehe Strieder O. O. V 16). Er hatte 
drei Töchter: 1) Catharine Elisabeth, ♦ 1672, cv) 4. V. 1693 mit 
dem J. ü. D. und ßegierungs-Prokurator Johann Reinhard Bö- 
dicker zu Cassel (siehe Strieder O. 0. VII 153; s. a. Anm. 574); 
2) Amalie Victorie, * 8. III. 1678, f 6. X. 1714 in Marburg, 
cv> seit 22. IX. 1701 mit dem Steuerrat, nachherigen Geheimen 
Kriegsrat Christian Albrecht Möller (siehe Strieder O. 0. IX 76 f.). 
(Strieder Coli.).; 3) Elisabeth Victoria, cnd zu Cassel im IV. 1704 
mit Carl d'Orvillo, J. U. L. und Rentkammer-Secretarius in Cassel 
(Landeshibl. Hass. civ. fol. 6). 

680. Dissen. 

GSl. Jacob Schaumburg wurde 1678 in die Hansegreben- 
gilde aufgenommen und f 1686; seine Witwe hat 1687 aus der 
Gilde geheiratet (Hansegrebenbuch). 

682. Adam Lauer s. a. Anm. 638. 

683. Hermann Wille wurde 1675 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen, er f schon 1676, seine Witwe hat sich 1677 
wieder verheiratet (Hansegrebenbuch). Er scheint mit dem Hierony- 
mus Wille, Zuckerbecker, identisch zu sein, der 13. V. 1676 f 
{Arnold, Bl. 163). 

684. Vielleicht verschrieben statt Einlieger = Häusler, 
Beisasse, der kein eigenes Haus hat. 

685. Siehe die nebenstehende Stammtafel. 

686. 1) Ein Hans Spangenberg, Senator und Stadtbau- 
meister zu Cassel, f 16- '^^^- 1^79 {Arnold, Bl. 171), cnd mit 
Gertrud Kraft, vgl. Anm. 460 {Gallmann, doch s. a. Anm. 535). 

2) Leonhard. Vgl. 3) Catharina, cv mit 4) Martha Elisabeth, 
Anm. 539 Nr. 3. Oberförster Baur. CV) mit Franz David 

Prescheur. Siehe 
Anm. 624 Nr. 3. 

6) Elisabeth, o^ mit dem 

Pfarrer Amelung zu Vacha. (CaUmann), 
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ÄSy. S. a. das Jahr 1677. — JohaDDOs Enloer wurde im 
I. 1673 Scabinus zu Cassel {Arnold^ BI. 155) und f als Sammt- 
hofgerichtsrat zu Marburg gegen 1690. Seine Ehefrau Catharina 
Elisabeth geborene Heilmann t 18. III. 1676, fast 41 Jahre alt 
(Arnold, Bl. 161, Schmincke, Bl. 337). 

©88. Simon Rüppel wurde 1658 in die Hansegrobengilde 
auf ge nommen (Hansegrebenbuch) . 

089. Wahrscheinlich identisch mit dem bei Hoffmeister 
S. 104 angeführten landgräflichen Büchsenschmied Rudolph. 

t>90. Johann Caspar Osius wurde 1685 Tribunus {Arnold, 
BI. 190). 

691. Sebastian Reinhard Scheffer war 1678, 1679, 1692, 
1693 Bürgermeister; 1674 wurde er Scabinus in Cassel {Arnold, 
Bl. 158), auch 1684 wird er als Schöff genannt. — Er gehört zu 
der sogenannten Felsberger Linie des Schöffe rschcn Geschlechts, 
er ist ein Urenkel des berühmten Reinhard Scheffer, Kanzlers 
unter L. Philipp und L. Wilhelm IV., und der Christine Feige. 
Er war * 1641 und t 1698, CV) 8. X. 1672 mit Marie Catharine 
Christine Christ. 

Kinder. 

1. N. N. * und t 1673. , 

2. Andreas Christian, Hessen-Casselischer Auditeur, j 

f unverheiratet. 1 Vgl. a. Strte- 

3. Marie Elisabeth, cV) 29. XL 1698 mit Thomas f der 0. O. XII 
Magirus, Hessen-Casselischem Ober- Auditeur. | 291 f. — 

4. Ludwig Christoph, ♦ 1678, f 1. XL 1739, Dr. \ Alle drei 
jur., Advokat und Bürgermeister in Cassel, seit 1 Söhne ohne 
1729 Regierungs- und Oberappellationsrat, CS? | Nach- 
mit Margarethe Elisabeth Oeise. 1 kommen. 

5. Wilhelm, * 1683, t 23. IL 1738, Erzieher des | 
Erbgrafen Casimir von Sayn- Wittgenslein. 

(Gütige Mitteilung des Herrn Oberstieutnants a. D. Gustav 
Scheffer in Cassel). 

Oif ^. über Johannes Bändel siehe Hoffmeister S. 7. — 
Hoffmeister Mümbeschr. Bd. II S. 524 Nr. 14, 16 (?), 18. 

693. statt Berenburg = Bernburg. 

694. Siehe oben Anm. 523. 

695. Johann George Beza, Sohn des Bürgers George Beza 
in Hersfeld, c\j 25. XL 1658 mit Catharina Elisabeth Hartmann 
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(siehe oben Anm. 486 Nr. 3). 1676 wurde er Scabinns {Arnold^ 
Bl. 163), 1680 bis 1682 war er Bürgermeister, 1684 war er Pro- 
oonsul, dann Begiemngsrat und Advocatus Fisci. Ober sein Haus 
siebe NebeUhau S. 43. — Seioe Tochter Anna Christino (f 1740, 78 
Jahre altj war OO mit Otto Henrich KalckhofiF, nachmaligem Ober- 
schultheiß in Ziegenbain (siehe Strieder Q. O. VU 2 ff.) 

090. Dieser Nicolaus Grau steht nicht in den Strieder- 
sehen Stammtafeln (in Strieder O. G, F), obgleich er doch wohl 
zu dieser Familie gehört 

097. Johann Mattbias Zielfelder, Apotheker zum Einhorn^ 
CV) 28. IX. 1697 mit Felicitas Momberg, Tochter des 25. XI. 1678 f 
und 3. XU. 1678, 52 Jahre weniger 8 Tage alt begrabenen {Schmincke^ 
Bl. 337) Predigers an der Brüderkirche zu Cassel, Metropolitans 
Job. Momberg (Strieder ÖoU.J. — Ebenda ist noch eine Anzahl 
von Gliedern dieser Schmalkaldischen Familie angeführt. S. a. 
Bogge-Ludwig in der Zeitschrift Hessenland 1890 Nr. 19, S. 267. 

09S. Vielleicht das Dorf Astenet im Kreise Eupen (Reg.- 
Bez. Aachen) ? 

699. 1) Peter Rumpel, Güter-Besteller und Stadt-Kapitän 
zu Frankfurt a. M., <>^ mit Anna EiisabdRi geborenen Reusin (f 
12. VII. 1665). 

2) Johann Conrad Rumpel, * zu Frankfurt a. M. 2. II. 
1651, Buchhalter bei dem Handelsherrn Hieronymus Schönauer in 
Cassel (s. Anm. 640 Nr. 1), und seit dessen Tode im Jahre 1680 auch 
dessen Nachfolger, f als Fürstl. Hess. Hof-Rentmeister zu Cassel 
26. I. (nicht IL) 1706. Er war cv) l. seit 13. VH. 1682 mit Anna 
Gertrud, f 13. HL 1695, des Hieronymus Schönauer Tochter, 
IL seit 1. I. 1697 mit Amelie Elisabeth, des Regierungsrates Johann 
Joachim d' Orville Tochter, (nachher wieder verheirateten Goeddaeus. 
Siehe Strieder Q. Q, V 9.). 

112 2 

3) Anton Gün- 4)5) Zwei 6)7) Zwei 8) Carl, * 20. 

ther, * 30. X. Töchter. Söhne, jung go- V. 1700. 

1691, t 1692. sterben. 

{Strieder Goü,) — S. a. NebeUhau S. 49. — Johann Conrad Rumpel 
wurde 1684 in die Gilde der Hansegreben aufgenommen, deren 
Gildemeister er 1686 war (EansegrebenJxuch). 

•JOO. Des Kaufmanns Georg Ernst Giesecke Witwe Maria 
Margaretha Werner CO 28. IX. 1685 Johann Philipp Hoppe, Hess. 
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Artillerie-Oberstleutnant und Oberingenieur, nachherigen Oberßtön 
und seit 1696 Ober-Salzgreben zu Ällendorf, und nach dessou 
Tode in 111. Ehe am 14. VIJ. 1702 den Kammerrat und Burg- 
grafen Johann Eberhard Murarius (über ihn siehe Strieder O, 0. 1 
91). (Strieder Coli.). 

HO\. „Reinhardt Sobman sage Schopmann** wurde 1681 in 
die Hansegrebengilde aufgenommen ; 1688 war er Gildemoistcr und 
t 1721 fHansegr ebenbuch) . 

702. Auch Cupy genannt. Vgl. Hoffmeisitr S. 19. — 
S. a. Uoffmeister Münxbesckr. Bd. II S. 528 No. 50. 

• 03. Wohl Walburg im Kreise Witzenhausen. 

yOJr, Näheres über Salomon Kürschner (Kürßner) siehe 
Anm. 618. 

705. Henrich Schaup wurde 1691 in die Hansegrebengilde 
aufgenommen und war (als J. H. Sohaube) 1698 Oildemeister 
( Hansegrebenbueh). 

706. Johann Christian Perti '>0 4. V. 1682 Sibylle Keßler, 
Valentin K.'s in Cassel Tochter. Seine Eltern waren Johann Petrus 
Perti, gewesener Guardian im Kapuzinerorden, nachher Garnison - 
Prediger in Cassel, der sich 19. IX. 1650 mit Gertrud, hinter- 
lassener Tochter des Schultheißen Conrad Weirich in Allendorf 
verheiratete {Strieder^ Coli.) ; Johann Peter Perti f zu Cassol am 
14. XL 1666, 50 Jahre alt (Arwo/fl?, Bl. 138). — Ho/Inieister S. 88. — 
S. a. oben Anm. 477. 

yOT. Beltershausen. 

708. Johannes Zufall wurde 1683 in die Hansegrobeu- 
gilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1689 war; er f 1709 
(Bansegrebenbuch). Er war auch Rats verwandter und Kirchen- 
senior; seine Tochter Anna Martha Cs:> 4. XII. 1704 den 1762 im 
85. Lebensjahre t Waisenhaus- und iiechenhofsverwalter Philipp 
Otto Crug {Struder 0. Q. 11 468). 

709. Richtig Briede. — S. a. das Jahr 1685; er war ein 
Sohn des Amtsschulzen Eckhard Briede in Gudensboig; cv) war 
er seit 29. X. 1672 mit Catharina Elisabeth, Tochter des Rats 
und Vicekanzlers Henrich Haxthausen. f 10. XII. 1726 (s. o. 
Anm. 572) {Arnold^ Bl. 155; Sehmincke, Bl. 336); zuletzt war er 
Rat und Justitiar in Schmalkalden und f zu Cassel am 14. V. 

12 



178 

1686, alt 43 Jahre 4 Monate 6 Tage (Strieder^ Biographische 
Noiixen; Arnold, ßl. 194; Strieder G. G. V. 359). 

Nicolaus Friedrich Briede, * zu Cassel 19. XII. 1683, Gardcdu- 

corpsleutnant (?) 

Friedrich Helfrich Briede, * zu Geismar, 1751 hossen casselscher 
Oberst, gefallen bei Stade, oo mit Heoriette Sophie Amaiie Zobol. 

Johann Friedrich Wilhelm Briede, * 24. VI. 1748 in Treysa, machte 
als Leutnant den amerikanischen Krieg mit, f 30. IV. 1793 als 
Premierleutnant a. D. zu Treysa CVD mit Philippine Catharina 

Elisabeth Simmer. 

Friedrich Wilhelm Ernst Briede, * zu Ziegenhain 29. VIII. 1792, 

t zu Cassel 28. XI. 1862, Kurfüratl. Hess. Oberstleutnant. 

(Nach Mitteilungen aus der Familie Briede, durch V ermittel ung 

des Herrn Senators Geriand in Hildesheim). 

710. über Johann Henrich Schwartz siehe Hoffmeister S. 114. 

Vit* Justin Eckhard Motz war Scabinus 1681 {Arnold, 
ßl. 175), Büi-germeister 1686 bis 1688, t als Vicekanzler in Cassel 
9. VI. 1723 im 78. Jahre {Laiidesbibl. Hass. civ. fol. 6), CVD I. mit 
Marie Elisabeth Badenhausen, f 22. IX. 1684 {Arnold, Bl. 189), 
II. mit Catharina Luice Duysing. Näheres über ihn und seine 
Kinder siehe bei Strieder G. G. XV 133, 136 f., auch XIV 25, 
111 248 f. S. a. NebeÜhau, S. 45 und ohen Anra. 229. 

#18. Damit ist wohl Lüderbach gemeint. 

713« Wohl Neckarsteinach. 

• 14, Über ihn scheint im Hansegrebenbuch einige Ver- 
wirrung zu herrschen; unterm Jahr 1687 ist ein „Johann Dauiell 
Vermahßenn gebürdig auß Franckfurdt ahm Meyntt** als neu zu- 
gegangen eingetragen, dieser Eintrag ist aber wieder durchge- 
strichen; 1701 wird Johan Daniel Vörmos in die Gilde aufge- 
nommen; 1705 desgleichen Jean Daniel Vermas; 1708 stirbt Johan 
Daniel Vormas. 

# 15« Durch die Güte des Herrn Medizinalassesspi*^ Dr. 
Ernst Schotten in Cassel, der mich seine reichhaltigen Samm- 
lungen zur Genealogie seiner Familie benutzen ließ, bin ich in 
der angenehmen Lage, hier einen vollständigen Stammbaum dieser 
Famihe zu geben, dessen Angaben überall da, wo keine anderen 
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Quellen angegeben sind, dem Materiale des Herrn Di*. Schottori 
entnommen sind. — Die Schotten waren seit dem XVII. Jahr- 
hundort Lehnsleute der Landgrafen von Hessen, der Herren von 
der Malsburg und der Wölfo von Gudenberg (siehe die Hessischen 
Lehenbriefe in Msc. Hass. 4» Nr. 234, 53077 ff. der Ständischen 
Laudesbibliothek). Im übrigen sehe man die Notizen Strieders in 
Strieder, G. O. IX 236 if., V 191 f.. Vll 141, über (3) Johann 
Henrich Schotten noch Weber S. 172; Hess. Landesordnuyigm 
Hl 804, 806, 901. 

710. Ein Johannes Wilcke wurde 1706 in die Hanso- 
grebengilde aufgenommen (Hansegr ebenbuch). 

717. Stammtafel der Familie (Vogelsang und) Wild. Siehe 
nebenstehend. 

718. Ein Johann Christophen Hüt(t)er wurde 1729 in die 
Hansegrebengildo aufgenommen und war 1734 Gildemeistor (^^/«sß- 
ffrebenbuch). 

719. Gehört doch wohl zu der oben unter Anin. 615 an- 
geführten Familie Claus. 

7130« Vielleicht ein jüngerer Bruder (jedenfalls ein naher 
Verwandter) des Anm. 646 Nr. 2 angeführten Caspar Engelhard 
aus M eisungen. 

721. (Johann) Ephraim Leimbach (auch Limbach) wurde 
1710 in die Hansegrebengilde aufgenommen, deren Giidomeister 
er 1712 war; soine Wittwe t 1719 ( Hatisegrebenbueh). 

722« War Silberarbeiter in Cassel (siehe Hoffmeister S. 52). 
Er wurde 1702 in die Hansegrebengilde aufgenommen {Hansegrebeii- 
budi). — Vielleicht war er der Vater des Regimentschirurgus 
Johann Christian Hundeshagen in Cassel (f 13. IV. 1772, 80 Jahro 
alt). Siehe das nähere über diesen bei Strieder G. G. 23ö if. 

72S. Er wurde 1687 Scabinus {Arnold, Bl. 197), Bürger- 
meister war er auch 1695 und 1696, 1708 wurde er in die Hanse- 
grebengilde aufgenommen (HansegrebenbuchJ. Lic. Johann Melchior 
Murhard von Spangenberg, Oberschultheiß in Cassel seit dem 
21. XII. 1698, t 1709, etwa 60 Jahro alt. Er war oo seit 15. Vf. 
1676 mit Anna Catharina, des ßentmeisters Lucas Schütruinph 
in Spangen berg Tochter (Schmincke, Bl. 336). 

Kinder. 
1) Gertrud Margaretha, ♦ 26. IV. 1677, bgb. 20. IX. 1677 
(Schmincke, Bl. 333, 335, 337). 

12* 
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2) Anna Gertrud, * 7. IX. 1678 (ebenda Bl. 336), oo 10. VI It. 
1698 mit dem Geh. Landregistrator Johann Christian Thal- 
wann {Strieder Coli.). 

3) Anna Christine, * 5. XII. 1680, f 1681. 

4) Henrich, * 1682. 

5) Anna Magdalena, * 1686. 

6) Melchior, ♦ 1687. 

7) Susanna Magdalena, * 1688, cv) 1708 mit dem Advokaten, 
nachmaligem Regierungs- und Oberappollationsgerichtsrat 
Johann Christoph Grusemann, f 30. IV. 1736 im 54. Jahre 
{Landesbibl. Hass. civ. fol. 6). Siehe über ihn Strieder 0. G, 
XIV 24 f. und Anm. 88 Nr. 18. 

8) Johann David, ♦ 5. V. 1691. 

9) Elisabeth, * 29. IV. 1694, rv) 31. 111. 1712 mit dem J. U. L. 
und Advokaten Johann Jacob Brand, Sohn des Lio. Johann 
Georg Brand in Homburg. 8. a. Strieder 0. 0. 1 545, 
11 536 (Strieder CoU.) 

7d4, Hardegsen bei Einbeck. 

7I3S. Ein Bauschreiber Nicolaus Ungefug zu Cassel f 1717 
{Strieder CoU.). Ich wage nicht zu entscheiden, ob or etwa mit 
dem Obigen identisch ist. 

V^dO. Er war Hof-Glasschneider und muß oin sehr tüch- 
tiger Künstler gewesen sein, denn für „eine eyßkanne, ein gesund- 
hoitsglaß und zwoy flaschen*^, die er auf gnädigsten Befehl 1715 
lieferte, wurde ihm 1716 die beträchtliche Summe von 333 Thalero 
8 Albus bezahlt — Von seinem Sohne heißt es unter dem Jahre 
1710: „Des glaßschneider Gundeiach söhn, nahmens Christian 
Gundelacli, welcher die astronomie und was dazu gehöret, erlernet, 
die dazu erforderlichen kosten, dem gemachten Überschlag nach, 
au den professorem dr. Zumbach, lauth befohl und quittung zahlen 
müssen mit 40 thlr." (Gütige Mitteilung des Herrn Profe8soi*s 
von Drach in Marburg aus den Hof- Kammerrechnungen im Mar- 
burger Staatsarchiv). 

7260. Über Johann Conrad Hartmann siehe Eogge- Ludwig 
in der Zeitschrift Hessenland 1890 Nr. 19, S. 266. 

7^7« Hardegsen bei Einbeck. 

788. Das Haus Nr. 4 am Töpfenmarkt (Klosterstraße) 
trägt die Inschrift H. C. K. — 1698, was möglicher Weise Hans 
Conrad Kraut bedeuten könnte. 
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7S9. 1) Heinrich Harmes, Hofbuchdruckerin Cassel, f 17S7, 
OO 1695 mit Anna Catharina N. N., Witwe des Buchdruckers 
Johann George Hütei-, f 1719. 

2) Georg Harmes, Buchdrucker 3) Dorothea Harmes, CV mit 
iu Cassel * 1696, f 1752. Johann Christoph Böttger 

(Siehe Könneeke). Modell-Inspektor und Hof- 

schreiner (t 1751). 

4) Christoph Henrich Böttger 
Professor in Cassel. (Siehe 
Strieder G. 0. I 490). 
S. a. Hoifmeister'ß. 40. 

#80. Gehört sicher zu der aus Grebenstein stammenden 
Familie des Bürgermeisters Johann Heinrich Schotten (siehe Anm. 
715, er ist aber nicht mit dem daselbst auf Tafel 1 Nr. 5 aufge- 
führten Johann Franz Schotten identisch. 

• 3I« Andreas Ludwig wurde 1714 in die Hansogreben- 
gilde aufgenommen, 1721 war Johann Andreas Ludwig, Bof-Posa- 
mentirer, deren Gildemeister {Hansegrebenbueh). 

732. Siehe auch die Jahre 1698 und 1699. — Seine Ab- 
kunft siehe in Anm. 481. — Ich füge hier (nach Callmann) noch 
Wilhelm Müldeners Kinder hinzu: 1) Anna Martha; 2) Catharino 
Elisabeth, CVD 1713 mit Johann Hermann Schminke (siehe Strieder 
G. G. XIII tab. E zwischen S. 126 und S. 127); 3) Johann Chri- 
stoph; 4) Nicolaus Wilhelm; 5) Anna Martha; 6) Maria Margaretha. 

733. Deisel bei Trendelburg, unweit der Diemel. 

734. Johan Daniel Corandet (! statt Caroudet) wurde 1701 
in die Hansogrebe ngilde aufgenommen, deren Gildemeister er 1720 
(hier Carrodot genannt) war; er f 1732. — Ein anderer Johan 
Daniel Caroudet wurde 1705 aufgenommen (Hansegrebenbuch). 

735. Ein Johan Conrad Winterberg wurde 1703 in die 
Hansegrebengilde aufgenommen, war 1705 Gildemeister und f 1740 
( HansegreberUmch), 

736. Wurde 1701 in die Gilde der Hansegreben aufge- 
nommen, deren Gildemeister er 1703 war (Hansegrebenbuch) \ erf 
als Commerzinspektor zu Cassel im Dezember 1720, 52 Jahre alt. — 
Der Commerzinspektor Johann Christoph Langhans, f 1739, 39 Jahre 
.alt, {Strieder Coli.) war wohl sein Sohn. 
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N a ch t r a g. 

737. Stammtafel der Familie Hütterott. Siehe neben- 
stehend. Sie ist entnommen einem durch Mitteilungen des Herrn 
Konsuls Hütterott in Triest vervollständigten ^Stammbaum der 
Familie Hütterott. Nach Aufzeichnungen der Familienchronik za- 
sammengestellt von J. Georg Hütterott, Triest 1883", lithographirt 
bei J. Maubach & Co., Frankfurt a. M., Doppelfolio, der dem 
Herausgeber vom Herrn Konsul Hütterott gütigst zur Verfügung 
gestellt wurde. — Die älteste Genealogie ist dunkel und vielleicht 

n mancher Hinsicht anfechtbar, es fehlte mir das nöthige Material 
zur Eontrole. Ob die im Bürgerbuche aufgeführten 
(S. 18, Sp. 1) Jacob Huttenroidt (1545) vgl. Anm. 94, 
(S. 29, Sp. l)Cunrad Huttenrod von Hirsfelt (1577), vgl. Änm. 232, 
(S. 36, Sp. 2) Claus Huttenroidt (1594) 
hierher zu zählen sind, ist unbekannt. 

738. Zu S. 79, Sp. 2 : Matthäus Nebelthau. Für die 
nebenstehenden Stammtafeln der Familie Nebelthan (in den Quellen 
auch Nebeltau, Nebelthaw, Nebeldaw, Nebildaw, Nebeida, Nebeita, 
Ncbulda geschrieben) sind folgende vom Herrn Obersten a. D. 
Jacob Nebelthau in Marburg dem Herausgeber zur Verfügung 
gestellte Quellen benutzt worden : Auszüge aus den Kirchenbüchern 
von Neustadt an der Orla von 1631 bis 1683; dgl. aus den 
Kirchenbüchern von Schmalkalden ref. Gemeinde; dgl. aus den 
Kirchenbüchern von Saalfeld ; dgl. aus dem Sachsen-Ernestinischen 
Gesamtarchiv in Weimar; aus dem Geh. Haupt- und Staatsarchiv 
daselbst; Mitteilung aus dem Haupt-Staatsarchiv in Dresden; 
Ijyrenx^ Grimmenser Album S. 16; Schumacher.^ Vita Siberi, S. 237; 
Friedberg ^ Ein Beitrag zur Geschichte der Leipziger Juristen- 
Facultät, Lpz. 1882, S. 11; Christian MeUxer, Stadt- und Berg- 
Chronik von Schneeberg. Schneeberg 1716, an vielen Stellen; 
Acta nationis Germanicae universitatis Bononiensis, edid. E, Fried- 
länder et C. Mcdagola, Berol. 1887, S. 168, 170 ; Pauli Jovii Chro- 
tticon Schwartzburgicum S. 473 (in : Schoettgen und Kreysig^ Diplo- 
matai'ia et scriptores historiae Germanicae medii aevi. Tom. I, 
Altenburg 1753;; Joh. Seb. Müller^ Des Chur- und Fürstl. Hauses 
Sachsen . . . Annales von Anno 1400 bis 1700. Weymar 1700, 
S. 15; Otto F. Malier, Die Münzen auf Meininger Privatpersonen 
Schriften des Vereins für Mein ingiscl.c Geschichte und I^ndes- 
(kunde. 8. Heft. Dritter Jahrgang. 1. Stück). Meiningen 1890. 
S. 7, 10; Casseler Zeitungen desl8. Jalirhunderts; schriftliche Fa- 
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miliennacbrichten im Besitze des Herrn Obersten a. D. Nebelthau 
in Marburg; Mitteilung des Herrn Majors a. D. Hermann v. Pfister 
in Darmstadt. — Die Abstammung der auf Tafel I aufgeführten 
Personen ist in vielen Fällen noch unsicher und wird bei dew 
Mangel an genägender Überlieferung kaum jemals völlig klar- 
gestellt werden können. Die größte Unsicherheit liegt in der Ab- 
stammung Christian Nebelthans (Nr. 14). Da er höchstwahrschein- 
lich nicht in Neustadt geboren ist (wenigstens geben die Kirchen- 
bücher von 1580 an keine Nachricht darüber), so ist die Möglich- 
keit nicht ausgeschlossen, daß er der Sohn von Georg N. (Nr. 11) 
gewesen ist, der Beweis fehlt allerdings noch. Der Zusammen- 
hang zwischen den Saalfelder Nebelthaus (Nr. 5, ü, 9, 11; 12, 18) 
unter einander und mit den Schneeberger N. kann nicht wohl 
bezweifelt werden, wenn auch da noch manche Unsicherheit in 
den genauen Abstammungsverhältnissen herrscht. Völlig unbe- 
wiesen ist endlich die nur angedeutete Abstammung des Schnee- 
bergers Matthes N. (Nr. 3) von dem Kanzler Georg N. (Nr. 2) 
oder dem Nicolaus Nebildaw (Nr. 1). Ich bemerke noch, daß 
überall da, wo kein ? steht, die angegebene Abstammung un- 
zweifelhaft feststeht. 
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Tab<'lle 

Ober die Anzahl der aufgenommenen BOrger. 



Jahr 


Zahl der 
Bürger. 


Jahr 


Zahl der 
Bürger 


Jahr 


Zahl dor 
Bürger 


1520 


11 


155Ö 


17 


1590 


19 


1521 


6 


1556 


25 


1591 


42 


1522 


4 


1567 


8 


1592 


11 


1523 


15 


1558 


8 


1593 


9 


1524 


13 


1559 


10 


: 1594 


16 


1525 


17 


1560 


21 


1595 


9 


1526 


23 


1561 


15 


1596 


13 


1527 


12 


1562 


1 


1597 


1 


1528 


38 


1563 


11 


1598 


17 


1529 


14 


1564 


10 


1599 


12 


1530 


14 


1565 


9 


1600 


11 


1531 


26 


1566 


9 


1601 


19 


1532 


14 


1567 


8 


1602 


15 


1538 


24 


1568 


9 


1603 


18 


1534 


17 


1569 


17 


1604 


9 


1535 


10 


1570 


20 


1605 


14 


1536 


8 


1571 


11 


1606 


25 


1537 


18 


1572 


16 


1607 


18 


1538 


6 


1573 


4 


1608 


10 


1539 


6 


1574 


43 


1609 


3 


lf)40 


15 


1575 


41 


1610 


95 


1541 


12 


1576 


13 


1611 


19 


1542 


20 


1577 


18 


1612 


29 


1543 


16 


1578 


44 


1613 


7 


1544 


15 


1579 


16 


1614 


25 


1545 


12 


1580 


11 


1615 


12 


1546 


4 


1581 


7 


1616 


— 


1547 


28 


1582 


20 


■ 1617 


18 


1548 


11 


1583 


23 


1618 


27 


1549 


16 


1584 


14 ! 


1619 


12 


1550 


30 


1585 


13 


1620 


4 


1.'.51 


6 


1586 


9 1 


1621 


12 


1552 


4 


1587 


4 


1622 


9 


1553 


24 


1588 


17 


1 1623 


1 


1554 


21 


1589 


7 


1624 


4 



Zahl d«r 
Bürger 



i 1650 


23 1 


1651 


81 


1652 


30 


16f)3 


36(40) 


I6M 


20 


1655 


20 


1656 


29 


1667 


20 1 


1658 


11 


1659 


33 


1660 


11 


1661 


28 


1662 


16 


1663 


15 



IG75 
1676 

1677 
1678 
1679 



1666 


7 


1690 


1666 


20 


1691 


1667 


11 


: 1692 


1668 


18 


l6iW 


1669 


23 


1694 


1670 


Ifi 


1695 


1671 


11 


: 1696 


1672 


17 


' 1697 


1673 


26 


i 1698 


1674 


12 


1699 



ntBnmme betragt 3004 (3008) Büi^r. 



Register der Personennamen 



- X 



Die Zahlen bedeuten die Seite des Druckes; Zahlen mit 
einem Stern (*) bedeuten die neben dieser Seite stehende gene- 
alogische Tafel, und die in Klammern dahinter stehende Zahl die 
^Nummer der einzelnen Person auf der Stammtafel. 



A. 

Abell 13. 74. 170. 

Achelis 182* (43). 

Achenbach 51. 

Äckercurdt 33. 

Ackerheorich 15. 

Ackerman 37. 

Adam, Adamb 65. 66. 161. 

Adam von Spangenbergk 14. 

von der Ahne, Ahna 35. 44. 

104. 125. 
Aitinger 112. 
Albach 12. 105. 
Albrecht 179* (22). 182* (22). 
Allamand 179* (13). 
Alman 23. 

Almerodt, Almeroth 70. 165. 
Alte 56. 
Altecuntze 68. 
Althans 60. 
Aithau8(eu) 40. 
Althen 34. 

Alttekircho 12. Johanu von — . 
Ambergor 14. 108. 
Ameldangk 38. 
Amelung 174. 
Anacker 55. 56. 
Anderman 66. 
Andreas, Ändreaß 36. 60. 64. 

78. 79. 159*. 
Andres 38. S. a. Endres. 
Anlauff 57. 
Anthoni 11. 
Aothonius s. Thonges. 



Antrecht 125* (4). 

Apolt 29. 

Appel 56. 

Appelius 172* (5). 

Apt 76. 172. 

Arbotnit 48. 

Armack 57. 150. 

Armbröstor, Armbroster 23. 44. 

A indes 12. 14. 

Arnert 43. 

Arnold(t), Ärnolt 38. 37. 37. 66. 
88. 144. 

Arnoldt von Geiske 26. 

Arnoldus 26: 

Ascheubrenuer, Eschen brenner 
24. 56. 122. 

Aschermann 65. 

Aschop, Aschoiff, Aßchoff 30. 
127. 

Aßeler 89. 

Asterodt 30. 

Asthelm 29. 

Astorff 52. 

Attendorn, Attendernn 11 Jo- 
hann von — , 44. Johan von — . 

Anbei 148* (7). 

d'Auhigny 178* (23). 

Auermacher 14. 

Auman 29. 

Avemann 41. 



B. 



Bachanns 14. 
ßachmann 44. 
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ßackmeister 19. 

Badenhausen 89. 178. 

Bältzei- s. Beltzer. 

Baker s. Becker. 

Balthasar von Sigeon 13. 

Baltzer 16. 109. 

Baiwein. 70. 

Ban(n)del 83. 175. 

ßapst 39. 

Barbirer 12. 105. 

Barchfeldt 80. 91. 

Barfuß 88. 

Barth 182* (66). 

Bartholdt 94. S. a. Bertholdt. 

— von Velspergk 14. 
Hartique 153. 
Barttell 15. 
Basel 72. 167. 
Bast 68. 
Batsto.ber 11. 

Battenbergk 19. Heintz von — . 
Bauck 54. 
Bauer, Bawor, Paur. 19. 23. 32. 

32. 112. 119. 121. S. a. Baur. 
— 22. Caspar von — . 
Baum 59. 60. 68. 155. 
Baumann 25. 
Baumbach 58. 97. 
von Baumbach 40. 142. 
Baum gart 49. 
Baunemann 26. 123. 136. 
Baur 91. 93. 141. 174. 8. a. Bauer. 
Baurmeister 40. 44. 74. 125* 

(11. 13). 170* 178'' (11. 27). 
Baus 24. 
Bawer s. Bauer. 
Bayer s. Beyer. 
Bebekenhoru 18. 
Beccia 139. 142* (2). 
Becherer 24. 
Bechmann 134. 
Bechstein 95. 



Becht 95. 

Beckerhenning 166* (6). 
Becker(r) 12. 14. 15. 16. 16. 18. 

19. 27. 28. 28. 28. 28. 29. 31 . 

33. 33. 33. 33. 34. 34. 35. 35. 

36. 36. 37. 38. 39. 43. 49. 55. 

64. 72. 73.106. 111. 123. 124. 

125. 129. 133. 134. 137. 138. 

142. 149. 152. 160. 
Beckraan(n) 45. 45. 47. 75. 139. 
Beerens 77. 
Beger 11. 
Behaghel 169. 
Behem 17. 21. 
Behr 67. 

Beilstain(n) 24. 122. 
Beinhauer 182* (45). 
Beltzer 39. 169. 
Bender 16. 18. 29. 51. 71. 109. 

111. 182* (31). 
Benförth 84. 
Berckmann 14. 
Bereut 95. S. a. Berndt. 
Beretz 85. 

Borge 113. Claus von — . 
Berger 61. 
Bergbau wer 35. 
Bergk 28. 

Bergman(n) 82. 86. 
Berlett 25. 

Berinck s. Bernnecke. 
Berlin 12. Caspar von — . 
Bermann 110* (19). 
Berndt 16. S. a. Bereut. 
Bernhardi 171* (26). 
Bernhardt 26. 
Berninger 37. 

Bernnecke, Bernicke 15. 109. 
Bernstein 125. 
Berschrodt 34. 
Berstaidt, Borstadt 18. 1 12. Hanns 

von — . 
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Bert(h)oldt, Bertholt, Berthold 
11. 36. 52. 146 167* (3). S. 
a. Bartholdt. 
Bertte 23. 
Bosse 21. 
Besseler 49. 
Bette 13. 
Betz 54. 
von Beuern 20. 
Beugeholt s. ßoegohold. 
Beugereiff 72. 

BeydeDkapp 18. Petter von — . 
Beyer(r), Bayer 11. 42. 44. 61. 

76. 138. 
Beza 84. 84. 86. 154. 175. 
Biedeocap 59. 
von Biedenfeld 146* (15). 
Biermann 51. 53. 55. 59. 120. 

144. 155. 156. 164. 
Bierwirth 69. 96. 
Bilger 36. 

Billicanns, PiUicanns 28. 124. 

BinckoDpangk 22. 
Binderwaldt 95. 

Biraw 30. 

Bischof(f), ßischoiff 20. 34. 70. 
139. 

Blanck 40. 136. 

Blancke 130. 

Blanckenberg 42. 

Blaso 22. 

Biasius 62. 

Blau, Blaw 21. 118. 

Blech 80. 

Bley 25. 89. 

Blobel 178* (75). 

Blofus 22. 

Blondell 146* (19) 

Blüedorn 39. 

Blum 156* (18). 

Bochert 151. 

Book 14. 30. 63. 108. 159. 



Bockeling 22. 

Bocker 95. 

Boc(k)lo, Bockelaw, Pocolo 35. 
59. 60. 61. 133. 155. 

Boden 94. 

Böddener 46. 

Bödicker 163. 174. 178* (13). 
S. a. Buddiker. 

Bödiger 67. S. a. Buddwker. 

Bödtger 83. S. a. Böttgerund 
Buddiker. 

BöfiDg, Böffingk 41. 51. 136.145"! 

Boegehold 63. 159*. 178* (25). 

Bölcke 80. 

Bösche 89. 

Böse 52. 

Böttger 181. S. a. Bödtger, 

von Bohlen 174* (0). 

Boken 68. 

Boldte 79. 

Bollerhey 94. 

Bollmann 78. 

Bonefoldt 16. Hanns von — , 

Bo(o)ß 37. 37. 38. 66. 134. 

Booth 109. S. a. Boots. 

Boots, Bootz 73. S. a. Bootli. 

ßoppenhaußen 91. S. a. Popen- 
hausen. 

Boppo 76. 172. 

von der Borcht, von der Borgk 
36. 133. 

Born 76. 

Borneck 19. 

Born grober 17. 

Bornkessell 48. 

Bornman 56. 

Boratadt s. Berstaidt. 

Boß s. Booß. 

Bossi 171* (32). 

Bott 25. 

Bourdon 52. 76. 77. 77. 134. 
146*. 152. 154. 172. 
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Braband(t) 110* (4). 123. S. a. 

Broband und Probandi. 

Braok 43. 

Bracke 28. 

Brackener 81. 

Bramer 132. 

Brand(t) 41. 61. 72. 157. 180. 

BrandtheDD, Branthayn 11. 104. 

Brange 20. 117. S. a. Prange. 

Brattenwender 32. 

Braubach 32. 

Brauer 18. 

Braum 22. 

Braun 19. 26. 32. 32. 62. 69. 
86. 113. 132. 

Braunstein, Biannstenn 29. 125. 
S. a. Brunsteiü. 

Braw 80. 

Brecht 13. 147* (36). 

Breddecker, Bretdecker U. 103. 

Bredhovver 59. 

Bre(e)de 11. 15. 21. 87. 87. 105. 
118. S. a. Bricde. 

Breidenstein 77. 

Breidtring 33. 

Breittschwerdt 21. 

Bi-entzel 68. 

Bretdecker s. Breddecker. 

Breul(]) 36. 37. 55. 134. 142* (5). 

Breuning 50. 

Breuß 17. 

Breutte 22. S. a. Preute. 

ßriede 162. 177. 178* (36). S. 
a. Breede. 

Brinckman 40. 

Broband 29. S. a. Probandi und 
Brabandt. 

Brod 85. 

Brößke 79. 80. 87. 173. 

Brombeer 174* (8). 

Bromeis 171* (38). 

Bronnenman 63. 

Broß 106. 



Brost, Brust 15. 106. 

Bruchsell 25. 

Brückenbaus 45. 

Brückman(n) 83. 182* (30). 

Bruger 41. 

Bruhan 159. 

Brun 34. 

Brundeü 74. 

Brunner 28. 

Brunnermann 159. 8. a. Brounen- 

man. 
ßrunstein 142* (19). S. a. BrauQ- 

stoin. 
Brust s. Brost. 
Buch 23. 84. 121. 
Bnchart 25. 8. a. Buchert. 
Buchenstein 46. 59. 140. 
Buchert 122. 139. 145. S. a. 

Buchart. 
Buchman 30. 
Buckel 44. 44. 
Buckiug s. Bücking. 
Buddiker 15. S. a. Bödiger und 

Bödtger. 
Bücker 182* (18). 
Bücking, Bucking 42. 78. 
Büdel 108. 

von Büdingen 170* (18). 
Büdtner 141 154. 
Bütte 65. 8. a. Butte. 
Buisson 74. 
Burck 46. 
Burckhard 83. 

von der Burg s. von der Borcht. 
ßurgi 132. 
Burgwaltt 11. 
Busch 35. 
Busching 27. 
Buse 13. 

Busjäger 182* (47). 
Busmann, Buischmann 32. 129. 
Butler 153. 172* (9). 



193 



Butte 74. S. a. Bütte. 
Buttenbinder 34. 
von Buttlar J53. 
Butzman 72. 



s. 



K. 



Dachs 66. 

Dalwig 47. 64. 

Dam 31. 42. 57. 85. 95. 

Damme 79. 

Dampffman 36. 

Daniel 43. 

Dantzmano 170* (22). 

Dasler, Daßler 16. 110. 

Daubener 42. 

Dauber 167* (6). 

Daude 27. 

Debei(l) 60. 157. 

Debes 36 

Debicht 56. 

Degenhardt 74. 94. S. a. Dehn- 

hard und Beinhart. 
Degen(n) 15. 140. 
De(h)nhard 29. 97. S. a. Degen- 

hardt und Dein hart. 
Dehn-Rotfelser 174. 
Deibell 91. 
Deichgreber 25. 
Deichmann, Tichmann 11. 96. 

103. 171* (36). 182* (40). 
Deimel 72. S. a. Deuniel. 
Deinhard, Deinhart 55. 67. 151. 

S. a. Degeohardt u. Dehnhard. 
Denn 36. 89. 
Densch 34. 

Denstaidt, Denstedt 30. 127. 
Dentzler 89. 
Desclaires 156* (26). 
Detter 20. 

Deumel 51. 52. S. a. Deimel. 
Deuser 60. 



Deventer 15. Hanns von —. 

Dexba^h 96. 
Dey 37. 

von Deye 46. 

Dick 179* ig). 

Dickhaut 88. 

Di(e)damar 33. 46. 47. 48. 49. 

50. 129 139. 
Diedenrodt, Diedenroth 49. 142. 
Didorich von Sust 14. 
Di(e)dench 11. 12. 14. 15. 16. 

81. 96. 103. 105. 
Diefenbach 170* (30). 
Diegel 56. 85. 
Diehl 61. 157. 
Dieman 35. 42. 
Diepel 48. 64. S. a. Tipell. 
Diepoldt 43. 
Dietz 28. 30. 78. 170* (28). 

182* (19). 
Dietzel 69. 
Dilgen 34. 

Dilling 120. S. a. Tilling. 
Dimme 22. 
Dinckelberg 64. S. a. Dünckel- 

berg. 

Dinckel(l) 35. 36. 

Disteler 69. 

Dithmar 149* (8). 

Ditmar 113* (1). 

Dittmar von Rotten 18. 

Dittrich s. Diederich. 

Doge 170. 

Dölcke 69. 

Dolde 42. 45. 

DöUe 84. 

von Dönhoff, Gräfin 156* (24). 

Döring 54. 69. 69. 77. 79. 

Dohn(n) 26. 26. 60. 

vonDohren 166. S. a. von Thoren. 

Dole 54. 

Dolens 148. 

13 
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Dolkin (?) 163. 

Dolle 63. 67. 173. 

DollDieycr 42. 

Doremann 77. 

Dorfflehr 27. 

von Dorn 166. S. a. von Thoren. 

Dorßtt 18. Herman von — 

Doter 116. 

Drabt 47. 

Drechseier 24. 

Dreschaus 82. 

Dreß(e)ler 14. 108. 

Dreßer 82. 

Dreyor 60. S. a. Treyer. 

Drinckhauß 82. 

Drost 18. IS. a. Trost. 

Dubbers 182* (61). 

Dubio 179* (f). 

le Du Chat 146* (1) 

Duchscherer s. Tuchscherer. 

Dudeldoy 89. 

Duderodt 51. 

Dünckelborg 73. S. a. Dinkelberg. 

Dürr bäum 76. 

von Düssen 134. 

Dummer 44. 

Du Mont 58. 152. 170. 172* (9). 

174' (l). 
Dunges s. Thonges. 
Duysing 178. 

E. 

Eb borhart s. Eberhardt. 
Ebbei-t 93. S. a. Epperth und 

Ebert. 
Ebell 24. 29. 36. 36. 122. 125. 

133. 
Eberhard(t), Ebberhart 11. 42. 

61. 70. 94. 103. 104. 165. 
Ebert 53. 76. 84. 89. S. a. Ebbert 

und Epperth. 
Ebertsheaser 45. 



Ebneder 77. 

Eccard 78. 87. S. a. Eckhardt. 

Eckel 28. 53. 80. 80. 83. 
Eckenn hausen 15. 

Eokenschmidt 20. 24. 25. 25. 

26.: 29. H4. 116. 
Eckhard(t), Eckhart 16 19. 24. 

37. 37. 40. 41. 43. 45.65. 76. 

84. 122. 157. 178* (31). 
Edelman 25. 
Edenhofer:i79* (36). 
V. der Egonen 34. 
Eger 19. Johaon von — ; 24. 

Winoltt von — . 
Ehewaldt 83. 
von Ehinger 147* (22). 
Eibel 56. 

Eichelberger 19. 29. 113. 
Eichenberg 36. 55. 
Eicheneuer 13. 
Eichman 57. 
Eifflandt s. Eyfflandt. 
Eimwaltt 15. Eynwalt 15. 109. 
Einman 55. S. a. Eymao. 
Eisen hardt 22. 
Eisenkramer 106. 
Eisenman(n), Eisserman, Bisse- 
mann, Isonman, Isermaos 17. 

18. 110. 111. S. a. Eiserman. 
Eisentreger 14. 

Eiserman 48. 8. a. Eisenmann. 
Eißleben s. Eyßleben. 
vanEken 132. S. a. v. der Egonen. 
Elleberger 54. 
Elienberger, Elnberger 38. 39. 

51. 145. 147* (18). 148. 159* 

(6). 160. 
Ellerbawer 85. 
Eilerweg, Ellerwigk 47. 140. 
Ellinger 72. 
von Emden 154. 
Emmeludt 24. S. a. Imelaut. 
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Em rieh 11. Manegoltt von — . 
Endell(n) 12. 15. 16. 16. 18. 106. 
Endemann 178* (65). 
Enderlin 179* (a). 
Enders 12. 8. a. Endres. 
Endreas von HoonfeJß 18. 
Endres 15. S. a. Andres und 

Enders. 
EDgel(l) 36. 95. 179* (39). 
Engelbrecht 24. 33. 53. 55. 81. 

178* (46). 
Engelging 97. 
£ngelhaDS 22. 

Engelhard(t), Enggelhartt, Engel- 
hart 13. 30. 31. 32. 37. 50. 

75. 89. 91. 172* (12). 179. 

179* (37). 
Engelman 38. 
Engman 59. 
Entenschar 31. 

Epperth 91. S. a. Ehhert u. Ebert. 
Erb 93. 
Erckell 16. 
Erhardt 35. 40. 
Ernst 21. 60. 61. 63. 63. 76. 

144. 156. 
Eschard 91. 
von Eschen 132. S. a. v. der 

Egonen. 
Esohenbrenner s. Aschenbrenner. 
Escherich 89. 
von Eschwege 179* (12). 
Esdoi-fif 14. 

Essekuche s. Eßküche, 
von Essen 84. 
Eßküche, Eßküchen, Essekuche 

43. 73. 82. 94. 96. 
Eaerken 25. 
Eulalias 73. 169. 
Euleies 182* (1). 
Euler 51. 
Eulner 81. 82. 175, 



Evers 77. 

Exter 23. Ludolft von — . 

von Eyberg 170* (14). 

Eyfflandt 84. 

Eyman 149. 8. a. Ein man. 

Eynwalt s. Eimwaltt. 

Eyßleben 78. 



Fabarius 81. 

Faber 89. 

Fahr 41. 43. S. a. Fahre. 

Fahre 136. 8.a. Fahr. 

Faick 13. 

Falckner 165. 

Fasant 33. 

Faßhewer 45. 

Faupel s. Vaupel. 

Favargez 179* (f). 

Fehrn 34. 36. 

Feibel(l) 64. 74. 

Feiberlingk 32. 

Feige, Feyge 12. 26. 28. 29. 41. 

44. 78. 93. 106. 113* (7). 

123. 176. 
Felsberg s. Velspergk. 
Fer(e)nberger 14. 27. 
Fernaw 87. 88. 
Ferres 78. 
Ferri 77. 

Ferren 53. 53. 146. 147* (26). 
de la Ferte 171* (33). 
Fouquiere d'Aubigny 125* (8). 

178* (23). 
Fewr 39. 
Feyge s. Feige. 
Feymann 19. 
Fibaeus 63. 
Fichter 87. 171* (4). 
Ficke 38. 
Fiedeler 89. 
Fiege 72. 

13* 
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Finck 25. 40. 147* (8). 

Fincke 23. 

Firscheler 24. 

Fischer(r) 13. 15. 16. 17. 33. 42. 

53. 74. 107. 111. 151. 
Fleck 57. 
Fleisch auor, Fleischhauwer 26 

123. 
Fleischer 85. 86. 
Flemmiijg 57. 
Flies 178* (58). 
von Flöte 41. 
Flor 148* (4). 
Florus 19. 
Fobou s. Ferren. 
Fockell 15. 
Förster 178* (37). 
Foeyll 13. 
Formascn 89. 
Foron 146. 

Forwerck s. Vorwerck. 
Franck 11. 42. 44. 80. 
Fran(n)cke 11. 72. 73. 74. 92. 

104. 167. 
Frantz 77. 

Fräs, Fraß 66. 91. 95. 
Fräse 93w 
Fredensteinn 16. 
Froren s. Ferron. 
Freudich 45. 
Frey 66. 
Freyberg 88. 
Freyberger 50. 50. 143. 
Freydenberg 81. 
Freytagk 28. 
Frioko 59. 
Friedel 66. 
Friederich 49. 78. 
Friedicken 43. 
Friedländer 170* (43). 
Fri(e)se 15. 20. 23. 40. 115. 
Frisch 25. 



Frölich, Frolich 11. 30. 43. 78. 

Frohn 95. 

Frolandt 91. 

Frolich s. Frölich. 

From 83. 

Frommoldt, Frombholdt 134. 

S. a. Frouolt. 
Fronolt 38. S. a. Frommoldt. 
Fuchs 12. 13. 27. 44. 67. 78. 

106. 124. 
Fuchskaul 49. 
Fueck 71. 

Führer, Furer 14. 90. 
Fülgrabe 56. 62. 
Füller 83. 
Füllwell 146* (25). 
Fürstenberg 72. 166. 
Fulda 179* (14). 
Fun(c)k 113. 122. 
Funcke 69. 146* (2). 
Funk 113. 
Furer s. Führer. 
Furhans 18. 111. 
Furman(n) 14. 109. 
Furstenwaldt 21. 118. 
Fuß 19. 

G. 

Gäbe 168. S. a. Gebe und Goep. 
Galle 51. 66. 67. 70. 71. 11?. 

143. 161. 
Gans 13. 23. 
Garnieur 92. 
Gastuf 44. 
Gatterer 171* (8). 
Gaußmann 27. 
Gayet 63. 

Gebe 73. S. a. Gäbe und Goep. 
Gebekoth 156* (4). 
Gebhard(t) 43. 43. 
Oedicke s. Godicke. 
Geebel 38. 
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Geheiner 17. Johann von — . 

Geiger 32. 40. 

GeilemaD 37. 

Geill 13. 

Geise, Geiße 21. 63. 86. 118. 

131. 131. 147* (31). 175.178* 

(8). S. a. Giese. 

Geiske 26. Arnoldt von — . 

Geißel 66. 
Geißmar 83. 
Geitz 44. 127. 145. 
Genisch 31. 
Gentsch 40. 135. 
George 90. 93. 

- 36. Der Lange. 
Gerbe ve 13. 
Gercke, Gerick 11. 103. 8. a. 

Görck. 
Gerhard(t) 20. 21. 22. 36. 45. 115. 

— von Neuße 13. 

— von Ossnabrugk 16. 
Gerick 8. Gercke. 

Gerlach 32. 41. 71. 73. 88. 123. 

124. 165. 
Gerlich 171* (32). 
Germerod 79. 
Gerstonberg 71. 
Gerwigk 19. 113. 
Geselle 59. 
Geßner 179* (11). 
Geuck 14. 
Geuge 33. 
Gey 41. 136. 
Gicking 47. 

Giese 16. 34. S. a. Geise. 
Giesecke 176. S. a. Gieske und 

Gißke. 
Gieselbach 68. 
Gies(e)ler 71. 165. 
Gieselmann 84. 
Gieske 85. S. a. Gißke und 

Giesecke. 



Giesler 165. S. a. Gieseier. 

Gießenbier 66. 60. 151. 155. 

Gigclmann 93. 

Gilbrecht 43. 

Gildehausenn 14. 

Ginckel 14. Johann von ~. 

Gipper, Gippert 67. 162. 

Gismann 13. 107. 

Gißke 64. S. a. Gieske und 

Giesecke. 
Glasener 21. 
Glatt 18. 
Gleichman 20. 
Gleim 25. 122. 159* (1). 
Gleimroth, Gleimerodt 75. 172. 

S. a. Eleimerod. 
Glinzer 174* (8). 
Glock 73. 
Glockeman 22. 
Gluck 15. 
Glucker 78. 
Gneip 27. 

Gnieß 43. S. a. Knieß. 
Gebe 168. S. a. Gebe und Goop. 
Gobell s. Göbel. 
Godicke s. Gödicke. 
Göbe 168. S. a. Gebe und Goep. 
Göbel Gobel(l), 12. 75. 105. 178* 

(48). 
Goeddaeus 119. 176. 
Göeb 168. S. a. Gebe und Goep. 
Göddicke 87. 
Gödicke, Godicke, Gedicke 11. 

53. 104. 
Gödte s. Götte. 

Goep 26. S. a. Gäbe und Gebe. 
Görck 87. S. a. Gercke. 
Göreken 89. 
Göring 174* (8). 
Görlitz 80. 
Göschling 88. 
Götte, Gödte 34. 77. S. a. Goitte. 
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Götz 66. 85. 

Götze 29. 46. 58. 86. 125. 152. 

Goitto 29. S. a. Götte. 

Goldamer 19. 113. 

Goletz 59. 

Goltacker 71. 

Goit(t)8chmidt 12. 18. 

Golttstein 21. 

Gomprecht 33. 8. a. Gumprecht. 

Gosß 15. 

Gotha 65. 

Ootthardt von Sigenn 28. 

Gotthe 24. 

Gottsgnade 18. 

GraflF 36. 83. 84. 

Grandidier 75. 76. 151. 171. 172. 

Graß 62. 

Grau, Graw 85. 176. 179* (2). 

Grebe, Grefe 12. 13. 20. 20. 36. 
41. 49. 50. 58. 61. as. 63. 95. 
106. 115. 136. 146. 159» (12,.. 

Grebiann s. Grobian. 

Grefe s. Grebe. 

Grefflngk 23. 

Grein 85. 

Greißbeutel s. Grensbeitel. 

Gretzmulier 13. 

Greusbeitel, Greißbeutel, Kreis- 
bentel, Krisboitel 35. 132. 166. 

Grewlich 88. 

Griesting 94. 

Grifft 29. 

Griin, Grimm 74. 178* (24j. 
179* (18). 

Grimme 37. 134. 

Griramell 76. 77. 

Gritz 79. 

Grobian, Grebiann 19. 113. 

Gröschel 182* (8). 

Grösel, Größel 69. 164. 

Gronen 46. 

Grop(p)engißer, Groppengiesser 
11. 103. 103. 



Gropper, Groperr 12. 106. 

Grosch 26. 

Grosfaenn s. Großbeone. 

Groß, Gros, Groes 44. 56. 62. 

65. 69. 164. 
Große 27. 
Großenbach 55. 
Großhans, Großhanß 42. 85. 
Großhenne, Groshenn 22.68. 119. 
Grüne 63. 
Grüner 78. 
Grünerberg 83. 
Gruffe 15. 
Grumpell 17. 
Grunberg 22. 
Graoing 23. 
Omse 14. 

Gnisemann 110* (8). 180. 
Gade 31. 

Gudenns 29. 124. 158. 
Gaderbach 35. 

Günste 94. 174* (8). S. a. Gunst. 
Günther, Güntter 34. 78. 173. 

S. a. Gunter. 
Gütte 64. 
Guick 32. 32. 
Guinckulsteinn 15. 
Gumprecht, Gumprachtt 32. 1 29. 

130. 8. a. Gomprecht. 
Gunckel 39. 54. 61. 62. 73. 
Gundelach 46. 54. 58. 61. 72. 

72. 73. 74. 94. 180. 
Gundlach 171* (2). 
Guneman 19. 

Gunst 23. 121. S. a. Günste. 
Guut(h)er 71. 170* (6). S. a. 

Günther. 
Gurtzemann 16. 
Gutberiet 80. 
Guter 179* (e). 
Guthartt 23. 
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H. 

Haas 169. 178* (18). S. a. Hase. 

Hack 155. S. a. Hacke. 

Hacke 35. 59. S. a. Hack. 

Hackeopohl 93. 

Hadamarius 19. 113. 

Hager 87. 

Haerbusch 47. 

Hase 85. 

Hage 148. 

Hageman 20. 114. 116. 

HageuD 23. 

vom Hagonn 31. 

von Hagen 171. 

Hagennaw 19. 

Hain, Hayn 64. 65. S. a. Heine 

und Heinius. 
Haise s. Heiße. 
Hamel(l) 27. 44. 
von Hameln 75. 
Hamenstricker 17. 
Hampe 148*. 167* (10). 182*(49). 
Hampel 54. 
Hampes 46. 
Handers 30. 127. 
Handtwerck 69. 
Hanewinckel 65. 160. 
Hann 19. 
Hanne 23. 
Hanns 12. 
Han(n)s 

— von Berstaidt, Borstadt 18. 
112. 

— von Bonefeldt 16. 

— von Deventer 15. 

— vom Francken borg 16. 

— vom Hartz 31. 

— von Hasungen 17. 

— von Heina 22. 

— in der Lichteammer 13 

— von Milsungen 37. 

— von Pareis 17. 



Han(n)8 von Phelingen 15. 
— - von Rosentbaell 21. 

— Siegen, Sigenn, Siggen(n) 13. 
22. 23. 107. 

— von Spangenberg 21. 118. 

— im Spital 103. 

— von Twernn 18. 

— von Ulm 15. 

— von Volmershausen 21. 

— von Werdda 18. 

— von Wetter 22. 119. 
Hans s. a. Johann. 

von Hanstein 156* (25. 27). 
Happel(l) 16. 18. 28. 53. 66. 

112. 172* (2). 
Harbusch s. Haerbusch. 
Harckenstiel 41. 
Harhaus 33. 

Harleshausenn 27. Marttin von — 
Harmes 95. 181. 

Harnisch, Harnsch 17. 17. 36. 

44. 110. 
von Harras 182* (34). 
Harsack 23. 120. 144. 
Hartard 81. 

Hartdegen s. Harttigen. 
Hartigk 30. 
Hartman(n), Hardtman, Hartt- 

man(n) 13. 19, 19. 27. 27. 27. 

28. 42. 51. 59. 76. 94. 112. 

113. 124. 135 138. 141. 153. 
175. 178* (29). 180. 

Harttigon 90. 

Härtung, Hartunck 14. 36. 121. 

Hartwig 42. 

Hartz 31. Hans vom — . 

Hase 46. 51. 63. 68. 74. S. a. 

Haße und Haas. 
Hasencloe, Hasenklo, Hasenklaw, 

Lagen ychus 14. 108. 
Haße 17. S. a. Hase und Haas. 
Hassel 162. S. a. Haßelt. 
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von Hassela 182* (1). 

Haßelt 67. S. a. Hassel. 

Hast 59. 68. 74. 74. 79. 80. 

144. 164. 
Hasuügen 17. Hanns von — . 
Hauck 92. S. a. Haucke. 
Haucke 62. 158. S. a. Hauck. 
Haueise nn 17. 
Hauman 52. 54. 
Haurandt 46. S. a. Horandt. 
de Hau8i(i) 67. 162. 
Hausman(n), Hau£man(n) 30. 

32. 34. 127. 129. 
von Haußen 73. 
Haußknocht 96. 
Hauto 58. 
Haxthausen 67. 71. 72. 162. 

177. 178* (1). 
Hay, Haye 148. 155. 
Hayn s. Haiu. 
Hebeoker 62. 
HebeU 82. 
Hebenstein 83. 
Hebenstreit 56. 
Hebentroger 27. 
Hechter 87. 
Hecker 28. 
Hede 21. 

van Heeck 170* (9). 
Heer 42. 80. 
Hegeler 178* (70). 
Heiderich, Heyderich 52. 55. 66. 

149. 
Heidick 15. 
Heil 65. 
Heilgenberg, Heyligenberg, Hil- 

genbergk 40. 51. 65. 144. 
Heilman(n) 67. 154. 161. 175. 

S. a. Helmann. 
Heim, Heym 27. 81. 
Hein(ius) 150. 164. 178* (12). 

S. a. Hain und Heine. 



; Heina 22. Hanns von — . 
Heine, Heyne 36. 75. 137. S. a. 

Hain und Heini us. 
Heine bach 80. 
HeinemanCn), Heynemann 16. 40. 

42. 60. 62. 108. 137. 140. 
Hein icke 9^. 
Heintz, Heintze 12. 19. 105. 106. 

138. 8. a. Hentze. 

— von Battenbergk 19. 
Hei ntzen berger 113* (11). 
Heintzenius 72. 
Heintzen(n)han(n)s 15. 30. 
Heintzner 57. S. a. Hentzner. 
Heisch 61. 
Heiße, Haise 31. 93. 
Heldtt 23. 
Helle 37. 

Hellmuth 83. 146* (25. 27). 
Hellwig s. Helwigk. 
Helman(n) 46. 60. S. a. Heilman. 
Helmecke 80. 
Helwig(k), Hellwig 28. 30. 41. 

54. 75. S. a. Hildewig. 

— von Crumbach 12. 105. 
Hemmerich 96. 
Henckel(l) 92. 93. 
Hennemögin 119. 
Henning 67. 69. 88. 89. 
Henrich 44. 

- von Corbach 27. 
Hentze 44. 92. S. a. Heintz. 
Hentzner 74. S. a. Heintzner. 
Hepe 81. 88. 94. 
Hoppe 87. 176. 178* (42). 
Hep(p)enstiel 62. 158. 
Herber 17. 
Horbertt 15. 
Herbig 65. 71. 
Hergott 19. 
Hering 55. 81. 
Berlin 74. 80. 160. 170. 173. 
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flerman 66. 73. 

— von Dorßtt 18. 

— in der Lichteammer 107. 

— von Korbach 12. 

— von der Landaw 16. 

— von Litta (Letta) 118. 

— von Bitte 21. 

— von Spangenberg 31. 

— von Sust 13. 
Hernschwager 40. 
Herold(t), Herolt 30. 126. 
Herpfer 170» (33). 
Herrgot 113. 

Hei-stell 36. 

Herstul 29. 

flerting 63. 

Hertz 64. 73. 79. 

Hertzog 76. 110* (22). 172. 

Herwagin 170. 

Herwig 46. 70. 71. 73. 74. 

Heß 34. 

Hesse 11. 12. 23. 40. 42. 105. 
130. 135. 

Hesseier 71. 

Heßelling 29. 

Hessen 50. Moriz Landgraf von — ; 
50. 143. Wilhelm (V) Land- 
graf von — ; 120. Wilhelm IV., 
Landgraf von — . 

Hessennbruch 14. 
Hessus 25. 123. 
fieubt 58. 
fleuckerodt 46. 
Heusener 14. 47. 
Heuser 23. 
Hexe 40. 
Heyde ^6. 
Heyl 179* (27). 
Heydeloph 82. S. a. Heydolff. 
Heydenreich 149. 
Heyderich s. Heiderioh. 
Heydolff 20. 36. 115. 8. a. Hey- 
deloph. 



Heyerman 170* ^26). 

Heyland 91. 

Heyleraicg 171. 

Heyligen borg s. Heilgen borg. 

Heym 171* (14). S. a. Heim. 

Heymel 161. 

Heyne s. Heine. 

Hoynemann s. Heinemann. 

Hilbraü(d)t 28. 32. 60. S. a. 
Hillebrand. 

Hilchen 146* (20). 

Hildebrand,Hildebran(u)dt 11. 19. 
22. 105. 120. 157. S. a. Hille- 
brand. 

Hildewig 127. S. a. Helwigk. 

Hilgenbergk s. Heilgenborg. 

Hille 63. 146* (2). 

HiUebrand78. 79. 81. 171* (13). 
8. a. Hildebrand und Hilbrandt. 

Hillemann 89. 8. a. Hiliman. 

Hiller 57. 

HiUman 85. 8. a. Hiliemanu. 

Hipstett, Hipstedt, Hipstädt 75. 
17L 

Hirschfeld 159" (7). 

Hirseman 21. 

Hirtz 15. 

Hirtzthal 92. 

Histenor 140. 155. 8. a. Höstener. 

Hitzler 29. 37. 

Hebert 92. 92. 

Hochberg(k) 14. 109. 

Hoch wind 83. 

Hockman 70. 

Höckel 47. 

Höhlman 83. 

Hoenfelß 18. Endreas von — . 

Höpffe 46. 8. a. Hopffe. 

Höße 96. 

Höstener 46. 8. a. Histoner. 

Hoff 45. 
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Hoffman(n), Hoififmann 16. 43. 
45. 57. 58. 76. 78. 86. 87. 
170* (27). 173. 

Hoffmeister, Hoiffmeister 32. 56. 
96. 149* (6). 150. 171* (11). 

Hofmann 148* (8). 182* (60). 

vom floiff 32. 129. 

Holderlein 22. 

Holland 146* (25). 

Holstein 173. 

Holtz 31. 127. 

Holtzapffel(l) 51. 69. 94. 96. 

Holtzhauer 158. 168. S. a. Holtz- 
hewer. 

Holtzhausen 68. 69. 163. 

Holtzhewer 62. 62. S. a. Holtz- 
hauer. 

Holtzmann 91. 93. 

Holtzschue 149* (3). 

Homan(n) 19. 20. 47. 54. 114. 

Homborg(k) 13. 20.;27. 29. 41. 
57. 70. 82. 84. 104. 107. 114. 

Hombergk zu Vach 122. 

Homburg 89. 

Homeyer 48. 

Hombreßenn 17. Theyes von — . 

Hopffe 60. S. a. Höpffe. 

von Hopffgarten 170* (36). 

Hoppe 19. 113. 

Horandt 48. S. a. Haurandt. 

Horder 16. 

Hörn 29. 56. 80. 

Hornickel 46. 

Hornung 63. 

Hort 58. 

Hosbach 23. 

Hosin 157. 

Botop 148* (10. 13. 14). 

Hottgeier, Hotgelter 13. 107. 

Hoverook 86. 

Heye 64. 148. 

Huber 179* (11). 



Hubert 91. 

Huck 31. S. a. Hück und Huick. 

Hück, Hueck 29. 46. 8. a. Huck 
und Huick. 

Hügel 52. 

Hüpsch 86. 89. 

Huet 92. 

Hüter, Hueter, Hüeter, Hütter 
36. 91. 179. 181. 

Hütterott, Hüttenro(i)dt, Hütten- 
roth, Huttenrod, Huttenroidt, 
18. 29. 36. 47. 111. 125. 130. 
140. 182. 182*. 

Hugo 70. 

Huick 32. S. a. Huck und Hück. 

Hülle 139. 

Humburg 178* (67). 

Hummel 92. 

Humpf(f) 73. 168. 

Uundeshagon 93. 149* (6). 179. 

Hund(t), Caniß, Canisius 33. 125*. 

Hundtskopff 28. 

Hurle 30. 

Husherr 16. 

Huttenrod s. Hütterott. 

Hutwelcker 127. 

Huxtholdt, Huxholtz 74. 170. 

Hyperius 124. 

I und J. 

Jacob 25. 60. 66. 69. 87. 97. 
•— von Corbach 18. 

— von der Landaw 13. 

— von Niederzweren 41. 

— von Solms 22. 119. 

— von Ulm 29. 
Jacobi 147* (41). 

Jäger 35. 80. 87. S. a. Jeger. 
Jaenn 21. 
Jansen 68. 163. 
Iba 60. 167. 
Ibach 63. 66. 
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Jeger 19. 27. S. a. Jäger. 

Je(h)Der 155. 172. 

Jenner 76. 172. 

Jeltinus 89. 

Jespergk 48. 

Ihleo 179* (25. 38). 

l(h)ring 63. 69. 145*. 157. 178* 
(40. 41). 

llge 81. 

lllßen 90. 

Imelaut 23. 8. a. Emmelutb. 

Imhof 179* (e. h.) 

logebrandt 51. 

Jobst 44. 138. S. a. Jost. 

Joch 86. 

Johan(n) von Alttenkirche 12. 

— von Attendorn, Attendorn n 
11. 44. 

— von Eger 19. 

— von Geheiner 17. 

— von Ginckell 14. 

— von Kollen, Collen 12. 106. 

— von Mosbach 21. 

— von Munster 15. 

— von Sach8e(n) 105. 106. 

— von Soest HO. 

— von Staidenn 31. 

— von Waldeck 28. 

— von Worms 13. 
Jobann s. a. Hanns. 
John 46. 

Joist s. Jost. 

Jordann 13. 

Jorge 26. 

Joseph 89. 

von Jossa 142* (11). 

Jost, Joist 21. 29. 32. 35. S. a. 

Jobst. 
Isenman, Isermanss. Eiseumann. 
Istrut 178* (44). 
Jullen(s) 170* (5). 
Juncker 20. 54. 104. 114. 126, 

147* (10). 148. 



Junge 43. 55. 82. 

Junger 149. 

Jungheintz 21. 

Junghenn 20. 

Jungholtz 41. 

Jungman(n), Jungkman 20. 42. 

44. 45. 46. 47. 49. 50. 50. 52. 

113* (13). 115. 116. 120. 136. 

156. 159* (1). 
Jungmeis 46.] 
Jurge von Kreutzbergk 27. 

C und K. 

Caesar 137. 142* (9). 151. 
Kaiser, Eayser, Reiser, Eeyser 
12. 13. 38. 55. 64. 70. 75. 95. 
105. 171. 

Kalb 23. 

Calbach, Kalbach 49. 142. 

Kalckbrenner, Kaickpömner 13. 
107. 

Kalckhoiff, Kalckhoff 36. 133. 
176. 

Kaletz 33. 

Callmann 104. 125. 

Kaischmidt 21. 

Cambach 74. 

Kampen 91. 

Kangi(e)ßer 18. 44. 67. 162. 

Caniß s. Hundt. 

Kann 17. 

Kannenbergk, Cannenberg, Kann- 
berg 14. 19. 109. 111. 115. 

Kannenwurff 70. 

K an stein 32. 35. 

Kappendorf(f) 34. 130. 

Karennclaus 15. 

Carita 96. 

Carudet 97. 

Karmel 64. S. a. Carmer. 

Carmer, Karmer 160. S. a.'Karmel. 

Caroudet, Carrodet 181. 
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Caspar 

— von Baaer 22. 

— von Berlin 12. 

— von Eaoffangen^ 20. 115. 

— von Landtgranenhagenn 15. 

— von Schotten n 19. 

— von Wetter 23. 
Kasten 47. 
Kastonbein 48. 
KauifaDg 116. 

Kauffangen 20. 1 15. Caspar von—. 

Kaoffaoger 26. 41. 

Kaolwaldt 47. 

Kayser s. Kaiser. 

Kegel mann 59. 

Kehrwehr 170* (8). 

Keil(l), Keyl 24. 29. 38. 39. 64. 

83. 122. 182* (50). S. a. KeuU. 
Keilwalt 33. 
Keiser s. Kaiser. 
Keit 90. 8. a. Keat. 
Cellarius 130. 

Keller 20. 37. 54. 115. 117. 
Keltel 81. 
Kelterbom 81. 
Kempff 33. 39. 
Centner 76. 
Kern 78. 173. 
KersteD(n), Kersteio 17. 20. 26. 

35. 110. 132. 
Kersting 174* (8). 
Kerstung 97. 

Ke8e(n)berg 51. 123. 145. 
Keß(e)ler, Kesseler 13. 14. 18. 

27. 37. 64. 80. 84. 86. 111. 
. 144. 156* (46). 177. 182* (26). 
Keßener 18. 
Keull 11. 8. a. Keill. 
Keat 51. 8. a. Keit. 
Koating 52. 146. 
Keyl s. Keill. 
Keym 83. 
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Keyser s. Kaiser. 

Chelios 148. 

Khomel 34. 

Christ 175. 

Christen 179* (d). 

Christiana von Ramstaidt 17. 

Christmann 93. 93. 

ChuDO 75. 76. 153. 171* (3j. 172*. 

Kilian 29. 

Kinitsch 22. 

Kipff 32. 

Kirchhof [?] 178* (HO). 

Kirchhoff 43. 

Kirchner 66. 68. 92. 

Circkenbach 39. 

Kirwatz 13. 

Kisselbach 37. 

Kistener 21. 48. 141. 

Kister 94. 

Klaick, Clack, Claccias 31. 128. 

Cläre s. Clore. 

Clarmundt, Clermundtt, Clär- 

mundt 26. 123. 
Claus, Clauß 15. 68. 72. 91. 166. 

179. 

— von Berge 113. 

— von Munster 17. 

— vom Sachsenberge 20. 
Clausen 96. 164. 

Klaute 30. 124. 127. 145. 146* 
(3). 178* (18). 

Klebe 61. 

Klebesattel, Clebesattel 12. 106. 

Kleinicrod 67. S. a. Gleimroth. 

Klein 55. 182* (29). 

Kleioschmidt, Kleinschmitt 82. 
40. 41. 41. 41. 66. 132. 136. 
148. 

Clermundtt, Clarmundt s, Clar- 
mundt. 

Kleße 23. 

Klinck 13, 
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Kiipfif 33. 

KliphaaßeD 79. 79. 

Klippe 41. 

Klix 44. 

Klocke 182* (36). 

Klopfer 41. 

Klöpper, KJopper 47. 63. 140. 

158. 169. 
Klopper s. Klöpper. 
Clore, Cläre 13. 107. 
Kluppell lö. 
Klutte 68. 
Knabe 38. 

Knabeschu 166* (1). 
Knabe(ii)8chuch 51. 53. 54. 76. 

172. 
Knatz 174* (8). 
Knauff 31. 32. 37. 39. 49. 49. 

50. 50. 70. 83. 128. 142. 
Knawer 57. 
Knie 68. 

Knieß 61. S. a. Gnieß. 
Knipff 47. 
Knipschildt 24. 
Knobel 172* (11). 
Knochen 27. 
Knochenhaaer, Enochenhawer 

85. 89. 
Knolle 69. 
Knopff 21. 48. 
Knüppell 89. 
Knupell 17, 
Koch 11. 11. 11. 11. 11.11. 12. 

12. 13. 14. 14. 15. 15. 15. 16. 

17. 17. 17. 18. 19. 22. 25. 27. 

28. 33. 35. 35. 40. 41.46. 46. 

48. 56. 64. 66. 69. 70. 74. 84. 

89. 90. 92. 103. 103. 104. 104. 

109. 110* (1). 111. 123. 133. 

135. 
Kö(h)ler 39. 45. 48. 57. 73. 90. 

141. 151. 156* (29). 



König 59. S. a, Eönnigk and 

Konnig. 
Könnigk 34. S. a. König und 

Konnig. 
Kordel- 93. 

Cörders 166. S. a. Körter. 
Körner 57. 

Körter 69. S. a. Cörders. 
Körting 57. 
Kößler 173. 
Köster, Cöster 32. 80. 156* (33). 

173. 
Kötting 160. 
Kohl 73. 

Kohler 141. S. a. Köhler. 
Kolbe 55. 169. 
Kolben 40. 
KoU 31. 
Rollen, Collen 12. 106. Joban(n 

von — . 
CoUmann 75. 
CoUo 41. 
Combach 125* (8). 134. 142* 

(13). 159* (8). 
Koltz 31. 
Konnig 28. 31. S. a. König und 

Könnigk. 
Kopier 147* (29). 
Conrad von Waidenstein 120. 
le Conte 170. 
Kopp, Koppen 125* (9). 156* 

(21). 170* (11). 178* (3). 
Koppe 15. 
Corandet [!] 181. 
Corbach, Korbach 27. Henrich 

von — ; 12. Horman von—; 

18. Jacob von — . 
Korbemacher 28. 
Cordus 110* (2). 
Korn 43. 87. 137. 
von Cornberg 120. 
Kornman(n) 57. 151. 
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Korniampff 61. 97. 

Coratens 57. 62. 151. 153. 158. 

Kortze 28. 

Costnitz 94. 

Kotte 17.- 

Kotten 18. Dittmar von — . 

Kraf(f)t, Cratft 77. 125. 149. 174. 

Kram 39. 

Kramer, Gramer 25. 32. 49. 67. 

8. a. Kremer. 
Krann 14. 
Krantz, Cranz 52. 64. 88. 156* 

(35). 160. 
Krapff 93. 
Kratzenberg, Cratzenberg 72. 86. 

146. 167. 
Krause, Krauße 21. 26. 30. 34. 

46. 50. 71. 118. 131. 142. 

8. a. Kraoß und Kruse. 
Kranshaar, Craushaar 76. 142*(8). 
KransmuUer 19. 
Krauß 24. 8. a. Krause und Kmß. 
Krauskopfi, Kraußkopff 27. 34. 

58. 84. 124. 
Kraut 95. 180. 
Krebs 46. 
Kreideweiß 73. 
Kreiger 22. 
Kreisbeutel, Kreisbeudel s. Greus- 

beitel. 
Kremer 11. 18. 8. a. Kramer. 
Krempman 16. 
Kreskenn, Kresicken 12. 105. 
Kreuter 56. 

Kreutzbergk 27. Jurge von — . 
Creutzemann 27. 
Kriecher 48. 

Krisbeitel s. Greusbeitel. 
de la Croix 43. 
Kroll 58. 58. 
Cronaw 58. 
Kronberg 14. 



Crone 77. 

Kropif 91. 

Krügelstein 173. 

Krüger, Kruger 82. 87. 

Kruger s. Krüger. 

Krug(k), Crug 16. 46. 121. 147* 

(10). 177. 
Crumbach 12. 108. Holwigk 

von — . 
Krummelbein 19. 
Crumsich 39. 
Crumsichell 33. 
Kruse 22. 8. a. Krause. 
Kruß 12. 8. a. Krauß. 
Kuckenbooker, Kuchenpecker 31. 

55. 109. 128. 150. 155. 
Kuchen hen 48. 
Küchler 182* (35). 
Kühn 59. 

Küllmar 85. 8. a. Kullmer. 
Külner 78. 
Kumpel 66. 
Künckel 57. 

Künzel, Cuotzel 28. 35. 
Kürschner 86. 177. 8. a. 

Kurschener. 
Kürßner 148* (3), 167*. 177. 
Kuert 32. 
Küt(t)ner 65. 160. 
Kütz 87. 
Kugelmann 68. 
Kuhn 95. 

Kühnen s. Kunheu. 
Kullmann 156* (38). 
Kullmer 95. 8. a. Küllmar. 
Kummell 27. 
Kumpenhanß 90. 
Kunell 48. 

KunhoD, Kühnen 29. 125. 
Kunne 15. 
Kunoth 179* (31). 
Ountzel 8. Künzel. 
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Kantzemann 84. 
Kunz 167. 

Cupier, Cupy 85. 177. 
Cnrd(t)es 12. 15. 20. 137. S. a. 
Kurtz. 

Cureus 90. 

Kurscheoer 12. S. a. Kürschner. 

Curtius 8. Kurtz. 

Kurtz, Curtz, Cartius 35. 35. 

42. 55. 137. 142* (9). 149. 

150. S. a. Cardtes. 

Kutte 38. 
Kutzschenbach 25. 

L. 

Labethan 160. 
Lach 17. 110. 
liärley 41. 
Laers 168. 
Liageman 54. 
LagODychos 8. Haseocloe. 
Liahmann 77. 
Lahr 41. 
lÄinbarty 173. 
Lambert! 173. 
Lamberto 77. 
LampmaD 54. 72. 76. 
Landaw 13. Jacob von der — ; 
16. Hermann von der — . 

Landefeld 40. 
Landgrebe 86. 
Landre 179* (13). 
Landtgrafe, Lantgref 39. 118. 119. 
Landtgrauenhagenn 15. Casppar 
von — . 

Landtniann 20. 
Landtrebe 83. 94. 
Landsiedel,Landt8idel(l)» Land(t)- 
siddeli, 17. 25. 30. 31. 128. 

Lange 18. 43. 66. 178* (50). 
Langeheld 29. 



Langehenne 78. 

Langenberg 30. 

Langenfeld t 23. 

Langen hagen 75. 

Langhan(n)s, Langhanß, Jjange- 

hans 22. 97. 119. 181. 
Lantgref s. Landtgraff. 
Larman 54. 

Laubach, Laubbach 35. 82. 
Lauer, Lawer 17. 74. 81. 170. 

174. 
Lauffer, Leuflfer 20. 114. 
Launer 52. 145. 
Lauteman 97. 
Lawen 24. 122. 
Lawer s. Lauer. 
Leohte 51. 
Leck 56. 
Leer 81. 
Legel 62. 
Lehniann 41. 
Lehraus 69. 
Leldoi-oth 63. 
Leimbach 58. 81. 92. 179. 
Leineweber 15. 
Leinhoso 64. 
Leise, Leyse 12. 19. 58. S. a. 

Leysa. 
Leißmann 90. 
Leister 58. 95. 
Leistman 67. S. a. Listeman. 
Lembach 26. 
Lennep 168. 
Lontz 14. 

Leonhard(t) 41. 88. 89. 
von Lepel 156* (28). 
Lerpe 95. 

Lersner 113* (6). 170* (6). 
Letta 118. Herman von — . 
Leuchter 18. 112. 130. 
Leuffer s. Lauffer. 
Leuning, Luning 47. 140. 
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Lewenspringk 2l. 

J^ydt 52. 

Leygestern 20. 

Leysa 34. S. a. Leise. 

Leyse s. Leise. 

LeyteU 85. 

Libo 26. 

Libenaw 2L 

Lichtkammer 13. Hans in der — 

107. Herinan in der — . 
Liebeno 20. 
Liecht 56. 
Liffers 27. 
Lilios 51. 143. 

Limbach 179. S. a. Leimbaoh 
Lim berger 92. 
Unck 28. 66. 
Lincke 23. 
Linckenn 22. 
Lin(c)ker 153. 182* (48). 
ündeloh, Lindtlo 39. 135. 
Lindeman(n) 70. 78. 
Lindick 26. S. a* linicke. 
lindtlo s Lindeloh. 
Linger 30. 
Unicke, LioDicke 22. 44. S. 

Lindick. 
Linse 58. 64. 64. 
von lintz 36. 133. 
Liphar(d)t 35. 48. 141. 154. 
liphanße 75. 

Lisman 163. S. a. Leistmann. 
Listeman 66. 8. a. Leistman. 
Litte (Litta) 118. Berman von - 
Litzert 61. 
Lober 29. 
Lobetan 166. 
Lochase 14. 
Lole 45. 
Löseman 93. 

Lötheyßen 87. 94. 182* (28). 
Low 42. 42. 43. 



a. 



I 



von Löwonstein 49. 50. 142. 

Lohman(n) 33. 37. 

Lehr 16. 

Lohrmann s. Lormann. 

Lo(h)rmeyer 49. 53. 

Loing 65. 

Lorch, Lorchius, Lohchins 113. 

Loreotz 47. 56. 61. 80. 

Loriseca s. Riemenschneider. 

Lormann 33. 130. 

Losekan 34. 

Loß 79. 

Loßkant 45. 

Loth 39. 46. 67. 

Lotheysen s. Lötheyßen. 

Lotterhase 53. 

Lotz 57. 

Lotze 31. 36. 57. 

Lacan, Lucanos 46. 50. 134. 

137. 139. 142*. 173. 178* (3). 
Luckeiman 16. 109. 
Luckhard(t) 57. 80. 80. 
Ludick 17. 

Ludicke 18. 8. a. Lüdicke. 
LudolfF von Exter 23. 
Ludwig 61. 95. 181. 
Lüdicke 148* (4). S.a. Ludicke. 
Lülmann 182* (46). 
Liitzendorf(f), Ludgendorf, Lut- 

gendorf(f) 33. 34. 38. 38. 130. 

131. 134. 135. 153. 
Lüttringhauson 55. 149*. 
Lumb 34. 
Lumphaus 131. 
Luning s. Leuning. 
Lutgendorff s. Lüttgendorff. 
Luttringhausen s.Lüttringhaaseo. 
Lutzelburg 15. 



Hacheley 61. 
Machmar 51. 
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Mähler 147. S. a. Mehler. 

Mährle 79. 

Magirus 175. 

Magnas 90. 

Mahn 39. 179* (19). 

Majas 164. 

von der Mais bürg 179. 

Malstedt 21. 

Mancks 43. 

Mandel 92. 92. S. a. Mantell. 

Manegoltt von Emrich 11. 

Mantell 86. S. a. Mandel. 

Marchall 92. S. a. Marscbalok. 

Marckgraue 25. 8. a. Margraf. 

Marckt 69. 

Marens 14. 93. 

Margraf 167. S. a. Marckgraue. 

von Marquard 170* (4). 

Mar8chalck 46. S. a. Marchall. 

Marstall 56. 

MarsteUer, Mergstal 16. 19. 109. 

113. 
Marteino 32. 
Mart(h) 13. 61. 66. 75. 
Marttin von Harleshaasenn 27. 
Marx 83. 
Maser 42. 

Maus, Mauß 65. 65. 70. 80. 157. 
165. 

May 154. S. a. Mey. . 

Medt 31. 39. 8. a. Meth. 

Meffertt 24. 

Meffhart 18. 

Meher 21. 

Mehier 53. 8. a. Möhler. 

Mehrman 49. 141. 

Meier, Mejer, Meyer 12. 22. 39. 
41. 63. 70. 73. 77. 77. 78. 82. 
90. 90. 158. 173. 178* (72). 
179* (38). 

Meißener 13. 

Meister 58. 59. 



Melander 20. 115. 116. 

Melbach 37. 

Meli 54. 59. 

MeUach 23. 

Melmer 62. 

Mencke 159. 8. a. Minckau und 

Mincke. 
Mendel 30. 

Menell 14. S. a. Menno). 
Mengernhausen 14. 
Mengershausen 15. 
Mennel 41. S. a. Monell. 
Mentz 35. 43. 86. 
Mentzer 108. 
Merckel 113* (3). 
Mergstal 109. 
Merrich 86. 

Mertz 61. 156* (31). 178* (73). 
Mertzenbach 86. 
Mesoldt 15. 
Messerschmitt, Meßerschmidt 72. 

96. 
Meth 82. 94. 96. 135. 8. a. Medt. 
Methhaußen 82. 
Metz 51. 67. 71. 
Motze 143. 
Metz(i)ger, Meziger 21. 22. 29. 

30. 119. 125. 147* (U). 
Meurer 38. 66. 
Me> 16. 24. 26. 30. 40. 125. 

S. a. May. 
Meyer s. Meier, 
von Meyer 171* (42). 
Meziger h. Metziger. 
Michaeli 13. 
Michel 11. 

Milsungen 37. Hanns von —. 
Minck 42. 
Minckau, Minckaw 32. 128. 159. 

S. a. Mincke und Mencke. 
Mincke 63. 159. S. a. Mencke 

und Minckau. 
14 
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Mitz 24. 

Mock & lloßk. 

Mohler 147. 8. a. Mehler. 

Möller, MoUer 24. 90. 61. 64. 

65. 72. 75. 13 "X 174. S. a. 

MüUer. 
Moser 44. 
Mog(k). Mock, Moeg 15. 17. 22. 

23. 23. 24. 24. 26. 119. 120. 

MoheU 14. 

MohQn 14. 

Mohr(r} 14. 30. 40. 45. 138. 

Moirschs 31. 

Moller s. Möller. 

Molstedt 126. 

Mombeig 176. 

Monat 49. 

du Mont 58. 152. 170. 112* (9). 
174* (1). 

Morain 85. 

MorgeDthal 83. 

Moritz 21. 59. 155. 

— Landgraf von Hessen 50. 

Mosbach 21. Jobann von — ; 
18. Petter von — . 

von Moschwitz 159* (5). 

Moser 138. S. a. Moßer. 

Moßbach 36. 

Moßer 28. S. a. Moser. 

Moßhamer 49. 142. 

Motte 67. 

Motz 17. 88. 88. 88. 89. 96, 110. 
124. 170* (16). 178. 

Macke 15. 

von der Mühle 67. 

Mühlmann 141. 

Mülch 68. 

Müldve}Der. Moldener 17. 18. 19. 

36. 58. 58. 96. 96. 96. 97. 

110*. 128. 146* (4). 147* (30). 

152. 181. 

Mühlhaosen, Müllhausen 58. 59. 
178* (15). 



MüUer. MnUer(r) 11. 13. 17. 17. 

19. 20. '20. 22. 23. 24. 26. 30. 

30. 31. 31. 32. 32. 32. 35. 40. 

40. 44. 46. 47. 49. 59. ÖO. 60. 

60. 68. 69. 71. 73. 73. 76. 78. 

78. 80- 84. 85. 85. 87. 88. 88. 

8i». 92. 97. 113. 113* (8). 117. 

119. 122, 125* (5) 127. 129. 

133. 135. 135. 142. 146. 156* 

(36). 164. 179* (16). S. a. 

Mylios. 
Müoch 81. 161. 
von Münchhaosen 182* (47). 
Moldener s. Müldener. 
Mumme 94. 
Mond 29. 
Monster 17. Claus von — ; 15. 

Johann von — ; 19. Paaell 

von — . 
Morarios 177. 
Morhard 94. 94. 95. 142* (14). 

154. 172* (13). 179. 
Moth 57. 146. 151. 
MvUoß 73. 168. 



Nadtier 34. 37. 38. 3a 39. 132. 

Nagel 36. 44. 

Nallingk 28. 

Narcis 30. 

Nashaoer,l3. 

Naßawer 49. 

(von) Nathosiüs 171* (15. 28.) 

Naomann 95. 182* (32). 

Nebelthao 79- 182. 182*. 

Nedtüng 24. 

Neffler 91. 

Neidt 21. 118. 

Nesseler 39. 

Neober 45. 

de Neofville 182* (51). 

Neohaos 163. S. a. Newhanß. 
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Neuhofer, Neuhöfer, Newhoififerr 
20. 114. 

Neumeyor 42. 61. 157. 

NeumüHer 182* (43). 

Neasis 68. 

Neuße 13. Gerhartt von — . 

Neuwirth 147* (24). 

Newbaur 90. 

Newhanß 49. S. a. Neuhaus. 
NewhoiflFerr s. Neuhöfer. 

NewmaDzi 75. 

Neweoradt 37. 

Newrath 79. 

Nickel 65. 70. 160. 165. 

Nicodemus von Waidtoappel31. 

Ni(e)bisch 42. 43. 

NiederhöfFer 113* (9). 

Niederzweren 41. Jacob von — . 
S. a. Twernn. 

Niehof 171* (16). 

Niese 72. 

Niesei 68. 92. 

Niesener 170* (17). 

Nobis, Nobisius 30. 127. 

Neda 23. 

Nöll 57. S. a. Noll. 

NöUe 49. S. a. Nolle. 

Nolda, Nolta 63. 92. S. a. Nolde. 

Nolde 25. 86. S. a. Nolda. 

Noll 89. 182* (39). S. a. Nöll. 

Nolle 37. 69. 76. S. a. NöUe. 

Nondte 137. 8. a. Nonten. 

Nonne 87. 

Nonten 44. S. a. Nondte. 

Nüsler 156* (7). 

von Nüß 49. 

Nullen 22, 

Nun 70. 

Nuspicker 19. 117. 113*. 126. 

0. 

Ob(b)erfur8ter 18. 112. 
Obenuff 72. 166. 



Oberbeok 171* (18). 

Oberhofif 71. 

Ochsener 89. 

Ochsenfus 55. 

Oden 182* (41). 

Odeus 91. 

Öhlhause 97. 

Oelmann 77. 83. 

Oering(k) 22. 119. 132. 

Oese 84. 

Österling, 08terling(k) 22. 22. 28. 

Ofenman 24. 

Ohr 140. 

OleimuUer 14. 

Olemann 27. 

Olmer, ülmer 48. 141. 

Olry 146- (1). 

Opf(f)erman 38. 41. 

von Oppel 156* (24). 

Organist 105. 106. 

Orth 80. 

Ortte 35. 

d'Orville 174. 176. 

Osan 25. 

Osius 63. 82. 123. 175. 178* (81). 

Ossnabrugk 16. Gerhaidt von — . 

Ostercamp 75. 171. 

Osterheldt 44. 

Osterling(k) s. Österling. 

Osterreich 36. 

Otho 142. 

Otto 27. 77. 124. 156* (42). 



Pagen hard 158. S. a. Pfagen- 

hardt. 
von Palmenstein 170* (41). 
Pani 85. 

Pantzermacher 12. 105. 
Pape 172* (5). 
Paradies 89. 
Pardique 170. 

14* 
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Pareis 17. Hanus von — . 

Parwein 52. S. a. Porweio. 

Pauell von Munster 19. 

Paul 53. 56. 

Pauli 170* (41). 

Paur s. Bauer. 

Paulus 21. 

Podrazzino 93. 

Pein 50. 

Peischaus 31. 

Peiskern, Peißkern 25. 123. 148. 

Pelzer 168. 

Ponard 97. 

Pensheimer 18. 

Percelli 164. 

Perner 66. 

Persch 108. S. a. Pfersch. 

Persinger 90. 93. 

Perti 86. 151. 177. 

Petei', Petter 24. 35. 83. 

Peters, Petters 20. 36. 41. 

von Peterswald 170* (6). 

Petter s. Peter. 

— von Beydenkapp 18. 

— von Mosbach 18. 
Petters s. Peters. 

Pfaff 39. 63. 158. S. a. Pfaffe. 

Pfaffe 12. S. a. Pfaff. 

Pfagenhardt 62. 62. 8. a. Pagen- 
hardt. 

Pfaltzgraiff 33. 129. 

Pfan(n)kuch, Pfankuche, Pfann- 
kuchen 54. 77. 82. 84. 125. 

Pfanschmidt 17. 

Pfarr 17. 

Pfeffer 17. 26. 110. 

Pfeiffer 23. 81. 

Pfeiffer Hensel(l) 15. 104. 109. 

Pfoil 41. 65. 71. 71. 

Pfeilsticker 35. 58. 

Pfenuigk 28. 

Pferch 65. 



Pfersch 14. 108. S. a. Persch. 

Pfingst 85. 

Pfister (von Schwaighusen) 182* 
(31). 

Pflom 81. 

Pflück, Pflugk, Pflück, Pflücke 
1 28. 32. 104. 114. 126. 126. 

; S. a. Pfluick. 

I Pflüger, Pfluger 22. 59. 60. 119. 
I Pfluick 30. 31. 32. S. a. Pflück. 

Pfortz 39. 41. 

Pfurr 80. 

Phelingenn 15. Hanns von — . 

Phene 22. 

Philippi 71. 

Philips, Philippes 39. 60. 135. 

Picker 64. 

Pickzahn 54. 

Pilgerin(n) 12. 105. 

Pillicanus s. Billicanus. 

Pircker 11. 

Pistor, Pistorius 49. 119. 

Planck 139. 136. S. a. Blanck 
und Blanoke. 

Platt 45. 

Piattener, Plettenor 12. 106. 

Pleck 15. 

Plesing 72. 

Pletsch 44. 

Plettener s. Piattener. 

Piucke, Pluge s. Pflück. 

Pobel 47. 

Pocolo s. Bocklo. 

Poley 71. 

Pollant 33. 

Pontanus 24. 122. 

Pop(p)enhausen 26. 182* (46). 

S. a. Boppenhaußen. 

Porwein 146. S. a. Parwein. 

Postheuer 78. 

Prägern ans 26. 

Prange 117. 147. 178* (7). S. 
a. Brange. 
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Prescheur, Prescher 73. 168. 

174. 
Freute 120. ö. a. Breutte. 
Preyß 80. 
Prizier 171* (4). 
Proban(d)t 26. S. a. Broband 

und Brabandt. 
Probst 52. 
Proscheur 168. 
Prühl 93. 
Pulsier 26. 
von Puttkamer 170* (7). 



Qaade 32. 

Qaantz 30. 34. 84. 126. 

Quentin 178* (9). 

R. 

Kabe 11. 17. 19. 103. 

Rabenhaupt 159* (3). 

von Raden 63. S. a. von Rohden. 

ßädel 147* (19). 

Rahman 38. 

Ramstaidt 17. Christiann von — . 

RanfEt 45. 57. 

Range 93. 96. 

Ransprach 41. 

Rasch 92. 

Rath 49. 

Rafzenbergk 12. 

Rauch 88. 91. 

Rauegell, Rawigell 22. 28. 

Raumeisen 21. 

Raup(p)e 33. 33. 

Rausch 15. 70. 90. 

Rauscher 170» (24). 

Rauschman 35. 

Rautteincrantz 30. 

Rauttenhausen 49. 

Rawigell 8. Rauegell. 

Rebendisch 18. 111. 



Reber 81. 

Rechmen 23. 

Reck 42. 61. 67. 143, 

Regenbogen 84. 

Regenhardt 36. 133. S. a. Rein- 
hardt. 

Rehebein 80. 90. 90. 

Reh(e)müller 84. 95. 

Reichhardt, Reichartt 11. Iß. 44. 

Reichbott 21. 

Reichlingk 17. 19. 

Reichman(n) 49. 170* (31. 33). 

Reichwein 38. 40. 40. 53. 

Reiifenacker 95. 

Reiffer 46. 

Reige 105. 106. 

Reimbolt s. Reinboldt. 

Reimer 33. 

Reinboldt, Reimbolt 52. 55. 64. 84. 

Reineman(n) 74. 149* (2). 

Reinhard(t), Rein hart 35. 55. 65. 
69. 88. 75. 80. 118. 165. 171- 

Reinboldt 37. 42. S. a. Reinoldt. 

Roinicke 75. 

Reinlender 15. 

Reinoldt 84. S. a. Reinboldt. 

Reinsigk 60. 

Reisch 73. 74. 169. 8. a. Reusch. 

Reitz 43. 

Rembert 52. 

Remell 15. 

Renbach 40. 136. 

Renn 24. 

Rennebaum 61. 

von der Rennen 40. 

Renner 67. 

Rennerman 52. 

Rennewaldt 70. 

Renninger 75. 170. 

Rentzing 34. 

Rese 20. 

Resenbergk 32. 
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Ressiog 72. 

Renming 57. 

Keusch 69. 164. S. a. Reisch. 

Reuscher 54. 

Reuse 61. 

Reusin 176. 

Reut(t)er 21. 23. 27. 35. 62. 62. 

68. 69. 75. 121. 157. 
Rheuanus 126. 
Rhode 8. Rode. 
Rhodingus 113. 
Richter 35. 82. 
Rickel 53. 
Ridel 28. 
Riebeliug 39. 
Riedeler 92. 
Riemann 82. 

Ri(e)menschneider 52. 116. 146. 
Rieach 23. 108. 8. a. Risch. 
Rieso 41. 55. 59. 173. 8. a. Rieß 

und Riße. 
Rieeelehr 46. 
Rieß, Ries 41. 64. 65. 140. 141. 

148. 155. 159. 160. 161. 172. 

172. 8. a. Riese und Riße. 
Rießner 167* (4). 
Rinok, Rincke 90. 114. 116. 
Rindtfleisch 39. 41. 
Rinther 95. 

Risch 14. 8. a. Riesch. 
Riße 27. S. a. Riese und Rieß. 
Ritte 21. Herman von — . 
Ritter 20. 27. 35. 37. 114. 
Rittezshausen 71. 166. 179* (1). 

182* (55). 
Rober 76. 
Robert 179* (18). 
RochoU 178* (79). 
Rock 28. 
Rode, Rhode, Rohde 39. 39. 51. 

68. 72. 74. 78. 92. 95. 134. 

174* (8). S. a. Roth. 
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Rodenberg 44. 

Rodenins 91. 

Rodriguez 156* (44). 

Roder 58. 

Röhin 91. 

Rohr 50. 

Röhrich 88. 95. 

Roeun 12. 106. S. a. Rohn. 

Röser 55. 61. 150. 159* (1). 

Rösingh 182* (38). 

Röteler 93. 

Rohde 8. Rode. 

von Rohden 117. 138. 147. S. a. 

von Raden. 
Rohn 30. 8. a. Roenn. 
Roise 31. 
Rontzhausen 76. 
Ropsamb 70. S. a. Rubensam. 
Rorbach 45. 
Rosdolff 24. 
Rosdorf 172. 

Rose 21. 34. 57. 159. S. a. Roß. 
Rosenberger 26. 
Rosenblat 74. 
Rosenkrantz 26. 

Rosenthaell 21. Hanns von — . 
Rosenthal 43. 69. 
Rospach 58. 59. 
Roß 57 64. S. a. Rose. 
Roß(o)ler 19. 113. 
Roßman 66. 
Rotarius 82. 
Roth 37. S. a. Rode. 
Rottenkeßell 14. 
Rowetter 13. 
Rübe 19. 

Rubenkonig s. Rübenkönig. 
Rubensam 29. S. a. Ropsamb. 
Rudisch 21. 

Rudiger s. Rüdiger und Rutgers. 
Rudolff, Rudolph 30. 47. 58. 82. 

83. 87. 89. 175. 
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ßübenkönig 52. 53. 63. 65. 120. 
142* (6). 146. 161. 169. 
178* (44). 

Kückersfeld 147* (40). 

Rüdigor, Rudiger, Rüdinger 35. 
60. 97. 156. S. a. Rutgers. 

Rüddiger 79. 

Riiger 65. 

Rühi 84. 

Ruele 12. 

Rüpel 38. 

Rüppel 82. 149. 175. 

Ruetman 42. 

Rutschen 92. 

Ruffer 27, 

Ruhländer 182* (30). 

Rulandt 90. 

Rummes 72. 

Rumpel(l) 85. 171. 176. 

Runge 31. 95. 

Ruppersberg 179* (20). 

Ruppert 77. 173. 

Ruprecht 14. 109. 

Rußicker 91. 

Rost 95. 

Ratgers 23. S. a. Rüdiger. 

s. 

Sachs (Schaße) 12. 20. 21. 21. 
114. 118. 

Sachse(n) 105. 106. Johan von -—. 

Sachsenberge 20. Claus vom — . 

Sänger 97. 

Salomon 54. 

Saltzman 88. 96. 

Samtmann s. Sandmann . 

Sander 39. 61. 

Sanderot 56. 

Sandmann, Sandtman, Santman 
34. 70. 131. 

Sandra, Santra 157. 

Sangmeister 45. 

Santrock 67. 



Saren 42. 

Sartorius 178* (18). 

Säße 15. 

Sasß 23. 

Sauheiier 31. 

Säur, Sawr 65. 71. 79. 81. 

Saurraann 96. 

Saurmilch 42. 

Scandellus 47 

Scarsanelia 146* (18). 

Schabacker 23. 

von Schachten 170* (23j. 

Schade 23. 52. 89. 172* (1). 
Schadewitz 72. 167*. 

Schäfer 81. 84. 

Schäffer s. Scheffer. 

Schaffenro(i)dt,Schaffenrot 18.111. 

Schaffert 59. 150. 155. 

Schalck 62. 

Schantzo 76. S. a. Schanz. 

Schanz 172. 174* (5). S. a. 

Schantze. 
Scharff 33. 35. 
Scharschmidt 44. 
Schartz 13. 
Sohaße s. Sachs. 
Schaub, Schaube, Schaup 40. 66. 

86. 96. 177. 
Schaumberg(k) 13. 81. 182* (28). 

S. a. Schaumburg. 
Schaumburg 174. S. a. Sohaum- 

berg. 
Schaumer 28. 
Schaup s. Schaub. 
Schechtling 95. 
Scheele 171* (15).. 
Scheffeil 39. 
Scheffer, Schäffer 18. 21. 24. 25. 

25. 29. 38. 43. 48. 63. 63. 64. 

68. 77. 82. 83. 87. 88. 89. 92. 

93. 94. 96. 123. 174* (8). 175. 

178* (68). 
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Scheibe 33. 

Scheid 163. 

Scheidel 87. 

Schelhaso 52. 69. 

Schelbauß 43. 

Schellmann 182* (15). 

Schenck 13. 17. 19. 107. 170* (33). 

Schenoke 83. 

Soherer(r) 11. 11. 13. 40. 62. 

104. 107. 
ScheßheUer 148* (1). 
Scheuer 148. 
Scheu(e)rman, Schuerman 20. 27. 

116. 
Scheuie 29. 
Scheurer 70. 

Schew 50. 143. S. a. Schey. 
Schey 73. S. a. Schew. 
Schick 56. 
Schicke 19. 150. 
Schickenbergk 48. 
Schiegnitz 179* (30). 
Schierniann 86. 
von Schiffart 170* (12). 
Schild(t), Schilt(t), Schyld 16. 

20. 21. 22. 39. 69. HO. 115. 
135. 156* (4). 

Schilling 41. 82. 
Schimmelpfennig 55. 149. 
Schindehütt(e), (Schinhütte) 51. 

56. 62. 144. 168. 
Schindel 72. 
Schirmer 22. 149. 174* (8). 178* 

(38. 53. 62). 
Schirr 90. 
Schiv 31. 
Schlecht(t)endern, Schlechten- 

ternn, Schlechtender 18. 19. 

21. 111. 118. 
Schlechter 39. S. a. Siechter. 
Schlegel 63. 

Schleipfer 71. 



Schlemmer 36. 

Schienvogt 42. 

Schles, Schieß 28. 124, 

Schleut(t)er 39. 42. 45. 135. 

S. a. Schlüter. 
Schlöers 45. 
Schlottener 54. 148. 
Schlotterhose 68. 
Schluntz 44. 

Schlüter 30. S. a. Schleutter. 
Schmaltz 19. 35. 61. 75. 113. 
Schmauch 71. 

Schmedtll. 12. 16. S.a. Schmidt. 
Schmeltz 48. 97. 141. 
von Schmerfeld 179* (15). 
Schmidt, Schmitt, Schmit 12. 13. 

13. 14. 15. 15. 16. 18. 18. 22. 

32. 33. 45. 61. 53. 65. 58. 

59. 61. 62. 63. 64. 65. 71. 

83. 85. 91. 93. 109. 138. 149* 

(4). 159. 159. 165. 168. 174* 

(7). 178* (1. 43). S.a.Schmedt 

und Schmiedt. 
Schmiedt 40. S. Schmidt. 
Schmin(c)ke 83. 181. 
von Schmincke 182* (39). 
Schmitz 43. 

Schmoll 16. 82. 91. S.a. Schmal. 
Schmück 28. 
Schmul, Schmull 86. 96. S. a. 

Schmoll. 
Schnabel 74. 
von Sohnehen 182* (52). 
Schneidemüller 65. 
Schneider, Schnider 15. 17. 19. 

21. 30. 36. 64. 65. 69. 73. 

HO. 
Schneiderhans HO. 
Schneidewindt 20. 
Schnell 11. 
Sehnen [?] 28. 
Schnider s. Schneider. 
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Schnorr 62. 

Schnur 64. 

Schön s. Schön n. 

Schönacker 70. 

Schönauer, Sohönawer 75. 81. 
153. 153. 170. 172. 174*. 176. 

Schönbein 71. 

Schönemaon 87. 

Schönickel 77. 

Schön(n) 37. 45. 46. 

Schördtoer 67. 162. 

Schojan 148* (6. 11). 

von Soholey 103. 

Scholl 33. 97. 

Schomburg 146* (27). 

Schopmann 85. 177. 

Schor 79. 

Schornn 14. 

Schotte 40. 77. 81. 95. S. a. 
Schotten. 

Schotten 90. (90.) 91. 117. 125* 

(10. 12). 142* (20). 146* (3). 

159* (3). 163. 163. 170» (20. 29). 

174* (8). 178. 178*. 181. S.a. 

Schotte. 

Schottenn 19. Caspar von — . 

Schrack 48. 

Schröder, Schreder 47. 80. S. a. 
Schröder. 

Schräm 21. 39. 87. 118. 

Schraub 171* (19). 

Schreck 23. 

Schreder s. Schräder. 

Schreiber 16. 18. 27. 33. 35. 
50. 55. 

Schreiner 18. 28. 30. 

Schrendteisenn 11. 

Schrockleben 26. 

Schröder, Schröter, Schröder 27. 

34. 38. 49. 51. 58. 65. 67. 70. 

124. 144. 163. 174* (8). S. a. 

Schräder. 
(von) Schröter 169* (9). 



Schrott 13. 
Schubert 171* (8). 
Sohuchar(d)t, Schuchhard 51. 55. 

77. 79. 88. 149. 
Schuchwirdt 27. 
Schüdde 52. S. a. Schutte. 
Schtüer, Schuler 40. 76. 
Schuerman b. Scheuerman. 
Sohüßler, Schüsler, Schusler, 

Schus8el(l)er 20. 21. 22. 23. 

24. 33. 45. 95. 114. 
Schütrumph 179. 
Schütz 79. 
Schütze 63. 
Schuler s. Schüler. 
Schultheis 33. 53. 
Schultz 43. 54. 148. 
Schnitze 27. 38. 52. 59 62. 85. 148. 
Schumacher 56. 71. 108. 137. 

150. 166. 
Schuster 25. 27. 39. 182* (10). 
Schutte 76. S. a, Schüdde. 
Schutz 45. 
Schwab 66. 
Schwabe 29. 
Schwäger 65. 
Schwaiger 152. S. a. Schwal- 

linger. 
Schwallinger 58. S. a. Schwaiger. 
Schwander 77. 
Schwartiog 52. 146. 
Schwartz 16. 24. 42. 87. 178. 
Schwartzenberger 83. 
Sohwartzferber 16. 
Schwartzhans 133. 
Schwai-zenberg 171* (9). 174* (8). 
Schwede 67. 
Schweeres 80. 
Schweinebraten, Schweinbradt 

26. 91. 
Schweinsberg, Sweinßberg 41. 

43. 182* (30). 

* 
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Schweis, Schweyß 11. 16. 17. 

20. 20. 21. 22. 23. 103. 104. 
Schweitz 12. 105. 106. Tebes 

von — . 
Schweitzer 54. 148. 
Schweyß s. Schweis. 
Schwiedring 136. 156* (11). 173. 

S. a. Schwittering. 
Schwind 182* (43). 
Schwinge 20. 

Schwittering4l. S. a.Schwiedring. 
Schylt 8. Schildt. 
Sebo 63. 

Sechehaye 74. 170. 
Seelig, Seiich 60. 143. 157. 
von Sehnen 126. 
Seibert 43. 46. 45. 61. 62. 66. 

67. 68. 68. 70. 138. 157. 163. 

163. 169. 173. S. a. Siebert. 
Seidensticker 27. 
Seidenstricker 16. 
Seifridt, Sifridt 12. 13. 22. 105. 

106. 
Seil(l)er, Seyl(l)er 17. 18. 79. 

112. 173. 
Seip 66. 

Seippei 54. S. a. Sipell. 
Seippen 39. 
Seise 56. 
Seitz 14. 109. 
von Seibach 170* (25). 
Selcker 35. 133. 
Seldenschio 90. 
Seiich s. Seelig. 
Seltzam 86. 
Senger 27. 48. 63. 67. 84. 86. 

147* (16). 
Seyl(l)er s. Seiller. 
Sibelitz 19. 
Sichardt, Sichert 18. 112. S. a. 

Sieghard. 
Sickermann 56. 150. 
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Siebert 78. 87 173. S. a. Seibert. 
Siegen s. Sigenn. 
Sieghard 52. 8. a. Sichardt. 
Siepel s. Sipell. 
Sifridt s. Seifridt. 
Sigenn. Siggeu(n) 
— 13. Balthasar von — ; 28. 
Gotthardt von — ; 13. 22. 
23. 107. Han(n)8 von — . 
von Sigmundt 182* (52). 
SUberbott 28. 
SiUing 21. 
Simmer 178. 
Simmes 76. 
Simon(n), Symon(u), Symmon 12. 

20. 39. 57. 64. 93. 106. 115. 

178* (14). 
— von Tattenrode 18. 
Sinningk 119. 

Sipell, Siepel 16. 39. S. a. Seippei. 
SippeU 18. 
Sixtinos 128. 
Sixtus 13. 

Slechter 110. S. a. Schlechter. 
Smedde 107. 
Soal 31. S. a. Souall. 
Sobman 177. 
Sömmering 51. 145. 
Soest HO. Johann von — . S. a. 

Susi 
Solms 22. 119. Jacob von — . 
Solltte 18. 

Sommer 12. 54. 105. 106. 148. 
Sommerhoff 43. 137. 
Sonnenfroh 179* (b). 
Sonnenschein 94. 
Sonntag, Sontagk 25. 122. 
Sorge 18. 

Souall 25. S. a. Soai. 
Spangenberg(k) 81. 118. 149. 

156* (30. 32. 47). 159. 159* 

(3). 169. 174. 
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Spangenberg(k) 14. Adam von — ; 

21. 118. Hanns von — ; 31. 

Herman von — . 
von Specht 156* (39). 
Speck 92. 

Spede 20. 26. 27. 115. 117. 
Speiser 17. 
Spengeler 58, 
Spanner 20. 64. 
Spielner 69. 
Spies, Spieß 34. 47. 
Spital 103. Hans im -. 
Speer 32. 
Sprenger 37. 
Sprinckmeyer, Springmeyer 46. 

52. 139. 146. 
Spuck 28. 
Stäler 85. 

Stahlmann 97. 146* (15). 
Stallebe 43. 

Staidenn 31. Johann von — . 
I Stainbach s. Steinbach. 
Stambeiger 17. 

Stamme 77. 

Sterck 22. 120. 126. 164. 172. 

Staube8and(t) 136. 167* (1). S. 
a. Steubesandt. 

Stauch 41. 47. 

Stautz 149* (5). 

Steding 146* (24). 

Steffan, Steffen 40. 55. 

Stehman 26. 

Steiderodt 43. 

Stein 85. 

Steinbach, Stainbach 22. 27. 78. 

Steinbergk 48. 

Stoindecker 73. 169. 

Steinecke, Steinicke 159* (8). 

Steiner 14. 

Steinfeld(t) 65. 160. 174. 

Steinhäußer 82. 

^^inman 84. 



Stoinmehl 75. 171. 

Steinmetz, Steynmetz, Steinmitz 
11. 12. 19. 19. 115. 

Steinsigk 60. 

Steitz 146* (U). 

Stenningkens 148. 

Sternn 20. 

Stenbe 83. 

Steubesandt 41. 77. 172. S. a. 
Staubesandt. 

Stewrwaldt 47. 

Steynmetz s. Steinmetz. 

Stiegeil 48. 

Stiem 8. Stirn. 

von Stiem, Freiherr 156* (24). 

von Stiernberg 156*. 

Stietz 97. 

Stippius 172* (3). 

Stirn 60. 154. 166. 156*. 

Stobersfolgerr 15. 

Stockenrodt 17. 8. a. Stöckerodt 
und Stückradt. 

Stockman(n) 32. 40. 45. 48. 128. 
136. 139. 140. 

Stookmanns 156* (4). 

Stöcken ins 149. 

Stöcker 51. 

Stöckerodt 42. S. a. Stockenrodt 
und Stückradt. 

Stölzel 171* (37). 

Störmor 65. 160. 

Stöver 89. 

Stoffregen 56. 150. 

Stoiß B. Stoß. 

Stoler 25. 

Stell, Stolle HO* (23). 126. 

Stoltz 35. 

Stoltzing 65. 

Storbaum 66. 

Storch 71. 

Stoß, Stoiß 23. 121. 

Stotterjobann 13. 17. 107. 110. 
S. a. Wichmann. 
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strack 131. 

Stralaw 138. S. a. Strolaw. 

Straßer 28. 

Straube 37. 48. 72. 

Strauß 62. 

Strebe 70. 

Streicher 48. 

Streitwieser 97. 

Stricker 78. 

Striegel 65. 70. 160. 

Strolaw 44. S. a. Stralaw. 

Stromberger 90. 

Struber 29. 

Strumbach 93. 

Stubeurauch 20. 115. 116. 

Studti 179» (20. 29). 

Stückradt 58. S. a. Stocken rodt 

und Stöckerodt. 
Stürnburg (?) 170* (12). 
Stummeil 19. 
Sturm 19. 
Suck 88. 91. 
Suderlandt 11. 41. 
Sundheim, Sund(t)heimb 72. 85. 

86. 
Surtorie 73. 
Susi 14. Diderich von — ; 13. 

Herman von — . S. a. Soest. 
Suverdinck 56. 
Sweinßberg s. Schweinsberg. 
Symon(n), Symmon s. Simonn. 

T. 

Tarandt 18. 112. 

Tattenrode 18. Simonn von — . 

Taubach 96. 

Tautte 21. 

Tebes von Schweitz 12. 105. 106. 

Tentzer 17. 

Teschenmacher 149* (1). 

Teter 114. 116. 

Teuffell 37, 



Teyle s. Theile. 

Thalwann 180. 

Tham 27. 124. 

Thaurer 30. 125* (4y 126. 147* 

(38). 
Thebes s. Tebes. 
Theile, Teyle 13. 21. 
Theur 61. 143. 

Theyes von Hombreßenn 17. 
Thiel 71. 
Thiele 90. 93. 
Thielemann 182* (49). 
Thimans 21. 
Thöy 170. 
Thomas 28. 45. 
Thonges, Thunges, Thonigs, Aq- 

thonius, Dunges 13. 18. 107. 

111. 
Thore 78. 

von Thoren 72. S. a. von DohreD. 
Thoye 74. 170. 
Thrumme 24. 
Tholesius 182* (50). 
Thunges s« Thonges. 
Tiohmann s. Deichmann. 
TiUen 34. 

TiUing 22. S. a. Dilhng. 
Tipell 14. S. a. Diepel. 
Tippell 14. 
Tobias 44. 
Todt 74. 

Todtenhausen 49. 
Töl 33. 
Tolde 15. 
Toreil 39. 
Tosenbergk 11. 
Trappert 67. 
Traube 60. 

Trautman 42. S. a. Trutmann. 
Treußing 28. 

Treyer 68. S. a. Dreyer. 
Tri(e)pstein 57. 59. 182* (21). 



Trieranff 147. S. a. Trinjff. 

TriesohmuiD 88. 

Wniff 53. S. a. Trieranff, 

TriHer 112. 

Ttomme 30. 

ürommetter 19. 

Itempter 28. 

Irort 57. S. a. Drost. 

TrabeU 24. 

Trömper 55. 

TrSp 76. 

Tratmann 79. S. a. Trautnian. 

Tnchecherer, Doehsoherer21.73. 

Tweraman 31. 

70n Twern 20. 115. 

Tweron 18. Hanns von — . S. a. 

Niederzweren. 
Tz V inner 22. 



Ubrioh 69, 

Dctal US* (2). 

Udeler 19. 

Ton USeln 50. 142. 

Dhbth 81. 

TM 68. 

Ulm 16. Hanns von — ; 29. 

Jacob von — , 
Ül(l)ricli 12, 67. 78. 96. 102. 
Ulmer s. 01m er. 
Ülreioht 18, 

Ümbach 15. 17. 17. 84. 90. 109. 
Ungefng(k) 21. 54. 54. 56. 56. 

57. 80. 81. 94. 114. 118. 125. 

146. U7', 163. 174. 180. 
von Ungom-Sternberg 170* (24). 

178* (37). 
Ünholdt 79. 
Uphoff 62. 
Urbann 16. 
Orff 77. 
\lBtman 78. 



Vftltt«iui von Worda 19. 

Vatter 16. 

Vaupel, Faupel 38. 44. 64. 64. 67. 

Veit 61. 78. 

Velmer 156. S. a. Vilmar. 

Velspergk 14. Bartholdt von — . 

Varmas, VermahßenD 178. 

Temnok 34. 

■Vetter 45. 138. 147. 

Viehmaon 84. 

Vielmeder, Vil(l)meder 20. 73. 
73. 86. 115. 116. 148. 167, 

Vielmath 65. 

Vierno 19. 

Vietor 168. 178* (30). 182* 
(42). 

Vilmar, Vilmer 60. 97. 147* (41), 
8. a, Velmer, 

ViBsntuB 178' (6), 
I Vlitt 27, 
! Vook 24. 
1 Vookeroth dS>. 
j Vögtlein 66. 
I Volcket 45. 62. 145. 
! Völkel 174* (8). 178* (62). 
I Vogel(I) 60. 71. 165. 167* (9) 
I Vog(o)ler 74. 170. 
' Vogeley Öl. 62. 144, 

Vogelsang 90. 162. 166, 179*, 
, Vo(i)gt 24. 40, 60. 
; Volekman 42, 
' Voickmar 64, 

VolUnd 53, 146, 167, 178* (14). 

Vol(l)mar 16, 75, 168. 
; Volmer 11. 57. 

Volmershansen 21. Hanns von — , 
i Volpracht 75, 124, 
' Volte 159" (12). 

Vormati, Vormoa 178. 
j Vormittag 35, 



222 



Vorwerok, Forwerck 18. 46. 46. 
138. 147* (20). 168. 

Vultejus 126* (4). 



Wachsmuth 65. 160. S. a.Waß- 
math. 

Wackefeldt 96. 

Wacker 21. 22. 

Wackernagel 62. 

Wäber 179* (c). 

Wagener, Wagner 24. 26. 36. 
46. 69. 60. 66. 68. 76. 161. 
178* (56). 182* (36). 

Waitz 171* (14). 

Waitz von EBchen, Freiherr 146* 
(20). 

Walbergk 49. 

Walokmuller 21. 

Waldeok 19. 64. 67. 75. 

— 28. Johan von — . 

Walden8tein(n), Waldenstain, 
Waidennstainn, Wallenstein 

II. 12. 12. 22. 23. 24. 104. 
105. 110* (1). 119. 120. 120. 

von Waidenstein 120. Conrad 
von — . 

Waldis 36. 184. 

Waldmann 178* (61). 

Waldtcappel 31. Nicodemus 
von — . 

Wald(t)8chmidt 43, 49. 

Wallenstein s. Waidenstein. 

Walmeister 17. 18. 

Walt(h)er 35. 37. 41. 48. 50. 59. 

III. 143. 165. 163. 

Wanck 16. 16. 

Wanschafft 60. 156. 

Waßer 79. 

Wasserhuhn 178* (12). 

Wasserman 54. 148, 

Waßmath, Wasmutt, Wasmudt, 
Waßmund(t) 12. 75. 105. 171. 
S. a. Wachsmuth. 

Webeüng 66. 161. 



Weber 16. 18. 30, 32. 40. 41. 
59. 74. 

Weckesser 178* (76). 

Wedderauer 31. 

Weger 68. 

Wehr 166* (39). 

Wehrschmidt 86. 

Weibelhut, Weibelhuedt 43. 44. 

Weichman s. Wichmann. 

Weidemann 87. 96. 

(von) Weiffenbach 36. 51. 67. 
144. 163. 

Weigand(t), Weiganndt, Wey- 
gand 11. 12. 21. 21. 30. 34. 
44. 59. 65. 154. 8. a. Wigand. 

Weigell, Wigeüus 23. 31. 121. 

Weilandt 14. 40. 

Weinberg 72. 

Weinecke 112. 

Weingarthe 113* (1). 

Weinraan 17. 105. S. a. Winman. 

Wein(n)er 12. 14. 22. 

Weinschenck 46. 

Weirich 177. 

Weisbender 19. 

Weiß 13. 16. 148* (6). 

Weissenbrunn 35. 

Weiters 47. 

Weitz 41. 

Weitze 58. 

Weitzel 63. 132. 145. 159. 

Welckerr 11. S. a. Wölcker. 

WeUig 67. 

Welt 81. 

Welwein 25. 123. 

Wendel 51. 67. 162. 

Wenden 67. 151. 

Wenderoth 92. 

Wenig 60. 

Wenntz 16. 19. 109. 

Wentzel(l) 16. 20 36. 43. 44. 
46. 61. 65. 69. 78. 79. 114, 
116, 123. 139. 157. 



r 
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Weppener 41. 51. 67. 88. 
Weppler 178* (69). 
Wercker 29. 124. 
Werd(d)a 18. flaDos von — ; 

19. Valtenn vou — . 
Werder 36. 
Wernes 78. 
Wernicke 65. 76. 
Wern(n)er 13. 17* 32. 37. 49. 

52. 67. 72. 79. 108. 126* (3). 

129. 134. 146* (27). 152. 159» 

(3). 176. 178* (7. 25). 
Weska 17. 
Wessel 125. 
zur Weste 21. 
Westveliogk 14. 
Wetter 18. 111. 
- 23. Caspar von — ; 22. 119. 

Han(D)s von — . 
WetzeUl) 142* (16). 147* (32). 

153. 165. 178* (60). 
Wetzestein 83. 
Weydemeyer 34. 
Weynaw 84. 

Weyßel 149. S. a. Wiesel 
Wicbhardt 76. 
Wichman(n), Weiohman 13. 107. 

S. a. Stotteijohann. 
Wicke 14. 32. 58. 60. 60. ^128. 
Wicker 16. 
Widdokindt 18, 
Widdeman 20. 114. 
Widdenaw 94. 
Widerstain 27. 
Wiederholt 69. 165. 
Wiegand(t) 146« (4). 154. S. a. 

Weigandt. 
Wiele 178* (63). 
Wienam 16. 

Wiesel 55. 63. S. a. Wissel. 
Wieser 18. 
Wießes 129. 



Wigand 124. 154. 8. a. Weigandt. 

Wigelina s. Weigell. 

Wilcke 76. 90. 179. 8. a. 

Wülcke. 
Wiiokenn 13. 28. 
(von) Wild 166. 179*. 
Wilde 21. 91. 
Wildtmann 36. 
von Wildungen 142. 
Wilhelm 32. 35. 35. 39. 

— (V) Landgraf von Hessen 
50. 143; 

— IV, Landgraf von Hessen 
120. 

Wille, Willen 81. 174. 

Willenstein 94. 

WiUmann 182* (56). 

von Wilmowsky 178* (28). 

Wilner 140. 152. 

Winckelman(n) 37. 40. 134. 

147* (30). 
Windeck 26. 
Windelheitzer 12. 
Winhetzer 19. 

Winman 12. S. a. Weinman. 
Winninges 44. 
Winoltt von Eger 24. 
Winterberg 97. 181. 
Wint(h)er, Wintter 25. 33. 52. 

56. 64. 68. 94. 150. 160. 163. 

171. 
Wippelfurth 14. 
Wirth 53. 146. 
Wiskemann 149* (6). 
Wisling 26. 

Wissel 149. 8. a. Wiesel. 
Wißemann 75. 
Witner 36. 
Witterr 17. 
Wittioh 36. 
Wittkempe 68. 
Witzenhausen 46. 
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Wöhler 171* (29). 
Wölcker 40. S. a. Welckerr. 
Woge(e)88er 20. 113* (12). 117. 

120. 144. 146. 
Wolf von Gudeoberg 179. 
Wolfart 172* (8). 
Wolf(f) 18. 22. 28. 28. 37. 125*. 

135. 
Wolffhain 25. 
Wolffeborger 37. 

Wolnheupt, Woilheubt 11. 103. 
Wolter 179* (e). 
Worms 13. Johann von — . 
Wülcke 61. S. a. Wilcke. 
Wulfferuinb 48. 

z. 

Zahn 48. 85. 
Zapff 73. 
Zartte 12. 
Zeitz 38. 
Zelaw 70. 
Zeller 62. 
Zenck 12. 41. 110. 
Zenoke 33. 105. 
Zentgrebe 56. 
Zettel 37. 

Zi(o)geler 17- 18. 92. 93. 110. 
137. 



Ziegler 42. 

Zielfelder 47. 85. 176. 

Zimmer 44. 

Zimmerman(n) 12. 14. 19. 22. 
39 73. 164. 

Zinck 18. 20. 115. 

Zincke 12. 28. 79. 

Zipp 45. 

Zobel 125* (7. 8). 162. 178* (23). 

Zöller, Zoller(r) 20. 43. 91. 114. 
116. 

Zoll 34. 130. 136. 154. 159* (2). 

Zolle rr s. Zöller. 

Zolner 29. 125. 134. 

Zuohterling(k) 28. 46. 140. 

Zuddel 45. 

Zülch, Zulch 31. 38. 85. 

ZufaU 64. 87. 95. 177. 

Zaloh 8. Zülch. 

Zumbach 156* (12). 180. 

Züsohlag 58. 178* (63. 64) . 

Zwabell 36. 

Zwernemann 172. S. a. Zwirae- 
mann. 

Zwinger 74. 

Zwinner s. Tzwinner. 

Zwirnemann 76. S. a. Zwerne- 
mann. 
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Druckfehler und Zusätze. 

Trotz sorgfältigster Korrektur sind leider doch einige Versehen 
vorgekommeD, die man vor der Benutzung zu herichtigen bittet. 
S. 22 Sp. 1 Z. 11 V. u. lies 173. 
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ist statt 1574, 1575, 1581, 
1582, 1583, 1584. 1585, 1586.^ 
93 zu lesen : 74, 75, 81, 82, 83, 
84, 85, 86, 1593. 



S. 33 Sp. 2 Z. 5 V. 0. ist das*) und die Zahl 27P zu streichen. 

S. 34 Sp. 1 Z. 21 V. 0. ist die Zahl 286 zu tilgen und zwei 
Zeilen tiefer zum Worte kolvogts zu setzen. 

S. 48 Sp. 2 Z. 4 V. u. lies Hellmershausen. 

S. 87 Sp. 1 Z. 7 V. 0. Hier lasse ich es unentschieden, ob 
man nicht etwa lesen muß : Hanns Jacob, Jäger aus Wien. 

S. 92 Sp. 1 Z. 19 V. 0. In der Handschrift steht Marchall. 

, 152 Z. 10 V. 0. Hes J. ü. L. 

, 156 „ 5 V. 0. lies statt 42) : 48. 

^ 158 j, 11 V. 0. lies EoUxkauer. 

, 160. „ 7 V. u. lies 1653. 

Anm. 715 Tafel III Nr. 65 sind die Worte: Weinkmidler in 
Gassei zu streichen. Dies bezieht sich vielmehr auf Johann Wil- 
helm Schotten (Nr. 59). 

Daselbst Nr. 70 ist zu lesen : * 26. X. 1822. 
Ferner ist zu ergänzen: 

Taf. III Nr. 82 (Ludwig Wilhelm C(mrad Schotten): * 13. III. 
1853, oj 16. X. 1880 mit Georgine Andre aus Frankfurt am Main. 
Ferner sind als Kinder von Nr. 70 (Hieronymus Schotten) noch 
hinzuzufügen : 

83) Wilhelm Gottfried Hermann, * 29. VI. 1855, f 12. VIIl. 
1873 als Seekadett. 

84) Helene Marie Luise, * 17. XI. 1859, CV) 11. X. 1879 mit 
dem Major Erik von der Marwitz. 

8. 183 Z. 7 V. 0. lies Nr. 18. 

S. 208 Sp. 2 Z. 1 V. u. lies Machmer. 
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